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Ergebnisse der Uberortlichen Prifung des
Ennepe-Ruhr-Kreises

Managementiibersicht

Die Uberdrtliche Prifung der Kreise/der StadteRegion beinhaltete das Prifgebiet Finanzen,
einen Vergleich des Einsatzes der Finanzressourcen sowie eine aufgabenbezogene Personal-
analyse.

In der Finanzpriifung hat die GPA NRW untersucht, inwieweit aus der Haushaltssituation ein
Konsolidierungsbedarf erwdchst. Dabei haben wir den Fokus auch darauf gerichtet, welche
haushaltswirtschaftlichen Risiken erkennbar und welche Konsolidierungsmdglichkeiten vorhan-
den sind.

Die Jahresergebnisse 2010 bis 2014 haben sich -bis auf das Jahr 2012- kontinuierlich verbes-
sert. Die Ausgleichsriicklage konnte in der Summe um fast sechs Mio. Euro aufgestockt wer-
den. Die Haushaltsplanung fir die Jahre 2015 bis 2019 sieht vor, durch Jahresdefizite die Aus-
gleichsricklage fast komplett aufzubrauchen. Damit sollen die kreisangehérigen Kommunen
entlastet werden.

Der Ennepe-Ruhr-Kreis muss umfangreiche BrandschutzmaBnahmen an Schulen durchfihren.
Dies war in der bisherigen Haushaltsplanung noch nicht bertcksichtigt. Erstmalig mit dem Jah-
resabschluss 2015 sollen 36,5 Mio. Euro als Instandhaltungsruckstellungen berlcksichtigt wer-
den. Der voraussichtliche Fehlbetrag flr das Jahr 2015 belduft sich damit auf ca. 27,9 Mio. Eu-
ro. Dies bedeutet, dass die Ausgleichsriicklage im Jahr 2015 vollstédndig aufgebraucht wird.
Auch die allgemeine Ricklage wird sich um etwa zwdlf Mio. Euro reduzieren.

Damit wird das in den Jahren 2010 bis 2014 gestiegene Eigenkapital wieder reduziert. Der An-
stieg resultierte aus der erfolgsneutralen Wertverédnderung von Finanzanlagen von 26 Mio. Eu-
ro. Finf Mio. Euro konnten durch die Jahresergebnisse erzielt werden.

Durch eingeplante Haushaltsverbesserungen in 2016 will der Ennepe-Ruhr-Kreis erreichen,
dass die allgemeine Rucklage nicht in Anspruch genommen werden muss. Damit kdnnte die
ansonsten drohende Haushaltssicherung vermieden werden. Allerdings kénnen mit diesen
Ergebnissen die kreisangehdrigen Kommunen nicht mehr entlastet werden. Durch den Ver-
brauch der Ausgleichsriicklage entféllt deren Pufferfunktion. Auswirkungen von zukunftigen
konjunkturellen Einbriichen mussten entweder durch Inanspruchnahme der allgemeinen Riick-
lage aufgefangen oder Uber die Kreisumlage direkt an die kreisangehérigen Kommunen weiter-
gegeben werden.

Der Konsolidierungsdruck innerhalb des Ennepe-Ruhr-Kreises ist hoch. Rund 67 Prozent der
kreisangehdérigen Kommunen befinden sich in der Haushaltssicherung bzw. nehmen am Stér-
kungspakt Stadtfinanzen teil. Keine Kommune im Ennepe-Ruhr-Kreis plant fir 2015 mit einem
ausgeglichenen Jahresergebnis. Daher ist es wichtig, dass der Ennepe-Ruhr-Kreis weiterhin
eigene KonsolidierungsmaBnahmen identifiziert, um die kreisangehdrigen Kommunen dauerhaft
zu entlasten.
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Zur Entlastung der Haushaltssituation des Ennepe-Ruhr-Kreises hat der Abbau von Kreditver-
pflichtungen gefiihrt. Die Liquiditatskredite wurden von 2010 bis 2014 um 30,6 Mio. Euro abge-
baut, die Investitionskredite um rund sechs Mio. Euro.

Die GPA NRW vergleicht in dieser Kreisprufung erstmals alle von den Kreisen/der StadteRegi-
on eingesetzten Finanzressourcen. Der Vergleich zeigt, in welchen Produktbereichen und Pro-
duktgruppen der Ennepe-Ruhr-Kreis mehr oder weniger Finanzressourcen einsetzt als andere
Kreise/die StadteRegion. Ziel ist es, erste Anhaltspunkte fir mégliche Konsolidierungsfelder zu
identifizieren. Aussagen zur Wirtschaftlichkeit einzelner Produkte und Leistungen kénnen aus
den Ergebnissen nicht abgeleitet werden. Hierzu sind tiefergehende Analysen mit entsprechen-
den Kennzahlen notwendig. Vor diesem Hintergrund verbietet sich auch eine Wertung der vor-
gefundenen Ergebnisse in Bezug auf die Wirtschaftlichkeit der in den einzelnen Produkten und
Leistungen eingesetzten Ressourcen.

Neben dem finanziellen Ressourceneinsatz vergleicht die GPA NRW in dieser Prifung auch
den Personaleinsatz. Grundlage dieses Vergleichs sind einheitlich definierte Aufgabenbldcke.
Diesen wurden alle vorhandenen Stellen im jeweiligen Kreis/in der StadteRegion zugeordnet.
Ziel dieser Aufgabenbezogenen Personalanalyse ist es, einen Uberblick iiber alle Aufgaben und
das komplette dafiir eingesetzte Personal zu erhalten und interkommunal zu vergleichen. Eine
Bewertung der Unterschiede bei der Stellenausstattung und bei den individuellen Qualitatsstan-
dards erfolgt dabei nicht und ware bei dem angewandten Abstraktionsgrad auch unzulassig.
Der Vergleich ist daher auch nicht geeignet, um hieraus einen konkreten Stellenbedarf oder
Stellenpotenziale abzuleiten. Er kann auch ein Stellenbemessungsverfahren oder eine Organi-
sationsuntersuchung in den einzelnen Aufgabenbldcken nicht ersetzen. Allerdings ist den Krei-
sen/der StadteRegion mit der Aufgabenbezogenen Personalanalyse ein Werkzeug an die Hand
gegeben, den eigenen Personaleinsatz kritisch zu hinterfragen.

Kommunalindex fir Wirtschaftlichkeit (KIWI)
Im KIWI bewertet die GPA NRW Handlungsfelder, die in der Priifung analysiert wurden.

In dieser Prufrunde bei den Kreisen/der StadteRegion ermittelt die GPA NRW eine KIWI-
Bewertung allein im Prifgebiet Finanzen. Hier bewerten wir die Haushaltssituation. Die KIWI-
Bewertung spiegelt hier den Konsolidierungsbedarf wider. Sie zeigt damit auch, wie grof3 der
Handlungsbedarf ist, bestehende Verbesserungsmdglichkeiten umzusetzen.

KIWI-Merkmale
Haushalts- Erheblicher Kein Handlungs-
situation Handlungsbedarf Handlungsbedarf bedarf
KIWI

Die GPA NRW bewertet die Haushaltssituation des Ennepe-Ruhr-Kreises mit dem Index 2.
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Ausgangslage des Ennepe-Ruhr-Kreises

Strukturelle Situation

Das folgende Netzdiagramm zeigt die strukturellen Rahmenbedingungen. Diese pragen die
Ausgangslage des [Kreis/StadteRegion einfligen]. Die Strukturmerkmale wurden aus allgemein
zuganglichen Datenquellen ermittelt’. Das Diagramm enthélt als Indexlinie den Mittelwert der
Kreise und der StadteRegion in NRW. Eine Ausnahme bildet das Merkmal Bevélkerungsent-
wicklung. Hier ist der Indexwert der heutige Bevdlkerungsstand des abgebildeten Kreises/der
StadteRegion.

Bevdlkerungsentwick-
lung 2015 - 2040

Aitenquotient _Jugendquotient

. Bruttoinlandsprodukt

SGB [I-Quote je Erwerbstatigem

Allgemeine

Deckungsmittel Kaufkraft je Einwohner

—|ndex -——Ennepe-Ruhr-Kreis

Ein Uber die Indexlinie hinausgehender Wert zeigt eine eher entlastende Wirkung an, ein darun-
ter liegender Wert weist auf eine eher belastende Situation hin.

Die Strukturmerkmale des Ennepe-Ruhr-Kreises zeigen keine eindeutige Tendenz. Das Brutto-
inlandsprodukt je Erwerbstatigem, die Kaufkraft je Einwohner und die allgemeinen Deckungs-
mittel wirken eher begtinstigend, die anderen Merkmale eher belastend. Bei den allgemeinen
Deckungsmitteln handelt es sich um die Summe der allgemeinen Kreisumlage und der Schlis-
selzuweisungen je Einwohner im Durchschnitt der Jahre 2012 bis 2015.

Die Bevolkerungszahl des Ennepe-Ruhr-Kreises soll sich nach den Prognosen von IT.NRW von
2015 bis zum Jahr 2040 um ca. neun Prozent reduzieren, was ca. 29.000 Einwohnern ent-

TIT.NRW, Bertelsmann-Stiftung, Gesellschaft fir Konsumforschung (GfK)
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spricht. Mit diesem Wert stellt der Ennepe-Ruhr-Kreis im Vergleich der Kreise/der StadteRegion
einen geringeren Riickgang als die meisten anderen Kreise/die StadteRegion dar. Wie in allen
anderen Kreisen/der StadteRegion auch, konnte im Jahr 2015 wieder ein Bevdlkerungszu-
wachs gegeniber 2014 verzeichnet werden.

Wesentlicher als die Entwicklung der Gesamtzahl wirkt sich die prognostizierte Veranderung
der Altersstruktur der Bevdlkerung aus. Die Verédnderung bei der Altersgruppe unter 60 Jahre
(rund 44.000 Einwohner weniger) kann durch die steigenden Zahlen der ab 60-Jahrigen (rund
15.000 Einwohner mehr) nicht aufgefangen werden. Die Auswirkungen der demografischen
Entwicklung stellen hier besondere Anforderungen an die Entwicklung kommunaler Aufgaben
und der Infrastruktur.

Der Jugendquotient® zum 31. Dezember 2015 weist den niedrigsten Wert im Vergleich mit den
anderen Kreisen/der StadteRegion aus. Dies bedeutet, dass alle anderen Kreise/die StadteRe-
gion einen hdheren Anteil von unter 20-Jahrigen an der erwerbstatigen Bevdlkerung haben (20-
bis 64-Jahrige). Es gibt nur zwei Kreise, die einen héheren Altenquotient® aufweisen. Damit
zeigt sich, dass der Ennepe-Ruhr-Kreis bereits heute Uber viele éltere und wenig jingere Ein-
wohner als die meisten anderen Kreise/die StadteRegion verfligt. Zukinftig soll sich nach den
Prognosen dieses Verhaltnis noch weiter verschieben.

Die Ausfiihrungen zur demografischen Entwicklung beziehen sich nur auf die bislang verdéffent-
lichen Prognosen. Diese berlcksichtigen noch nicht die aktuelle Entwicklung der Flichtlings-
zahlen. Es kann derzeit auch nicht abgeschatzt werden, wie viele Flichtlinge dauerhaft im
Ennepe-Ruhr-Kreis verbleiben. Der Ennepe-Ruhr-Kreis muss sich darauf einstellen, dass sich
die zum Prifungszeitpunkt noch anhaltende Zuweisung von Flichtlingen durch das Land NRW
auch auf die dargestellten strukturellen Rahmenbedingungen auswirkt.

Ebenfalls ein eher belastendes Merkmal stellt die SGB [I-Quote im Ennepe-Ruhr-Kreis dar. Nur
drei Kreise und die StadteRegion haben eine noch héhere SGB Il-Quote.

2 Jugendquotient: Anzahl der unter 20-Jahrigen in Bezug zu der Altersgruppe 20 bis 64 Jahre

8 Altenquotient: Anzahl der ab 65-Jahrigen in Bezug zu der Altersgruppe 20 bis 64 Jahre
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Uberdrtliche Priifung

Grundlagen

Zu den Aufgaben der GPA NRW gehort es zu prifen, ob die Kommunen des Landes NRW
rechtmaBig, sachgerecht und wirtschaftlich handeln. Die finanzwirtschaftliche Analyse steht
dabei im Vordergrund. Grund dafir ist die &uBerst schwierige Finanzlage der Kommunen und
der gesetzliche Anspruch, den kommunalen Haushalt stets auszugleichen. Schwerpunkt der
Prifung sind Vergleiche von Kennzahlen. Die Priifung stitzt sich auf § 53 Absatz 2 der Kreis-
ordnung Nordrhein-Westfalen (KrO NRW) in Verbindung mit § 105 der Gemeindeordnung Nord-
rhein-Westfalen (GO NRW) bzw. auf § 3 Abs. 1 StadteRegion Aachen Gesetz in Verbindung mit
den vorher genannten Vorschriften.

Bei der Auswahl der Priifungsschwerpunkte lasst sich die GPA NRW von ihren Zielen leiten,
einen Beitrag zur Haushaltskonsolidierung zu leisten, die strategische und operative Steuerung
zu unterstitzen und auf Risiken hinzuweisen. Dabei sind wir bestrebt, einerseits die ganze
Bandbreite der kommunalen Aufgaben und andererseits deren finanzielle Bedeutung zu be-
ricksichtigen. Die Auswahl stimmt die GPA NRW vor der Prifung mit kommunalen Praktikern
ab.

In der aktuellen tberértlichen Prifung vergleicht die GPA NRW die Kreise und die StadteRegi-
on Aachen miteinander.

Der Prifbericht richtet sich an die fiir die Gesamtsteuerung Verantwortlichen der Kommunen in
Kreistag/Stadteregionstag und Verwaltung. Er zielt darauf ab, insbesondere Transparenz her-
zustellen und damit diesen Personenkreis in Haushaltskonsolidierungsprozessen zu unterstit-
zen.

Prifbericht
Der Prifungsbericht besteht aus dem Vorbericht und den Teilberichten:

e Der Vorbericht informiert tiber die wesentlichen Ergebnisse der Prifung fir den Ennepe-
Ruhr-Kreis. Zudem enthalt er Informationen Uber die strukturellen Rahmenbedingungen
des Kreises, zum Priifungsablauf sowie zur Prifungsmethodik.

e Die Teilberichte beinhalten die ausfihrlichen Ergebnisse der Priifgebiete Finanzen und
der aufgabenbezogenen Personalanalyse.

e Die Daten der Kreise und der StadteRegion aus der aufgabenbezogenen Personalanaly-
se und dem finanzwirtschaftlichen Ressourcenvergleich stellt die GPA NRW als Dateian-
hang zur Verfigung.

Das GPA-Kennzahlenset fiir den Ennepe-Ruhr-Kreis stellen wir im Anhang zum Vorbericht zur
Verflgung.

Die Ergebnisse der Prufung der Informationstechnik tbersenden wir in einem gesonderten Be-
richt.
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Die Berichte der Uberdrtlichen Prifungen sind auf der Internetseite der GPA NRW veréffentlicht.

Grundsétzlich verwendet die GPA NRW im Prifbericht geschlechtsneutrale Begriffe. Gerade in
der Kennzahlendefinition ist dies jedoch nicht immer méglich. Werden Personenbezeichnungen
aus Grinden der besseren Lesbarkeit lediglich in der mannlichen oder weiblichen Form ver-
wendet, so schlieBt dies das jeweils andere Geschlecht mit ein.

Die in dem Bericht genannten Rechtsgrundlagen wurden in der Fassung angewendet, die zum
Zeitpunkt des gepriiften Sachverhaltes galten.

Ergebnisse von Analysen bezeichnet die GPA NRW im Prifbericht als Feststellung. Damit
kann sowohl eine positive als auch eine negative Wertung verbunden sein. Feststellungen, die
eine Korrektur oder eine weitergehende Uberpriifung oder Begriindung durch die Kommune
erforderlich machen, sind Beanstandungen im Sinne des § 105 Abs. 6 GO NRW. Hierzu muss
die Kommune eine gesonderte Stellungnahme abgeben. Dies wird im Prifbericht mit einem
Zusatz gekennzeichnet. Beim Ennepe-Ruhr-Kreis hat die GPA NRW keine Feststellung getrof-
fen, die eine Stellungnahme erforderlich macht.

Bei der Prifung erkannte Verbesserungspotenziale weist die GPA NRW im Prifbericht als
Empfehlung aus.
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Prifungsmethodik

Kennzahlenvergleich
Der Kennzahlenvergleich ist die pragende Prifungsmethodik der GPA NRW.

Unterhalb der Produktbereichsebene gibt es keine landeseinheitliche Festlegung, so dass die
Produktgruppen héufig unterschiedliche Produkte und die Produkte unterschiedliche Leistungen
enthalten. Um einen landesweiten Vergleich zu erméglichen, haben wir Aufgabenblécke mit den
dazu gehérenden Grunddaten einheitlich definiert.

Der Kreis/die StadteRegion soll seine Kennzahlenwerte gut einordnen kénnen. Deshalb stellen
wir mit Hilfe statistischer GréBen die Extremwerte sowie den Mittelwert und fir die Verteilung
der Kennzahlenwerte auch drei Quartile dar. Quartile werden auch Viertelwerte genannt. Sie
teilen eine nach GréBe geordnete statistische Reihe in vier Viertel. Das erste Quartil teilt die
vorgefundenen Werte so, dass 25 Prozent darunter und 75 Prozent daruber liegen. Das zweite
Quartil (entspricht dem Median) liegt in der Mitte der statistischen Reihe, d.h. 50 Prozent der
Werte liegen unterhalb und 50 Prozent oberhalb dieses Wertes. Das dritte Quartil teilt die vor-
gefundenen Werte so, dass 75 Prozent darunter und 25 Prozent darUber liegen.

Ebenfalls nennen wir die Anzahl der Werte, die in den Vergleich eingeflossen sind. In den aktu-
ellen interkommunalen Vergleich hat die GPA NRW grundsatzlich alle 30 Kreise und die Stad-
teRegion Aachen einbezogen.

In der Finanzprufung erfassen und analysieren wir die wichtigsten materiellen und formellen
Rahmenbedingungen der Haushaltswirtschaft. Der haushaltsbezogene Handlungsbedarf wird
transparent gemacht. Die Prifung setzt dabei auf den Ergebnissen der drtlichen Priifung auf.

In der Aufgabenbezogenen Personalanalyse nimmt die GPA NRW alle Aufgaben einer Kreis-
verwaltung in den Blick. Dabei ordnen wir das Personal in der Kreisverwaltung vorab definierten
Aufgabenbldcken zu. Ziel ist es, alle Aufgaben und das dafir vorgehaltene Personal zu verglei-
chen. Zu jedem Aufgabenblock bilden wir weitere Daten (z.B. Fallzahlen, Flachendaten etc.)
und Informationen zur Aufgabenerledigung (Fremdvergabe, Delegation an kreisangehdrige
Kommune usw.) ab. Sie dienen dazu, den Personalbestand je Aufgabenblock besser einordnen
zu kénnen. Das Ergebnis des Vergleichs soll Transparenz tiber den Personaleinsatz herstellen
und jedem Kreis/der StadteRegion eine Standortbestimmung ermdglichen.

GPA-Kennzahlenset

Steuerungsrelevante Kennzahlen der von der GPA NRW betrachteten kommunalen Handlungs-
felder stellen wir im GPA-Kennzahlenset dar. Die Ubersicht enthélt Kennzahlen aus der aktuel-
len Prifung (Finanzen und Gesamtabschluss und Beteiligungen) und aus Handlungsfeldern, die
in vorangegangenen Prifungen betrachtet wurden.

Die Fortschreibung der &rtlichen Kennzahlen sowie der interkommunalen Vergleichswerte er-
madglicht den Kreisen/der StadteRegion eine aktuelle Standortbestimmung. Zusammen mit den
aus friheren Prifungen bekannten Analysen, Handlungsempfehlungen sowie Hinweisen auf
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madgliche Konsolidierungsmaoglichkeiten kdnnen die Kreise/die StadteRegion sie fir ihre interne
Steuerung nutzen.
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Prafungsablauf

Die Priifung beim Ennepe-Ruhr-Kreis hat die GPA NRW in der Zeit von Oktober 2015 bis De-
zember 2016 durchgefihrt.

Zuné&chst hat die GPA NRW die erforderlichen Daten und Informationen zusammengestellt und
mit dem Ennepe-Ruhr-Kreis hinsichtlich ihrer Vollstandigkeit und Richtigkeit abgestimmt. Auf
dieser Basis haben wir die Daten analysiert.

Im Prifgebiet Aufgabenbezogene Personalanalyse fihren wir einen interkommunalen Vergleich
fir das Jahr 2014 durch. Flr das Prifgebiet Finanzen haben wir auf die festgestellten Jahres-
abschlisse 2010 bis 2014 zurlickgegriffen. Basis der interkommunalen Vergleiche war in der
Regel das Jahr 2014. Neben den Daten friherer Jahre haben wir in diesem Prifgebiet ebenfalls
Aktuelles bericksichtigt, um Aussagen fir die Zukunft machen zu kdnnen.

Geprift haben:

Leitung der Prifung Heinrich Josef Baltes
Finanzen Manuela Gebendorfer
Personalanalyse Marie-Kristin Dirks

Meike Dorldchter
Bernd Hesselbach
Thomas Lindemann

Das Prifungsergebnis haben die Prufer mit den beteiligten Beschéftigten in den betroffenen
Organisationseinheiten erértert. In einem Abschlussgesprach am 13. Dezember 2016 hat die
GPA NRW den Landrat und den Verwaltungsvorstand tber die Prifungsergebnisse der Priifge-
biete Finanzen und Personalanalyse informiert.

Herne, den 11. August 2017

gez. gez.
Thomas Nauber Heinrich Josef Baltes
Abteilungsleitung Projektleitung
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Kontakt

Gemeindeprifungsanstalt Nordrhein-Westfalen

HeinrichstraBe 1, 44623 Herne

Postfach 10 18 79, 44608 Herne
t 02323/14 80-0

f 02323/14 80-333

e info@gpa.nrw.de

i www.gpa.nrw.de
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Inhalte, Ziele und Methodik

Die Finanzprifung der GPA NRW beantwortet folgende Fragen sowohl unter wirtschaftlichen
als auch unter rechtlichen Gesichtspunkten:

* Wie ist die Haushaltssituation des Kreises/der StéddteRegion? Inwieweit besteht ein
nachhaltiger Konsolidierungsbedarf?

* Welche haushaltswirtschaftlichen Risiken sind erkennbar?
*  Wie wirkt die Haushaltskonsolidierung des Kreises?
e Ist die Haushaltswirtschaft des Kreises/der StadteRegion nachhaltig ausgerichtet?
Eine nachhaltige Haushaltswirtschaft
e vermeidet insbesondere den Verzehr von Eigenkapital,
* begegnet einem grundlegenden Konsolidierungsbedarf mit geeigneten MaBnahmen und
e setzt sich mit den haushaltswirtschaftlichen Risiken systematisch auseinander.

Durch eine nachhaltige Haushaltswirtschaft kénnen die Kreise/die StadteRegion Handlungs-
spielrdume langfristig erhalten oder wiedererlangen.

In der Finanzprifung analysiert die GPA NRW Jahres- und Gesamtabschllisse sowie Haus-
haltspléane:

Stand: Haushaltsplane, Jahresabschliisse und Gesamtabschliisse

2010 bekannt gemacht festgestellt aufgestellt HPI/JA/ GA
2011 bekannt gemacht festgestellt noch offen HPI/JA /-
2012 bekannt gemacht festgestellt noch offen HPI/JA /-
2013 bekannt gemacht festgestellt noch offen HPI/JA /-
2014 bekannt gemacht festgestellt noch offen HPI/JA /-
2015 bekannt gemacht noch offen noch offen HPI/- /-
2016 bekannt gemacht noch offen noch offen HPI/-/-

Der Kreis hat zum 01. Januar 2008 auf das Neue Kommunale Finanzmanagement (NKF) um-
gestellt. Das Vergleichsjahr in der letzten Gberdrtlichen Prifung war 2009. Deshalb beginnt die
Zeitreihe dieser Prifung mit dem Jahr 2010.

Die im Haushalt 2016 enthaltene mittelfristige Ergebnisplanung bis einschlieBlich 2019 hat die
GPA NRW ebenfalls berlicksichtigt.
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Die GPA NRW bezieht ergénzend die 6rtlichen Prifberichte der Jahresabschliisse ein. Um
Doppelarbeiten zu vermeiden, setzen unsere Analysen auf den Ergebnissen der &rtlichen Prii-
fung auf.

Die RechtmaBigkeitsprifung beschrankt sich auf wesentliche und erfahrungsgeman fehleranfal-
lige Positionen.

Die Priifung der GPA NRW stiitzt sich auf Kennzahlen aus dem NKF-Kennzahlenset NRW so-
wie zur vertiefenden Analyse auf weitere Kennzahlen. Die GPA NRW priift sowohl durch Zeit-
reihenvergleiche als auch durch geeignete interkommunale Vergleiche. In die Analysen bezie-
hen wir zudem die strukturellen Rahmenbedingungen ein, die sich direkt auf die Haushaltssitua-
tion auswirken und sich in der Prifung identifizieren lassen. Grundlage dieses Berichtes ist die
Analyse der Vermbgens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage.
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Haushaltssituation

Die Haushaltssituation bestimmt den Handlungsspielraum des Kreises/der StadteRegion zur
Gestaltung seines Leistungsangebots. Sie zeigt, ob und in welcher Intensitat ein Handlungsbe-
darf zu einer nachhaltig ausgerichteten Haushaltskonsolidierung besteht. Die GPA NRW beur-
teilt die Haushaltssituation anhand der folgenden Fragen:

e Erreicht der Kreis/die StadteRegion den gesetzlich geforderten Haushaltsausgleich?
* Wie ist dabei die Haushaltssituation seiner kreisangehérigen Stadte und Gemeinden?

*  Wie stellt sich die strukturelle Haushaltssituation des Kreises/der StadteRegion dar?

Haushaltsausgleich

Nachfolgend stellt die GPA NRW die haushaltswirtschaftlichen Rahmenbedingungen des Krei-
ses/der StadteRegion dar. Dazu analysieren wir die rechtliche Haushaltssituation, die Jahreser-
gebnisse und die Entwicklung der Ricklagen.

Rechtliche Haushaltssituation

Haushaltsstatus

Haushaltsstatus 2010 2011 2012 2014 2015 2016
ausgeglichener Haushalt X
fiktiv ausgeglichener Haushalt X X ‘ X X X ‘ X

Jahresergebnisse und Riicklagen

Jahresergebnisse, allgemeine Riicklage und Ausgleichsriicklage in Tausend Euro (IST)*

2010 2011 2012 2013 2014

Jahresergebnis -3.783 1 -1.346 4.109 5.627
Hoéhe der allgemeinen Ricklage 28.253 28.007 22.743 28.848 56.454
Veranderung der allgemeinen Ruickla-
ge gem. § 43 Abs. 3 GemHVO (Ver- 0 0 -5.264 -432 31.607**
rechnungssaldo)
Verringerung der allgemeinen Ruickla- keine keine keine keine keine
ge des Vorjahres in Prozent Verringerung | Verringerung = Verringerung | Verringerung | Verringerung
Hoéhe der Ausgleichsriicklage 10.142 10.144 8.798 10.369 15.996

. pos. pos. pos.
Fehlbetragsquote in Prozent 9,0 Ergebnis 3,5 Ergebnis Ergebnis
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* Der Verwendungsbeschluss wird vorweg genommen. Die Jahresergebnisse werden noch im gleichen Jahr direkt mit
der Allgemeinen Riicklage bzw. Ausgleichsriicklage verrechnet.
** AVU Aktien auf die Beteiligungsgesellschaft des Ennepe-Ruhr-Kreises Ubertragen.

Entwicklung der Jahresergebnisse 2010 bis 2014:

Seit 2010 haben sich die Jahresergebnisse kontinuierlich verbessert. Lediglich das Jahr 2012
flhrte zu einem Einbruch dieser Entwicklung.

Das Jahresergebnis 2011 verbesserte sich im Vergleich zu 2010. Im Einzelnen ist dies auf nied-
rigere Aufwendungen beim Arbeitslosengeld Il, einer niedrigeren Landschaftsumlage und ge-
sunkenen Finanzaufwendungen zurlickzuflhren. Die Finanzaufwendungen sind gesunken, da
in 2011 geringere Zufuhrungen zu der Drohverlustriickstellung fir Derivatgeschafte nétig waren.

Das Jahresergebnis 2012 verschlechterte sich im Vergleich zu 2011 im Wesentlichen, weil der
Anstieg der ordentlichen Aufwendungen um 21 Mio. Euro nicht durch die um 17 Mio. Euro hé-
here Kreisumlage abgefedert werden konnte. Auch die héhere Beteiligung des Bundes bei der
Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung von 15 Prozent auf 45 Prozent konnte den
Anstieg der Aufwendungen nicht vollstandig kompensieren. Die ordentlichen Aufwendungen
stiegen insbesondere durch hdhere sonstige ordentliche Aufwendungen, Transferaufwendun-
gen, Personalaufwendungen und Sach- und Dienstleistungsaufwendungen sowie Abschreibun-
gen. Die sonstigen ordentlichen Aufwendungen sind angestiegen, weil Erstattungsanspriiche
aus der Grundsicherung fiir Arbeitssuchende und Verbindlichkeiten aus dem Einheitslastenab-
rechnungsgesetz bilanziert werden mussten. Die Abschreibungen stiegen aufgrund von Forde-
rungswertberichtigungen.

Die ordentlichen Ertrage stiegen in 2013 um 15,5 Mio. Euro. Grund hierfir ist im Wesentlichen
die Bundesbeteiligung der Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung, die von 45 Pro-
zent auf 75 Prozent angehoben wurde. AuBBerdem konnten héhere 6ffentlich-rechtliche Leis-
tungsentgelte und hdhere sonstige ordentliche Ertrége verbucht werden. Dem Anstieg der
Kreisumlage wirkten niedrigere Schlisselzuweisungen entgegen. Die ordentlichen Aufwendun-
gen stiegen um rund zehn Mio. Euro. Primér resultiert dies aus dem Anstieg der Transferauf-
wendungen, im Speziellen die Leistungen an Arbeitssuchende und die Landschaftsumlage.

Die ordentlichen Ertrége stiegen in 2014 um rund 18 Mio. Euro im Vergleich zu 2013. Der An-
stieg der ordentlichen Ertrage resultiert hauptsachlich aus einer héheren Kreisumlage und
Schlisselzuweisungen sowie der 100 prozentigen Bundesbeteiligung fir die Grundsicherung im
Alter und bei Erwerbsminderung. Die ordentlichen Aufwendungen stiegen um rund zwélf Mio.
Euro. Hauptgrund sind auch hier héhere Transferaufwendungen. Das Finanzergebnis ver-
schlechterte sich um 4,7 Mio. Euro. Die Ursache hierfur sind niedriger Dividendenertrdge durch
die Aktien an der AVU Aktiengesellschaft fiir Versorgungsunternehmen sowie einer Zufiihrung
zur Rickstellung fir zuriickgehaltene Zahlungen an die WestLB aus Derivatgeschéften. Die
Dividendenertrage sind gesunken, da ein GrofBteil der Aktien auf die Beteiligungsgesellschaft
des Ennepe-Ruhr-Kreises mbH Ubertragen wurde.

Eine detaillierte Analyse der Entwicklung der Ertrdge und Aufwendungen erfolgt im Kapitel
Haushalts- und Jahresabschlussanalyse und dort unter der Ertragslage.
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Entwicklung des Eigenkapitals 2010 bis 2014:

Die Jahresergebnisse 2010 bis 2012 wurden mit der Ausgleichsriicklage verrechnet. Die Jah-
resergebnisse 2013 und 2014 wurden teilweise der allgemeinen Ricklage und der Ausgleichs-
ricklage zugerechnet, da die Ausgleichsriicklage nach § 75 Absatz 3 GO NRW den Hdchstbe-
trag von einem Drittel des Eigenkapitals erreicht hat. Die Jahresergebnisse sind in den Jahren
2010 bis 2014, mit Ausnahme des Jahres 2012, deutlich besser ausgefallen als geplant.

Die allgemeine Ricklage wurde in 2011 durch eine erfolgsneutrale Korrektur der Eréffnungsbi-
lanz geman § 57 Abs. 1 GemHVO verringert. In den Jahren 2012 und 2013 wurden Aufwen-
dungen bei den Finanzanlagen geman § 43 Abs. 3 GemHVO mit der allgemeinen Riicklage
verrechnet. In beiden Jahren musste die Finanzanlage der Verkehrsgesellschaft Ennepe-Ruhr
mbH auBerplanmaBig wertberichtigt werden. In 2014 wurde, wie oben bereits dargestellt, die
Aktien an der AVU Aktiengesellschaft fiir Versorgungsunternehmen auf die Beteiligungsgesell-
schaft des Ennepe-Ruhr-Kreises mbH Ubertragen. Damit wurden die stillen Reserven gehoben.
Dies fuhrte zu einer Erhéhung des Wertes der Beteiligungsgesellschaft des Ennepe-Ruhr-
Kreises.

Eine detaillierte Analyse der Entwicklung der Ertrdge und Aufwendungen erfolgt im Kapitel
Haushalts- und Jahresabschlussanalyse und dort unter der Ertragslage.

Jahresergebnisse, allgemeine Riicklage und Ausgleichsriicklage in Tausend Euro (PLAN)

Jahresergebnis -1.705 -5.736 -813 -3.630 -3.260
Hoéhe der allgemeinen Ricklage 56.454 56.454 56.454 56.454 56.454
Verringerung der allgemeinen keine keine keine keine keine

Ricklage des Vorjahres in Prozent | Verringerung | Verringerung | Verringerung = Verringerung | Verringerung

Hoéhe der Ausgleichsriicklage 14.291 8.555 7.742 4111 852

Fehlbetragsquote in Prozent 2,4 8,1 1,3 5,7 5,4

Zum Prufungszeitpunkt war abzusehen, dass der Ennepe-Ruhr-Kreis umfangreiche Brand-
schutzmaBnahmen an Schulen durchfihren muss. Im Zuge der BaumaBnahmen fir den
Brandschutz plant der Kreis gleichzeitig BaumaBnahmen fir die Verbesserung der Trinkwas-
serhygiene und der padagogischen Weiterentwicklung der Schulstandorte. Zirka 44 Mio. Euro
der MaBnahmen sind konsumtiv und etwa vier Mio. Euro sind investiv. 36,5 Mio. Euro der kon-
sumtiven MaBnahmen entfallen auf die MaBnahmen zur Verbesserung des Brandschutzes und
der Trinkwasserhygiene. Diese MaBnahmen will der Ennepe-Ruhr-Kreis in einer Instandhal-
tungsrickstellung zum Jahresabschluss 2015 erstmalig mit 36,5 Mio. Euro bertcksichtigen.
Weitere 7,3 Mio. Euro fallen fir weitere konsumtive UmbaumaBnahmen in den Jahren 2018 ff.
an und werden in der mittelfristigen Finanzplanung zum Haushalt 2017 bertcksichtigt.

Aufgrund der erforderlichen Instandhaltungsrickstellung von 36,5 Mio. Euro fir den Jahresab-
schluss 2015 belauft sich der voraussichtliche Fehlbetrag 2015 auf 27,9 Mio. Euro. Die Aus-
gleichsrlicklage ist damit in Jahr 2015 vollstandig aufgebraucht. AuBerdem wird sich die allge-
meine Rucklage um etwa zwdlf Mio. Euro reduzieren. Die Finanzierung der BaumaBBnahmen
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fihrt in Zukunft zu einem héheren Kreditbedarf. Der Kreis prift zum Prifungszeitpunkt noch die
Férdermdglichkeiten zur Finanzierung des Vorhabens.

Die allgemeine Ricklage wiirde sich dann in 2015 und 2016 oberhalb der Schwellenwerte des
§ 76 Abs. 1 Nr. 2 der Gemeindeordnung NRW verringern. Damit misste der Ennepe-Ruhr-Kreis
ein Haushaltssicherungskonzept aufstellen. Der Ennepe-Ruhr-Kreis geht jedoch davon aus,
dass durch Haushaltsverbesserungen in 2016 ein positives Ergebnis erzielt werden kann und
somit die allgemeine Rucklage nicht in Anspruch genommen werden muss.

Urspringlich hatte der Ennepe-Ruhr-Kreis geplant, durch die Inanspruchnahme der Ausgleichs-
ricklage die Kommunen im Ennepe-Ruhr-Kreis zu entlasten. Diese Moéglichkeit entfallt nach
dem Verbrauch der Ausgleichsriicklage in 2015. Die Ausgleichsricklage erfUllt eine wichtige
Pufferfunktion im Jahresabschluss. Ist die Ausgleichsriicklage aufgebraucht, steht sie flr diesen
Zweck nicht mehr zur Verfigung. Bei zukinftigen negativen Jahresergebnissen wére der Haus-
haltsausgleich dann nur noch, wie oben dargestellt, durch eine Inanspruchnahme der allgemei-
nen Riicklage darstellbar.

Haushaltssituation der kreisangehorigen Stadte und Gemeinden

Die gréBte Ertragsposition des Kreishaushaltes ist die allgemeine Kreisumlage. Diese erheben
die Kreise von ihren kreisangehdrigen Kommunen. Fir sie ist die allgemeine Kreisumlage meis-
tens die gréBte Aufwandsposition. Die Haushaltswirtschaft der Kreise/der StédteRegion ist da-
her eng mit der seiner kreisangehdrigen Kommunen verbunden. Es besteht ein gegenseitiges
Abhangigkeitsverhaltnis.

Die Kreisumlage bemisst sich nach dem Finanzbedarf des Kreises. Die Kreise haben nach § 9
Kreisordnung NRW (KrO NRW) einerseits ihr Vermégen und ihre Einkiinfte so zu verwalten,
dass die Kreisfinanzen gesund bleiben (Satz 1); andererseits haben sie auf die wirtschaftlichen
Krafte der kreisangehoérigen Gemeinden und der Abgabepflichtigen [...] Riicksicht zu nehmen
(Satz 2). Deshalb kann der Kreis seine Haushaltssituation nicht losgel6st von der Haushaltslage
seiner kreisangehérigen Stadten und Gemeinden betrachten. Die Haushaltssituation der kreis-
angehdrigen Stadte und Gemeinden bezieht die GPA NRW deshalb in die Bewertung der
Haushaltssituation des Kreises/ der StadteRegion ein.

Als Indikatoren flr die Haushaltssituation der kreisangehdrigen Stadte und Gemeinden zieht die
GPA NRW folgende Kennzahlen heran:

e Umlagegrundlagen je Einwohner

e Jahresergebnisse der kreisangehdrigen Kommunen je Einwohner

Umlagegrundlagen

Die Kreisumlage wird unter anderem auf Basis der Steuerkraft und der Schliisselzuweisungen
der kreisangehdrigen Kommunen ermittelt. Diese Umlagegrundlagen sind ein Indikator fir die
allgemeine Finanzkraft im Kreisgebiet.
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Umlagegrundlagen je Einwohner in Euro

Ennepe- 2. Quartil

Jahr Ruhr-Kreis Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil (Median) 3. Quartil Anzahl
2014 1.323 1.028 1.866 1.232 1.130 1.211 1.282 31
2015 1.323 1.040 2.176 1.272 1.160 1.236 1.331 31
2016 1.373 ‘ 1.088 ‘ 2.110 ‘ 1.321 ‘ 1.203 ‘ 1.291 ‘ 1.379 ‘ 31 ‘

Die Umlagegrundlagen haben sich seit dem Einbruch durch die Finanz- und Wirtschaftskrise in
2011 wieder erholt und sind kontinuierlich angestiegen. Zwischen 2014 und 2015 stagnierte die
Entwicklung. Trotzdem verfligt der Ennepe-Ruhr-Kreis im Vergleich zu anderen Kreisen Uber
eine Uberdurchschnittliche Finanzkraft.

Jahresergebnisse der kreisangehoérigen Stadte und Gemeinden

Um die haushaltswirtschaftliche Gesamtsituation im Kreisgebiet beurteilen zu kénnen, ver-
gleicht die GPA NRW die Jahresergebnisse der kreisangehdrigen Kommunen interkommunal.

Jahresergebnisse kreisangeh6érige Kommunen je Einwohner in Euro 2015 (Plan)

Ennepe- S . : 2. Quartil : Anzahl
Ruhr-Kreis Minimum m Mittelwert 1. Quartil (Median) 3. Quartil Werte

-177 -247 -54 -138 -174 -125 -104 31

Im Vergleich zur letzten Prifung (Vergleichsjahr 2010) hat sich die Situation im Ennepe-Ruhr-
Kreis und insgesamt in NRW verbessert. Allerdings bleibt anzumerken, dass die Jahre 2010
und 2011 von der Finanz- und Wirtschaftskrise gepragt waren.

Rund 67 Prozent der kreisangehérigen Kommunen des Ennepe-Ruhr-Kreises befinden sich in
der Haushaltssicherung bzw. nehmen am Starkungspakt teil. Keine Kommune im Ennepe-Ruhr-
Kreis plant fiir 2015 mit einem ausgeglichenen Jahresergebnis. Umso wichtiger ist es, dass
auch der Kreis mit eigenen KonsolidierungsmaBnahmen zu einer nachhaltigen Entlastung sei-
ner kreisangehdérigen Kommunen beitragt.

Strukturelle Haushaltssituation

Die Kreise/die StadteRegion sind verpflichtet, dauerhaft einen ausgeglichenen Haushalt zu
erreichen. Ist ein Haushalt defizitar, muss der Kreis/die StadteRegion geeignete MaBnahmen
for den Haushaltsausgleich finden und umsetzen. Er kann eine auskdmmliche Kreisumlage
erheben. Zuvor sollte er jedoch eigene KonsolidierungsmaBnahmen ergreifen. Hierliber kann er
die H6he des Umlagebedarfs beeinflussen. Dieser beschreibt den Teil der Aufwendungen, der
nicht durch sonstige Ertrdge gedeckt werden kann. Ein hoher Umlagebedarf verstérkt den Kon-
solidierungsdruck des Kreises/der StadteRegion.

Die GPA NRW schatzt den Handlungsbedarf des Kreises/der StadteRegion anhand seiner
strukturellen Haushaltssituation ein. Diese leiten wir zum einen von den Ist-Ergebnissen ab.
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Zum anderen beziehen wir in die Analyse ein, wie der Kreis/die StaddteRegion wesentliche
haushaltswirtschaftliche Rahmenbedingungen im Planungszeitraum bis 2019 plant.

Strukturelle Ist-Situation

Der Ennepe-Ruhr-Kreis erzielte im Jahr 2014 ein positives Jahresergebnis. Im interkommunalen
Vergleich ordnet er sich damit wie folgt ein.

Jahresergebnisse je Einwohner in Euro 2014

i Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil eI 3. Quartil el

Ruhr-Kreis ((ELIEW) Werte

17,4 -26,0 23,2 -0,2 -4,9 -0,1 7,1 30

Das in der Ergebnisrechnung ausgewiesene Jahresergebnis gibt allerdings nur bedingt einen
Hinweis auf die strukturelle Haushaltssituation des Kreises. Die Jahresergebnisse werden oft
durch die schwankenden Ertrage bei den Schllisselzuweisungen beeinflusst. Zudem Uberde-
cken haufig Sondereffekte die strukturelle Haushaltsituation. Deutlich wird sie erst Gber das
strukturelle Ergebnis.

Die GPA NRW berechnet das strukturelle Jahresergebnis wie folgt: Vom Jahresergebnis 2014
zieht sie die Schllisselzuweisungen ab. Diesen Wert ersetzt sie durch den Durchschnittswert
der Jahre 2010 bis 2014. Zusatzlich bereinigt sie positive wie negative Sondereffekte. Auch
eine Sonderumlage nach § 56 ¢ KrO NRW rechnet sie heraus. In 2014 hat die GPA NRW als
Sondereffekt Zufiihrungen und Auflésungen zu den Riickstellungen aus Derivatgeschéften be-
ricksichtigt.

Strukturelles Ergebnis in Tausend Euro 2014

Ennepe-Ruhr-Kreis

Jahresergebnis 5.627
./. Schlisselzuweisungen 18.258
./. Sondereffekte -2.263
./. Sonderumlage 0
= bereinigtes Jahresergebnis -10.368
+ Durchschnittswert Schllisselzuweisungen 18.619
= strukturelles Ergebnis 8.251

Dem Kreis ist es durch die Umlageerhebung grundsatzlich méglich, einen ausgeglichenen
Haushalt aufzustellen. Daher kann die strukturelle Haushaltssituation nicht allein auf Basis des
strukturellen Ergebnisses beurteilt werden. Die GPA NRW betrachtet daher auch das Umlage-
volumen und den Umlagebedarf.

Das Umlagevolumen entspricht der tatsachlich erhobenen Kreisumlage. Der Umlagebedarf
umfasst die Aufwendungen, die nicht durch sonstige Ertrdge gedeckt sind. Fir einen ausgegli-
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chenen Haushalt misste der Kreis diesen Betrag als Umlage von den kreisangehérigen Kom-
munen erheben.

Inwieweit die kreisangehdrigen Kommunen zu den Jahresergebnissen beitragen, 1&sst sich
durch einen Vergleich des Umlagevolumens und Umlagebedarfs je Einwohner beurteilen.
Umlagevolumen je Einwohner in Euro 2014

Ennepe-Rubr- —\inum | Maximum | Mittelwert 1. Quartl | = Quartil o o carti eyl

Kreis (Median) Werte

581 307 659 487 436 491 551 30

Umlagebedarf je Einwohner in Euro 2014

Ennepe-Ruhr-d -y im | Maximum | Mittelwert | 1, Quartl | = Quartili o vartil eyl

Kreis (Median) Werte

563 321 682 487 439 484 551 30

Der Ennepe-Ruhr-Kreis hat in den Jahren 2013 und 2014 eine héhere Kreisumlage verein-
nahmt als benétigt. Daher entstanden in diesen Jahren Uberschiisse, mit denen der Kreis seine
Ausgleichsricklage teilweise wieder aufgebaut hat.

Die Verwaltung wollte die Ausgleichsriicklage in den Planjahren 2015 bis 2019 sukzessive ver-
brauchen, um diese Uberschiisse den Kommunen wieder zu Gute kommen zu lassen. Durch
den Fehlbetrag des Jahres 2015 (entstanden durch die Instandhaltungsriickstellung) wird die
Ausgleichsrlcklage verbraucht. Der Kreis kann daher den urspringlichen Plan zum sukzessi-
ven Verbrauch der Ausgleichsricklage nicht mehr umsetzen.

Die Kreise/die StadteRegion beteiligen ihre kreisangehdrigen Kommunen unterschiedlich an
den SGB Il-Leistungen. Einige beteiligen sie an diesen Kosten direkt. Insbesondere Options-
kreise machen von dieser Mdglichkeit Gebrauch. Die (brigen Kreise/die StadteRegion finanzie-
ren die SGB Il-Leistungen Uber die allgemeine Kreisumlage. Hierdurch ergibt sich bei diesen
Kreisen/der StadteRegion ein héherer Umlagebedarf als bei Kreisen, die die Beteiligung der
kreisangehdrigen Kommunen direkt als Ertrdge im Haushalt buchen. Im Ennepe-Ruhr-Kreis
beteiligen sich die Kommunen direkt an den SGB Il Kosten.

Um diesen buchungstechnischen Effekt auszublenden, ermittelt und vergleicht die GPA NRW
einen Umlagebedarf, der eine direkte Beteiligung an den SGB II-Kosten nicht berlicksichtigt.
Fir den Ennepe-Ruhr-Kreis ergibt sich der SGB ll-bereinigte Umlagebedarf aus folgender Be-
rechnung.
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SGB ll-bereinigter Umlagebedarf in Tausend Euro

2010

2011 2012 2013 2014
= Umlagebedarf 159.130 158.622 176.996 176.989 181.873
+ Ertrage aus der direkten Beteiligung der
Kommunen an den Aufwendungen nach 21.778 16.649 16.317 17.683 18.741
SGB Il
= SGB II-bereinigter Umlagebedarf 180.908 175.270 193.313 194.673 200.614
SGB Il-bereinigter Umlagebedarf je Ein- 546 539 596 603 621
wohner
SGB lI-bereinigter Umlagebedarf je Einwohner 2014
visximr | -

Ennepe-Ruhr-Kreis

621

Der Ennepe-Ruhr-Kreis hat in 2014 den vierthdchsten SGB Il-bereinigten Umlagebedarf. Wird
dieser Umlagebedarf um die Landschaftsumlage bereinigt und mit den anderen Kreisen/der
StadteRegion verglichen, beeinflusst dies die Position nicht wesentlich.

Der SGB Il-bereinigte Umlagebedarf wird durch verschiedene strukturelle Besonderheiten bei
den Kreisen beeinflusst, wie zum Beispiel die Anzahl der leistungsberechtigen Personen nach
dem SGB Il. Die SGB Il Quote liegt im Ennepe-Ruhr-Kreis im Vergleich zu den anderen Krei-

sen/der StadteRegion deutlich Gber dem Mittelwert.

Die GPA NRW ermittelt dartber hinaus den strukturellen Umlagebedarf. Hierliber nivellieren wir
Sondereffekte und gleichen Schwankungen bei den Schlisselzuweisungen aus. Wir wenden
die gleiche Systematik an, die wir auch dem strukturellen Ergebnis zu Grunde legen.

Struktureller Umlagebedarf 2014 in Tausend Euro

Umlagebedarf 181.873
+ Schliisselzuweisung 18.258
+ Sondereffekte -2.263
+ Sonderumlage 0
= bereinigter Umlagebedarf 197.868
./. Durchschnittswert Schllisselzuweisungen 18.619
= struktureller Umlagebedarf 179.249
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+» Feststellung
Unter der Annahme unverénderten Rahmenbedingungen hat der Ennepe-Ruhr-Kreis einen
geringen strukturellen Umlagebedarf um einen ausgeglichenen Haushalt darzustellen im
Vergleich zum tatsachlichen Umlagebedarf.

Haushaltsplanung

Die GPA NRW schétzt zudem den Handlungsbedarf ein, der sich fir den Kreis aus seiner
Haushaltsplanung ergibt. Dazu stellen wir folgende Fragen:

* Welche haushaltswirtschaftlichen Rahmenbedingungen und wesentlichen Parameter legt
der Kreis seiner Planung zu Grunde?

e Mit welchen zusétzlichen, Gber die allgemeinen haushaltswirtschaftlichen Planungsrisiken
hinausgehenden, Risiken sind diese Annahmen gegebenenfalls verbunden?

e Inwieweit tragen eigene KonsolidierungsmaBnahmen des Kreises zur Verbesserung des
Ergebnisses bei?

e Inwieweit ergeben sich nach dem strukturellen Umlagebedarf und der weiteren Haus-
haltsplanung Konsolidierungsbedarfe?

In seiner Haushaltsplanung erwartet der Kreis Ennepe-Ruhr-Kreis folgende Entwicklung des

Umlagebedarfs:

Umlagebedarf in Tausend Euro

300.000

250.000 |

200.000 | .______./'/
150.000

100.000

50.000

0
2014 2015 2016 2017 2018 2019

Der Umlagebedarf ist im Jahr 2014 im Vergleich zu den anderen Kreisen, wie oben beschrie-
ben, hoch. Diese Situation wird sich bis 2019 noch verstarken, da der Umlagebedarf um weitere
63 Mio. Euro steigt (laut Haushaltsplan 2016).

Die nachfolgende Ubersicht zeigt, wie sich einzelne, wesentliche Positionen in der Ergebnis-
rechnung des Kreises verandern.
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Vergleich strukturelles Ergebnis 2014 und Planergebnis 2019 - wesentliche Veranderungen in Tau-
send Euro

Jahrliche Ande-

2014 2019 Differenz

rung in Prozent
Ertrage
Zuwendungen und allgemeine Umlagen - ohne
Schllsselzuweisungen und allgemeine 26.754 8.030 -18.724 -21,4
Kreisumlage
Schllsselzuweisungen 18.258 28.785 10.527 9,5
Kostenerstattungen und Kostenumlagen 172.394 199.746 27.352 3,0
Sonstige ordentliche Ertréage 10.548 4.480 -6.068 -15,7
Aufwendungen
Personalaufwendungen 52.857 58.035 5.178 1,9
Aufwendungen flr Sach- und Dienstleistungen 56.518 64.144 7.626 2,6
Landschaftsumlage 72.610 92.189 19.579 4,9

Zuwendungen und allgemeine Umlagen - ohne Schliisselzuweisungen und all-
gemeine Kreisumlage

Bis 2015 einschlieBlich hat der Ennepe-Ruhr-Kreis 40 Prozent an den Kosten der Unterkunft
gesondert zur allgemeinen Kreisumlage mit den kreisangehdrigen Kommunen abgerechnet.
Diese Ertrage wurden unter den Zuwendungen und allgemeinen Umlage verbucht. Grundlage
war eine Vereinbarung mit den Kommunen. Ab 2016 werden die gesamten Aufwendungen Gber
die allgemeine Kreisumlage abgerechnet. Aus diesem Grund gehen die Zuwendungen ohne
Schlisselzuweisungen und allgemeine Kreisumlage zurlck.

Bei dieser Position erwartet der Kreis in den kommenden Jahren eine Verbesserung von etwa
3,2 Mio. Euro durch die Mittel aus dem Investitionsférderungsgesetz des Bundes. Fir 2016 sind
zirka 0,9 Mio. Euro eingeplant flr die energetische Sanierung des Traktes E am Berufskolleg
Ennepetal.

Schlisselzuweisungen

Der Ansatze fiir das Haushaltsjahr 2015 und 2016 entsprechen den Berechnungen der 2. Mo-
dellrechnung zum GFG 2015 und GFG 2016. Fir die Jahre 2017 bis 2019 plant der Kreis mit
einem 0,5 prozentigen Abschlag auf die Orientierungsdaten die Schlisselzuweisungen (Orien-
tierungsdaten 2016 bis 2019/ 2016: 3,3 Prozent, 2017: 5,5 Prozent, 2018: 4,1 Prozent, 2019:
4,6 Prozent).

Kostenerstattungen und Kostenumlagen

Die gréBten Positionen unter den Kostenerstattungen und Kostenumlagen sind: die Erstattung
des Bundes fiir das Arbeitslosengeld Il, die Bundesbeteiligung an den Kosten der Unterkunft,
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die Erstattung der Eingliederungshilfemittel sowie die Erstattungen des Bundes fiir die Grundsi-
cherung im Alter und bei Erwerbsminderung. AuBerdem werden unter dieser Position die Ver-
waltungskostenerstattungen fir das JobCenter des Ennepe-Ruhr-Kreises verbucht.

Mit rund 13 Mio. Euro steigt die Erstattung des Bundes fiir das Arbeitslosengeld Il am stérksten.
Dieser Position stehen in gleicher Hohe Transferaufwendungen gegeniber.

Ein weiter Grund fir den Anstieg der Zuwendungen und allgemeinen Umlagen ist die erhdhte
Bundesbeteiligung an den Kosten der Unterkunft aus der Ubergangsmilliarde fiir die Kosten der
Eingliederungshilfe. Der Bund entlastet die Kommunen mit insgesamt einer Mrd. Euro in 2015
und 2016. Der Ennepe-Ruhr-Kreis hat seinen Anteil in der Planung berticksichtigt. Fiir 2017
entlastet der Bund die Kommunen mit weiteren 1,5 Mrd. Euro. Auch diese zuséatzliche Entlas-
tung hat der Kreis eingeplant. Weitere Entlastungen seitens des Bundes sind ab 2018 zu erwar-
ten. Diese Verbesserung hat der Kreis in der mittelfristigen Ergebnisplanung des Haushaltes
2016 noch nicht berticksichtigt.

Personalaufwendungen

Der Ennepe-Ruhr-Kreis bertcksichtigt in der Planung fiir das ndchste Haushaltsjahr bereits
bekannte Verédnderungen, die sich auf die Hohe der Personalaufwendungen auswirken: z. B.
bekannte Tariferhdhungen, Personalzugange und Personalabgéange, Stufenerhéhungen, Befor-
derungen, Befristungen von Arbeitsvertrédgen, Altersteilzeit oder den Eintritt in den Ruhestand.
Far darauf folgende Jahre, in denen noch keine Tarif- bzw. Besoldungserhdhungen bekannt
sind, plant der Kreis mit einer Steigerung von einem Prozent. Weitere Sachverhalte werden in
der mittelfristigen Finanzplanung nicht berticksichtigt.

Far die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung der Jahre 2017 bis 2019 sind Steigerungen
von einem Prozent pro Jahr einberechnet worden. Der Kreis liegt mit dieser Steigerungsrate bei
den Orientierungsdaten des Landes NRW. Um die ein Prozent Grenze realistisch einhalten zu
kénnen, misste der Kreis entsprechende KonsolidierungsmafBnahmen einleiten.

Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen

Fir 2016 plant der Kreis sechs Prozent und fir 2017 2,3 Prozent Steigerung. In den Jahren
2018 und 2019 sind die Sach- und Dienstleistungsaufwendungen konstant bei rund einem Pro-
zent Steigerung geplant und richten sich damit nach die Orientierungsdaten des Landes NRW.

Die gréBte Einzelposition bei den Sach- und Dienstleistungsaufwendungen sind die Erstattun-
gen an die kreisangehdérigen Kommunen. Der Kreis erstattet den kreisangehérigen Stadten ihre
Aufwendungen flr die Durchfiihrung von Aufgaben fiir den SGB Il Bereich und den Rettungs-
dienst. Die Hohe der Erstattung fir SGB Il Aufgaben wurde fir 2015 und 2016 individuell vom
Jobcenter gemeldet. Fir die mittelfristige Finanzplanung berticksichtigt die Kdmmerei eine Stei-
gerung von einem Prozent.

Eine weitere groBe Position bei den Sach- und Dienstleistungsaufwendungen sind die Unterhal-
tungs- und Bewirtschaftungsaufwendungen fir Gebaude und StraBen. Im Ennepe-Ruhr-Kreis
planen die Fachdmter dezentral ihren Bedarf flr das jeweils kommende Haushaltsjahr. Die
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Kammerei berlicksichtigt fiir die mittelfristige Finanzplanung auch hier pauschal eine Steigerung
von einem Prozent.

Die Sach- und Dienstleistungsaufwendungen fallen beim Ennepe-Ruhr-Kreis fir das aktuelle
Haushaltsjahr in der Regel geringer aus als geplant. Es besteht hier das allgemeine Risiko fir
die mittelfristige Finanzplanung, dass Preissteigerungen héher ausfallen als ein Prozent.

Im Jahr 2015 werden die Sach- und Dienstleistungsaufwendungen voraussichtlich um etwa 34
Mio. Euro héher als geplant ausfallen, da BrandschutzmaBnahmen umgesetzt werden muissen.

Transferaufwendungen ohne Landschaftsverbandsumlage und RVR Umlage

Die Transferaufwendungen ohne Landschaftsumlage und RVR Umlage werden im Wesentli-
chen durch die Sozialtransferaufwendungen bestimmt.

Wesentlicher Bestandteil der Sozialtransferaufwendungen sind die Leistungen der Grundsiche-
rung fur Arbeitssuchende und die Altenhilfe und Pflege.

Die Aufwendungen flir die Grundsicherung werden flir das zu planende Haushaltsjahr vom Job-
center anhand aktueller Fallzahlen berechnet. Fir den voll- bzw. teilrefinanzierten Bereich Uber
den Bund (Arbeitslosengeld Il, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung, Kosten der
Unterkunft, Eingliederungsmittel usw.) stehen den Aufwendungen entsprechenden Ertrage ge-
genuber. In der mittelfristigen Finanzplanung setzt der Kreis Gberwiegend eine zweiprozentige
Steigerung an. Auch hier wendet der Kreis die Orientierungsdaten an.

Die Aufwendungen fir die Altenhilfe und Pflege werden ebenfalls anhand konkreter Daten fir
das unmittelbar néchste Haushaltsjahr geplant. In der mittelfristigen Finanzplanung setzt der
Kreis hier 4,5 Prozent aufgrund der bisherigen Entwicklungen an.

Die Transferaufwendungen fallen fir das aktuelle Haushaltsjahr in der Regel ebenfalls geringer
als geplant aus. Es besteht das Risiko, dass die Transferaufwendungen in der mittelfristigen
Finanzplanung héher als geplant ausfallen.

Landschaftsumlage

Die Landschaftsumlage richtet sich nach Umlagegrundlagen zur Kreisumlage (Steuerkraft-
messzahlen und Schllisselzuweisungen der Stadte und Gemeinden) und der Schliisselzuwei-
sungen der Kreise. Der Ennepe-Ruhr-Kreis hat fir die Planung der Landschaftsumlage die 2.
Modellrechnung zum GFG 2015 und 2016 bericksichtigt. Die Hebeséatze hat der Kreis aus der
Planung des Landschaftsverbandes (ibernommen. Die Planung ist somit plausibel. Aktuelle
Veranderungen der Landschaftsverbandsumlage kénnen sich auf den endgiltigen Hebesatz
des Jahres 2017 auswirken. Sollte der Landschaftsverband den Hebesatz um 1,15 Prozent-
punkte in 2017 erhéhen, muss der Ennepe-Ruhr-Kreis in 2017 rund eine Mio. Euro mehr an den
Landschaftsverband zahlen, als in der mittelfristigen Finanzplanung des Haushaltes 2016 fir
das Jahr 2017 urspriinglich geplant.
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Plan-Ist-Vergleich

Der Kreis hat in den Jahren 2010, 2011, 2013 und 2014 ein zwischen 3,3 Mio. Euro und 7,4
Mio. Euro besseres Ergebnis erzielt als geplant. Dies gilt jeweils fir die unmittelbare Planung
des ndchsten Haushaltsjahres. Lediglich im Jahr 2012 ist das Jahresergebnis schlechter ausge-
fallen als erwartet.

Die Relation zum Haushaltsvolumen stellt sich wie folgt dar: im Jahr 2014 beliefen sich die ge-
planten Gesamtertrage und die geplanten Gesamtaufwendungen auf jeweils 457 Mio. Euro. In
2014 fiel das Jahresergebnis um 5,6 Mio. Euro héher aus als geplant. In Relation zum Haus-
haltsvolumen ergibt sich eine Abweichung von 1,2 Prozent in 2014.

Auch das Jahresergebnis 2015 ware deutlich besser als geplant ausgefallen. Allerdings muss-
ten die BrandschutzmaBBnahmen fir das Jahr 2015 in Form einer Rlckstellung berlicksichtigt
werden. Durch diesen Sondereffekt fallt das Jahresergebnis 2015 deutlich schlechter aus als
geplant.

In der Regel werden bei den Zuwendungen und 6&ffentlich-rechtlichen Leistungsentgelten mehr
Ertrdge erzielt als erwartet. Die Transferaufwendungen fallen in allen Jahren geringer aus als
geplant. Insgesamt besteht in der Haushaltsplanung 2016 somit Spielraum, der auf der vorsich-
tigen Planung des Kreises beruht. Weitere Bundesentlastungen fiir die 100 prozentige Uber-
nahme der fliichtlingsbedingten Mehrbelastungen und die finf Mrd. Euro Entlastung im Rahmen
des Bundesteilhabegesetzes werden in Zukunft zu Haushaltsentlastungen fihren. 1,2 Mrd. der
finf Mrd. Euro sollen Uber die Kosten der Unterkunft den Kreisen zu Gute kommen. Eine Pla-
nungsunsicherheit besteht ab 2019 bezlglich der flichtlingsbedingten Mehrbelastungen. Ab
Mitte 2018 soll eine Anschlussregelung fiir die Ubernahme der Aufwendungen gesucht werden.

In der Entwicklung der Kreisumlagegrundlagen steckt ebenfalls ein Risiko. Im Vergleich der
mittelfristigen Ergebnisplanung des Haushaltes 2016 zu den ersten Planungslberlegungen des
Haushaltes 2017, fallen die Umlagegrundlagen geringer aus. Dies fihrt in 2017 zu rund 3,5 Mio.
Euro weniger Kreisumlage bei einem Hebesatz von 48,7 Prozent. Die Umlagegrundlagen fur
die Landschaftsumlage sinken dementsprechend auch. Wiirde der Landschaftsverband seinen
Hebesatz erhdhen, wirde dies zu einer Mio. Euro mehr Landschaftsumlage in 2017 fihren.

Weitere Risiken bestehen neben der wirtschaftlichen Entwicklung in verschiedenen Tarifver-
handlungen, den Entwicklungen der Sachaufwendungen, den Auswirkungen der Fliichtlingszu-
wanderung.

Gesamtbetrachtung der Haushaltssituation
Kennzahlen im interkommunalen Vergleich

Das NKF-Kennzahlenset NRW sowie einwohnerbezogene Kennzahlen geben einen Uberblick
Uber die Vermdgens-, Schulden-, Finanz- und Ertragslage des Kreises.
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NKF-Kennzahlenset NRW in Prozent im interkommunalen Vergleich 2014

Ennepe-Ruhr-
Kreis

Kennzahl Minimum Maximum Mittelwert

Haushaltswirtschaftliche Gesamtsituation

Aufwandsdeckungsgrad 94,6 102,0 99,5 101,9
Eigenkapitalquote 1 1,9 37,1 16,2 21,6
Eigenkapitalquote 2 . 22,0 . 56,6 . 38,4 38,7
Fehlbetragsquote 0,1 13,5 3,0* .

Vermdégenslage

Infrastrukturquote 0,0 46,9 23,8 11,8
Abschreibungsintensitat 1,1 25,2 2,6* 1,5
Drittfinanzierungsquote . 2,9 . 130,7 . 52,3 45,0
Investitionsquote 19,3 356,2 108,2 165,8
Finanzlage

Anlagendeckungsgrad 2 81,3 123,6 99,8 96,7
Liquiditat 2. Grades . 13,2 . 1.040 . 212,7 1751
'(Dx':g‘aargi:‘i’:i;\r:f;;’h”'d“”gsgrad 10,1 101,8 32,6 11,5
Kurzfristige Verbindlichkeitsquote . 1,4 . 17,0 . 4,8* 9,7
Zinslastquote 0,0 1,2 0,4* 0,9
Ertragslage

Allgemeine Umlagequote 34,0 66,7 50,0 40,6
Zuwendungsquote . 1,2 . 26,4 . 17,7 9,3**
Personalintensitat 9,5 19,7 14,4 11,5
Sach- und Dienstleistungsintensitét . 3,5 . 19,3 . 8,7 12,3
Transferaufwandsquote 44,7 78,2 60,8 71,4

* Die Kennzahl wird erheblich durch Extremwerte beeinflusst. Der (arithmetische) Mittelwert verliert daher an Aussage-
kraft. Die GPA NRW gibt daher als Vergleichswert den Median an.

** Zuwendungsquote geringer, da der Ennepe-Ruhr-Kreis in 2014 noch eine direkte SGB |l Kostenbeteiligung von den
Kommunen erhebt, die bei der Zuwendungsquote nicht bericksichtigt wird.

*** Transferaufwandsquote: Der Ennepe-Ruhr-Kreis verbucht hier die Kosten der Unterkunft sowie als Optionskreis die
SGB Il Regelleistungen. Die Mehrzahl der anderen Kreise hat nicht optiert und verbucht die Kosten der Unterkunft unter
den sonstigen ordentlichen Aufwendungen.

Einwohnerbezogene Kennzahlen in Euro 2014

Ennepe-Ruhr-

Kennzahl Minimum Maximum Mittelwert :

Kreis
Jahresergebnis je Einwohner -26,0 23,2 -0,2 17,4
.Sald.o aus laufender Verwaltungstatigkeit 240 49.8 193 37.2
je Einwohner
Gesamtverbindlichkeiten je Einwohner 223 642.2 185,8*" /

2013*
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Ennepe-Ruhr-

Kennzahl Minimum Maximum Mittelwert Kreis

Allgemeine Deckungsmittel je Einwohner 453,2 694,0 594,5 656,8
Umlagevolumen je Einwohner in Euro 307,2 658,7 487 1 580,6
Umlagebedarf je Einwohner in Euro 320,5 681,7 487 1 563,2

* Da fur 2014 nicht gentigend Vergleichszahlen vorliegen, sind die Werte aus dem Jahr 2013 dargestellt.
** Die Kennzahl wird erheblich durch Extremwerte beeinflusst. Der (arithmetische) Mittelwert verliert daher an Aussage-
kraft. Die GPA NRW gibt daher als Vergleichswert den Median an.

Kennzahlen in Prozent aus Gesamtabschliissen 2013*

Ennepe-Ruhr-
Kreis

Kennzahl Minimum Maximum Mittelwert

Gesamteigenkapitalquote 1 in Prozent 2,7 37,8 13,9 .
Gesamteigenkapitalquote 2 in Prozent 26,0 52,8 39,3** A

Gesamtjahresergebnis je Einwohner in

-44,0 15,4 -9,2
Euro

* Da flir 2014 nicht gentigend Vergleichszahlen vorliegen, sind die Werte aus dem Jahr 2013 dargestellt.
** Die Kennzahl wird erheblich durch Extremwerte beeinflusst. Der (arithmetische) Mittelwert verliert daher an Aussage-
kraft. Die GPA NRW gibt daher als Vergleichswert den Median an.

Die Haushaltssituation stellt sich insgesamt wie folgt dar:
e Eigenkapitalausstattung in 2014 Gberdurchschnittlich,

e Eigenkapitalausstattung in 2013 noch unterdurchschnittlich: 31 Mio. Euro wurden in 2014
dem Finanzanlagevermdgen erfolgsneutral nach § 43 Abs. 3 GemHVO zugeschrieben,

e Instandhaltungsrickstellungen des Jahresabschlusses 2015 fiihren zu einem Jahresfehl-
betrag fir das Jahr 2015 von voraussichtlich 27,9 Mio. Euro (geplanter Jahresfehlbetrag
1,7 Mio. Euro),

e 2015 bis 2019: kumulierte Jahresfehlbetrage von rund 15 Mio. Euro. Unter Berlcksichti-
gung der BrandschutzmaBnahmen: 41,3 Mio. Euro,

e Geplanter Stand Ausgleichsriicklage 2019 rund 0,9 Mio. Euro. Unter Berlicksichtigung
BrandschutzmaBnahmen ist die Ausgleichsriicklage in 2015 aufgebraucht,

e einzelne Positionen beinhalten Risiken; in der Vergangenheit fiel das Jahresergebnis fast
immer besser als die urspriingliche Planung aus,

e Umlagebedarf und Umlagevolumen sind vergleichsweise hoch,

e Finanzlage: Stand der Kredite zum 31. Dezember 2014 liegt bei 44,3 Mio. Euro. Davon
entfallen zehn Mio. Euro auf Liquiditatskredite. Kennzahlen zur Finanzlage insgesamt un-
ter dem Durchschnitt,
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* Beurteilung der Verschuldungssituation im Gesamtabschluss nicht méglich, da zum Pri-
fungszeitpunkt keine aktuellen Gesamtabschliisse vorlagen. Gesamtverbindlichkeiten
zum 31. Dezember 2010 tberdurchschnittlich (vgl. Uberdrtliche Prifung Beteiligungen
und Gesamtabschluss des Ennepe-Ruhr-Kreises),

e 67 Prozent der kreisangehdrigen Kommunen befinden sich in der Haushaltssicherung
bzw. nehmen am Starkungspakt teil: Jahresdefizite der kreisangehdrigen Kommunen
schlechter als bei der tGiberwiegenden Zahl der anderen Kreise.

+» KIWI-Bewertung
Die GPA NRW bewertet die Haushaltssituation des Ennepe-Ruhr-Kreises mit dem In-
dex 2.
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Haushaltswirtschaftliche Risiken

Haushaltswirtschaftliche Risiken zu erkennen und mit ihnen umzugehen sind wesentliche Be-
standteile der Haushaltssteuerung. Die GPA NRW empfiehlt Kommunen, sich mit den haus-
haltswirtschaftlichen Risiken systematisch auseinanderzusetzen. Auch jeder Kreis/die Stadte-
Region sollte seine Risiken individuell identifizieren und bewerten. Darauf aufbauend sollte er
entscheiden,

e ob und wie er einzelne Risiken minimiert und
* inwieweit er insgesamt eine Risikovorsorge trifft.
Dies geschieht zum Beispiel, indem er (weitere) KonsolidierungsmafBnahmen vorbereitet.

Die Kdmmerei fuhrt jedoch ein unterjédhriges Finanzcontrolling durch. Damit Uberpruft die K&m-
merei die Entwicklung der tatséchlichen Ergebnisse im Vergleich zu den Haushaltsansatzen
und greift ggf. steuernd ein. AuBerdem gibt es fachbereichsiibergreifend ein kennzahlenbasier-
tes Controlling. Werden festgelegte Ziele nicht erreicht, wird ebenfalls steuernd eingegriffen.

» Empfehlung
Der Ennepe-Ruhr-Kreis sollte sein Risikomanagement weiter ausbauen.

Ziel des Kreises war es in der Vergangenheit, Zinsrisiken durch den Abbau der Liquiditatskredi-
te zu begegnen. Ab 2015 sind alle Liquiditatskredite abgebaut. Sollten die Zinsen wieder stei-
gen, muss diese Belastung nicht mehr an die kreisangehdérigen Kommunen weitergegeben
werden.

Als nicht steuerbare und wesentliche Risiken hat der Kreis fur sich die Entwicklung der Sozial-
transferaufwendungen in Bezug auf die Versorgung der Flichtlinge (nach 2018) identifiziert.
AuBerdem sieht der Kreis die Entwicklung der Aufwendungen aus der Eingliederungshilfe, Gber
die Landschaftsumlage, als risikobehaftet.

Um Haushaltsverschlechterungen, zumindest teilweise, auffangen zu kénnen, hat der Kreis
folgende MaBnahmen ergriffen: Auf politischen Wunsch hat die Verwaltung des Ennepe-Ruhr-
Kreises den Haushalt in 2010 und 2013 auf Einsparméglichkeiten untersucht. Wesentliche Ein-
sparmaoglichkeiten konnte der Kreis in 2010 und 2013 selbst nicht identifizieren. In 2014 hat der
Ennepe-Ruhr-Kreis einen sog. ,Solidarpakt” mit den kreisangehérigen Kommunen geschlossen.
Ziel soll eine mittelfristige Entlastung der Kommunen sein und gleichzeitig soll die Qualitéat der
offentlichen Leistungen gesichert werden. Unter anderem sollen Einsparungen durch interkom-
munale Zusammenarbeit mit den kreisangehdrigen Kommunen erzielt werden. AuBBerdem hat
die Verwaltung des Ennepe-Ruhr-Kreises KonsolidierungsmaBnahmen aus sechs anderen
Kreisen in NRW zusammengetragen und jede MaBnahme auf die 6rtliche Umsetzbarkeit Gber-
prift. Zum Prifungszeitpunkt standen politische Beschlisse zur Umsetzung interkommunaler
Zusammenarbeit und zu einzelnen KonsolidierungsmaBnahmen noch aus.
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Risikoszenario

Planungswerte unterliegen naturgemaf Risiken. Die GPA NRW legt beispielhaft ein Risikosze-
nario vor, um —im Sinne eines Stresstests — zu zeigen, wie sich zukunftige Jahresergebnisse
entwickeln kénnten, wenn

Risiken tatsachlich eintraten und

die Ist-Ergebnisse schlechter ausfielen als zurzeit absehbar.

Die GPA NRW hat die Kreisumlage als risikoanfallige Haushaltsposition ausgewahlt. Auf die
allgemeine Kreisumlage setzen wir einen pauschalen Risikoabschlag von drei Prozent an. Ein
Risikoszenario kénnte sich beispielsweise wie folgt darstellen:

Konjunkturbedingt sinken die Steuerertrage der kreisangehérigen Kommunen des Enne-
pe-Ruhr-Kreises.

Dies wirkt sich u. a. auf die Umlagegrundlagen aus. Die GPA NRW hat ausgewertet, wie
sich die Umlagegrundlagen in den letzten 15 Jahren landesweit entwickelt haben. Die
Auswertung zeigt, dass ein konjunkturbedingter Riickgang von drei Prozent nicht unge-
wohnlich ist. Zum Teil sanken die Umlagegrundlagen wesentlich starker.

Die Haushaltssituation der kreisangehdérigen Kommunen verschlechtert sich durch den
Riickgang der Steuerertrage unmittelbar, die des Kreises mit entsprechender Verzége-
rung. Hierdurch wachst der Konsolidierungsbedarf sowohl beim Kreis, als auch bei den
kreisangehdrigen Kommunen.

Der Kreis vermindert in diesem Szenario sein bisher veranschlagtes Umlagevolumen,
etwa um auf die kreisangehdrigen Kommunen im Rahmen seiner Méglichkeiten Rick-
sicht zu nehmen und diese bei ihren Konsolidierungsmdglichkeiten zu unterstitzen. Den
geplanten Hebesatz lasst er unverandert. Da sich die Steuerkraft auf die Umlagegrundla-
gen auswirkt, verringert sich die allgemeine Kreisumlage. Sie ist insoweit risikoanféllig.

Den Risikoabschlag wendet die GPA NRW auf den Planwert des Kreises im zweiten Jahr des
mittelfristigen Planungszeitraums an. Die Auswirkung auf die geplanten Jahresergebnisse bis
2019 stellt sich wie folgt dar.
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Haushaltsplanung und Risikoszenario 2015 bis 2019 in Tausend Euro
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Bereits ein Rickgang von drei Prozent bei der Kreisumlage kann erhebliche Auswirkungen fiir
kinftige Haushaltsjahre haben. Zudem kénnen sich Verschlechterungen auch bei vielen ande-
ren Haushaltspositionen ergeben. Vor dem Hintergrund der in den n&chsten Jahren zu erwar-
tenden Belastungen der Kreishaushalte ist es deshalb erforderlich, sich auf solche Situationen
vorzubereiten und ausreichend Vorsorge zu treffen. In Betracht kommt neben eigenen Konsoli-
dierungsanstrengungen auch der vom Gesetz (§ 56¢ KrO) vorgesehene Weg, ausreichend
Bestande in der Ausgleichsriicklage vorzuhalten.
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Haushaltskonsolidierung

Kommunaler Steuerungstrend

Die Jahresergebnisse des Ennepe-Ruhr-Kreises geben im Zeitverlauf nur bedingt einen Hin-
weis auf Erfolge eigener KonsolidierungsmaBnahmen. Sie werden durch schwankende Schlus-
selzuweisungen und Sondereffekte beeinflusst. Zudem kénnen Kreise/die StadteRegion durch
die Erhebung der allgemeinen Kreisumlage stets ein ausgeglichenes Jahresergebnis erreichen.
Die Steuerungsleistung des Kreises/der StadteRegion, die wir als kommunalen Steuerungs-
trend bezeichnen, wird dadurch Uberlagert. Um diesen Steuerungstrend wieder offenzulegen,
bereinigt die GPA NRW die Jahresergebnisse um die Schllisselzuweisungen und die allgemei-
ne Kreisumlage. Sondereffekte, die sich aus der Ertragsanalyse ergeben haben, bereinigt die
GPA NRW ebenfalls. Sondereffekte, die sich aus der Ertragsanalyse ergeben haben, bereinigt
die GPA NRW ebenfalls. Hierzu z&hlen folgende Positionen:

e auBergewdhnliche Zufuhrungen von Instandhaltungsrickstellungen in 2012 und 2013

e Zufthrungen und Auflésungen im Zusammenhang mit Drohverlustriickstellungen fir De-
rivatgeschéafte in den Jahren 2009 bis 2014

Kommunaler Steuerungstrend in Tausend Euro
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—— Abweichung zum Basisjahr

Basisjahr 2009, Ist-Werte 2009 bis 2014, ab 2015 Plan-Werte
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Kommunaler Steuerungstrend in Tausend Euro (Direkte Kostenbeteiligung SGB Il bereinigt)
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——Abweichung vom Basisjahr (bereinigtes Jahresergebnis)

Basisjahr 2009; Ist-Werte 2009 bis 2014, ab 2015 Plan-Werte

Nachdem auch die direkte Kostenbeteiligung fiir die SGB 1l Aufgaben bereinigt wurde, stellt sich
der Steuerungstrend gleichméBiger dar.

Die bereinigten Jahresergebnisse des Kreises verschlechtern sich insgesamt jedoch weiter
stetig. Dies gilt sowohl fir die Ist-dahre als auch fir die Plan-dahre. Fiir die Trendanalyse ist das
Jahr 2009 das Basisjahr. Fur jedes folgende Jahr wird die Abweichung zu 2009 berechnet.

Dabei ist zu berticksichtigen, dass die Teilergebnisse der folgenden zwei Produktbereiche den
gréBten Anteil an der Héhe des bereinigten Jahresergebnisses haben:

e Soziale Leistungen

e Allgemeine Finanzwirtschaft (nach der Bereinigung der allgemeinen Kreisumlage, der
Schliisselzuweisungen und der direkten SGB Beteiligung)

Die GPA NRW teilt deshalb die bereinigten Jahresergebnisse auf. Die folgende Grafik zeigt, wie
sich die vorgenannten zwei Produktbereiche im Vergleich zu den ibrigen 13 Produktbereichen
entwickelt haben:

gpPaANRwW Seite 25 von 45




+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Finanzen » 10874

Kommunaler Steuerungstrend in Tausend Euro
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—#i—Abweichung vom Basisjahr (bereinigtes Jahresergebnis)

—o— Abweichung vom Basisjahr (Teilergebnisse der Produktbereiche Soziale Leistungen,
Kinder-, Jugend- und Familienhilfen sowie allgemeine Finanzwirtschaft)

~ Abweichung vom Basisjahr (Teilergebnisse der Gibrigen Produktbereiche)

Basisjahr 2009; Ist-Werte 2009 bis 2014, ab 2015 Plan-Werte

Das Teilergebnis des Produktbereiches ,Soziales” (05) wird im direkten Vergleich der Jahre
2009 und 2019 primar durch folgende Punkte beeinflusst: Das Defizit der Produktgruppe
Grundsicherung fur Arbeitssuchende (05.03) verschlechtert sich lberschlagig um 18 Mio. Euro.
Hauptursache sind héhere Transferaufwendungen fur die Sicherung des Lebensunterhaltes
(05.03.02). Das Ergebnis der Produktgruppe der sozialen Leistungen (05.02) verbessert sich
um rund acht Mio. Euro. Primér ist dies darauf zurlickzufiihren, dass der Bund zu 100 Prozent
die Aufwendungen fir die Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung nach dem SGB
Xl ab 2014 tragt. Das Defizit der Produktgruppe Altenhilfe und Pflege (05.01) steigt mit etwa
zwolf Mio. Euro.

Das Teilergebnis des Produktbereiches allgemeine Finanzwirtschaft, ohne Kreisumlage und
Schliisselzuweisungen, wird primar durch héhere Aufwendungen aus der Landschaftsumlage
gepragt (+28,7 Mio. Euro im Vergleich der Jahre 2009 und 2019).

Der Trend der Ubrigen 13 Produktbereiche schwankt in den einzelnen Jahren bis 2013. Ab 2014
verschlechtern sich die Ergebnisse der Ubrigen Produktbereiche: Aufwandssteigerungen zum
Beispiel durch Besoldungs- und Tarifabschliisse sowie allgemeine Preissteigerungen kénnen
nicht mehr kompensiert werden.

Darstellung des Einsatzes der Finanzressourcen

Fir die Haushaltskonsolidierung ist es notwendig, mégliche Konsolidierungsfelder zu erkennen
und einzugrenzen. Hierbei kénnen interkommunale Vergleiche eine erste Orientierung bieten.
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Die GPA NRW hat deshalb die Jahresergebnisse der einzelnen Produktbereiche und Produkt-
gruppen des Ennepe-Ruhr-Kreises denen der anderen Kreise/der StadteRegion in Nordrhein-
Westfalen gegeniibergestellt. Grundlage dafir waren die Ergebnisrechnungsstatistiken 2013
und 2014. Die Ergebnisse stellen wir im Teilbericht ,Einsatz der Finanzressourcen* dar.

Weitere Ansétze fur KonsolidierungsmaBnahmen kdnnen sich aus den Beteiligungen des Krei-
ses/der StadteRegion ergeben. In diesem Zusammenhang wird auf den Bericht zur Gberoérili-
chen Prifung des Gesamtabschlusses verwiesen.
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Haushalts- und Jahresabschlussanalyse

Vermégenslage

Aus der Vermdgensstruktur des Kreises/der StadteRegion kénnen sich Belastungen fur die
Ertragslage und die Liquiditat zukunftiger Haushaltsjahre ergeben. Die GPA NRW untersucht
daher die Entwicklung der Vermdgenswerte, die Vermdgensstruktur und wesentliche Einzelpo-
sitionen des Anlagevermégens.

Vermdégen in Tausend Euro

2010 2011 2012 2013 2014
Anlagevermdgen 244.212 244.386 236.201 235.154 266.719
Umlaufvermdgen 56.148 47.149 66.980 48.893 57.207
Aktive Rechnungsabgrenzung 9.427 13.741 10.956 11.326 11.001
Bilanzsumme 309.787 305.276 314.136 295.373 334.927
Anlagenintensitat in Prozent 78,8 80,1 75,2 79,6 79,6

Anlagevermégen in Tausend Euro

2010 2011 2012 2013 2014
I\ZTr:CtBZZE:ISZegensténde 514 462 327 573 614
Sachanlagen 159.769 160.005 156.742 155.859 155.766
Finanzanlagen 83.928 83.919 79.132 78.723 110.339
Anlagevermégen gesamt 244.212 244.386 236.201 235.154 266.719

Wahrend das Sachanlagevermégen seit 2011 kontinuierlich abschreibungsbedingt sinkt, steigt
das Finanzanlagevermdgen in 2014 an.

Das Umlaufvermégen schwankt im Zeitablauf. Grund hierfir sind in allen Jahren hauptséchlich
die liquiden Mittel. In 2011 spielt zusatzlich der Riickgang der &ffentlich-rechtlichen Forderun-
gen eine Rolle. Die 6ffentlich-rechtlichen Forderungen sinken, da der Kreis mit seinen kreisan-
gehdérigen Kommunen einen 6ffentlichen-rechtlichen Vertrag abgeschlossen hat, der die kame-
ralen Altfehlbetrage zurlickfordert. In Summe handelt es sich dabei um eine Forderung in Héhe
von 37,4 Mio. Euro. Dieser Betrag wird von den Kommunen bis 2015 vollstédndig erstattet. Am
31. Dezember 2014 sind noch 5,5 Mio. Euro offen.
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Sachanlagen in Tausend Euro

Urjbebaut.e Grundstlicke und grund- 2845 2845 2845 2488 2506
stlicksgleiche Rechte
Kinder-und Jugendeinrichtungen 463 453 444 434 424
Schulen 72.082 74.717 72121 69.889 67.950
sonstige Bauten (incl. Bauten auf
fremdem Grund und Boden) 26.337 25.575 24.812 24.050 23.287
Infrastrukturvermégen 45.803 44.211 42.623 40.989 39.366
davon StraBenvermdgen 45.708 44.131 42.560 40.941 39.330
davon Entwasserungs- und
Abwasserbeseitigungs- 0 0 0 0 0
anlagen
sonstige Sachanlagen 12.239 12.204 13.898 18.009 22.213
Summe Sachanlagen 159.769 160.005 156.742 155.859 155.766

Das Sachanlagevermdgen reduziert sich kontinuierlich, da die Abschreibungen und Abgénge in
allen Jahren héher waren als die Investitionen. Das bilanzielle Alter der Geb&ude und StraBen
betrachtet die GPA NRW spéter gesondert.

Der Ennepe-Ruhr-Kreis hat bei den Schulen in 2011 oberhalb der Abschreibungen und Abgéan-
ge investiert und Vermoégen aufgebaut. Bei den Schulen handelt es sich in 2011 um fertigge-
stellte BaumaBnahmen an den Berufskollegs Witten und Hattingen. Unter den sonstigen Sach-
anlagen befinden sich im Wesentlichen die Anlagen im Bau. Hauptinvestitionen sind hier die
energetische Sanierung des Kreishauses, die Sanierung der Gesamtschule, der Férderschule
Hiddinghausen sowie der Sporthallen, der Bau einer Gleichwellenfunkanlage fir den Rettungs-
dienst sowie Einsatzfahrzeuge fiir den Rettungsdienst. Die Investitionen an der Gesamtschule,
der Foérderschule Hiddinghausen und den Sporthallen waren erforderlich, da die Decken in Ge-
b&udeteilen einsturzgefédhrdet waren. Zudem musste bei den Sporthallen die Frischwasserver-
sorgung aufgrund von einem Legionellenbefall erneuert werden. Die MaBnahmen wurden alle
erst nach dem Jahresabschluss 2014 fertiggestellt. Die SanierungsmafBnahmen am Kreishaus
belaufen sich auf rund sieben Mio. Euro. Davon wurden etwa 20 Prozent Uber Mittel aus dem
Konjunkturpaket Il finanziert und der Rest Uber eigene Mittel. An den beiden Schulen wurden
noch einmal rund sieben Mio. Euro aktiviert. Diese Investitionen wurden ebenfalls Uberwiegend
aus eigenen Mitteln finanziert.

Die GPA NRW verweist auch auf die im Abschnitt Geb&udeportfolio dargestellten Ergebnisse.

Das Infrastrukturvermdgen liegt im Verhaltnis zur Bilanzsumme (Infrastrukturquote) im Jahr
2014 bei 11,8 Prozent. Damit liegt der Ennepe-Ruhr-Kreis unter dem Mittelwert von 23,8 Pro-
zent. Somit hat der Kreis im Vergleich zu anderen Kreisen eine geringere Belastung des Haus-
haltes durch StraBen, Wege, Platze, Briicken und Tunnel.

Die GPA NRW verweist auch auf die im Abschnitt Geb&udeportfolio dargestellten Ergebnisse.
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Altersstruktur des Vermégens

Das durchschnittliche Alter des Vermdgens und die festgelegten Gesamtnutzungsdauern be-
stimmen aufgrund der hohen Anlagenintensitat wesentliche AufwandsgréBen. Hohe Anlagen-
abnutzungsgrade signalisieren perspektivisch anstehende Reinvestitionsbedarfe, die Chancen
und Risiken bieten.

Um die Abschreibungen und Unterhaltungsaufwendungen fir das Vermdgen zu beeinflussen,
benbtigt der Kreis eine langfristige Investitionsstrategie. Sie muss die Altersstruktur des vorhan-
denen Vermdgens berlcksichtigen.

Der Zustand der Schulen und der sonstigen Bauten wird im Abschnitt Gebaudeportfolio be-
trachtet. Aus diesem Grund und wegen der bilanziellen Bedeutung des Infrastrukturvermdgens
konzentriert sich dieses Kapitel auf den Hauptteil des Infrastrukturvermégens: die StraBBen.

Der Ennepe-Ruhr-Kreis hat 13 StraBen bilanziert. Das StraBenvermdgen ist in den Jahren 2010
bis 2014 abschreibungsbedingt um 6,45 Mio. Euro gesunken. Die Gesamtnutzungsdauer der
StraBen bewegt sich im Mittel der Nutzungsdauerrahmentabelle des Landes NRW. Der durch-
schnittliche, rechnerisch ermittelte Anlagenabnutzungsgrad liegt bei rund 40,5 Prozent. Aller-
dings kann diese Aussage nur unter der Prdmisse getroffen werden, dass die Bewertung der
StraBenzustande in der Anlagenbuchhaltung nach wie vor korrekt ist und dem aktuellen Bild
weiter entspricht.

+» Feststellung
Ein Risiko aus einem Uberalterten StraBenvermdgen ist aktuell nicht erkennbar.

Finanzanlagen

Finanzanlagen in Tausend Euro

Anteile an verbundenen Unter- 27.331 27.302 22.037 21.630 93.557
nehmen

Beteiligungen 46.876 46.897 46.897 46.897 112
Sondervermdgen 0 0 0 0 0
Wertpapiere des 8.628 8.628 9.104 9.104 9.104
Anlagevermédgens

Ausleihungen 1.093 1.093 1.093 1.090 7.566
Summe Finanzanlagen 83.928 83.919 79.132 78.723 110.339
!:lnanzanlagen je Einwohner 253 258 244 244 342
in Euro

Die Finanzanlagen gehen bis 2013 zurlck. Primér resultiert dies aus der auBerplanméBigen
Abschreibung der Beteiligung Verkehrsgesellschaft Ennepe-Ruhr mbH in 2012 und 2013. Der
Kreis war bis 2013 zu 51 Prozent an der Verkehrsgesellschaft beteiligt. Die Verlustausgleiche
des Kreises an die Gesellschaft waren in der Vergangenheit nicht auskémmlich, was zu einem
Eigenkapitalverzehr mit drohender Uberschuldung fiihrte. Vor diesem Hintergrund erfolgte eine
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Abwertung der Finanzanlage an der Verkehrsgesellschaft beim Kreis. Die Abwertungen wurden
geman § 43 Abs. 3 GemHVO mit der allgemeinen Riicklage verrechnet.

In 2013 wurde die Beteiligungsgesellschaft des Ennepe-Ruhr-Kreises mbH gegriindet. Die Ge-
sellschaft ist eine 100 Prozent Tochter des Kreises. Zum 01. Januar 2014 Gbernahm diese Ge-
sellschaft den 51 Prozentanteil des Kreises an der Verkehrsgesellschaft. AuBerdem wurde in
die Beteiligungsgesellschaft der 29,1 Prozentanteil des Kreises an der AVU Aktiengesellschaft
fr Versorgungsunternehmen eingelegt. Die verbliebenen Aktien an der AVU werden ab 2014
unter den Ausleihungen ausgewiesen. Ziel aus der Umstrukturierung ist es, die Gewinne aus
dem Energiegeschaft mit den Verlusten der Verkehrsgesellschaft zu verrechnen.

Entwicklung des Zuschussbedarfes der Beteiligungsgesellschaft in Tausend Euro

| |

7.800 9.800 10.200 10.600 11.200

Der Zuschuss zur Deckung der Verluste der Verkehrsgesellschaft wird in Zukunft weiter anstei-
gen, obwohl die Dividendenertrage der AVU den Zuschuss bereits gemindert haben. Unter den
Wertpapieren des Anlagevermdgens sind die Anteile an dem EN-VER Fonds, dem kvw-
Versorgungs-Fond sowie am EKOCity Abfallwirtschaftsverband bilanziert. Die Finanzanlagen
stellen insgesamt einen wesentlichen Teil der Bilanzsumme dar. Die vollkonsolidierten Unter-
nehmen werden daher gesondert im Rahmen der Uberértlichen Gesamtabschlussprifung naher
betrachtet.

Schulden- und Finanzlage

Finanzrechnung

Der Saldo aus Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit zeigt, in-
wieweit der Kreis/die StadteRegion im ,laufenden Geschaft” liquide Mittel erwirtschaften kann.
Diese Mittel kdnnen Kredite oder VermdgensverduBerungen fur Investitionen und Darlehenstil-
gungen ersetzen. Ein negativer Saldo erhéht durch die erforderlichen Liquiditatskredite die
Schulden.

Salden der Finanzrechnung in Tausend Euro (IST)

Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit -5.447 11.497 23.738 9.016 12.001
+ Saldo aus Investitionstatigkeit -2.965 -2.033 -2.221 -3.067 -3.570
= Finanzmitteliberschuss /-fehlbetrag -8.412 9.464 21.518 5.949 8.431
+ Saldo aus Finanzierungstatigkeit 7.916 -10.965 998 -24.598 -1.854
;nzﬁiiﬁ?e?ndes Bestandes an eigenen -496 -1.500 22516 -18.650 6.576
+ Anfangsbestand an Finanzmitteln 3.028 2.427 927 23.443 4.793
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2011 2012 2013

+ Anderung des Bestandes an fremden
Finanzmitteln

= Liquide Mittel 2.533 ‘ 927 ‘ 23.443 4.793 11.369

In den Jahren 2011 bis 2014 hat der Kreis den Uberschuss aus der laufenden Verwaltungsta-
tigkeit far die Investitionen und zur Tilgung von Krediten (ausgenommen in 2012 = Neuver-
schuldung) verwendet. Bei der Erdffnungsbilanz des Kreises wurden 37,5 Mio. Euro Liquiditats-
kredite bilanziert. Diesen Krediten stand, wie weiter oben beschrieben, eine Forderung in glei-
cher H6he gegenliber. Durch diese Mittel konnte der Kreis seine Liquiditétskredite abbauen.
Darlber hinaus wurde ein Bestand an liquiden Mittel von 11,4 Mio. Euro zum 31. Dezember
2014 aufgebaut.

Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit je Einwohner in Euro 2014

Anzahl
Werte

Ennepe-Ruhr-

Minimum | Maximum | Mittelwert 1.Quartii = Quatl | o ot

Kreis (Median)

37,16 -23,98 49,84 19,27 9,31 18,02 35,30 30

Salden der Finanzrechnung in Tausend Euro (Plan)

‘ 2015 ‘ 2016 ‘ 2017 2018 2019
Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit 7.731 -2.195 5.333 3.631 4.110
+ Saldo aus Investitionstatigkeit . -4.271 . -4.496 . 624 624 624
= Finanzmittelliberschuss /-fehlbetrag 3.460 -6.691 5.957 4.255 4.734
+ Saldo aus Finanzierungstatigkeit -1.920 -1.800 -1.440 -1.500 -1.520
;n'z':i‘:ﬁ?j’ndes Bestandes an eigenen 1.541 -8.491 4517 2.755 3.214

Die Finanzrechnung im Planungszeitraum beinhaltet noch nicht die anstehenden Brandschutz-
maBnahmen an kreiseigenen Geb&uden. Fir die Jahre 2017 bis 2020 rechnet der Kreis in der
Haushaltsplanung 2017 daher mit negativen Finanzrechnungssalden.

Schulden
Die Verbindlichkeiten gehdren wie die Rickstellungen und Sonderposten fir den GeblUhren-

ausgleich wirtschaftlich zu den Schulden. Die folgende Ubersicht zeigt die Entwicklung der
Schulden im Kernhaushalt:

gpPaANRwW Seite 32 von 45




+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Finanzen + 10874

Schulden in Tausend Euro bzw. je Einwohner in Euro

2010 2011 2012 2013 2014
Verbindlichkeiten aus Krediten fir Investitionen 40.155 37.991 38.188 36.190 34.335
Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liquiditatssicherung 40.600 31.800 32.600 10.000 10.000
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 4.347 5.773 4.404 6.486 5.512
Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 7.916 9.738 14.038 12.573 13.189
Sonstige Verbindlichkeiten 2.621 3.575 6.139 4.492 1.422
Erhaltene Anzahlungen 0 0 0 0 634
Verbindlichkeiten gesamt 95.639 88.877 95.369 69.741 65.093
Rickstellungen 102.919 106.402 118.041 121.181 127.347
Sonderposten fiir den Gebihrenausgleich 8.617 5.212 3.346 2.300 2.831
Schulden gesamt 207.176 | 200.491 216.756 | 193.222 | 195.271
davon Verbindlichkeiten in Euro je Einwohner 288 273 294 216 202

Die Analyse der Finanzrechnung hat bereits gezeigt, dass ein wesentlicher Teil der Finanzmit-
tellberschiisse zum Abbau von Kreditverpflichtungen eingesetzt wurde. So wurden primér die
Liquiditatskredite um 30,6 Mio. Euro abgebaut. Zum 31. Dezember 2015 hat der Kreis seine
Liquiditatskredite komplett abgebaut. Dementsprechend ist auch die Forderung aus Altfehlbe-
tragen gegenlber den kreisangehdrigen Kommunen zum 31. Dezember 2015 erledigt.

Die Verbindlichkeiten aus Transferleistungen steigen von 2011 zu 2012, weil erstmals nicht
verbrauchte Mittel aus den Leistungen der Bildung und Teilhabe verbucht wurden. Die sonsti-
gen Verbindlichkeiten schwanken im Wesentlichen durch die Mittelabrechnung mit dem Ministe-
rium far Arbeit und Soziales.

Neben den Verbindlichkeiten pragen die Rickstellungen das Bild der Schulden. Auf die Rick-
stellungen geht die GPA NRW in diesem Kapitel daher gesondert ein.
Kennzahlen zur Finanzlage in Prozent

2010 2011 2012 2013 ‘ 2014

Anlagendeckungsgrad 2 85,2 86,1 89,7 92,8 96,7
Liquiditat 2. Grades 52,6 49,7 95,5 122,9 1751
?;/:;r:;scher Verschuldungsgrad (in neg.Ergebnis 146 6.7 16,6 15
Kurzfristige Verbindlichkeitenquote 22,5 21,2 18,8 12,0 9,7
Zinslastquote 2,0 1,2 0,7 0,6 0,9

Der Abbau der Kredite und Aufbau von liquiden Mitteln zeigt sich deutlich in den Kennzahlen
zur Finanzlage.

Die kurzfristige Verbindlichkeitenquote ist seit 2010 kontinuierlich zurlickgegangen. Dennoch
liegt der Wert fir 2014 im Vergleich der Kreise/der StadteRegion Uber dem Mittelwert (6,1 Pro-
zent).
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Die Zinslastquote gibt das Verhaltnis der ergebniswirksamen Finanzaufwendungen (insbeson-
dere Zinsen) zu den ordentlichen Aufwendungen wider. Hier profitiert der Kreis, zusatzlich zum
Schuldenabbau, vom dem derzeit glinstigen Zinsniveau. In die Zinslastquote flieBen auch die
Aufwendungen im Zusammenhang mit den Derivatgeschéften des Ennepe-Ruhr-Kreises. Diese
beeinflussen die Zinslastquote wesentlich. Werden nur die Zinsen fir Investitionskredite und
Liquiditatskredite verglichen, liegt der Ennepe-Ruhr-Kreis in 2014 knapp unter dem Mittelwert
im Vergleich zu den anderen Kreisen/der StadtRegion.

Verbindlichkeiten

Um den unterschiedlichen Ausgliederungsgraden Rechnung zu tragen, sind in den interkom-
munalen Vergleich die Verbindlichkeiten der verbundenen Unternehmen, Sondervermégen und
Mehrheitsbeteiligungen einzubeziehen. Die GPA NRW nimmt hierzu die im Gesamtabschluss
ausgewiesenen Verbindlichkeiten.

Zum Prifungszeitpunkt lag lediglich der Gesamtabschluss fiir das Jahr 2010 vor, daher konnte
im Rahmen der Prifung kein aktueller Vergleich zu den anderen Kreisen gezogen werden. In
2010 lagen die Gesamtverbindlichkeiten je Einwohner bei 359 Euro (Median: 278 Euro). Die
Kennzahl Gesamtverbindlichkeiten je Einwohner wird erheblich durch Extremwerte beeinflusst.
Der (arithmetische) Mittelwert verliert daher an Aussagekraft. Die GPA NRW gibt daher als Ver-
gleichswert den Median an. Fir eine tiefere Analyse der Verbindlichkeitssituation des Ennepe-
Ruhr-Kreises in 2010 verweist die GPA NRW auf den Bericht der tberértlichen Prifung zu den
Beteiligungen und dem Gesamtabschluss.

Ruckstellungen

Riickstellungen in Tausend Euro

Pensionsrickstellungen 87.907 91.152 94.224 98.337 101.984
Instandhaltungsriickstellungen 246 0 4.538 6.026 5.511
sonstige Ruckstellungen

nach § 36 Abs. 4 und 5 GemHVO 14.766 15.250 19.279 16.818 19.853
Summe der Riickstellungen 102.919 106.402 118.041 121.181 127.347

Die kiinftigen Versorgungslasten flr aktive Beamte und Versorgungsempfénger des Kreises
werden in den Pensionsriickstellungen abgebildet. Diese stellen durchweg einen relevanten Teil
der Bilanzsumme dar. Die Pensionsriickstellungen werden daher weiter unten vertieft betrach-

tet.

Bei den Instandhaltungsriickstellungen hat der Kreis in 2012 notwendige MaBnahmen an den
Sporthallen des Ennepe-Ruhr-Kreises festgestellt und der Riickstellung zugefiihrt. Die Maf3-
nahmen werden bis 2017 abgewickelt sein und die Ruckstellung wird dementsprechend in An-
spruch genommen. Weiter hat der Kreis den Instandhaltungsriickstellungen in 2013 Betrage fiir
MaBnahmen zur Legionellenbekdmpfung und zur Beseitigung von Bauméangeln der Tiefgarage

am Kreishaus in 2014 zugefuhrt.
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Die sonstigen Ruckstellungen bestehen aus einer Vielzahl von Einzelsachverhalten. Neben den
iiblichen Personalriickstellungen fiir Urlaub, Uberstunden, Altersteilzeit sowie Verpflichtungen
aus dem Versorgungslastenverteilungsgesetz finden sich noch zwei gréBere Einzelsachverhalte
in 2014: die Rickstellung aus dem Einheitslastengesetz mit 2,8 Mio. Euro und Rickstellungen
fur Derivatgeschéfte mit 9,4 Mio. Euro. Bei den Rickstellungen fir Derivatgeschéafte handelt es
sich um eine Drohverlustriickstellung fiir drei Derivatgeschéfte nach § 36 Abs. 5 GemHVO und
Ruackstellungen fir ausgesetzte Zahlungen aus den Derivaten. Bei den Geschaften handelt es
sich u. a. um einen CHF Plus Swap. Die Ruckstellung fir ausgesetzte Zahlungen wurde auf-
grund eines Klageverfahrens gegen das Kreditinstitut gebildet. Der Kreis hat im Rahmen des
Klageverfahrens die Zahlungsverpflichtungen aus dem Derivatgeschaft eingestellt. Diese Be-
trage wurden entsprechend zuriickgestellt.

Der Ennepe-Ruhr-Kreis hat in 2016 einen Vergleich mit dem Kreditinstitut geschlossen. Die
Geschéfte laufen allerdings nach dem Vergleich noch weiter. Der Schweizer Franken Swap
lAuft noch bis 2018. Ein vorzeitiger Ausstieg ist aus Sicht des Kreises unwirtschaftlich, da die
Ablésesumme fiir den betreffenden Swap héher ware als die Summe der noch ausstehenden
Zahlungen. Das zweite Geschaft lauft regular Mitte 2016 aus und beim dritten Geschéft plant
der Kreis gegen eine Zahlung in 2016 auszusteigen.

Der Kreis geht davon aus, dass nach Saldierung der Entschadigung und den ausstehenden
Zahlungen an die Bank sowie der Beendigung aller Geschafte unterm Strich ein Verlust von 2,7
Mio. Euro beim Kreis verbleibt. Der Kreis wird die Rlckstellungen aus den Derivatgeschaften
von 9,4 Mio. Euro (Stand 31. Dezember 2014) in kommenden Jahresabschliissen auflésen. Die
Verluste sollen durch die Aufldsung der Rickstellungen gedeckt werden. Da der geschatzte
Verlust geringer als die gebildeten Rickstellungen ist, werden die Rickstellungen voraussicht-
lich mit einem Ertrag aufgeldst. Durch die Saldierung der Forderungen und Verbindlichkeiten
geht der Kreis davon aus, dass es zu keinem weiteren Abfluss von liquiden Mitteln durch die
Derivatgeschafte kommen wird.

Die kiinftigen Versorgungslasten flr aktive Beamte und Versorgungsempfénger des Kreises
werden in den Pensionsriickstellungen abgebildet. Diese stellen durchweg einen relevanten Teil
der Bilanzsumme dar. Beim Ennepe-Ruhr-Kreis machen sie 30,4 Prozent der Bilanzsumme
aus.

Pensions- und Beihilfeverpflichtungen in Tausend Euro

Pensionsrickstellungen 87.907 91.152 94.224 98.337 101.984
Bilanzsumme 309.787 305.276 314.136 295.373 334.927

Anteil Pensionsriickstellungen an

der Bilanzsumme in Prozent 28,4 29,9 30,0 33,3 30,4

Riickstellungsquote Pensionen in Prozent 2014

30,4 \ 19,3 54,3 33,9 \ 29,6 32,5 \ 36,8 30 ‘
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Der Ennepe-Ruhr-Kreis ist nicht mehr als andere Kreise mit Pensionsrickstellungen belastet.

Im Gesamtabschluss erhdhen sich die Riickstellungen gegenlber Mitarbeitern aus Rickstel-
lungen flr Betriebsrenten, die in der Verkehrsgesellschaft Ennepe-Ruhr mbH und der
enjwohnen GmbH bilanziert sind (vgl. Gberértliche Prifung Beteiligungen und Gesamtabschluss
des Ennepe-Ruhr-Kreises).

Far die Versorgungsverpflichtungen haben die Kreise/die StadteRegion in kiinftigen Haushalts-
jahren Auszahlungen zu leisten. Hierzu wird die entsprechende Liquiditat benétigt. Sofern den
gebildeten Rickstellungen keine adaquaten Deckungspositionen gegenlber stehen, sind die
Auszahlungen aus den laufenden Einzahlungen zu finanzieren. Ohne Liquiditatsvorsorge kann
dies kiinftig zur Folge haben, dass die laufenden Einzahlungen daflr nicht mehr ausreichen.
Die Versorgungsauszahlungen miissten dann zumindest zum Teil kreditfinanziert werden.

Im Sinne einer nachhaltigen Haushaltswirtschaft kann es daher sinnvoll sein, dass der Kreis/die
StadteRegion rechtzeitig einen Kapitalstock aufbaut. Voraussetzung dafiir sind Liquiditatstber-

schisse. Sofern diese nicht zur Tilgung von Verbindlichkeiten eingesetzt werden, sollten diese

zumindest teilweise fir spatere Pensionszahlungen angelegt werden.

Liquiditatsvorsorge fiir Pensionsverpflichtungen in Tausend Euro

2010 2011 \ 2012 2013 2014
Pensionsriickstellungen 87.907 91.152 94.224 98.337 101.984
+ Erstattungsverpflichtungen nach VLVG* 2.984 3.264 3.338 3.356 3.940
./. Ausgleichsanspriiche nach VLVG* 3.624 4.060 3.222 3.456 4.420
= Saldo der Pensionsverpflichtungen 87.267 90.356 94.340 98.236 101.504
Wert dg'r Fman;anlagen .zur Liquiditatsvor- 1.063 1.067 1.149 1.033 1.347
sorge fir Pensionsverpflichtungen
Anteil mit Finanzanlagen gegenfinanzierte
Pensionsverpflichtungen in Prozent 1,22 1,18 1,22 1,26 1,33
(Ausfinanzierte Versorgungsleistungen)

*) Gesetz zur Verteilung der Versorgungslasten (Versorgungslastenverteilungsgesetz — VLVG) vom 18.11.2008, GV.
NRW. S. 706

Ausfinanzierte Versorgungsleistungen in Prozent 2014

Minimum | Maximum | Mittelwert  1.Quartl | = Quartl 5 o ot el

Ennepe-

Ruhr-Kreis (Median) Werte

1,3 0,0 90,7 11,4 1,2 6,7 15,2 30

Der Ennepe-Ruhr-Kreis hat seit 2010 keine Auszahlungen fiir die Pensionsvorsorge getétigt. In
den letzten Jahren musste der Kreis Liquiditatsiiberschisse nutzen, um Kredite abzubauen.

gpPaANRwW Seite 36 von 45




+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Finanzen + 10874

Eigenkapital

Das Eigenkapital ist ein Gradmesser fur die wirtschaftliche Situation eines Kreises/der Stadte-

Region.

Entwicklung des Eigenkapitals in Tausend Euro (IST)

2012

| 2010 2011 2013 2014

Eigenkapital 38.396 38.150 31.540 35.217 72.450
Sonderposten 66.434 64.208 60.548 59.396 60.189
gﬁ;ggjggﬁfggg“e” fur Zuwen- 57.807 58.724 56.961 56.878 57.171
Ruckstellungen 102.919 106.402 118.041 121.181 127.347
Verbindlichkeiten 95.639 88.877 95.369 69.741 65.093
Passive Rechnungsabgrenzung 6.400 7.639 8.639 9.838 9.848
Bilanzsumme 309.787 305.276 314.136 295.373 334.927
Eigenkapitalquoten in Prozent

Eigenkapitalquote 1 12,4 12,5 10,0 11,9 21,6
Eigenkapitalquote 2 31,1 31,7 28,2 31,2 38,7

Eigenkapitalquoten 1 und 2 in Prozent 2014

Ennepe- L Mittel- .. | 2. Quartil : Anzahl
Ruhr-Kreis Minimum wert 1. Quartil (Median) 3. Quartil Werte
Eigenkapi-
talquote 1 21,6 1,9 37,1 16,2 9,2 15,0 22,3 30
in Prozent
Eigenkapi-
talquote 2 38,7 22,0 56,6 38,4 31,1 39,2 43,9 30
in Prozent

Das Eigenkapital steigt in den Jahren 2010 bis 2014 um rund 31 Mio. Euro. Davon stammen 26
Mio. Euro aus der erfolgsneutralen Wertveranderung von Finanzanlagen nach § 43 Abs. 3

GemHVO. Fiunf Mio. Euro resultieren aus den Jahresergebnissen. Vor allem durch die positiven
Jahre 2013 und 2014 konnte der Kreis die Ausgleichsricklage aufstocken.

In 2010 stellt sich die Gesamteigenkapitalquote | und Il unterdurchschnittlich dar: Gesamteigen-
kapitalquote 1 11,4 Prozent (Median 14,9 Prozent); Gesamteigenkapitalquote 2 27,7 Prozent
(Mittelwert: 40,1 Prozent). Grund dafir ist im Wesentlichen die Verkehrsgesellschaft Ennepe-
Ruhr mbH (vgl. Gberértliche Priifung Beteiligungen und Gesamtabschluss des Ennepe-Ruhr-
Kreises). Ein aktueller Vergleich zu Gesamteigenkapitalquote ist zum Priifungszeitpunkt nicht
maoglich, da kein aktueller Gesamtabschluss vorlag.
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Ertragslage

Ertrage

Die GPA NRW analysiert die Ertragsarten und geht auf wesentliche Besonderheiten ein.

Ertrage in Tausend Euro (IST)

|
Steuern und &hnliche Abgaben 6.278 6.233 8.362 7.873 6.318
Zuwendungen und allgemeine Umlagen 205.533 206.163 223.138 220.764 232.512
Sonstige Transferertrage 6.689 3.258 2.691 4.298 3.829
Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 32.898 33.453 33.898 37.768 38.277
Privatrechtliche Leistungsentgelte 2.151 2.392 2.507 2.554 2.698
Kostenerstattungen und Kostenumlagen 155.765 151.811 153.529 163.739 172.394
Sonstige ordentliche Ertrage 12.052 10.477 9.044 11.655 10.548
Ordentliche Ertrage 421.367 413.788 433.170 448.651 466.575
Finanzertrage 6.263 6.253 4.482 4.215 856

Die Hauptertragsquellen im Bereich der Zuwendungen und allgemeinen Umlagen sind die all-
gemeine Kreisumlage, die direkte Kostenbeteiligung der Kommunen zu den Aufwendungen des
SGB Il und die Schllisselzuweisungen. Die allgemeine Kreisumlage zusammen mit der direkten
Kostenbeteiligung haben sich im Vergleich der Jahre 2010 und 2014 um rund 30 Mio. Euro
erhdht. Die Schlusselzuweisungen schwanken in den Jahren zwischen 18 und 21 Mio. Euro.

Die sonstigen Transferertrage sind in 2010 héher, weil der Kreis zusatzlich 1,9 Mio. Euro Forde-
rungen aus Darlehensriickzahlungen eingebucht hat. Diese Forderungen konnten erstmalig in
2010 bilanziert werden, da das Jobcenter die exakten Betrdge nennen konnte. Dieser Effekt ist
somit einmalig.

In 2012 fUhrten hauptsachlich héhere Rettungsdienstgebiihren und in 2013 héhere Benut-
zungsgebuhren fur die Abfallbeseitigung und — verwertung zu héheren Ertragen bei den 6ffent-
lich-rechtlichen Entgelten. Die hdheren Geblhrenertrage fiihrten zu einer Kosteniiberdeckung
nach KAG. Die Betrdge wurden dem Sonderposten zugefiihrt und in den Folgejahren ertrags-
wirksam aufgelést.

Die Kostenerstattungen und Kostenumlagen sind im Vergleich der Jahre 2010 und 2014 um
rund 17 Mio. Euro gestiegen. Rund 16 Mio. Euro sind auf den Produktbereich Soziales zurlck-
zufiihren. Der Anteil des Bundes bei der Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung
stieg kontinuierlich. In 2011 lag die Beteiligung bei 15 Prozent, in 2012 bei 45 Prozent, in 2013
bei 75 Prozent und ab 2014 Gbernimmt der Bund nahezu 100 Prozent der Aufwendungen. In
Summe konnte der Kreis seit 2010 damit rund 18 Mio. Euro mehr in der Produktgruppe Soziale
Leistungen einnehmen. Bei den Kostenerstattungen und Kostenumlagen in der Produktgruppe
Grundsicherung fur Arbeitssuchende verbucht der Kreis die Leistungsbeteiligung des Bundes
far Eingliederungsleistungen von Arbeitssuchenden, die vollstandige Erstattung des Arbeitslo-
sengeld Il, den Bundesanteil an den Kosten der Unterkunft sowie die Verwaltungskostenpau-
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schale fir den Verwaltungsaufwand des Kreises fiir Aufgabe Grundsicherung. In Summe sinken
die Kostenerstattungen und Kostenumlagen in Bereich der Grundsicherung fir Arbeitssuchende
um zwei Mio. Euro. In gleichen Zeitraum sank im Kreisgebiet auch die Arbeitslosigkeit.

Die Finanzertrége sinken, weil der GroBteil der AVU Aktien in die die Beteiligungsgesellschaft
des Ennepe-Ruhr-Kreises mbH eingelegt wurden und somit die Dividendenertrage dort anfal-
len. AuBerdem hat der Kreis in 2010 und 2011 Ertrage aus Derivaten verbucht. Diesen Ertragen
stehen entsprechende Aufwendungen gegenuber.

Aufwendungen

Des Weiteren analysiert die GPA NRW die Aufwandsarten. Auf wesentliche Besonderheiten
geht sie ein.

Aufwendungen in Tausend Euro (IST)

Personalaufwendungen 35.996 43.057 46.517 50.815 52.857
Versorgungsaufwendungen 6.038 6.054 4.349 5.782 5.862
Aufwendungen flir Sach- und Dienstleis- 46.398 54.891 58.563 57226 56.518
tungen

Bilanzielle Abschreibungen 9.258 7.455 9.419 7.646 7.097
Transferaufwendungen 307.068 293.757 300.543 313.189 326.593
Sonstige ordentliche Aufwendungen 18.192 9.671 16.691 11.349 8.743
Ordentliche Aufwendungen 422.950 414.885 436.081 446.007 457.670
Zinsen und sonstige Finanzaufwendun- 8.463 5156 2918 2750 4134

gen

Die Personalaufwendungen sind im Vergleich der Jahre 2010 und 2014 um rund 17 Mio. Euro
gestiegen. Insgesamt hat sich die Anzahl der Stellen von 2009 bis 2015 um etwa 268,07 voll-
zeitverrechnete Stellen erhéht. Davon entfallen etwa 211,8 Stellen direkt auf das Jobcenter und
15,88 Stellen auf Querschnittsaufgaben des Jobcenters. Weitere 39,68 Stellen wurden in fol-
genden Bereichen geschaffen: Schwerbehindertenrecht, Immissionsschutz, Schulsozialarbeit,
Kommunales Integrationszentrum, Rettungsdienst, Kinder- und Jugendpsychiatrie, Rechnungs-
prifung und im Gutachterausschuss. Die Stellen sind durch neue Aufgabenfelder begriindet
oder, wie zum Beispiel der Rettungsdienst, refinanziert. Nach eigenen Berechnungen des Krei-
ses entfallen im Zeitraum 2009 bis 2015 0,71 Stellen auf Personalmehrbedarf in der Kernver-
waltung.

Der Personalaufwand erhéht sich in diesem Bereich teilweise korrespondierend zu dem Riick-
gang der Sach- und Dienstleistungsaufwendungen bzw. geringeren Erstattungen fir den SGB I
Bereich an die kreisangehdrigen Kommunen (siehe unten). Im Wesentlichen ist dies darauf
zuriickzufihren, dass von den Kommunen zum Kreis abgeordnetes Personal fir Aufgaben des
Jobcenters zurlick zu den Kommunen gegangen ist. Der Kreis hat die Stellen dann selber wie-
derbesetzt.
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Seit 2012 sind die Sach- und Dienstleistungsaufwendungen im Vergleich der Jahre 2010 und
2014 um 10 Mio. Euro gestiegen. Der Anstieg in 2010 resultiert lediglich aus einer Umgliede-
rung der Aufwendungen fir die Abfallbeseitigung und -verwertung von den sonstigen ordentli-
chen Aufwendungen zu den Sach- und Dienstleistungsaufwendungen. Der hohe Wert in 2012
resultierte aus der Zuflihrung zur Instandhaltungsriickstellung von 4,5 Mio. Euro fiir die Sanie-
rung der Sporthallen an den Berufskollegs Hattingen, Witten und Ennepetal. AuBerdem sind
InstandsetzungsmaBnahmen am Kreishaus in den einzelnen Jahren angefallen.

Die gréBte Einzelposition bei den Sach- und Dienstleistungsaufwendungen sind die Erstattun-
gen an die kreisangehdrigen Kommunen. Diese bekommen ihre Aufwendungen fir die Durch-
fihrung von Aufgaben fir den SGB Il Bereich und den Rettungsdienst erstattet.

Erstattung an kreisangehérige Kommunen fiir SGB |l Aufgaben in Tausend Euro

14.921 10.419 9.369 4.583 3.900

Die Erstattungen nehmen ab, da der Kreis das Personal sukzessive selbst anstellt. Das heif3t,
den niedrigen Sach- und Dienstleistungsaufwendungen stehen héhere Personalaufwendungen
gegenlber.

Erstattung an kreisangeh6rige Kommunen fiir die Aufgaben des Rettungsdienstes in Tausend Euro

|
9.534 7.775 ‘ 7.685 9.007 9.319 ‘

Der Rettungsdienst wird im Ennepe-Ruhr Kreis von den kreisangehdrigen Kommunen erledigt.
Der Ennepe-Ruhr-Kreis Gbernimmt die Kalkulation der Gebiihren. Die Aufwendungen sind somit
in der Regel Uber die Gebihrenkalkulation gedeckt.

Der Betrag der Abschreibungen ist in 2010 vergleichsweise hoch, weil die Zufihrung zum Son-
derposten Rettungsdienst félschlicherweise unter den bilanziellen Abschreibungen erfasst wur-
de. Bei den AusreiBern der bilanziellen Abschreibungen handelt es sich um Forderungsab-
schreibungen, insbesondere im Jahr 2012. Mit 1,5 Mio. Euro mussten hier Forderungen aus
dem § 107b Beamtenversorgungsgesetz abgeschrieben werden. Diesen Aufwendungen stehen
allerdings Ertrage aus der Auflésung der Pensionsriickstellungen gegeniber.

Die Transferaufwendungen stellen in 2014 rund 71 Prozent der ordentlichen Aufwendungen
dar. Im Vergleich der Jahre 2010 und 2014 stiegen die Transferaufwendungen um rund 20 Mio.
Euro. Dies resultiert hautsachlich aus einer um zwélf Mio. Euro héheren Landschaftsumlage
und fanf Mio. Euro héheren Aufwendungen in der Produktgruppe Soziales. Dies ist hautsachlich
den héheren Aufwendungen flr die Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung ge-
schuldet, die ab 2014 vollstandig Uber den Bund finanziert wird. Die Transferaufwendungen im
SGB Il Bereich gehen insgesamt zuriick, wenn man die Jahre 2010 und 2014 direkt miteinander
vergleicht. Grund hierfir sind geringe Eingliederungsleistungen fir Langzeitarbeitslose.
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Die sonstigen ordentlichen Aufwendungen steigen in 2012 aufgrund der Riickzahlungsverpflich-
tungen der Jahre 2008 bis 2011 aus dem Einheitslastenabrechnungsgesetz und aufgrund noch
nicht zweckentsprechend verwendeter Férdermittel.

Die Finanzaufwendungen schwanken im Wesentlichen aufgrund der Zufihrung zu den Drohver-
lustrickstellungen aus den Derivatgeschéften.
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Gebaudeportfolio

Die Kreise sowie die StadteRegion verfliigen aufgrund ihres vielfaltigen Aufgabenspektrums in
der Regel Uber ein erhebliches Gebaudeportfolio. Es ist durch eine hohe Kapitalbindung ge-
kennzeichnet und verursacht zudem erhebliche Folgekosten. Die GPA NRW hinterfragt den
Umfang und die Notwendigkeit des Gebaudebestandes des Kreises flir die Aufgabenerledigung
- insbesondere im Hinblick auf die demografischen Veranderungen. Neben den kreiseigenen
(bilanzierten) Objekten berlcksichtigt sie auch angemietete Objekte.

Der interkommunale Vergleich zeigt in einem ersten Schritt, bei welchen Geb&udearten der
Ennepe-Ruhr-Kreis tber gréBere Flachenressourcen verfigt als die Vergleichskreise. Hohe
Kennzahlenwerte sowie Gebaudearten, die andere Kreise/die StadteRegion liberwiegend nicht
vorhalten, bieten Anlass fiir eine kritische Betrachtung. Dariiber hinaus entwickelt die GPA
NRW Aussagen zu Risiken und Chancen der zukinftigen Haushaltswirtschaft, die sich aus dem
Gebéaudeportfolio ergeben.

Der Ennepe-Ruhr-Kreis verflgt mit rund 409 km2 im Vergleich zu den anderen Kreisen/der
StadteRegion Uber weniger Flache. Der Mittelwert fir die anderen Kreise betragt 980 km2. Mit
rund 791 Einwohner/km? ist der Ennepe-Ruhr-Kreisvergleichsweise dicht besiedelt. Der Mittel-
wert liegt bei 421 Einwohner/km?2.

Zum Kreis gehdren eine gro3e und eine kleine kreisangehdrige Kommune sowie sieben mittlere
kreisangehdrige Kommunen.

Flachen nach Nutzungsarten in m2 Bruttogrundflache (BGF) je 1.000 Einwohner 2014

Schulen 65 425 286 243
Jugend 0 45 7 0
Sport und Freizeit 0 41 2 0
Verwaltung 66 197 121 128
Feuerwehr / Rettungsdienst 0 35 15 8
Kultur 0 49 13 0
Soziales 0 54 3 2
sonstige Nutzungen 0 312 62 0
Gesamtflache 173 881 511 381
Schulen

In dieser Nutzungsart werden alle Berufskollegs und Férderschulen, Turnhallen sowie Einrich-
tungen erfasst, die Uberwiegend dem Schulsport dienen. Der Ennepe-Ruhr-Kreis verflgt als
Besonderheit zusatzlich Uber eine Gesamtschule.
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Der Ennepe-Ruhr-Kreis verfligt Uber drei Berufskollegs in Ennepetal, Hattingen und Witten. Der
Kreis hat im Zusammenhang mit den anstehenden BrandschutzmaBnahmen eine Schulentwick-
lungsplanung mit entsprechender Raumanalyse fiir die Berufskollegs in Auftrag gegeben.' Der
Raumbedarf wurde auf Basis einer Prognose der Schillerzahlen des Schuljahres 2015/2016
Uberprift. Die Prognose erfolgt bis zum Schuljahr 2020/2021. Im Ergebnis ergibt sich fir das
Berufskolleg Ennepetal ein Fldcheniberhang von acht Klassenrdumen. Das Berufskolleg Witten
hat aktuell und zukiinftig Raumbedarf. Dieser Raumbedarf an Klassen wird sich durch die multi-
funktionale Nutzung von Raumen bis zum Jahr 2020 auflésen2. Um den auch im Jahr 2020
noch bestehenden Fachraummangel zu decken, wird der Ennepe-Ruhr-Kreis die erforderlichen
baulichen MaBnahmen durchfihren lassen. Die Klassen- und PC-Raume am Berufskolleg Hat-
tingen sollten fir das Schuljahr 2020/2021 ausreichend sein. Flachen fehlen der Schule aller-
dings fir die Einnahme des Mittagsessens.

Der Kreis verfigt tGber zwei Férderschulen mit dem Férderschwerpunkt ,Geistige Entwicklung®
in Sprockhével und Witten. Beide Férderschulen verzeichnen einen Zulauf. Eine Schillerprog-
nose mit entsprechender Raumanalyse, wie bei den Berufskollegs, liegt nicht vor.

+ Empfehlung
Der Kreis sollte unter Bertcksichtigung einer Schillerprognose den Raumbedarf beobachten.

Der Kreis betreibt auBerdem eine Gesamtschule in Sprockhével. Fiir diese Schule wurde eben-
falls eine Schulentwicklungsplanung mit Raumanalyse in Auftrag gegeben.3 Die Schillerzahlen
werden als stabil bezeichnet. Geman Gutachten hat die Gesamtschule zu wenig Flachen.

In den letzten Jahren wurden bauliche Mangel an den GebaudeauBenhillen an den Berufskol-
legs beseitigt. Die Kollegs wurden Uberwiegend auch energetisch saniert. Im Rahmen des
Kommunalinvestitionsférderungsgesetzes sollen in den néchsten Jahren noch einzelne Gebé&u-
deteile saniert werden. Der rechnerisch ermittelte bilanzielle Anlagenabnutzungsgrad der Be-
rufskollegs betragt durchschnittlich 67 Prozent. Somit verbleiben noch 23 Jahre von insgesamt
70 Jahren Nutzungszeit.

Die Gesamtschule hat noch eine bilanzielle Restnutzungsdauer von 33 Jahren. Der Anlagenab-
nutzungsgrad betragt 52 Prozent.

Der Anlagenabnutzungsgrad der beiden Foérderschulen betrdgt im Schnitt 48 Prozent. Der Kreis
wird weitere MaBnahmen in den kommenden Jahren an den Férderschulen aus dem Kommu-
nalinvestitionsférderungsgesetz finanzieren.

Der Ennepe-Ruhr-Kreis hat flr den Jahresabschluss Instandhaltungsriickstellung von 36,5 Mio.
Euro far Brandschutz- und TrinkwasserschutzmaBnahmen an den Berufskollegs, den Férder-
schulen und der Gesamtschule beriicksichtigt. Weitere konsumtive MaB3nahmen von 7,3 Mio.
Euro werden ab 2018 ff. an den kreiseigenen Schulen folgen. Investive MaBnahmen plant der
Kreis zusétzlich mit rund vier Mio. Euro. Mit diesen MaBnahmen mdéchte der Kreis alle gesetzli-

' Vgl. Dr. Garbe & Lexis: Schulentwicklungsplanung 2016 - 2022, Offentliche Berufskollegs Ennepe-Ruhr-Kreis, 26. August 2016 (Ent-
wurf).

2 Vgl Dr. Garbe & Lexis: Schulentwicklungsplanung Berufskollegs, Teil 2 Raumanalyse, S. 35, Stand 07. Juli 2016

% Vgl. Dr. Garbe & Lexis: Ennepe-Ruhr-Kreis, Schulentwicklungsplan, Schiilerzahlen und Raumanalyse- Gesamtschule Sprockhével
(Entwurf)
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chen Vorschriften zum Brandschutz und der Trinkwasserhygiene gerecht werden. Gleichzeitig
sollen die Schulstandorte an padagogische Entwicklungen angepasst werden.

Die Schulsportanlagen werden durch Vereine mitgenutzt. GréBere bauliche Méngel in den Hal-
len wurden in den letzten Jahren beseitigt. Die Belegung der Sportanlagen wird von den kreis-
angehdrigen Stadten bzw. deren Sportdmtern dbernommen. Die Nutzung ist entgeltfrei. Die
Vereine beteiligen sich auch nicht an Energiekosten.

+ Empfehlung
Der Kreis sollte die Vereine angemessen an den Aufwendungen beteiligen.

Verwaltung

Etwa 80 Prozent der Verwaltungsflachen entfallen auf das Kreishaus in Schwelm und verschie-
dene Verwaltungsnebenstellen auf dem Kreisgebiet. Die Nebenstellen sind fast Gberwiegend
angemietet. 20 Prozent der gesamten Verwaltungsflache sind den angemieteten Regionalstel-
len des Jobcenters zuzuordnen. Der Ennepe-Ruhr-Kreis hat fir die Aufgabe des Jobcenters
eigene Flachen im Kreishaus sowie angemietete Flachen in den Regionalstellen. Der Kreis hat
uns informiert, dass es fir das Kreishaus und die Verwaltungsstellen einen Belegungsplan gibt.
Bei den Regionalstellen gibt es keine Ubersicht liber die aktuelle Belegung.

+ Empfehlung
Um eine groBere Transparenz im Flachenbedarf zu schaffen, sollte der Ennepe-Ruhr-Kreis
auch fur die Regionalstellen einen Belegungsplan erstellen.

Das Kreishaus in Schwelm hat einen bilanziellen Anlagenabnutzungsgrad von 60 Prozent. Das
heif3t, dass das Kreishaus noch eine bilanzielle Lebenszeit von 28 Jahren hat. Im Rahmen des
Konjunkturpaketes Il wurde das Gebaude komplett energetisch saniert. Einen Investitions-
/Bauunterhaltungsstau sieht der Kreis aktuell nicht.

Rettungsdienst/Feuerwehr

Unter der Nutzungsart Rettungsdienst ist die Kreisfeuerwehrzentrale in Gevelsberg und die
Flache fur die Kreisleistelle im Kreishaus ausgewiesen. Neben den Kreisen und kreisfreien
Stadten sind die groBen kreisangehoérigen Stadte Trager von Rettungswachen. Im Ennepe-
Ruhr-Kreis sind die kreisangehdrigen Kommunen Trager der Rettungswachen.

Das Gebdude der Feuerwehrzentrale in Gevelsberg wird von der Feuerwehr der Stadt Gevels-
berg mitgenutzt. Die Nutzung ist vertraglich mit dem Kreis geregelt. Die Stadt Gevelsberg betei-
ligt sich an den Verbrauchskosten.

Die Kreisfeuerwehrzentrale ist nach Einschatzung des Kreises in einem guten baulichen Zu-
stand. Insgesamt hatte das Objekt eine bilanzielle Lebensdauer von 55 Jahren. Davon verblei-
ben zum 31. Dezember 2014 noch 25 Jahre.
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Kontakt

Gemeindeprifungsanstalt Nordrhein-Westfalen

HeinrichstraBe 1, 44623 Herne

Postfach 10 18 79, 44608 Herne
t 02323/14 80-0

f 02323/14 80-333

e info@gpa.nrw.de

i www.gpa.nrw.de

gPANRW

Seite 45 von 45




+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Einsatz der Finanzressourcen + 10874

UBERORTLICHE
PRUFUNG

Einsatz der
Finanzressourcen des
Ennepe-Ruhr-Kreises im
Jahr 2016

gpPANRW

gPANRW




+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Einsatz der Finanzressourcen + 10874

INHALTSVERZEICHNIS

# Inhalte, Ziele und Methodik 3
+ Einsatz der Finanzressourcen 6
Interkommunaler Vergleich 2013 7

+ Erlauterungen zum Vergleich 12
Buchungssystematik 12
Hinweise zu einzelnen Produktbereichen und Produktgruppen 14
Seite 2 von 27

gPAaNRW




+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Einsatz der Finanzressourcen + 10874

Inhalte, Ziele und Methodik

Far die Haushaltskonsolidierung ist es notwendig, mégliche Konsolidierungsfelder zu erkennen
und einzugrenzen. Interkommunale Vergleiche bieten eine erste Orientierung. Die GPA NRW
hat die Jahresergebnisse aller Produktbereiche und Produktgruppen des Ennepe-Ruhr-Kreises
denen der anderen Kreise/der StadteRegion in Nordrhein-Westfalen gegenubergestellt. Der
Vergleich zeigt, in welchen Bereichen der Ennepe-Ruhr-Kreis mehr Finanzressourcen einsetzt
als andere. Er gibt insoweit erste Anhaltspunkte fir Konsolidierungsfelder.

Datenbasis

Der Vergleich basiert auf den Ergebnisrechnungsstatistiken der Kreise/der StadteRegion. Die
finanzstatistischen Daten eignen sich hierfir besonders:

e Die Kreise/die StadteRegion sind gesetzlich verpflichtet, die Daten jahrlich an den Lan-
desbetrieb Information und Technik Nordrhein-Westfalen (IT.NRW) zu melden. Sie mis-
sen die Daten somit ohnehin erfassen.

e Zudem erleichtern die umfangreichen finanzstatistischen Zuordnungs- und Buchungsvor-
schriften den interkommunalen Vergleich. Die Produktbereiche und Produktgruppen zur
Finanzstatistik sind landesweit einheitlich fiir alle Kreise/die StadteRegion vorgegeben.

Datenqualitat
Um die Validitat der Daten sicherzustellen, ist die GPA NRW wie folgt vorgegangen:

* Die von den Kreisen/der StadteRegion zur Verfligung gestellten Daten haben wir an
IT.NRW weitergeleitet. IT.NRW hat die Daten auf Plausibilitdt Gberpruft. Bei Bedarf hat
IT.NRW die Ergebnisrechnungsstatistik geandert. Die GPA NRW hat die berichtigten Da-
ten Ubernommen und an die Kreise/die StadteRegion weitergeleitet.

e Die GPA NRW hat die fur die Statistik gemeldeten Daten mit den Jahresabschliissen der
Kreise/der StadteRegion verglichen. Bei wesentlichen Abweichungen haben die Krei-
se/die StadteRegion die Ergebnisrechnungsstatistik berichtigt.

e Wir haben die Vergleichsergebnisse mit den Kreisen/der StadteRegion besprochen. So-
weit dadurch fehlerhafte Daten oder Zuordnungen aufgefallen sind, wurden diese eben-
falls berichtigt.

Die Qualitat der Ergebnisrechnungsstatistiken ist durch diesen Prozess gestiegen. Insofern
kénnen die Kreise/die StadteRegion auch kiinftige Statistiken fur Vergleiche nutzen. Die finanz-
statistischen Daten kénnen bei IT.NRW abgerufen werden.
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Kennzahl

Die GPA NRW bildet die Kennzahl ,Ergebnis je Einwohner* fiir alle Produktbereiche und Pro-
duktgruppen. Diese Kennzahl zeigt, wie die einzelnen Produktbereiche und Produktgruppen
den Kreishaushalt im Vergleich zu den anderen Kreisen belasten. Dadurch werden Ausgaben-
und Aufgabenschwerpunkte sichtbar.

Aus dem interkommunalen Vergleich der Kennzahl ,Ergebnis je Einwohner* allein leiten sich
keine Aussagen zur Wirtschaftlichkeit einzelner Produkte und Leistungen ab. Hierzu sind tiefer-
gehende Analysen mit entsprechenden Kennzahlen notwendig. Solche Analysen haben wir
bereits in den vorangegangen Prifungen zu einer Reihe von Handlungsfeldern der Kreise/der
StadteRegion durchgefiihrt. Die wesentlichen Kennzahlen einschlieBlich aktueller Vergleichs-
werte konnen dem Anhang ,GPA-Kennzahlenset” zum Prifbericht entnommen werden.

Der Vergleich des Ressourceneinsatzes und das GPA-Kennzahlenset haben insoweit unter-
schiedliche Ziele. Sie erganzen sich und kénnen zusammen fir die Haushaltskonsolidierung
genutzt werden.

Vergleichsbasis

Die GPA NRW hat bei jeder Produktgruppe alle 30 Kreise und die StadteRegion in den Ver-
gleich einbezogen. Dies gilt auch dann, wenn ein Kreis/die StéadteRegion fur die jeweilige Pro-
duktgruppe keine Ertrdge oder Aufwendungen gemeldet hat. Der Kreis/die StadteRegion flie3t
in diesen Féllen mit einem Ergebnis von 0 Euro in die Berechnung der interkommunalen Ver-
gleichswerte ein.

Durch diese Berechnungsmethodik ist sichergestellt, dass die interkommunalen Vergleichswer-
te Unterschiede in der jeweiligen Haushaltsbelastung und in der Aufgabenwahrnehmung wider-
spiegeln. Ursachen fiir solche Unterschiede kénnen sein:

» Politische Prioritdtensetzungen, Standards oder Prozesse variieren.

e Moglicherweise sind Aufgaben enthalten, die einige Kreise/die StadteRegion wahrneh-
men und andere nicht.

e Die strukturellen Rahmenbedingungen, wie beispielsweise Einwohnerzahl, Kreisflache
und Sozialstruktur, kénnen sich unterscheiden.

e Zum Teil haben Kreise/die StadteRegion Aufgaben ausgegliedert.

Ist durch diese Berechnungsmethodik ein groBer Teil der Kreise/der StadteRegion mit einem
Wert von 0 Euro in den Vergleich eingeflossen, haben wir einen zuséatzlichen Vergleich ohne
diese Kreise/die StadteRegion erstellt. Die Ergebnisse dieser Berechnungen stellen wir fir die
jeweilige Produktgruppe im Abschnitt ,Hinweise zu einzelnen Produktbereichen und Produkt-
gruppen® dar.
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Vergleichsjahr

Der Vergleich basiert auf den Daten des Jahres 2013. Die GPA NRW hat hierfir Daten von
allen 30 Kreisen und der StadteRegion erhalten.

Fir das Jahr 2014 konnten zu Beginn der Prifung die meisten Kreise die Ergebnisrechnungs-
statistik noch nicht zur Verfligung stellen. Wir haben diese Daten im Laufe der Prifung von 26
Kreisen und der StadteRegion erhalten und an IT.NRW zur Plausibilisierung gegeben. Die Be-
richtspflicht gegentiber IT.NRW ist damit jeweils erfullt. Eine weitere Validierung und Aufberei-
tung der Daten fur den interkommunalen Vergleich war im Zuge der Prifung jedoch nicht mehr
maéglich. Wir stellen deshalb keinen Vergleich fir 2014 dar.

Die Statistikmeldung 2014 des Ennepe-Ruhr-Kreises liegt uns vor. Der Ennepe-Ruhr-Kreis hat
damit seine Berichtspflicht gegentber IT.NRW fir 2013 und 2014 erf(llt.

Erlauterungen zum Vergleich

Die Erlauterungen sollen die Kreise/die StadteRegion bei der Analyse der Daten unterstitzen.
Sie beziehen sich auf wesentliche Unterschiede in der Buchungssystematik. Soweit die Erlaute-
rungen einzelne Produktbereiche und Produktgruppen betreffen, enthalt die tabellarische Uber-
sicht einen entsprechenden Hinweis in der letzten Spalte.
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Einsatz der Finanzressourcen

Die folgende Tabelle enthalt die Ergebnisse des Ennepe-Ruhr-Kreises sowie die interkommu-
nalen Vergleichswerte fir das Jahr 2013.
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Interkommunaler Vergleich 2013

Ergebnis je Einwohner in Euro 2013

Produktbereich/Produktgruppe

Ennepe-
Ruhr-Kreis

Minimum

Maximum

Mittelwert

1. Quartil

2. Quartil
(Median)

3. Quartil

Anzahl
Werte

Hinweis'

Innere Verwaltung -52,66 -175,12 -5,23 -58,79 -65,62 -52,66 -43,19 31
Verwaltungssteuerung und Service -52,66 -175,12 -5,23 -58,79 -65,62 -52,66 -43,19 31 1
Sicherheit und Ordnung -1,74 -26,61 4,83 -7,26 -11,69 -6,16 -1,92 31
Statistik und Wahlen 0,00 -1,00 0,24 -0,23 -0,33 -0,17 -0,06 31
Ordnungsangelegenheiten 1,45 -19,06 6,96 -2,40 -5,57 -1,43 2,09 31 1
Brandschutz -2,39 -9,41 0,00 -3,43 -4,98 -2,87 -1,64 31 1
Rettungsdienst -0,21 -7,76 9,21 -0,04 -0,51 0,00 0,54 31 1
Sr?:g:;rhﬁg GroBschadensereignissen, Katastro- -0,60 470 0.00 1,16 1,39 0,77 0,48 31 1
Schultrageraufgaben -40,20 -65,55 -12,30 -35,18 -40,34 -35,15 -31,35 31
Grundschulen 0,00 -1,60 0,00 -0,05 0,00 0,00 0,00 31 1
Realschulen 0,00 -0,58 0,00 -0,04 0,00 0,00 0,00 31 1
Gymnasien 0,00 -4,15 0,00 -0,37 0,00 0,00 0,00 31 1
Gesamtschulen -5,65 -5,65 0,00 -0,31 0,00 0,00 0,00 31 1,2
Forderschulen -4,24 -12,87 0,00 -6,06 -7,75 -6,18 -4,20 31
Berufskollegs -22,13 -40,33 0,00 -15,43 -19,77 -15,50 -9,67 31 1

' Hinweise zur Produktgruppe im Abschnitt ,Erlauterungen zum Vergleich“: 1 = Allgemeine Erlauterungen; 2 = Erlauterungen zum Ergebnis des Ennepe-Ruhr-Kreises
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Produktbereich/Produktgruppe

Ennepe-
Ruhr-Kreis

Minimum

Maximum ‘

Mittelwert 1. Quartil

2. Quartil
(Median)

3. Quartil

Anzahl
Werte

Hinweis'

Schlerbefdrderung -4,88 -14,94 0,00 -7,15 -9,26 -7,15 -5,39 31
FordermaBnahmen fiir Schiiler 0,00 -4,04 0,00 -0,71 . -1,08 . -0,70 0,00 31 .
Sonstige schulische Aufgaben -3,31 -56,45 -0,26 -5,07 . -4,39 . -2,92 -1,66 31 . 1,2
Kultur und Wissenschaft -0,33 -12,76 0,00 -4,28 -5,29 -2,81 -1,67 31
Wissenschaft und Forschung 0,00 -0,12 0,00 -0,01 . 0,00 . 0,00 0,00 31 . 1
Museen, Sammlungen, Ausstellungen 0,00 -6,21 0,00 -1,27 -2,04 -1,23 0,00 31 1
Theater 0,00 -8,76 0,00 -0,40 . 0,00 . 0,00 0,00 31 . 1
Musikpflege (ohne Musikschulen) 0,00 -4,08 0,00 -0,25 0,00 0,00 0,00 31 1
Musikschulen 0,00 -7,18 0,00 -0,82 . -0,49 . 0,00 0,00 31 . 1
Volkshochschulen 0,00 -3,31 0,00 -0,39 -0,10 0,00 0,00 31 1
Biichereien 0,00 -0,85 0,00 -0,08 . 0,00 . 0,00 0,00 31 . 1
Sonstige Volksbildung 0,00 -2,74 0,00 -0,09 0,00 0,00 0,00 31 1
Heimat- und sonstige Kulturpflege -0,33 -6,12 0,00 -0,97 . -1,30 . -0,70 -0,31 31 . 1,2
Soziale Leistungen -219,81 -318,17 -142,98 -217,28 -247,09 -214,07 -178,95 31 1
g;”gi‘éirssczg:gge:ggt:ﬁf”gen nach dem Zwolf 86,36 -126,18 -47,64 75,98 85,36 72,29 62,99 31 2
S:;?SZ::;;&%T:QS“”QE’” nach dem Zweiten Buch -89,29 -169,19 -34,94 102,12 122,75 -101,13 -81,22 31 1
Leistungen fur Asylbewerber 0,00 -0,08 0,12 0,00 . 0,00 . 0,00 0,00 31 .

0,00 -2,05 0,00 -0,39 -0,55 0,00 0,00 31

Soziale Einrichtungen

2

Die GPA NRW hat die folgenden Produktgruppen mit der Produktgruppe Grundversorgung und Leistungen nach dem Zwélften Buch Sozialgesetzbuch zusammengefasst: Hilfe zum Lebensunterhalt, Grundsicherung
im Alter und bei Erwerbsminderung, Hilfen zur Gesundheit, Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen, Hilfe zur Pflege, Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten und Hilfen in anderen Lebenslagen.
Hintergrund: Bis zum Haushaltsjahr 2013 waren alle SGB-XII-Leistungen unter dieser Produktgruppe nachzuweisen. Entsprechend der Zuordnungsvorschriften sollte erst ab 2014 eine Aufteilung erfolgen. Einige
Kreise haben aber bereits fiir die Statistik 2013 differenziert gemeldet.
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2. Quartil . Anzahl
(Median) <k (L Werte

Ennepe-
Ruhr-Kreis

Hinweis'

Produktbereich/Produktgruppe Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil

Leistungen nach dem Bundesversorgungsgesetz 0,00 -1,14 0,00 -0,17 -0,20 0,00 0,00 31
Lelstunge.n fir Schwerbehinderte nach dem Neunten 2.89 6.97 436 1,94 2.94 2,08 112 31
Buch Sozialgesetzbuch

;;)rderung von anderen Tréagern der Wohlfahrtspfle- 38,58 83,39 0,00 -29.90 34,02 31,33 25,39 31 o
Unterhaltsvorschussleistungen 0,00 -7,11 0,00 -2,18 -3,09 -1,63 -0,49 31
Betreuungsleistungen -1,09 -5,74 0,00 -1,09 -1,38 -0,99 -0,61 31
Leistungen fur Heimkehrer und politische Haftlinge 0,00 -0,19 0,00 -0,01 0,00 0,00 0,00 31
Sonstige soziale Leistungen -1,60 -24,33 2,99 -3,50 -3,61 -1,60 -0,68 31
Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 0,00 -201,13 0,00 -84,41 -107,87 -85,10 -45,91 31 1
Férderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in 0,00 11,39 6.60 3,07 5,50 232 0,87 31
Tagespflege

Jugendarbeit 0,00 -14,06 0,00 -3,18 -4,21 -2,85 -0,73 31
Sonstige Lelstupgen zur Forderung junger Men- 0,00 114,11 0.00 41,66 55,57 42,90 22,03 31
schen und Familien

Tageseinrichtungen fir Kinder 0,00 -106,62 0,00 -35,10 -47,23 -34,51 -15,74 31
Einrichtungen der Jugendarbeit 0,00 -3,11 0,32 -0,42 -0,07 0,00 0,00 31
Sonstige E|nr|cr.1t.ungen zur Férderung junger Men- 0,00 7.06 0.24 0,59 -0.43 0,00 0,00 31
schen und Familien

Le.lstungen nach dem Bundeselterngeld- und Eltern- 0,00 1,09 0.19 0,38 -0,60 -0.38 0,02 31
zeitgesetz

Gesundheitsdienste -19,01 -21,67 -6,91 -13,57 -15,79 -13,81 -11,13 31
Gesundheitseinrichtungen -5,96 -12,21 0,00 -2,30 -4,09 -1,21 0,00 31
Gesundheitsschutz und -pflege -13,04 -18,05 -1,60 -11,26 -13,75 -11,57 -8,11 31
Sportférderung -0,48 -2,85 0,00 -0,80 -0,94 -0,51 -0,29 31
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Produktbereich/Produktgruppe

Ennepe-
Ruhr-Kreis

Minimum

Maximum

Mittelwert

1. Quartil

2. Quartil
(Median)

3. Quartil

Anzahl
Werte

Férderung des Sports -0,48 -2,85 0,00 -0,64 -0,74 -0,47 -0,29 31
Sportstatten und Bader 0,00 -1,87 0,00 -0,16 0,00 0,00 0,00 31 1
21‘::::::" Planung und Entwicklung, Geoinfor- -10,43 -22,34 -4,38 12,46 -14,63 -12,61 -10,33 31
gzzm][f:‘n‘fa';f:é‘:gs und Entwicklungsmafnahmen, 10,43 22,34 4,38 12,46 14,63 12,61 -10,33 31
Bauen und Wohnen -1,52 -5,64 1,28 -2,56 -3,77 -2,39 -1,56 31
Bau- und Grundstiicksordnung -0,88 -4,61 2,29 -1,47 -2,31 -1,56 -0,65 31 1
Wohnungsbauférderung -0,65 -2,11 -0,40 -1,02 -1,11 -0,95 -0,81 31
Denkmalschutz und -pflege 0,00 -0,40 0,00 -0,07 -0,10 -0,01 0,00 31 1
Ver- und Entsorgung 1,28 -9,70 11,09 -0,61 -2,25 -0,38 1,07 31
Elektrizitatsversorgung 0,00 0,00 7,30 0,42 0,00 0,00 0,01 31 1
Gasversorgung 0,00 0,00 5,26 0,18 0,00 0,00 0,00 31 1
Wasserversorgung 0,00 -2,92 1,63 -0,05 0,00 0,00 0,00 31 1,2
Abfallwirtschaft 1,28 -9,70 3,53 -1,16 -2,25 -0,69 0,36 31 1
Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV -50,73 -55,58 -4,15 -24,67 -30,74 -22,37 -16,81 31
KreisstraBen -3,76 -43,80 -3,76 -16,64 -19,30 -16,08 -11,26 31
Parkeinrichtungen 0,00 0,00 0,03 0,00 0,00 0,00 0,00 31 1
OPNV -46,96 -46,96 0,41 -7,95 -12,50 -2,20 -0,18 31 1,2
Sonstiger Personen- und Guterverkehr 0,00 -3,09 2,59 -0,09 0,00 0,00 0,00 31 1
Hafen 0,00 0,00 0,11 0,00 0,00 0,00 0,00 31 1
Natur- und Landschaftspflege -3,85 -15,13 -0,28 -6,65 -8,50 -6,70 -4,17 31
Offentliches Griin, Landschaftsbau 0,00 -2,66 0,00 -0,24 -0,02 0,00 0,00 31
Offentliche Gewasser, Wasserbauliche Anlagen -2,06 -10,91 0,00 -3,24 -4,47 -3,41 -1,26 31
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Ennepe- 2. Quartil Anzahl

Produktbereich/Produktgruppe Ruhr-Kreis Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil (Median) 3. Quartil Werte Hinweis'
Friedhofs- und Bestattungswesen 0,00 -0,19 0,00 -0,01 0,00 0,00 0,00 31 1
Naturschutz und Landschaftspflege -1,79 -5,07 0,00 -3,14 -4,28 -3,10 -2,34 31

Land- und Forstwirtschaft 0,00 -0,99 1,56 -0,03 0,00 0,00 0,00 31
Umweltschutz -0,78 -6,72 0,00 -2,36 -3,01 -1,78 -0,93 31 1
UmweltschutzmaBnahmen 0,00 -6,27 0,00 -1,47 -1,91 -0,82 -0,42 31 1
Immissionsschutz -0,78 -3,57 0,00 -0,89 -1,15 -0,79 -0,37 31 1
Wirtschaft und Tourismus 7,37 -23,47 16,26 0,81 -3,12 -0,32 7,02 31
Wirtschaftsférderung -1,33 -9,30 0,00 -2,30 -3,02 -1,79 -1,33 31

Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen 8,85 -21,66 20,33 3,79 0,00 1,48 8,76 31 1,2
Tourismus -0,16 -3,44 0,00 -0,69 -1,05 -0,16 0,00 31

Allgemeine Finanzwirtschaft 405,64 344,23 615,39 461,43 415,91 462,12 497,28 31
ﬁ:;‘aegrgaa"gemei”e Zuweisungen und allgemeine 414,49 350,56 599,12 463,13 420,26 459,71 504,39 31 1
Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft -8,86 -14,40 40,55 -1,70 -6,51 -3,57 0,24 31
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Erlauterungen zum Vergleich

Buchungssystematik

Die Kreise/die StadteRegion kdnnen zum Teil Ertrage und Aufwendungen den finanzstatisti-
schen Produktgruppen nach dem Spezialisierungs- und Schwerpunktprinzip zuordnen. Fir be-
stimmte Aufwands- und Ertragsarten ergeben sich dadurch in der Praxis unterschiedliche Bu-
chungsweisen. Dies wirkt sich auf die Vergleichsergebnisse in den einzelnen Produktbereichen
und Produktgruppen aus. Unterschiede haben wir besonders in der zentralen oder dezentralen
Buchung von einigen Ertrags- und Aufwandsarten festgestellt. Zudem haben wir einige weitere
oftmals abweichende Buchungsweisen festgestellt. Wir haben hierzu die Auswirkungen auf die
Vergleichsergebnisse untersucht und gegebenenfalls zusatzliche Berechnungen durchgefihrt.

Zentrale und dezentrale Buchung

Die GPA NRW hat abgefragt, ob die Kreise wesentliche Aufwands- und Ertragsarten
e zentral in einer Produktgruppe buchen (zentral),
e den verursachenden Produktgruppen zuordnen (dezentral) oder

e zundchst zentral buchen und anschlieBend Uber interne Leistungsbeziehungen auf die
verursachenden Produktgruppen verteilen (zentral mit interner Leistungsverrechnung -
ILV).

Die dritte Variante flihrt grundsétzlich zum gleichen Ergebnis wie die dezentrale Buchung.

Buchung ausgewaéhlter Ertrags- und AufwandsgréBen

dezentral/

zentral zentral mit Verrech- Ennepe-Ruhr-Kreis
nung per ILV

Aufwendungen und Ertrdge aus der Bewirtschaf-

tung von Gebauden (Gebaudemanagement), die 4 57 dezentral bzw. zentral
nicht fir zentrale Verwaltungs- und Bilirogebaude Verrechnung per ILV
anfallen

dezentral bzw. zentral

Bilanzielle Abschreibungen 0 31 Verrechnung per ILV

Ertrage aus der planméaBigen Auflésung von dezentral bzw. zentral
0 31

Sonderposten Verrechnung per ILV

Gewaéhrung von Beihilfeleistungen fiir Aktive 10 21 dezentral bzw. zentral

Verrechnung per ILV

Gewahrung von Beihilfeleistungen fiir Versor-

gungsempfanger* 14 16 zentral

dezentral bzw. zentral

Zufiuihrung Pensionsriickstellungen fur Aktive 5 26 Verrechnung per ILV
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dezentral/

zentral zentral mit Verrech- Ennepe-Ruhr-Kreis
nung per ILV

Zufiihrung I?ensmnsruckstellungen fir Versor- 14 17 zentral
gungsempfanger
Zinsaufwendungen 27 4 zentral
. . . . dezentral bzw. zentral
Informationstechnik (zentrale Dienstleistungen) 5 26
Verrechnung per ILV
Bauhof (zentrale Dienstleistungen)** 17 6 = keine Veranschlagung

* Ein Kreis (Kreis Herford) weist 2013 keinen Beihilfeaufwand fiir Versorgungsempfanger aus.
** Im Vergleich befinden sich acht Kreise, die keine Bauhofleistungen im Kernhaushalt abbilden.

Insgesamt wirken sich die unterschiedlichen Buchungsweisen jedoch nicht wesentlich auf die
Vergleichsergebnisse aus. Folgende Ertrags- und Aufwandsarten hat der weit Gberwiegende
Teil der Kreise/der StadteRegion gleich gebucht:

e Bilanzielle Abschreibungen,

e Ertrdge aus der planméBigen Auflésung von Sonderposten,

e Aufwendungen und Ertrédge aus der Bewirtschaftung von Gebauden,
e Zuflihrungen zu den Pensionsrickstellungen fir Aktive,

e Zinsaufwendungen und

¢ Informationstechnik (zentrale Dienstleistungen).

Die interkommunalen Vergleichswerte bieten insoweit ohne zuséatzliche Berechnungen zu die-
sen Ertrags- und Aufwandsarten eine gute Orientierung.

Uneinheitlich buchen die Kreise/die StadteRegion hingegen die Aufwandsarten
e Gewahrung von Beihilfeleistungen,
e ZufGhrungen zu den Pensionsriickstellungen fir Versorgungsempfanger
¢ und die Ertrdge und Aufwendungen des Bauhofs.

Beihilfeleistungen und Pensionsrickstellungen fiir Versorgungsempfanger: Die Kreise/die Stad-
teRegion buchen diese Aufwendungen entweder zentral in der Produktgruppe Verwaltungs-
steuerung und Service oder verteilen sie dezentral auf verschiedene Produktgruppen. Die Pro-
duktgruppe Verwaltungssteuerung und Service ist demnach besonders von den unterschiedli-
chen Buchungsweisen betroffen. Die GPA NRW hat deshalb in einer Nebenrechnung zu dieser
Produktgruppe die genannten Aufwandsarten bereinigt (siehe Hinweise zur Produktgruppe). Die
Auswirkungen sind jedoch nur gering. Der Mittelwert verringert sich lediglich von rund 59 auf
rund 53 Euro. Die Auswirkungen auf die dezentralen Produktgruppen sind noch geringer. Die
Abweichung verteilt sich auf die Ubrigen 70 Produktgruppen. Bereinigungen sind entsprechend
nicht notwendig.

gpPaANRwW Seite 13 von 27




+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Einsatz der Finanzressourcen + 10874

Dienstleistungen des Bauhofs: Die Kreise/die StadteRegion buchen hier sehr unterschiedlich.
Betroffen sind die Produktgruppen Verwaltungssteuerung und Service sowie KreisstraB3en. Es
war nicht mit vertretbarem Aufwand mdéglich, die Buchungsvarianten zu vereinheitlichen. Das ist
bei der Analyse und Interpretation der Vergleichsergebnisse entsprechend zu berilcksichtigen.

Der Ennepe-Ruhr-Kreis veranschlagt die abgefragten Ertrage und Aufwendungen Uberwiegend
dezentral bzw. zentral mit anschlieBender Verrechnung Uber die Konten ,Interne Leistungsbe-
ziehungen*. Dies entspricht der Vorgehensweise der Uberwiegenden Anzahl der Kreise. Die
Zinsaufwendungen veranschlagt der Ennepe-Ruhr-Kreis hingegen zentral ohne weitere Ver-
rechnung. Die meisten Kreise haben diese Vorgehensweise ebenfalls gewahlt. Die Beihilfeauf-
wendungen sowie die Zufiihrung zu den Pensionsrickstellungen fir Versorgungsempfénger
bucht der Ennepe-Ruhr-Kreis ebenfalls zentral ohne weitere Verrechnung. Da die Uberwiegen-
de Anzahl der Kreise diese Aufwendungen intern verrechnet oder direkt dezentral bucht, ist
beim Vergleich folgendes zu beachten: Bei der Produktgruppe Innere Verwaltung weist der
Ennepe-Ruhr-Kreis tendenziell einen héheren Fehlbetrag aus. Bei den Ubrigen Produkt-
gruppen ist das Ergebnis des Kreises hingegen tendenziell besser.

Weitere grundsétzliche Unterschiede in der Buchungspraxis

Unterschiede haben sich zudem besonders bei folgenden Ertrags- und Aufwandsarten ergeben:
e Jugendamtsumlage nach § 56 Abs. 5 Kreisordnung (KrO),
» sonstige differenzierte Kreisumlagen nach § 56 Abs. 4 und 6 KrO,
e Ertrédge aus einer direkten Kostenbeteiligung nach SGB I,

e Ertrdge aus Gewinnanteilen von verbundenen Unternehmen und aus Beteiligungen so-
wie

e Wertveranderungen bei Finanzanlagen.

Soweit sich die unterschiedlichen Buchungsweisen wesentlich auf die Vergleichsergebnisse
auswirken, haben wir zur Vereinheitlichung zusatzliche Berechnungen durchgefiihrt. Die Ergeb-
nisse dieser Berechnungen und Erlauterungen hierzu stellen wir im folgenden Abschnitt dar.

Hinweise zu einzelnen Produktbereichen und Produktgruppen

Produktbereich Innere Verwaltung

In der Produktgruppe Verwaltungssteuerung und Service werden viele Ertrdge und Aufwendun-
gen fur Leistungen gebucht, die fir andere Verwaltungseinheiten erbracht werden. Die Kreise
bilden diese Leistungen unterschiedlich ab. Dies fihrt zu einer hohen Spannweite bei den Er-
gebnissen dieser Produktgruppe. Der interkommunale Vergleich wird erschwert. Die GPA NRW
hat daher in der Produktgruppe Verwaltungssteuerung und Service Bereinigungen vorgenom-
men:
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¢ Die Zufihrungen zu Pensionsriickstellungen fir Versorgungsempfanger und die Gewah-
rung von Beihilfen werden zum Teil zentral in der Produktgruppe Verwaltungssteuerung
und Service und teilweise dezentral in anderen Produktgruppen gebucht (vgl. die Ausfih-
rungen im Kapitel Buchungssystematik). Die GPA NRW hat deshalb diese Aufwandsposi-
tionen bei den Kreisen herausgerechnet, die diese Aufwendungen zentral ohne weitere
Verrechnung buchen.

¢ Die meisten Kreise buchen Ertrage aus Gewinnanteilen in der Produktgruppe Allgemeine
Einrichtungen und Unternehmen. Fiinf Kreise® buchen diese Ertrage auch in der Pro-
duktgruppe Verwaltungssteuerung und Service. Die GPA NRW hat deshalb die Ertrége
aus Gewinnanteilen herausgerechnet.

e Wertverdnderungen von Finanzanlagen werden mit der allgemeinen Rlcklage verrech-
net, also ergebnisneutral gebucht. In der Produktgruppe Verwaltungssteuerung und Ser-
vice sind dennoch ergebniswirksame Buchungen von fiinf Kreisen* enthalten. Dies ent-
spricht den finanzstatistischen Zuordnungsvorschriften. Fir den interkommunalen Ver-
gleich hat die GPA NRW diese herausgerechnet.

Ergebnis je Einwohner in Euro 2013

Mittel- 1. 2. 3.

BB wert Quartil Quartil Quartil el

Verwaltungssteuerung

) -52,66  -175,12 -5,23 -58,79 -65,62 -52,66 -43,19 31
und Service

/. Zufihrungen zu
Pensionsriickstellungen
fir Versorgungsempfan- -5,11 15
ger und Gewahrung von
Beihilfen

./. Ertrage aus Gewinn-

) 0,00 5
anteilen

./. Wertveranderungen

bei Finanzanlagen 0,00 5

Verwaltungssteuerung

. L -47,55 | -110,54 -10,72 -52,38 -60,43 -49,02 -42,11 31
und Service - bereinigt

% Kreis Euskirchen, Kreis Borken, Kreis Paderborn, StadteRegion Aachen, Kreis Warendorf

* Kreis Coesfeld, Kreis Diiren, Kreis Kleve, Kreis Paderborn, Kreis Steinfurt
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Produktbereich Sicherheit und Ordnung

Produktgruppen Ordnungsangelegenheiten, Brandschutz sowie Abwehr von GroBscha-
densereignissen, Katastrophenschutz

Drei Kreise® weisen kein Ergebnis fiir die Abwehr von GroBschadensereignissen und den Kata-
strophenschutz aus. Dies liegt daran, dass diese die Aufgabenwahrnehmung in der Produkt-
gruppe Ordnungsangelegenheiten bzw. Brandschutz abbilden. Der Fehlbetrag dieser Kreise ist
dort entsprechend gréB3er.

Produktgruppe Rettungsdienst

Der Rettungsdienst der Kreise wird Uber Benutzungsgebiihren nach § 6 des Kommunalabga-
bengesetzes fir das Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) finanziert. Die GebUhrenkalkulati-
on als Kostenprognose mit Soll-Ergebnissen kann von den tatséchlichen Ist-Ergebnissen ab-
weichen. Es kann zu einer Kostenlberdeckung oder Kostenunterdeckung kommen. Nach § 6
Abs. 2 Satz 3 KAG NRW sollen Kostenunterdeckungen am Ende eines Kalkulationszeitraumes
innerhalb von vier Jahren ausgeglichen werden. Kosteniberdeckungen sind innerhalb von vier
Jahren auszugleichen. Aus diesem Grund bildet das Ergebnis der Produktgruppe Rettungs-
dienst des Jahres 2013 nur einen Ausschnitt aus einer mehrjdhrigen Entwicklung.

Produktbereich Schultrageraufgaben

Produktgruppe Grundschulen, Realschulen, Gymnasien, Gesamtschulen, Forderschulen,
Berufskollegs und Schiilerbeférderung

Ein Kreis® hat seine Schulen in einen Eigenbetrieb ausgegliedert. Bei diesen Produktgruppen
stellt der Kreis Lippe mit 0 Euro jeweils das Maximum dar. Die Mittelwerte und die weiteren
Vergleichswerte werden durch diesen Sondereffekt jedoch nur geringfligig beeinflusst.

Produktgruppe Grundschulen

Nur ein Kreis’ weist fiir diese Produktgruppe ein Ergebnis aus. Nach dem Schwerpunktprinzip
hat der Kreis Recklinghausen Ertrdge und Aufwendungen der unteren Schulaufsicht vollstandig
dieser Produktgruppe zugeordnet.

Produktgruppe Realschulen
Zwei Kreise® und die StadteRegion Aachen weisen bei dieser Produktgruppe ein Ergebnis aus.

Produktgruppe Gymnasien

5 Kreis Borken, Kreis Hoxter, Kreis Viersen
€ Kreis Lippe
7 Kreis Recklinghausen

8 Kreis Olpe, Kreis Wesel
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Acht Kreise® haben bei der Produktgruppe Gymnasien Ertrdge und Aufwendungen gebucht.
Diese Kreise sind zum Beispiel Trager eines Kreisgymnasiums oder sie bieten den Schulab-
schluss Abitur Uber zusatzliche Bildungsangebote, z. B. in Form eines Abendgymnasiums an.
Andere dieser Kreise leisten Zuschiisse an Schultrager von Gymnasien oder sie sind lediglich
Eigentiimer des Gebaudes ,Gymnasium®, welches von einem anderen Schultrager betrieben
wird.

Produktgruppe Gesamtschulen

In den folgenden Vergleich haben wir nur die beiden Kreise'® einbezogen, die bei dieser Pro-
duktgruppe ein Ergebnis ausweisen:

Ergebnis je Einwohner in Euro 2013
-5,65 -5,65 -3,85

|
Gesamtschulen . . . . 2

Der Ennepe-Ruhr-Kreis rechnet die Mehrbelastungen aus der Tragerschaft der Gesamtschule
mit den kreisangehdrigen Kommunen ab. Die differenzierte Kreisumlage bucht er als Ertrag
entsprechend den finanzstatistischen Zuordnungsvorschriften jedoch nicht in der Produktgruppe
Gesamtschulen sondern in der Produktgruppe Steuern, allgemeine Zuweisungen und allgemei-
ne Umlagen. In einer Nebenrechnung hat die GPA NRW den Ertrag aus dieser sonstigen diffe-
renzierten Kreisumlage der Produktgruppe Gesamtschulen zugerechnet. Das so bereinigte
Ergebnis je Einwohner betréagt -1,10 Euro.

Produktgruppe Berufskollegs

Ein Kreis'' verfiigt Giber keine eigenen Berufskollegs. Die im Kreisgebiet vorhandenen drei Be-
rufskollegs werden von einem Berufsschulzweckverband gefiihrt, an dem der Kreis nicht betei-
ligt ist. Der Kreis Lippe und der Rheinisch-Bergische Kreis stellen somit beide das Maximum in
der Produktgruppe Berufskollegs dar.

Produktgruppe Sonstige schulische Aufgaben

Der Ressourceneinsatz fir die sonstigen schulischen Aufgaben hat eine hohe Spannweite. In
dieser Produktgruppe werden u.a. Serviceeinrichtungen fir Schulen dargestellt. Dazu gehdéren
die Medienzentren der Kreise. Es gibt keine gesetzliche Regelung fir die konkrete Ausgestal-
tung der Medienbereitstellung. Deshalb gibt es groBe Unterschiede bei den Dienstleistungen
der Kreise sowie des rdumlichen und personellen Ressourceneinsatzes. Zu den Serviceeinrich-

® Rhein-Kreis-Neuss, Kreis Viersen, Kreis Olpe, Kreis Gutersloh, Kreis Paderborn, StadteRegion, Kreis Siegen-Wittgenstein, Kreis
Heinsberg

% Kreis Gitersloh, Ennepe-Ruhr-Kreis

"' Rheinisch-Bergischer Kreis
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tungen fir Schulen gehéren auch Schullandheime. Fiinf Kreise'? unterhalten entsprechende
Einrichtungen.

Zu beachten ist zudem, dass der Kreis Lippe bei der Produktgruppe sonstige schulische Aufga-
ben mit Abstand den héchsten Fehlbetrag ausweist. Hintergrund ist auch hier, dass der Kreis
Lippe die Schulen in einen Eigenbetrieb ausgegliedert hat. An den Eigenbetrieb leistet der Kreis
einen Betriebskostenzuschuss. Diesen bucht er bei den sonstigen schulischen Aufgaben. Der
interkommunale Vergleich wird durch diesen Sachverhalt wesentlich beeinflusst. Die GPA NRW
stellt deshalb in der Nebenrechnung den Vergleich ohne das Ergebnis des Kreises Lippe dar.

Dariber hinaus haben wir bei dieser Produktgruppe die Ertrdge aus Gewinnanteilen herausge-
rechnet. Hintergrund: Die meisten Kreise/die StadteRegion buchen ihre Ertrdge aus Gewinnan-
teilen in der Produktgruppe allgemeine Einrichtungen und Unternehmen. Ein Kreis (Kreis Wa-
rendorf) bucht diese Ertrédge jedoch auch in der Produktgruppe sonstige schulische Aufgaben.

Ergebnis je Einwohner in Euro 2013

Sonstige schulische
Aufgaben (ohne Ertrage
aus Gewinnanteilen und -3,31 -10,83 -0,26 -3,39 -4,11 -2,91 -1,75 30
ohne das Ergebnis des
Kreises Lippe)

Der Ennepe-Ruhr-Kreis bucht in der Produktgruppe sonstige schulische Aufgaben die Ertrage
und Aufwendungen folgender Produkte: SchulaufsichtsmaBnahmen, Medienzentrum und Bil-
dungsmanagement.

Produktbereich Kultur und Wissenschaft

Produktgruppe Wissenschaft und Forschung

In dieser Produktgruppe weisen nur zwei Kreise'® ein Ergebnis aus.
Produktgruppe Museen, Sammlungen, Ausstellungen

Die meisten Kreise/die StadteRegion buchen Ertrdge aus Gewinnanteilen in der Produktgruppe
Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen. Ein Kreis'* bucht diese Ertrage auch in der Pro-
duktgruppe Museen, Sammilungen, Ausstellungen. Die GPA NRW hat deshalb diese Produkt-
gruppe bereinigt. Dazu haben wir die Ertrage aus Gewinnanteilen herausgerechnet. Im Ubrigen
weisen nur 22 Kreise in der Produktgruppe ein Ergebnis aus.

2 Hochsauerlandkreis, Kreis Lippe, Mérkischer Kreis, Rhein-Erft-Kreis, Rhein-Sieg-Kreis
'3 Rhein-Sieg-Kreis, Kreis Siegen-Wittgenstein

" Kreis Paderborn
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Produktgruppe Theater

In der Produktgruppe Theater weisen nur drei Kreise'® ein Ergebnis aus.

Produktgruppe Musikpflege

In der Produktgruppe Musikpflege buchen nur sechs Kreise'® inre Ertrage und Aufwendungen.
Produktgruppe Musikschulen

Fiinf Kreise'” betreiben eine eigene Musikschule. Drei weitere Kreise'® haben eine Musikschule
als eingetragenen Verein organisiert.

Produktgruppe Volkshochschulen

Kreiseigene Volkshochschulen betreiben sieben Kreise'®. Zudem ist im Vergleich ein weiterer
Kreis®® enthalten, der der Produktgruppe ebenfalls Aufwendungen zugeordnet hat.

Produktgruppe Biichereien

Lediglich vier Kreise®' weisen in der Produktgruppe Blichereien ein Ergebnis aus.
Produktgruppe Sonstige Volksbildung

Nur zwei Kreise®® buchen in der Produktgruppe Sonstige Volksbildung ein Ergebnis.
Produktgruppe Heimat- und sonstige Kulturpflege

In den folgenden Vergleich haben wir nur 27 Kreise einbezogen, die bei dieser Produktgruppe
ein Ergebnis ausweisen:

Ergebnis je Einwohner in Euro 2013

Ennepe-  \ini-  Maxi- | Mittel- 1.Quar- 2. Quar- 3.Quar-

Produktgruppe Ruhr- Anzahl

: mum wert til til til
Kreis

Heimat- und sonstige

-0,33 -6,12 -0,11 -1,12 -1,45 -0,80 -0,40 27
Kulturpflege

'® Kreis Herford, Kreis Lippe, Kreis Paderborn

'8 Kreis Siegen-Wittgenstein, Kreis Unna, Markischer Kreis, Rhein-Erft-Kreis, Hochsauerlandkreis, Kreis Herford

7 Kreis Heinsberg, Hochsauerlandkreis, Kreis Paderborn, Rhein-Kreis-Neuss, Kreis Viersen

'8 Kreis Gutersloh, Kreis Kleve, Kreis Warendorf

% Kreis Euskirchen, Kreis Heinsberg, Hochsauerlandkreis, Oberbergischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein, Kreis Viersen
% Kreis Diiren

2" Kreis Euskirchen, Kreis Soest, Kreis Paderborn, Rhein-Sieg-Kreis

%2 Kreis Kleve, Kreis Lippe
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Der Ennepe-Ruhr-Kreis weist in dieser Produktgruppe Aufwendungen zur Férderung von Kul-
turarbeit bzw. —Projekten im Ennepe-Ruhr-Kreis aus. Au3erdem werden die Aufwendungen flr
selbst durchgefihrte Kulturveranstaltungen ausgewiesen.

Produktbereich Soziale Leistungen

Die Kreise/die StadteRegion beteiligen ihre kreisangehdrigen Kommunen unterschiedlich an
den SGB Il-Leistungen. Zehn Kreise® beteiligen sie an diesen Kosten direkt. Sie buchen die
Ertrdge aus der Kostenbeteiligung SGB 1l in der Produktgruppe Grundsicherungsleistungen
nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch. Die anderen Kreise/die StadteRegion refinanzieren
die Kosten Uber die allgemeine Kreisumlage. Diese buchen sie in der Produktgruppe Steuern,
allgemeine Zuweisungen und allgemeine Umlagen. Bei den zehn Kreisen verbessern die von
den kreisangehdérigen Kommunen geleisteten Zuweisungen das Ergebnis in der Produktgruppe
Grundsicherungsleistungen nach dem SGB Il. In der folgenden Nebenrechnung hat die GPA
NRW die Ertrage aus der direkten Kostenbeteiligung herausgerechnet.

Ergebnis je Einwohner in Euro 2013

Soziale Leistungen (ohne
Ertrage aus der direkten -274,60 -321,26 -173,39 -230,52 -253,88 -224,08 -200,93
Kostenbeteiligung)

Grundsicherungsleistungen
nach dem Zweiten Buch
Sozialgesetzbuch (ohne -144,08 -177,64 -65,35 -115,36 -137,59 -112,86 -91,01
Ertrage aus der direkten
Kostenbeteiligung)

Die Anzahl der Hilfe-Empfénger beeinflusst wesentlich die Ergebnisse im Produktbereich Sozia-
le Leistungen. Kreise mit einer hohen Anzahl an Hilfe-Empfangern haben in der Regel einwoh-
nerbezogen einen hdheren Zuschussbedarf. Die GPA NRW verweist daher auf die SGB-II-
Quote als pragendes Strukturmerkmal. Die Quote zeigt eine sehr hohe Korrelation (statistischer
Zusammenhang) zum Ergebnis je Einwohner.

Produktgruppen Grundversorgung nach dem Zwélften Buch Sozialgesetzbuch und Fér-
derung von anderen Tragern der Wohlfahrtspflege

Anders als die anderen Kreise hat der Ennepe-Ruhr-Kreis in 2013 die investiven Zuschisse an
die Trager von Pflegeinrichtungen in der Produktgruppe Grundversorgung nach dem Zwdlften
Buch Sozialgesetzbuch ausgewiesen. Die GPA NRW hat diese Betrége der korrekten Produkt-
gruppe Foérderung von anderen Tragern der Wohlfahrtspflege zugeordnet.

B Kreis Borken, Kreis Coesfeld, Ennepe-Ruhr-Kreis, Hochsauerlandkreis, Kreis Kleve, Kreis Minden-Libbecke, Kreis Recklinghausen,
Rhein-Kreis-Neuss, Kreis Steinfurt; Kreis Wesel
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+ Empfehlung
Die GPA NRW empfiehlt, die Ertrdge und Aufwendungen kiinftig entsprechend der finanz-
statistischen Zuordnungsvorschriften korrekt auf die entsprechende Produktgruppe zu diffe-
renzieren.

Produktbereich Sportféorderung

Nur drei Kreise®* haben Ertrage und Aufwendungen fiir Sportstatten und Bader.

Produktbereich Bauen und Wohnen
Produktgruppe Denkmalschutz und -pflege

Die Kreise/die StaddteRegion nehmen die Aufgabe der oberen Denkmalbehdrde wahr. In der
Produktgruppe Denkmalschutz und -pflege weisen jedoch nur 16 Kreise und die StéadteRegion
Aachen ein Ergebnis aus. Dies liegt daran, dass die anderen Kreise diese Aufgabe der Pro-
duktgruppe Bau- und Grundstiicksordnung zuweisen. Bei ihnen lie3en sich die Ertrage und
Aufwendungen, die der Denkmalschutz und -pflege zuzuordnen waren, nicht ohne vertretbaren
Aufwand nachtraglich ermitteln.

Produktbereich Ver- und Entsorgung

Sechs Kreise® und die StadteRegion weisen in den Produktgruppen
e Elektrizitdtsversorgung,
e Gasversorgung und
* Wasserversorgung

Ertrage aus Gewinnanteilen aus. Der Ennepe-Ruhr-Kreis bucht diese Ertrage wie die meisten
anderen Kreise in der Produktgruppe allgemeine Einrichtungen und Unternehmen.

Ergebnis je Einwohner in Euro 2013

Ennepe-

Maxi- Mittel- 1. Quar-

Produktgruppe Ruhr- mum wert til

Kreis

Elektrizitatsversorgung
(ohne Ertrage aus Ge- A 0,02 0,52 0,20 A . . 3
winnanteilen)

Gasversorgung (ohne
Ertrage aus Gewinnan- J. . . . . . . 0
teilen)

2 Hochsauerlandkreis, Kreis Siegen-Wittgenstein, Kreis Minden-Libbecke, Rhein-Kreis-Neuss

% Rheinisch-Bergischer Kreis, Rhein-Sieg-Kreis, Kreis Olpe, Kreis Minden-Libbecke, Rhein-Erft-Kreis, Kreis Soest
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Maxi- Mittel- 1. Quar- 2. Quar- 3. Quar-
BB mum wert til til til GAEEL]
Wasserversorgung
(ohne Ertrage aus Ge- . -2,92 -0,29 A A A A 2

winnanteilen)

Nachdem wir die Ertrdge aus Gewinnanteilen herausgerechnet haben, weisen nur noch

e der Kreis Olpe, der Hochsauerlandkreis sowie der Oberbergische Kreis ein Ergebnis bei
der Produktgruppe Elektrizitdtsversorgung aus. Enthalten sind noch Ertrdge aus Konzes-
sionsabgaben bzw. Blrgschaftsprovisionen, die diese Kreise dieser Produktgruppe zu-
ordnen;

e der Kreis Recklinghausen und der Rhein-Sieg-Kreis ein Ergebnis bei der Produktgruppe
Wasserversorgung aus.

Produktgruppe Abfallwirtschaft

In der Produktgruppe Abfallwirtschaft fihren unterschiedliche Buchungsweisen ebenfalls zu
Ergebnisunterschieden. Drei Kreise®® weisen Ertrage aus Gewinnanteilen aus. Fir die Neben-
rechnung hat die GPA NRW diese Ertrdge herausgerechnet. Darliber hinaus haben wir bei
dieser Produktgruppe Aufwendungen aus Verrechnungen mit der allgemeinen Riicklage her-
ausgerechnet. Hintergrund: Wertverédnderungen von Sach- und Finanzanlagen werden mit der
allgemeinen Ricklage verrechnet, also ergebnisneutral gebucht. In der Statistik sind dennoch
ergebniswirksame Buchungen enthalten. Zwei Kreise®” weisen solche Aufwendungen in der
Produktgruppe Abfallwirtschaft aus.

Ergebnis je Einwohner in Euro 2013

Maxi- Mittel- 2. Quar- 3. Quar-

Produktgruppe um wert il il Anzahl

Abfallwirtschaft 1,28 -9,70 3,53 -1,20 -2,40 -0,69 0,39 30

/. Ertrage aus Gewinn-
anteilen

./. Wertveranderungen
bei Sach- und Finanzan- J. 2
lagen

Abfallwirtschaft -

L 1,28 -9,70 29,68 -0,36 -2,55 -0,69 -0,05 29
bereinigt

Die Abfallwirtschaft ist in den Kreisen unterschiedlich organisiert. Der Ennepe-Ruhr-Kreis erhebt
Gebtihren nach dem Kommunalabgabengesetzt (KAG) NRW von den kreisangehérigen Stad-
ten und Gemeinden. Die Geblhren erhebt der Kreis fiir die Entsorgung der eingesammelten

% Oberbergischer Kreis, Rhein-Sieg Kreis, Rheinisch-Bergischer Kreis

% Kreis Kleve, Kreis Unna
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und angelieferten Abfélle. Die Entsorgung der Abfalle findet in Anlagen Dritter statt. Weitere 16
Kreise haben ebenfalls Benutzungsgebihren in der Produktgruppe Abfallwirtschaft gebucht. Die
anderen Kreise haben die Abfallentsorgung vollstandig ausgegliedert.

Produktbereich Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV
Produktgruppen Parkeinrichtungen, OPNV und Hafen

Die meisten Kreise/die StadteRegion buchen Ertrage aus Gewinnanteilen in der Produktgruppe
Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen. Vier Kreise® buchen diese Ertrage auch in Pro-
duktgruppen des Produktbereichs Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV. Zudem haben vier
Kreise® Ertrage aus einer sonstigen differenzierten Kreisumlage in der Produktgruppe OPNV
gebucht. Die anderen Kreise haben Ertrage aus sonstigen differenzierten Kreisumlagen in der
Produktgruppe Steuern, allgemeine Zuweisungen und allgemeine Umlagen gebucht.

Die unterschiedliche Buchungsweise fihrt in den Produktgruppen zum Teil zu deutlichen Unter-
schieden. Daher hat die GPA NRW diese Produktgruppe bereinigt. Dazu haben wir die Ertrage
aus Gewinnanteilen herausgerechnet. Die Ergebnisse der Produktgruppe OPNV stellen wir
zuséatzlich ohne Ertrédge aus der differenzierten Kreisumlage dar.

Ergebnis je Einwohner in Euro 2013

Parkeinrichtungen (ohne
Ertrage aus Gewinnan- . . . . . . . 0
teilen)

OPNV (ohne Ertrage
aus Gewinnanteilen und | 45 g 50 54 041  -1144 1626  -610  -0,26 30
Ertrage aus der diffe-

renzierten Kreisumlage)

Hafen (ohne Ertrage aus
Gewinnanteilen)

Der Ennepe-Ruhr-Kreis finanziert den OPNV aus der allgemeinen Kreisumlage. Der Kreis hat in
2013 einen Verlustausgleich an die Verkehrsgesellschaft Ennepe-Ruhr mbH von 27,58 Euro je

Einwohner geleistet. Verlustausgleiche fiir Verkehrsunternehmen, an denen die Kreise beteiligt

sind, kénnen auch der Produktgruppe Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen zugeordnet

werden.

Weitere wesentliche Aufwandsposition in der Produktgruppe OPNV ist die Zweckverbandsum-
lage an den Verkehrsverbund Rhein-Ruhr von 18,92 Euro je Einwohner in 2013.

% Kreis Euskirchen, Rheinisch-Bergischer Kreis, Rhein-Erft, StadteRegion Aachen

® Kreis Recklinghausen, Rhein-Erft-Kreis, Kreis Euskirchen, Kreis Mettmann
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Produktgruppe sonstiger Personen- und Giiterverkehr

In dieser Produktgruppe weisen nur finf Kreise® ein Ergebnis aus.

Produktbereich Natur- und Landschaftspflege

Lediglich zwei Kreise®' unterhalten Friedhéfe. Hierbei handelt es sich jeweils um Kriegsgraber-
statten. Die Ubrigen 28 Kreise und die StaddteRegion haben der Produktgruppe Friedhofs- und
Bestattungswesen keine Aufwendungen und Ertrage zugeordnet.

Produktbereich Umweltschutz

Ergebnis je Einwohner in Euro 2013

Mittel- 1. 2. K}

wert Quartil Quartil Quartil gt

Produktgruppe

UmweltschutzmalBnah-

A -6,27 -0,04 -1,76 -2,02 -1,03 -0,66 26
men

Immissionsschutz -0,78 -3,57 -0,28 -1,15 -1,30 -0,88 -0,76 24

Die Kreise bilden die Aufgabenwahrnehmung im Umweltschutz sehr unterschiedlich ab. Obwohl
sie in beiden Bereichen tatig sind, buchen sie Ertrdge und Aufwendungen oft nur bei einer der
beiden Produktgruppen.

Der interkommunale Vergleich der beiden Produktgruppen wird durch die unterschiedliche Bu-
chungsweise erschwert. Es ist daher sinnvoll, bei der Analyse des Ressourceneinsatzes auf die
Produktbereichsebene abzustellen.

Ein Kreis* hat Ertrage aus einer sonstigen differenzierten Kreisumlage in der Produktgruppe
UmweltschutzmaBnahmen gebucht. Die anderen Kreise weisen Ertrédge aus sonstigen differen-
zierten Kreisumlagen in der Produktgruppe Steuern, allgemeine Zuweisungen und allgemeine
Umlagen aus. Der Vergleich wird durch die unterschiedliche Buchungspraxis jedoch nicht nen-
nenswert verzerrt. In der folgenden Nebenrechnung stellt die GPA NRW die Ergebnisse des
Produktbereichs Umweltschutz ohne die Ertrdge aus der differenzierten Kreisumlage dar:

% Kreis Paderborn, Kreis Siegen-Wittgenstein, Kreis Soest, Hochsauerlandkreis, Kreis Kleve
%" Kreis Kleve, Kreis Diiren

%2 Rhein-Erft-Kreis
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Ergebnis je Einwohner in Euro 2013

Mittel-

Produktbereich Minimum Maximum wert 1. Quartil 2. Quartil 3. Quartil

Umweltschutz (ohne Ertra-
ge aus der differenzierten . -6,72 0,00 -2,40 -3,01 -1,78 -0,93
Kreisumlage)

Produktbereich Wirtschaft und Tourismus
Produktgruppe Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen

Die Ergebnisse der allgemeinen Einrichtungen und Unternehmen haben eine groBe Spannwei-
te. Dies liegt wesentlich an den unterschiedlichen Ausgliederungsgraden der Kreise sowie der
unterschiedlichen Buchung der Ertrdge aus Gewinnanteilen. Die meisten Kreise/die StadteRe-
gion buchen diese Ertrége in der Produktgruppe Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen.
Elf Kreise® und die StadteRegion Aachen buchen diese Ertrage auch in anderen Produktgrup-
pen. Dies fiihrt in den Produktgruppen teilweise zu deutlichen Unterschieden. In der folgenden
Nebenrechnung hat die GPA NRW alle Gewinnanteile der Produktgruppe Allgemeine Einrich-
tungen und Unternehmen zugeordnet.

Ergebnis je Einwohner in Euro 2013

Ennepe- EVE Mittel- 1. Quar-

mum wert til

Produktgruppe Ruhr-
Kreis

Allgemeine Einrichtun-
gen und Unternehmen
(zzgl. Ertrage aus Ge-
winnanteilen®)

8,85 -21,66 33,17 6,93 2,26 6,67 12,55 27

In dieser Produktgruppe weist der Ennepe-Ruhr-Kreis die Dividenden der Aktiengesellschaft flr
Versorgungs-Unternehmen (AVU) von 12,99 Euro je Einwohner in 2013 als Ertrag aus.

Die héchste Position bei den Aufwendungen entféllt auf den Zuschuss an die En Agentur. Diese
Gesellschaft hat die Geschéftsbereiche Wirtschaftsférderung und Tourismusférderung. AuBBer-
dem werden verschiedene Betriebskostenzuschisse an Naherholungseinrichtungen gezahlt
sowie die Verwaltungskostenumlage an den Zweckverband Gewerbegebiet Breckerfeld. Diese
Aufwendungen belaufen sich in Summe auf 1,82 Euro je Einwohner. In dieser Produktgruppe
werden auch die Kapitalertragsteuern einschlieB3lich Solidaritdtszuschlag fir die Dividendenzah-
lung der AVU von 2,06 Euro je Einwohner gebucht.

3 Oberbergischer Kreis, Kreis Euskirchen, Rhein-Erft-Kreis, Kreis Borken, Kreis Minden-Libbecke, Kreis Paderborn, Rhein-Sieg-Kreis,
StadteRegion Aachen, Kreis Soest, Kreis Warendorf, Rheinisch-Bergischer Kreis, Kreis Olpe

% Nur die Ertrage, die der Kreis/die StadteRegion anderen Produktgruppen zugeordnet hat.
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Produktbereich Allgemeine Finanzwirtschaft
Produktgruppe Steuern, allgemeine Zuweisungen und alilgemeine Umlagen

Die Produktgruppe Steuern, allgemeine Zuweisungen und allgemeine Umlagen enthalt unter
anderem die Ertrdge aus der Kreisumlage. Die Kreise haben damit die Mdglichkeit, die Fehlbe-
trége bei den anderen Produktbereichen auszugleichen. Der Produktbereich eignet sich jedoch
nicht dafiir, auf Grundlage eines interkommunalen Vergleichs der Ergebnisse Aufgaben- und
Ausgabenschwerpunkte zu erkennen. Die Vergleichsergebnisse haben wir lediglich informato-
risch in die tabellarische Ubersicht aufgenommen.
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Kontakt

Gemeindeprifungsanstalt Nordrhein-Westfalen

HeinrichstraBe 1, 44623 Herne

Postfach 10 18 79, 44608 Herne
t 02323/14 80-0

f 02323/14 80-333

e info@gpa.nrw.de

i www.gpa.nrw.de
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Inhalte, Ziele und Methodik

In der aufgabenbezogenen Personalanalyse stellt die GPA NRW alle Aufgaben einer Kreisver-
waltung dar und ordnet das Personal diesen Aufgaben zu. Diese Aufgaben haben wir insge-
samt 130 Aufgabenblécken zugeordnet und vorab definiert. Den Aufgabenkatalog haben wir mit
der Geschéftsstelle des Landkreistages und verschiedenen Kreisen im Vorfeld der Priifung
besprochen. Im Gegensatz zu den vorangegangenen Prifungen der GPA NRW betrachten wir
die Handlungsfelder auf einer héheren Aggregationsebene, machen also keine detaillierte Ana-
lyse einzelner Aufgaben oder Produkte. Deshalb bilden wir keine Benchmarks und weisen auch
keine Potenziale aus.

Ziel ist es, einen Uberblick iber alle Aufgaben und das dafiir eingesetzte Personal zu erhalten
und zwischen den Kreisen/der StadteRegion zu vergleichen. Dieser Vergleich stellt Transpa-
renz (ber den Personaleinsatz her und zeigt Unterschiede auf. Der Kreis/die StadteRegion
kann so seine/ihre eigene Position erkennen. Der Vergleich ist nicht geeignet, um daraus einen
konkreten Stellenbedarf abzuleiten. Er kann auch ein Stellenbemessungsverfahren in den ein-
zelnen Aufgabenblécken nicht ersetzen.

Zu jedem Aufgabenblock erfragen wir weitere Daten (z.B. Fallzahlen, Fladchendaten etc.) und
Informationen zur Aufgabenerledigung (Fremdvergabe, Delegation an kreisangehérige Kom-
mune usw.). Sie dienen den Kreisen/der StadteRegion dazu, den Personalbestand eines Auf-
gabenblocks besser einordnen zu kénnen. Die Aussagen dazu, wie viel Personal in den jeweili-
gen Aufgabenbldcken eingesetzt wird, missen mit den Zusatzinformationen in einem Zusam-
menhang gesehen und genutzt werden. Unterschiede in Bezug auf die erbrachten Standards
oder die von den Kreisen/der StadteRegion gewéhlten individuellen Qualitatsanforderungen
bleiben in diesem interkommunalen Vergleich ohne eine Bewertung.

Darilber hinaus bilden wir die Altersstruktur des Personals der Kreise/der StadteRegion ab.

Vor dem Hintergrund des Fachkraftemangels erfolgt zusatzlich eine Altersstrukturanalyse auch
auf Ebene von ausgewéhlten Aufgabenbldcken. Ebenfalls vergleichen wir das Besoldungs-
/Entgeltniveau individuell und mit den anderen Kreisen/der StadteRegion.

Grunddaten Personal

Als Ausgangsbasis stellten die Kreise/die StadteRegion ihre Personalliste mit Stand zum 30.
Juni 2014 zur Verfligung.

Fur die Personalzuordnung zu den Aufgabenblécken gelten folgende Grundsétze:

o Entscheidend fiir die Personalzuordnung ist die jeweilige Definition des Aufgabenblocks
und nicht die individuelle Organisation des Kreises/der StadteRegion.

o Folgendes Personal der Personalliste bleibt unbertcksichtigt:
e Personal in Mutterschutz, Elternzeit oder Beurlaubung,

e Praktikanten und Auszubildende,
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e Personal in der Freistellungsphase der Altersteilzeit,
e Personal mit Erwerbsunfahigkeitsrente/Zeitrente,
o kurzfristig Beschaftigte (Beschaftigung bis zu sechs Monaten).

e Langzeiterkrankte sind in den Grunddaten des jeweiligen Aufgabenblocks enthalten. Aus
datenschutzrechtlichen Griinden weisen wir in den individuellen Ausfiihrungen zum
Kreis/zur StadteRegion jedoch nicht darauf hin. Dies kann im Einzelfall zu Verzerrungen
bei den Kennzahlen flhren.

e Unterjahrige personelle Veranderungen berlicksichtigen wir nicht. Wichtige Veréanderun-
gen nach dem Stichtag erlautern wir in den individuellen Ausflihrungen zum Kreis/zur
StadteRegion.

« Honorarkrafte' gelten nicht als Personal, sondern stellen Sachaufwand dar. Uber den
Einsatz von Honorarkréften informieren wir in den individuellen Ausfihrungen zum
Kreis/zur StadteRegion.

o Eingesetztes Personal von anderen Behérden erfassen wir zusatzlich und bericksichti-
gen es bei der Kennzahlenbildung.

e Abgeordnetes Personal ordnen wir grundsatzlich einem Aufgabenblock zu. Dies richtet
sich nach der Aufgabe, die das abgeordnete Personal beim aufnehmenden Diensther-
ren/Arbeitgeber erledigt. Im Einzelfall verzerrt dies die Kennzahlen. Wir weisen dann in
den individuellen Ausfihrungen zum Kreis/zur StadteRegion darauf hin. Im Aufgaben-
block 29 berlicksichtigen wir das abgeordnete Personal, das keinem anderen Aufgaben-
block im Aufgabenkatalog zugeordnet werden konnte.

Die Personalzuordnung zu den Aufgabenbldcken erfolgte im Dialog zwischen Prifern und den
Kreisen/der StadteRegion.

In einigen Aufgabenbldcken ist eingesetztes Personal drittfinanziert. Die Grunddaten des Auf-
gabenblocks beinhalten Informationen zu Umfang und Art der Drittfinanzierung. Sie entspre-
chen den eigenen Angaben der Kreise/der StadteRegion, die wir ohne weitere Priifung tber-
nommen haben. Drittfinanzierte Stellenanteile bereinigen wir nicht.

Grunddaten Mengendaten und weitere Informationen zu den Aufgabenblocken

Die Mengendaten (z.B. Fallzahlen, Flachendaten) sollen helfen, den jeweiligen Personalbe-
stand einzuordnen. Sie beziehen sich auf das Vergleichsjahr 2014. Wird ausnahmsweise ein
anderes Vergleichsjahr (z.B. Schuljahr) abgebildet, erfolgt hierzu ein gesonderter Hinweis.

Fir Einwohnerdaten legen wir die Statistiken zum 31. Dezember 2014 von IT.NRW auf Basis
des Zensus 2011 zugrunde.

' Mit Ausnahme von Fleischbeschauern.
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,Keine Angabe“ in den Datentabellen bedeutet, dass der Kreis/die StadteRegion die Daten nicht
zur Verfagung stellt. Kommt eine Aufgabe bei dem Kreis/der StadteRegion nicht vor oder trifft
eine Interviewfrage nicht zu, erfolgt der Hinweis ,entfallt”.

Wenn eine Menge (z. B. Fallzahl X oder Flache Y) den quantitativen Personaleinsatz Gberwie-
gend beeinflusst, bezeichnen wir sie als aufwandspragendes Merkmal. Hieraus bilden wir
zusammen mit den Vollzeit-Stellen eine Kennzahl. Mehrere Mengen kénnen auch zu einem
aufwandspréagenden Merkmal aufaddiert werden. Eine Gewichtung der einzelnen Daten erfolgt
dabei nicht. Eine Kennzahl haben wir fir 60 Aufgabenbldcke gebildet.

Die Aufgaben sind in den Kreisen/der StadteRegion unterschiedlich organisiert. Diese Unter-
schiede erfassen wir durch standardisierte Interviewfragen. Sie dienen unter anderem dazu,
differenzierte Vergleiche der Kennzahlen und des Personalbestandes durchzufihren. Hierzu
dient z.B. die Frage: ,Sind Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte delegiert?” Ein Vergleich der
Kreise/der StadteRegion, die diese Frage mit ,ja“ beantwortet haben, liefert zusatzliche Informa-
tionen fiur die Einordnung des Personalbestandes. Dabei ist uns bewusst, dass der Grad der
Delegation/Vergabe variiert.

Interkommunale Vergleichswerte

Ist bei Kreisen/der StadteRegion einem Aufgabenblock kein Personal zugeordnet, lautet der
Wert ,0,00 Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste zum 30.06.2014“. Die interkom-
munalen Vergleichswerte hierzu werden mit den Werten aus allen 31 Kreisen/StadteRegion
berechnet, also auch mit den Nullwerten. Hier steht die Frage im Vordergrund: In welchem Um-
fang setzen die Kreise/die StadteRegion eigenes Personal in den Aufgabenblécken ein? Ob
oder wie die Kreise/die StéadteRegion die im Aufgabenblock beschriebenen Aufgaben erledigen,
ergibt sich aus den Interviewfragen zu jedem Aufgabenblock.

Eine Kennzahl ermitteln wir nur dort, wo dem Aufgabenblock Stellen-Anteile zugeordnet sind.
Dadurch kann die Anzahl der Werte im interkommunalen Vergleich weniger als 31 betragen.

Bei den anderen Daten flieBen in die interkommunalen Vergleichswerte nur die von den Krei-
sen/der StadteRegion benannten Mengenangaben oder Antworten ein. Fehlende Daten flihren
hier nicht zu Nullwerten. Die Anzahl der Werte kann kleiner als 31 sein.

Die Daten aller Kreise und der StédteRegion stellen wir zusammen mit dem Prifbericht in einer
Datei zur Verfligung. Diese Datei macht die Angaben der Kreises/der StadteRegion transpa-
rent. Die Kreise/die StadteRegion kdnnen damit eigene weitere Vergleiche durchfiihren
und/oder untereinander Kontakt aufnehmen.

Aufbau des Priifberichtes zur aufgabenbezogenen Personalanalyse

Zunéchst stellen wir die Altersstruktur und anschlieBend das Besoldungs-/Entgeltniveau dar.
Danach folgen die Prifungsergebnisse zu den 130 Aufgabenbldcken der Personalanalyse.
Durch das gewéhlte pdf-Format kdnnen die einzelnen Aufgabenbldcke Uber die Schaltflache
,Lesezeichen® im Navigationsfenster direkt ausgewéahlt werden.
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Die Ausfihrungen zu den einzelnen Aufgabenblécken umfassen neben der Aufgabenbeschrei-
bung auch kreistbergreifende Aussagen und individuelle Ausfiihrungen zum Kreis/zur Stadte-
Region. Die individuellen Ausfihrungen beinhalten z. B. Hinweise auf Verdnderungen im Per-
sonalbestand nach dem Stichtag oder Besonderheiten des einzelnen Kreises/der StaddteRegion.
Sie sind bewusst kurz gehalten. Haben wir zu einem Aufgabenblock keine erwahnenswerten
kreistibergreifenden oder individuellen Ausfiihrungen treffen kdnnen, kennzeichnen wir dies mit
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Altersstruktur des Ennepe-Ruhr-Kreises

Altersstruktur des Ennepe-Ruhr-Kreises insgesamt

Fir die Analyse der Altersstruktur verwenden wir die Altersangaben der Personalliste zum 30.
Juni 2014.

Wir bilden dabei folgende Altersgruppen:
e jlnger als 25 Jahre,
e zwischen 25 und 34 Jahre,
e zwischen 35 und 44 Jahre,
e zwischen 45 und 54 Jahre,
e 55 Jahre und alter.

Einen wiinschenswerten Altersmix stellt nach Erkenntnissen des Fraunhofer Instituts® die soge-
nannte balancierte Altersstruktur dar. Bei ihr ist die Mehrheit der Belegschaft jlinger als der
Mittelwert. Eine alterszentrierte Altersstruktur liegt vor, wenn sich mehr als die Halfte der Be-
schéaftigten in den Altersgruppen Uber 45 Jahre befindet. Dies ist bei allen 31 Krei-
sen/StadteRegion der Fall. Die Spannbreite des Anteils betrégt 50 bis 64 Prozent, der Mittelwert
57 Prozent. Die folgende Grafik bildet zur Orientierung neben den Altersstrukturen der Krei-
se/der StadteRegion auch die balancierte Altersstruktur ab:

2 Hartmut Buck, Bernd Dworschak und Alexander Schletz, Fraunhofer IAO 2005: Analyse der betrieblichen Altersstruktur
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Altersstruktur zum 30. Juni 2014 - Anteil der Altersgruppe in Prozent

40
3%
30
25
20
15 -
10 -

5 -

< 25 Jahre 25 - 34 Jahre 35 - 44 Jahre 45 - 54 Jahre > =55 Jahre

=— Mittelwert Kreise gesamt - 30. Juni 2014
—o—Ennepe-Ruhr-Kreis
—i— Balancierte Alterstruktur (Fraunhofer Institut)

Altersstruktur zum 30. Juni 2014 - Anteil der Altersgruppe in Prozent

2. balan-
Mini- Maxi- Mittel- 1. Quartil 3. cierte Anzahl
mum mum wert Quartil (Medi- Quartil Alters- Werte
an) struktur
Junger als 25 6 4 10 7 6 7 8 15 31
Jahre
Zwischen 25
und 34 Jahre 17 11 22 17 16 17 19 25 31
Zwischen 35
und 44 Jahre 22 15 25 19 19 20 20 25 31
Zwischen 45
und 54 Jahre 35 28 40 33 31 33 35 20 31
55 Jahre und 20 11 28 23 22 24 25 15 31
alter

Altersstruktur des Ennepe-Ruhr-Kreises in ausgewahiten Aufgabenblécken

Vor dem Hintergrund des Fachkraftemangels stellen wir eine differenziertere Altersstruktur in
ausgewahlten Aufgabenbldcken dar. Wir beschrénken uns dabei auf Aufgabenbldcke, deren
Altersfluktuationen erfahrungsgeman Uberwiegend nicht durch eigene Ausbildung, sondern
durch externe Bewerbungen kompensiert wird. Die Altersstruktur bilden wir auf Ebene der fi-
nanzstatistischen Produktbereiche ab. Fir folgende Produktbereiche haben wir eine differen-
zierte Altersstruktur erstellt:
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Aufgabenbezogene Personalanalyse + 10874

Nr. P.roduki- Produktbereich Nr. Aufgaben-
bereich block

Aufgabenblock

Gesundheitsférderung, - planung und -

102 koordination

103 = Kinder- und Jugendarztliche Dienste

07 Gesundheitsdienste 104 Gutachten
105 Sozialpsychiatrischer Dienst
106  Infektionsschutz und Umwelthygiene
108 Kreisentwicklung
109 Tréager offentlicher Belange - Koordinie-
rungsstelle
09 R&umliche Planung und Entwicklung, 110 Erhebung von Geobasisdaten

Geoinformationen .
Flhrung und Bereitstellung von Ge-

B obasisdaten

Grundstlickwertermittlung, - neuord-
nung

112

123 Naturschutz und Landschaftspflege

124 Land- und Forstwirtschaft
125 Gewasserschutz, Gewasserbewirt-
Naturschutz- und Landschaftspflege + schaftung
13+ 14
Umweltschutz
126 Bodenschutz
127 Klimaschutz
128 Immissionsschutz

Von besonderem Interesse sind bei dieser Betrachtung die Altersgruppen élter als 55 Jahre.
Deren Altersfluktuation wéare durch entsprechende externe Bewerber zu kompensieren. Auf-
grund des bestehenden Fachkraftemangels kann dies eine besondere Herausforderung dar-
stellen.

Wir bilden hier deshalb folgende Altersgruppen:
e jlnger als 55 Jahre,
e zwischen 55 und 59 Jahre,

e 60 Jahre und alter.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis * Aufgabenbezogene Personalanalyse + 10874

Altersstruktur Produktbereich Gesundheitsdienste zum 30. Juni 2014 - Anteil der Altersgruppe in

Prozent

80
70 r
60
50 r
40
30 -
20
10 F

< 55 Jahre

55 - 59 Jahre

=@ Mittelwert Kreise gesamt - 30. Juni 2014

> =60 Jahre

=&~ Ennepe-Ruhr-Kreis

Altersstruktur Produktbereich Gesundheitsdienste zum 30. Juni 2014 - Anteil der Altersgruppe in

Prozent
Ennepe- | Maxi- Mittel- 1. - 3. Anzahl
Ruhr- Minimum . Quartil .
. mum wert Quartil . Quartil Werte
Kreis (Median)
Jinger als 55 67 46 76 61 55 62 68 31
Jahre
Zwischen 55
e e 23 14 44 24 22 23 27 31
60 Jahre und 10 2 30 14 10 13 19 31
alter
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis * Aufgabenbezogene Personalanalyse + 10874

Altersstruktur Produktbereich Rdumliche Planung und Entwicklung, Geoinformationen zum 30.
Juni 2014 - Anteil der Altersgruppe in Prozent

80
70 -
60 |
50 -
40
30 -
20 |
10

< 55 Jahre 55 - 59 Jahre > =60 Jahre

—8—Mittelwert Kreise gesamt - 30. Juni 2014 —&—Ennepe-Ruhr-Kreis

Altersstruktur Produktbereich Rdumliche Planung und Entwicklung, Geoinformationen - Anteil der
Altersgruppe in Prozent

Ennepe- 2

FUETN el I I 1 S 3 Anzahl

Quartil Werte

Kreis mum wert Quartil (Median)

Jinger als 55 73 45 83 64 60 64 72 31
Jahre

Zwischen 55

und 59 Jahre 19 ® ® 2 " = = 7
e:;o Jahre und 8 3 26 13 10 12 16 31
alter
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis * Aufgabenbezogene Personalanalyse + 10874

Altersstruktur Produktbereich Naturschutz und Landschaftspflege sowie Umweltschutz zum 30.
Juni 2014 - Anteil der Altersgruppe in Prozent

80
70 -
60 |
50 -
40
30 -
20 |
10

< 55 Jahre 55 - 59 Jahre > =60 Jahre

—8—Mittelwert Kreise gesamt - 30. Juni 2014 —&—Ennepe-Ruhr-Kreis

Altersstruktur Produktbereich Naturschutz und Landschaftspflege sowie Umweltschutz zum 30.
Juni 2014 - Anteil der Altersgruppe in Prozent

Ennepe- Maxi- Mittel- 1. “ 3. Anzahl
Ruhr- Minimum . Quartil .
. mum wert Quartil . Quartil Werte
Kreis (" ELIEW)
Jinger als 55 72 52 86 68 62 67 72 31
Jahre
Zwischen 55
0 e 19 6 36 21 17 21 26 31
60 Jahre und 9 3 23 12 10 11 13 31
alter
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Aufgabenbezogene Personalanalyse + 10874

Besoldungs-/Entgeltniveau des Ennepe-Ruhr-
Kreises

Das dargestellte Besoldungs- und Entgeltniveau basiert auf der Personalliste des Kreises/der
StadteRegion zum 30.Juni 2014.

Die Besoldungs- und Entgeltgruppen® bilden wir in folgender Form ab:

e mittlerer Dienst (mD): Entgeltgruppen 1 bis 8
Besoldungsgruppen A 6 bis A9 mD

e gehobener Dienst (gD): Entgeltgruppen 9 bis 12, S 9 bis S 18 UE
Besoldungsgruppen A 9 bis A 13 gD

e hoherer Dienst (hD): Entgeltgruppen 13 bis 15 UE
Besoldungsgruppen A 13 bis A 16; B-Besoldung

Anteil der Besoldungs-/Entgeltgruppen in der Personalliste zum 30. Juni 2014 in Prozent

Ennepe- : : :
Ruhr-  Minimum  Maxi- Mittel o o 2 Quartil o o e Anzan!
. mum wert (Median) Werte

Kreis
Mittlerer Dienst 37 36 59 45 41 46 49 31
Gehobener 56 35 57 48 45 48 51 31
Dienst
Hoéherer Dienst ‘ 7 ‘ 4 11 7 ‘ 6 ‘ 7 ‘ 8 ‘ 31

% Durch das Dienstrechtsmodernisierungsgesetz (DORModG NRW) vom 14.06.2016 reduzieren sich die Laufbahngruppen auf die Lauf-
bahngruppe 1 und die Laufbahngruppe 2.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Aufgabenbezogene Personalanalyse + 10874

Ergebnisse Aufgabenblocke der Personal-
analyse

Die einzelnen Aufgabenbldcke kénnen Uber die Schaltflache ,Lesezeichen” im Navigationsfens-
ter direkt ausgewahlt werden.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis + Aufgabenbezogene Personalanalyse + 10874

Kontakt

Gemeindeprifungsanstalt Nordrhein-Westfalen
HeinrichstraBe 1, 44623 Herne

Postfach 10 18 79, 44608 Herne
t 02323/1480-0

f 02323/14 80-333

e info@gpa.nrw.de

i www.gpa.nrw.de

QP ANRW Seite 15 von 15




» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Administrative Betreuung des Kreistags und seiner Ausschiisse +» 10874

Administrative Betreuung des Kreis-
tags/Stadteregionstags und seiner Ausschusse
Aufgabenblock 1

Aufgabe

Allgemeine Angelegenheiten des Kreistags/Stadteregionstags und der Ausschiisse

Begleitung sowie Vor- und Nachbereitung von Kreistags-/Stadteregionstags- und Aus-
schuss-Sitzungen

Administrative Betreuung der Kreistags-/Stadteregionstags-Mitglieder und Fraktionen und
der sachkundigen Birger

Aufgabenbeschreibung

Insbesondere

Biirgeranfragen und Anfragen aus dem Kreistag/Stadteregionstag bearbeiten,
Stellungnahmen der Fachbereiche geschaftsfiinrend bearbeiten,

Einladungen, Vorlagen und Niederschriften fir Kreistag/Stadteregionstag und Kreisaus-
schuss/Stadteregionsausschuss sammeln (Vorlagen werden von den Facheinheiten er-
arbeitet),

Termine fir den Kreistag/Stadteregionstag verwalten,

die Hauptsatzung, die Bekanntmachungssatzung, die Geschéaftsordnung fiir den Kreis-
tag/Stadteregionstag und seiner Ausschisse sowie die Zustandigkeitsordnung fir die
Ausschiisse fortentwickeln,

das Gremieninformationssystem betreuen,
Sitzungen organisatorisch vor- und nachbereiten,

Sitzungsdienst einschlieBlich Protokollfiihrung, soweit nicht den Facheinheiten zugeord-
net,

die Ausfihrung der Beschliisse des Kreistags/Stadteregionstags und des Kreisausschus-
ses/Stadteregionsausschusses berwachen sowie

die Beirate und Arbeitsgruppen betreuen: Abrechnen von Verdienstausfall und Auf-
wandsentschadigungen, Auslagenersatz und Sitzungsgeldern etc., Geschéftsfliihrungs-
kosten der Fraktionen.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Administrative Betreuung des Kreistags und seiner Ausschiisse +» 10874

Kreisuibergreifende Ausfiihrungen

e Zehn Kreise/StadteRegion betreuen den Kreistag/Stadteregionstag und seine Ausschis-
se zentral.

» Finf Kreise/StadteRegion stellen den Fraktionen Personal zur Verfligung.

» Alle Kreise/StadteRegion haben ein Sitzungsdienstprogramm. Fast alle Krei-
se/StadteRegion kénnen Sitzungsunterlagen papierlos zur Verfligung stellen. Dieses An-
gebot wird noch unterschiedlich intensiv genutzt. Bei vielen Kreisen/StadteRegion stei-
gert sich der Anteil der digitalen Nutzung seit 2014.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Administrative Betreuung des Kreistags und seiner Ausschiisse + 10874

Kennzahl/Grunddaten Administrative Betreuung des Kreistags/Stadteregionstags und seiner Ausschiisse Aufgabenblock 1

Kennzahl/Grunddaten RE::—?(F:':.is Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil fMS:::)I 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspréagendes Merkmal fiir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

2Um 30.06.2014 alle Kreise 1,04 0,50 7,81 2,23 1,11 1,90 2,82 31

Hierin enthaltene Vollzeit-Stellen Fraktionspersonal 0,00

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit zentraler' Aufga- A 0,55 7,81 2,88 1,15 2,87 3,60 10
benerledigung

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit dezentraler® Aufga- 1,04 0,50 5,00 1,92 1,14 1,86 2,34 21
benerledigung

Mengendaten

Anzahl der Kreistags-/Stadteregionstags-Mitglieder 66 42 80 62 54 60 66 31
2;21::' 'g':( i?;nKer:istag/Stédteregionstag vorhan- 6 4 7 6 5 6 6 30
Anzahl der Kreistags-/Stédteregionstags-Sitzungen 4 4 9 5 5 5 6 31
Anzahl der Ausschiisse 9 5 21 11 10 11 13 31
Anzahl der Ausschusssitzungen 29 13 71 38 31 38 43 31

" zentral: Alle Aufgaben inklusive Terminierung, Sitzungsdienst und Protokoll werden wahrgenommen, die Facheinheiten sind lediglich inhaltlich beteiligt

2 dezentral: Die Facheinheiten tibernehmen organisatorische Aufgaben, haufig Sitzungsdienst und Protokolle
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Administrative Betreuung des Kreistags und seiner Ausschiisse + 10874

Interviewfragen Administrative Betreuung des Kreistags/Stadteregionstags und seiner Ausschiisse Aufgabenblock 1

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte

Erfolgt die Betreuung des Kreistags/ Stadteregions-

i 21 1
tags und seiner Ausschiisse zentral? nein 10 0 3

Wenn nein: Welche Ausschiisse sind nicht dort (z.B.
nicht im Kreistagsbiro, sondern im Fachdezernat)
angesiedelt?

alle auBer Kreisaus-
schuss

Kénnen Einladungen, Sitzungsunterlagen, Protokolle
etc. papierlos den Kreistags-/Stadteregionstags ja 30 1 0 31
Mitgliedern zur Verfligung gestellt werden?

Wenn ja: In welchem Umfang nutzen die Kreistags-/

Stadteregionstags-Mitglieder das Angebot? 0 Prozent

K&nnen Einladungen, Sitzungsunterlagen, Protokolle
etc. papierlos den sachkundigen Burgern zur Verfi- ja 29 2 0 31
gung gestellt werden?

Wenn ja: In welchem Umfang nutzen die sachkundi-

gen Biirger das Angebot? 0 Prozent

Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Steuerung und Leitung des Kreises » 10874

Steuerung und Leitung des Kreises/der Stadte-
Region
Aufgabenblock 2

Aufgabe

Steuerung und Leitung des Kreises/der StadteRegion

Aufgabenbeschreibung

o Funktion des Landrats/des Stadteregionsrats und der Organisationsebene direkt unter-
halb des Landrats/des Stadteregionsrats (z.B. Dezernenten),

e Vorzimmertatigkeiten sowie

e den Landrat/den Stadteregionsrat persénlich-administrativ unterstltzen (z.B. auch durch
persdnlichen Referenten).

Kreisuibergreifende Ausfihrungen

23 Kreise/StadteRegion setzen einen personlichen Referenten fiir den Landrat/Stadteregionsrat
ein.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Steuerung und Leitung des Kreises + 10874

Kennzahl/Grunddaten Steuerung und Leitung des Kreises/der StadteRegion Aufgabenblock 2

Kennzahl/Grunddaten RE::—T(F:':S Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil fMS:::\')I 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspragendes Merkmal fur den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

2um 30.06.2014 11,52 7,67 19,85 12,32 10,38 11,74 13,63 31
Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage 0.00

unten) ’

Vollzeit-Stellen insgesamt 11,52 7,67 19,85 12,38 10,64 11,80 13,63 31
Mengendaten

Vollzeit-Stellen Vorzimmertatigkeiten (in Grundda- 2,65 1,07 10,60 437 3,04 4,50 522 29
ten Personal enthalten)

Anzahl kreisangehdériger Kommunen 9 7 24 12 10 11 14 31

Anzahl der Dezernate bzw. Organisationseinheiten
der Organisationsebene direkt unterhalb des Land- 6 3 8 5 4 5 6 30
rats/des Stédteregionsrats

Anzahl Gremientatigkeiten 29 13 127 50 33 45 62 30
Anzahl der Sitzungen Landrat/ Stadteregionsrat 26 1 72 33 20 31 45 31
und Dezernenten

Anzahl der Organisationseinheiten, die als Stab 3 0 8 3 1 5 5 31

angebunden sind
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Steuerung und Leitung des Kreises + 10874

Interviewfragen Steuerung und Leitung des Kreises/der StadteRegion Aufgabenblock 2

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,, ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt“ Anzahl Werte

Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal erledigt, das ggf. nur zum Kreis abgeordnet nein 1 30 0 31
und nicht in der Personalliste enthalten ist?

Wenn ja, mit welchem Vollzeit-Stellenanteil? (Wert
wird auch in der Tabelle Kennzahl/Grunddaten dar- entfallt
gestellt und zur Kennzahlenbildung herangezogen.)

Ist die Funktion eines persdnlichen Referenten bzw.
einer personlichen Referentin eingerichtet?

Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kommunikation des Kreises + 10874

Kommunikation des Kreises/der StadteRegion
Aufgabenblock 3

Aufgabe
e Kommunikation im Sinne einer zielgruppenorientierten Medienarbeit
» Presse- und Offentlichkeitsarbeit

¢ interne Informationen

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere

e Medienarbeit Gber die vorhandenen Informationskanale: Internet (auch Social-Media-
Seiten des Kreises/der StadteRegion), Printmedien, Rundfunk, Fernsehen, persénliche
Kontakte (Termine, Veranstaltungen etc.),

o klassische Flyer und Broschirren, Podcasts, Newsletter-Angebote und Video-
Informationen erstellen und gestalten,

o Presse flr den Landrat/Stadteregionsrat und die Organisationsebene direkt unterhalb des
Landrats/des Stadteregionsrats (z.B. Dezernenten) auswerten (soweit vorhanden auch
Pressespiegel),

e Pressekonferenzen umsetzen, vor- und nachbereiten,
e negative Berichterstattung verhindern,

e Presseanfragen bearbeiten,

e Interviews durchfihren oder vermitteln,

o Statements abgeben,

e die Verwaltung publizistisch beraten,

« die Offentlichkeitsarbeit einschlieBlich der Imagepflege und des visuellen Erscheinungs-
bildes des Kreises/der StadteRegion planen und koordinieren,

o Werbeschriften, Prospekte etc. gestalten,
o die Bevolkerung informieren,

o Beteiligung im Krisenstab bei GroBschadenslagen (Beauftragter fir Blrgerinformation
und Medienarbeit),
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kommunikation des Kreises + 10874

o begleitende Pressearbeit fiir Veranstaltungen/Events (z.B. Tag der offenen Tir, Messen,
Feste...),

o Kreis-/StadteRegions-Werbung gestalten und koordinieren,
¢ Bild- und Nachrichtendokumentation,

o die Internetseite des Kreises/der StadteRegion, das Intranet sowie weitere Informations-
kanale fur Mitarbeiter zentral gestalten und pflegen,

o schriftliche GruBworter des Landrates/Stadteregionsrates verfassen sowie

o die amtlichen Bekanntmachungen (Amtsblatter) herausgeben.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

In der Regel sind Presse- und Offentlichkeitsarbeit organisatorisch zusammengefasst. Alle
Kreise/StadteRegion geben die Pressemitteilungen und Fachbeitrage zentral heraus.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kommunikation des Kreises » 10874

Kennzahl/Grunddaten Kommunikation des Kreises/der StadteRegion Aufgabenblock 3

Kennzahl/Grunddaten RE::—T(F:'ZS Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil fMS:::\')I 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl

Vollizeit-Stellen je 100 Pressevorgénge 0,16 0,13 0,63 0,32 0,19 0,26 0,42 22
Grunddaten

Personal

;/S&zggosftsegg?im Aufgabenblock It. Personalliste 232 1,00 9,10 3,76 2.36 3,32 4,91 31
Mengendaten

Anzahl der herausgegebenen Bekanntmachungen® 243 0 738 166 62 99 197 27
Anzahl schriftlicher Pressemitteilungen*® 613 85 1.520 441 268 431 560 31
::;i?;i?jr:gagedr“c”e”/ berticksichtigten Pres- - ine Angabe 60 1.520 435 299 422 510 22
Anzahl der Presseanfragen” 573 157 1.100 688 504 789 848 26
Anzahl Interviewtermine/Statements 99 7 582 94 28 45 88 19
Anzahl Pressetermine 68 5 295 94 47 69 127 26
ggﬁ?;lrsgi?:ri?;;:r;?)e (Teilnahme an Sitzun- o5 10 300 84 o5 40 108 20
g?ezli'zh;Ue;ig—:;gz;/;;aer;tstaltungen der zentralen 0 0 66 10 0 6 10 o5

*Teilmenge aufwandspragendes Merkmal
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kommunikation des Kreises » 10874

Interviewfragen Kommunikation des Kreises/der StadteRegion Aufgabenblock 3

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte

Hat der Kreis Aufgabgn im Aufgabenblock an Dritte nein 5 26 0 31
vergeben oder delegiert?
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben fir Dritte wahr? ja 8 ‘ 22 ‘ 1 ‘ 31
Wenn ja, welche Aufgaben? Pressearbeit fir die EN-Agentur GmbH
Gibt es eine zentrale E-Mail-Adresse? ja 31 ‘ 0 ‘ 0 ‘ 31
Wenn ja, in welcher Organisationseinheit wird die

) ADV
Bearbeitung/Pflege wahrgenommen?
Wird die Presse-/Offentlichkeitsarbeit ggf. gemein-
sam mit bzw. fur die kreisangehérigen Kommunen nein 3 28 0 31
Gbernommen?
Besteht eine Bild-/Film-Datenbank? ja 22 9 0 31
Wird ein Pressespiegel erstellt? nein 20 11 0 31
Wenn ja, fur welche Zielgruppe? entfallt

Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Beauftragungswesen + 10874

Beauftragungswesen
Aufgabenblock 4

Aufgabe
o Pflichtige Beauftragungen

o freiwillige Beauftragungen

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere

o pflichtig vorgeschriebene Beauftragungen betreuen, z.B. Gleichstellung, Datenschutz,
Schwerbehinderung, Korruptionspravention sowie

« Beauftragungen verwalten zu kommunalpolitisch definierten, gesellschaftspolitischen, lo-
kalen bzw. regionalen Fragestellungen, z.B. Seniorenbeauftragte, Integrationsbeauftrag-
te, Behindertenbeauftragte, Klimaschutzbeauftragte (sofern diese Beauftragungen Mitar-
beiter des Kreises/der StéddteRegion durchfihren).

Fir die Beauftragungen Gleichstellung, Datenschutz, Korruptionspravention und Schwerbehin-
derung sind die Arbeitszeitanteile des Beauftragten erfasst. Arbeitszeitanteile eventuell vorge-
haltener Sekretariate/Unterstiitzungskréfte sind ebenfalls mit einbezogen.

Alle anderen Beauftragungen werden nicht separat ausgewiesen. lhre Arbeitszeitanteile ver-
bleiben in den fachbezogenen Aufgabenblécken.

Kreisiuibergreifende Ausfihrungen

Acht Kreise/StadteRegion libernehmen Aufgaben flr Dritte. Hierzu zahlt zum Beispiel der Da-
tenschutz far kreisangehdrige Kommunen.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Beauftragungswesen » 10874

Kennzahl/Grunddaten Beauftragungswesen Aufgabenblock 4

Kennzahl/Grunddaten RILEJ:?-T(F::S Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil fmS:::)l 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandsprédgendes Merkmal flir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

2um 30.06.2014 alle Kreise 2,65 0,55 4,68 2,00 1,25 1,99 2,49 31

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit Aufgabenerledi- . 1,83 4,68 2,81 2,00 2,37 3,61 8
gung fur Dritte

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise ohne Aufgabenerledi- 2,65 0,55 3,28 1,72 1,00 1,60 2,44 23
gung fir Dritte

Interviewfragen Beauftragungswesen Aufgabenblock 4

Fragen Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt“ Anzahl Werte
ook : o : .
Wenn ja: welche Aufgaben? entfallt

Wenn ja: an wen? entfallt

Nimmt der Kreis Aufgaben flr Dritte wahr? nein 8 23 0 31
Wenn ja: welche Aufgaben? entfallt
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Beauftragungswesen » 10874

Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A,
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Personalratstatigkeiten + 10874

Personalratstatigkeiten
Aufgabenblock 5

Aufgabe

Personalratstatigkeiten in Freistellung

Aufgabenbeschreibung

¢ Aufgaben nach dem Landespersonalvertretungsgesetz (LPVG) fiir die Gesamtverwaltung
durchfiihren sowie

e Unterstitzungsarbeiten durch Verwaltungskréfte.

Kreisuibergreifende Ausfihrungen

In 29 Kreisen/StadteRegion unterstiitzt Verwaltungspersonal den Personalrat.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Personalratstatigkeiten + 10874

Kennzahl/Grunddaten Personalratstétigkeiten Aufgabenblock 5

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil Eanan 3.Quartil  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl
Vollzeit-Stellen je 100 Beschéftigte 0,37 0,16 0,43 0,28 0,24 0,27 0,32 31
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
Jum 30.06.2014 3,72 1,68 6,98 3,37 2,30 3,50 3,99 31
Mengendaten
Anzahl der betreuten Beschaftigten Kernverwal-

. . . . . . 1. 1
tung zum Stichtag 30.06.2014° 1.016 620 2.146 1.193 1.016 1.145 360 3
Anzahl der Sitzungen 55 25 63 37 28 32 51 31
Zahl der Personalratsmitglieder 13 11 15 12 11 13 13 31
:rr:ffltszeltantell fUr unterstiitzende Verwaltungs- 0,71 0,00 1,00 0,67 0,50 0,73 1,00 31
Anzahl m|tb§st|mmungspﬂ|cht|ger und.mltW|r- 1.364 146 1.364 591 397 482 747 27
kungspflichtiger Personalangelegenheiten

*aufwandspragendes Merkmal

Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

Der Maximalwert bei der ,Anzahl der mit mitbestimmungspflichtiger und mitwirkungspflichtiger Personalangelegenheiten” ist nach eigener Aussage
durch viele Vorstellungsgesprache begriindet.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Priifung der Haushalts- und Finanzwirtschaft des Kreises + 10874

Prifung der Haushalts- und Finanzwirtschaft
des Kreises/der StadteRegion
Aufgabenblock 6

Aufgabe

Ortliche Rechnungspriifung des Kreises/der StadteRegion

Aufgabenbeschreibung

o Pflichtaufgaben der értlichen Rechnungspriifung fir den Kreis/die StadteRegion (§ 53
Kreisordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen) sowie

o Aufgaben, die der Kreistag/Stédteregionstag der drtlichen Rechnungspriifung Ubertragen
hat.

Kreisuibergreifende Ausfihrungen

In allen Kreisen/StadteRegion hat der Kreistag/Stadteregionstag der 6rtlichen Rechnungspri-
fung Aufgaben Ubertragen. Die Ausgestaltung ist unterschiedlich.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Priifung der Haushalts- und Finanzwirtschaft des Kreises + 10874

Kennzahl/Grunddaten értliche Priifung der Haushalts- und Finanzwirtschaft des Kreises Aufgabenblock 6

Kennzahl/Grunddaten RE::—T(F:'ZS Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil fMS:::)I 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspragendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 alle Kreise

4,82

1,99

7,37

5,20

4,44

6,20

31

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise ohne Verga-
be/Delegation

4,82

1,99

7,37

5,13

4,34

6,04

20

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit Vergabe/Delegation

3,50

6,95

5,32

4,52

6,28

11

Mengendaten

Anzahl der gepriften Vergaben nach Vergabe- und
Vertragsordnung fur Bauleistungen (VOB) und
sonstige (Verordnung Uber die Honorare fiir Archi-
tekten- und Ingenieurleistungen (HOAI), Verdin-
gungsordnung fir freiberufliche Leistungen (VOF))

198

18

397

104

54

72

126

31

Anzahl der gepriften Vergaben nach Verdingungs-
ordnungen fir Leistungen (VOL)

293

25

293

126

71

110

160

31

Anzahl der gepriften Jahresabschliisse gem. § 103
Abs. 1 Ziffer 1 Gemeindeordnung fir das Land
Nordrhein-Westfalen (GO NRW)

31

Anzahl der gepriften Gesamtabschlisse gem.
§ 103 Abs. 1 Ziffer 3 GO NRW

28

Anzahl durchgefiihrte Priifungsauftrage gem. § 103
Abs. 3 GO NRW (Sonderprifungen vom Landrat)

31
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Priifung der Haushalts- und Finanzwirtschaft des Kreises » 10874

Kennzahl/Grunddaten Ennepe-_ Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil & Qu.a il 3. Quartil Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Anzahl durchgeflihrte Priifungen gem. § 103 Abs. 2

GO NRW (ohne Betatigungspriifung) 2 1.562 152 25 27

the dgr Aufwendungen fir die Beauftragung von 0 69.565 10.832 14.975 30

Dritten in Euro

Anzahl der erteilten Testate / Zertifikate 2 17 6 7 29

Interviewfragen ortliche Priifung der Haushalts- und Finanzwirtschaft des Kreises Aufgabenblock 6

Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte

Ennepe-Ruhr-Kreis

Anzahl ,ja“

Anzahl ,,nein“

Anzahl ,,entfallt*

Anzahl Werte

vergeben oder delegiert? nen 1 20 0 31
Wenn ja: welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja: an wen? entfallt

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis Kreis

J.

gPANRW
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse Ortliche Priifung von Gemeinden und Gemeindeverbinden + 10874

Ortliche Priifung von Gemeinden und Gemein-
deverbanden
Aufgabenblock 7

Aufgabe

Ortliche Priifungen fiir Gemeinden und Gemeindeverbinde gemaR Vereinbarung

Aufgabenbeschreibung

Dauerhafte und einmalige Ubertragungen (Einzelauftrage) firr die értliche Rechnungspriifung in
kreisangehdrigen Gemeinden und Gemeindeverbanden (z.B. Zweckverbande, Wasserverban-
de) geman § 102 Abs. 2 Gemeindeordnung fir das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW).

Kreisuibergreifende Ausfihrungen

21 Kreise/StadteRegion setzen eigenes Personal ein.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse Ortliche Priifung von Gemeinden und Gemeindeverbinden + 10874

Kennzahl/Grunddaten Ortliche Priifung von Gemeinden und Gemeindeverbanden Aufgabenblock 7

Kennzahl/Grunddaten RE::—T(F:'ZS Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil fMS:::)I 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspragendes Merkmal fiir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014

0,80

0,00

7,37

1,42

0,00

0,80

1,72

31

Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage un-
ten)

1,50

Vollzeit-Stellen insgesamt alle Kreise

2,30

0,00

9,37

1,53

0,00

0,85

1,82

31

Vollzeit-Stellen insgesamt nur Kreise mit eigenem
Personal

0,12

9,37

2,26

0,85

1,62

2,78

21

Drittfinanzierung (Art und Umfang)

Als Stellenanteil (Vollzeit-Stellen)

0,77

Als Pauschalbetrag (in Euro pro Jahr)

240.822

Bemerkungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

Die Dirittfinanzierung fiir den Stellenanteil erhalt der Ennepe-Ruhr-Kreis durch das Jobcenter,

den Pauschalbetrag von der Stadt Schwelm.

Mengendaten

Anzahl der Kommunen und Gemeindeverbande mit
Beauftragung gem. oder analog § 102 Abs. 2 GO

15

22

Anzahl der gepriften Vergaben nach Verdingungs-
ordnung fiir Leistungen (VOL) flr Dritte

315

50

12

56

21

Anzahl der gepriften Vergaben nach Vergabe- und
Vertragsordnung fiir Bauleistungen (VOB) und
sonstige (Verordnung Uber die Honorare fiir Archi-

174

267

64

46

95

21

gPANRW
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Ortliche Priifung von Gemeinden und Gemeindeverbanden + 10874

Kennzahl/Grunddaten

Ennepe-

Minimum

Maximum

Mittelwert

1. Quartil

2. Quartil

3. Quartil

Anzahl Werte

tekten- und Ingenieurleistungen (HOAI), Verdin-
gungsordnung fir freiberufliche Leistungen (VOF))
far Dritte

Ruhr-Kreis

(Median)

Anzahl der gepriften Jahresabschlisse gem. oder

Euro

analog § 103 Abs. 1 Ziffer 1 GO fur Dritte 3 0 34 6 ! 8 ° 22
Anzahl der gepriften Gesamtabschliisse gem. oder

analog § 103 Abs. 1 Ziffer 3 GO fur Dritte 0 0 4 ! 0 0 ! 22
Ertrége fir die Aufgabenwahrnehmung fir Dritte in 240.822 2.000 520.370 145.415 30.127 95.000 240.822 21

Interviewfragen Ortliche Priifung von Gemeinden und Gemeindeverbanden Aufgabenblock 7

Ennepe-Ruhr-Kreis

Anzahl ,ja“

Anzahl ,,nein“

Anzahl ,,entfallt*

Anzahl Werte

Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von

Personal erledigt, das ggf. nur zum Kreis abgeord- ja 2 22 7 31
net und nicht in der Personalliste enthalten ist?
Wenn ja, mit welchem Vollzeit-Stellenanteil? (Wert
wird auch in der Tabelle Kennzahl/Grunddaten 150
dargestellt und zur Kennzahlenbildung herangezo- ’
gen.)
Hat der Kreis Aufgab.en im Aufgabenblock an Dritte nein 2 20 7 31
vergeben oder delegiert?
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
gpANRW Seite 3 von 4




+ Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse Ortliche Priifung von Gemeinden und Gemeindeverbinden + 10874

Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A,
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Zentrale Vergabe + 10874

Zentrale Vergabe
Aufgabenblock 8

Aufgabe

Zentrale Vergabe

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere

o Einkaufe zentral organisieren und durchfiihren (z. B. Ausschreibungen nach Verdin-
gungsordnung fir Leistungen (VOL)),

o Einkaufe strategisch koordinieren und betreuen: Dienstanweisungen oder Verfligun-
gen/Informationen flr die Mitarbeiter gestalten (z.B. interne Vergabeordnung, Vorgaben
fir Produktqualitaten) etc.,

o allgemeine Angelegenheiten des Vergabewesens bearbeiten,
e Beziehungen zwischen Bedarfs- und Vergabestellen regeln sowie

« als zentrale Vergabestelle flir Submissionen etc. nach Vergabe- und Vertragsordnung flr
Bauleistungen (VOB) und Verdingungsordnung fir freiberufliche Leistungen (VOF) han-
deln.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Ein Kreis setzt in 2014 kein eigenes Personal ein. 15 der Kreise/StadteRegion erledigen Aufga-
ben fr Dritte. Die interne Wertgrenze fir freihAndige Vergaben liegt in 14 Kreisen bei 100.000
Euro.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Zentrale Vergabe + 10874

Kennzahl/Grunddaten Zentrale Vergabe Aufgabenblock 8

Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil 3. Quartil Anzahl Werte

Kennzahl/Grunddaten Ruhr-Kreis (Median)

Ennepe- 2. Quartil

Kennzahl

Volizeit Stellen je 10 Vergabevorgange ‘ 0,02 0,01 0,53 0,17 0,07 0,14 0,24 26

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

1 1
2um 30.06.2014 3,50 0,00 6,07 2,23 1,39 1,95 3,2 3

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal 3,50 0,05 6,07 2,30 1,50 2,00 3.21 30

Drittfinanzierung (Art und Umfang)

Als Stellenanteil (Vollzeit-Stellen)

Als Pauschalbetrag (in Euro pro Jahr) 59.696

Bemerkungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis Die Drittfinanzierung erhélt der Ennepe-Ruhr-Kreis durch das Jobcenter.

Mengendaten

Anzahl der Vergabevorgénge insgesamt® 1.500 44 2.149 325 82 103 266 26

Anzahl der Vergabeverfahren oberhalb der EU-
Schwellenwerte

Anzahl der Beschwerden im Rahmen von Verga-
beverfahren

Anzahl der Nachprifungsantrage im Rahmen von
Vergabeverfahren

interne Wertgrenze fir freihdndige Vergaben (in

Euro) 100.000 2.500 100.000 56.379 10.000 50.000 100.000 29

*aufwandspragendes Merkmal
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Zentrale Vergabe + 10874

Interviewfragen Zentrale Vergabe Aufgabenblock 8

Ennepe-Ruhr-Kreis

Anzahl ,,nein“

Anzahl ,,entfallt“

Anzahl Werte

Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? nein 15 14 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, fir wen? entfallt

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-

A

gPANRW
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Sonstige zentrale Serviceleistungen » 10874

Sonstige zentrale Serviceleistungen
Aufgabenblock 9

Aufgabe

Telefonzentrale

o Empfang/Infotheke Kreishaus/Stédteregionshaus
e zentrale Postbearbeitung

e Verwaltungsbiicherei

¢ Botendienste

o Kurierfahrten

e zentrale Beschaffung

Aufgabenbeschreibung

Serviceleistungen, die der Kreis/die StadteRegion in zentralen Serviceeinheiten (Querschnitts-
einheiten) bereitstellt.

Arbeitszeitanteile fur die Erledigung der Aufgaben in Fach&mtern sind in diesem Aufgabenblock
nicht beriicksichtigt, sondern dem jeweiligen Aufgabenblock zugerechnet.
Kreislibergreifende Ausfiihrungen

15 Kreise erledigen Aufgaben auch fir Dritte.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Sonstige zentrale Serviceleistungen » 10874

Kennzahl/Grunddaten Sonstige zentrale Serviceleistungen Aufgabenblock 9

Kennzahl/Grunddaten

Ennepe-

Minimum

Maximum

Mittelwert

1. Quartil

2. Quartil

3. Quartil

Anzahl Werte

Kennzahl

Ruhr-Kreis

(L [ET))

Vollzeit-Stellen je 100.000 Einwohner

2,18

1,60

8,08

3,43

2,47

3,24

4,25

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014

7,03

4,54

24,29

11,12

7,43

10,52

13,43

31

Drittfinanzierung (Art und Umfang)

Als Stellenanteil (Vollzeit-Stellen)

Als Pauschalbetrag (in Euro pro Jahr)

175.592

Bemerkungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

Die Drittfinanzierung erhélt der Ennepe-Ruhr-Kreis durch das Jobcenter und
durch Kooperationen mit den Stddten Schwelm, Herdecke und Hattingen.

Mengendaten

Anzahl der Einwohner*

322.916

134.759

613.092

339.331

266.090

304.963

425.474

31

Zahl der Nebenstellen flr zentralen Blirgerservice
an Standorten auBerhalb des Kreishauses

2

0

31

Anzahl der Infotheken / Telefonzentralen insgesamt

5

2

31

*aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Sonstige zentrale Serviceleistungen Aufgabenblock 9

Fragen Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt“ Anzahl Werte
Hat der Kreis Aufgabgn im Aufgabenblock an Dritte nein o5 0 31
vergeben oder delegiert?
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Sonstige zentrale Serviceleistungen » 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja* Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben flr Dritte wahr? ja 15 16 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? zentrale Postbearbeitung und Kurierfahrten
Wenn ja, fir wen? fur die kreisangehérigen Kommunen Schwelm,
Herdecke und Hattingen
Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis
J.
gpANRW Seite 3 von 3




» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kantine » 10874

Kantine
Aufgabenblock 10

Aufgabe

Betrieb einer Kantine

Aufgabenbeschreibung

Bedienstete sowie Besucher der Kreisverwaltung/Stadteregionsverwaltung und von Veranstal-
tungen des Kreises/der StadteRegion mit Speisen und Getranken versorgen.

Kreisuibergreifende Ausfihrungen

FUnf Kreise haben keine Kantine. 21 Kreise/StadteRegion vergeben oder delegieren die Aufga-
be an Dritte. Flnf Kreise betreiben ihre Kantine in Eigenregie.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Kantine + 10874

Kennzahl/Grunddaten Kantine Aufgabenblock 10

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil Eanan 3.Quartil  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandsprédgendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 alle Kreise 0,00 0,00 712 0,86 0,00 0,00 0,31 31
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste x
zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal entfallt 0,03 712 2,04 0,10 0,54 3,77 13
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit Kantinen in Eigen- entfallt 3,60 7,12 4,73 3,77 4,08 5,09 5
regie
Mengendaten
Fir einen Vergleich stehen zu wenige Daten zur Verfligung.
Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-
A
Seite 2 von 2
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Fuhrparkmanagement + 10874

Fuhrparkmanagement
Aufgabenblock 11

Aufgabe
e Verwaltung der Dienstfahrzeuge
e Fahrzeugpflege

e personlicher Fahrdienst

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere

e den Bedarf an Dienstfahrzeugen feststellen,

« Dienstfahrzeuge fur die Verwaltung beschaffen und zuteilen,

« Dienst-Pkws verwalten,

« die Betriebsfahigkeit von Dienstfahrzeugen (TUV etc.) sicherstellen,

e Fahrzeuge reinigen und warten sowie

o persodnliche Fahrdienste fir die Verwaltungsleitung (z.B. Fahrer des Landra-

tes/Stadteregionsrates).

Erfasst sind hier die Aufgaben, die zentral organisiert sind.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Ein Kreis besitzt keine Dienstfahrzeuge und nutzt Carsharing. Sieben Kreise verwalten die

Dienstfahrzeuge zentral.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.

gPANRW
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Fuhrparkmanagement + 10874

Kennzahl/Grunddaten Fuhrparkmanagement Aufgabenblock 11

Kennzahl/Grunddaten Rﬁ::j(r::-is Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil ?M(z:;r:)l 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspragendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
;/L?&zggosftsegg?‘;m Aufgabenblock It. Personalliste 2,83 0,00 4,01 193 120 2,09 2,68 31
o
Mengendaten
Anzahl der verwalteten Fahrzeuge 26 7 132 26 13 19 30 30
Anzahl der Fahrzeugnutzungen 2014 keine Angabe 862 15.110 5.479 2.614 3.556 6.321 22

Interviewfragen Fuhrparkmanagement Aufgabenblock 11

Fragen Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt“ Anzahl Werte
Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? nein 5 26 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, fir wen? entfallt
Werden die Dienstfahrzeuge nur zentral vorgehal- ia 7 o4 0 3
ten und verwaltet?
Wenn nein, welche Organisationseinheiten verwal- .

entfallt

ten eigene Dienst-Pkw?
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Fuhrparkmanagement + 10874

Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-

A,
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Druckerei + 10874

Druckerei
Aufgabenblock 12

Aufgabe

Druckerei/Printdienstleistungen

Aufgabenbeschreibung

o Papiergebundene Druckerzeugnisse (z.B. Kopien, Broschiren, Flyer, Visitenkarten etc.)
erzeugen sowie

o alle Aufgaben, die sich in diesem Zusammenhang ergeben.

Kreisuibergreifende Ausfihrungen

15 Kreise/StadteRegion erledigen Layout-Arbeiten in der eigenen Druckerei.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis #* Personalanalyse Druckerei * 10874

Kennzahl/Grunddaten Druckerei Aufgabenblock 12

Kennzahl/Grunddaten RE::—T(F:'ZS Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil ?M(‘::;r:)l 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspragendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

2um 30.06.2014 alle Kreise 2,99 0,70 4,05 1,94 1,18 1,88 2,43 31

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

zum 30.06.2014 nur Kreise mit Layout-Arbeiten in . 0,70 4,05 2,35 1,81 2,00 2,96 15

der Druckerei

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

zum 30.06.2014 nur Kreise ohne Layout-Arbeiten 2,99 0,75 3,30 1,55 1,00 1,20 2,01 16

in der Druckerei

Drittfinanzierung (Art und Umfang)

Als Stellenanteil (Vollzeit-Stellen)

Als Pauschalbetrag (in Euro pro Jahr) 57.189

Bemerkunaen zum Ennepe-Rubr-Kreis Die Drittfinanzierung erhélt der Ennepe-Ruhr-Kreis durch das Jobcenter und

g P durch Kooperationen mit den Stddten Schwelm, Sprockhédvel und der Kreispolizeibehérde.

Mengendaten

Anzahl der Druckauftrdge / Anforderungen 2.082 516 38.000 4.472 1.051 1.849 3.096 21

Anzahl der Schwarz-WeiB-Vervielfaltigungen 2.662.297 535.446 5.230.000 2.104.642 1.130.385 2.206.874 2.676.330 27

Anzahl der Farb-Vervielfaltigungen 630.946 0 1.468.340 533.056 169.877 488.588 797.937 27

Anzahl erstellter Broschiren 29.357 0 110.000 24.451 2.166 12.150 29.839 18

Anzahl erstellter Visitenkarten 24.170 0 100.000 19.426 5.325 15.743 23.695 22

Anzahl erstellter Flyer 59.008 0 166.000 48.693 12.850 40.805 59.008 17
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» Ennepe-Ruhr-Kreis #* Personalanalyse Druckerei * 10874

Interviewfragen Druckerei Aufgabenblock 12

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein* Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte
y(::g:eb; :n:;se ;A;;?:;Z?t ;m Aufgabenblock an Dritte nein 15 16 0 341
Wenn ja: welche Aufgaben? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? ja 22 9 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? Druck- und Kopierauftrage

kreisangehdrige Kommunen Schwelm, Sprock-
hével und fir die Kreispolizeibehdrde

Wenn ja, fir wen?

Individuelle Ausfithrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Personalmanagement + 10874

Personalmanagement
Aufgabenblock 13

Aufgabe
e Personalangelegenheiten
e Bezlige- und Entgeltabrechnung

o Beihilfe

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
e personalwirtschaftliche Grundsatzfragen klaren und bearbeiten,
e personenbezogene administrative Aufgaben durchfihren:
e Personal einstellen und Auswahlverfahren durchfiihren,
e Mitarbeiter ver- und umsetzen,
o Befdrderungen, Kindigungen und Disziplinarverfahren bearbeiten,
e Personalakten fihren,
e Antrage auf Nebentatigkeiten prifen etc.
e Personal entwickeln,
e Personal ausbilden,

* Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz (Berichte und Vorschlage des betriebsarztlichen
und sicherheitstechnischen Dienstes federflihrend auswerten, MaBnahmen der Arbeitssi-
cherheit prifen und durchfihren etc.)

¢ Konfliktmanagement,

e Loéhne, Bezige und Besoldung berechnen und zahlbarmachen,

o Reisekosten, Umzugskosten und Trennungsentschadigungen festsetzen und anweisen,
o Gehaltsvorschiisse auszahlen,

¢ Kindergeldangelegenheiten bearbeiten sowie

e Beihilfen berechnen und festsetzen.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Personalmanagement + 10874

Kreisuibergreifende Ausfiihrungen

30 Kreise/StadteRegion erledigen Aufgaben fiir Dritte in unterschiedlicher Auspragung. 14 Krei-
se/StadteRegion wickeln alle Fortbildungen zentral ab.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Personalmanagement + 10874

Kennzahl/Grunddaten Personalmanagement Aufgabenblock 13

2. Quartil
(Median)

Ennepe-

Kennzahl/Grunddaten Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil 3. Quartil Anzahl Werte

Ruhr-Kreis

Kennzahl

Vollzeit-Stellen je 100 betreute Beschaftigte alle
Kreise

1,03

0,57

2,33

0,98

1,07

1,22

31

Vollzeit-Stellen je 100 betreute Beschaftigte nur
Kreise mit Vergabe/Delegation

1,03

0,57

1,51

1,05

0,92

1,03

1,15

20

Vollzeit-Stellen je 100 betreute Beschaftigte nur
Kreise ohne Vergabe/Delegation

0,98

2,33

1,28

1,03

1,28

11

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014

11,42

5,95

36,94

15,11

10,60

14,76

18,08

31

Weitere Vollzeit-Stellen
(siehe Interviewfrage unten)

0,00

Vollzeit-Stellen insgesamt alle Kreise

11,42

5,95

36,94

15,16

10,60

14,76

18,08

31

Vollzeit-Stellen insgesamt nur Kreise mit Verga-
be/Delegation

11,42

5,95

36,94

15,07

10,43

14,57

17,96

20

Vollzeit-Stellen insgesamt nur Kreise ohne Verga-
be/Delegation

8,89

26,66

15,34

12,57

14,76

17,39

11

Drittfinanzierung (Art und Umfang)

Als Stellenanteil (Vollzeit-Stellen)

5,00

Als Pauschalbetrag (in Euro pro Jahr)

Bemerkungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

Die Drittfinanzierung erhélt der Ennepe-Ruhr-Kreis durch das Jobcenter.

Mengendaten

Anzahl der betreuten Beschéftigten zum Stichtag

1.114

637

6.450

1.452

1.046

1.332

T
1.501

31

gPANRW
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Personalmanagement +» 10874

Kennzahl/Grunddaten

30.06.2014 (Kernverwaltung und Dritte)*

Ennepe-

Minimum Maximum

Ruhr-Kreis

Mittelwert

2. Quartil
(Median)

1. Quartil

3. Quartil

Anzahl Werte

*aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Personalmanagement Aufgabenblock 13

Fragen

Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte

Ennepe-Ruhr-Kreis

Anzahl ,ja“

Anzahl ,,nein“

Anzahl ,entfallt“

Anzahl Werte

vergeben oder delegiert? ja 20 1 0 81
Wenn ja, welche Aufgaben? Beihilfe, Kmdergelqabrechnung,
Versorgungsleistungen
Wenn ja, an wen? kvw Munster
Nimmt der Kreis Aufgaben flr Dritte wahr? ja 30 1 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? Personalabrechnung
Wenn ia. fir wen? fir die stadtischen Jobcenter Mitarbeiter der
13 ’ Stadte Hattingen und Herdecke
Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal erledigt, das ggf. zum Kreis abgeordnet nein 2 29 0 31
und nicht in der Personalliste enthalten ist?
Wenn ja, mit welchem Vollzeit-Stellenanteil? (Wert
wird auch in der Tabelle Kennzahl/Grunddaten entfallt
dargestellt und zur Kennzahlenbildung herangezo-
gen.)
Wickelt das Personalmanagement alle Fortbildun- .
gen fir die Mitarbeiter ab? nein 14 7 0 81
Wenn nein, wglche Fortbildungen werden nicht fachbezogenen Fortbildungen
zentral abgewickelt?
Seite 4 von 5
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Personalmanagement + 10874

Individuelle Ausfithrungen zum Kreis

A,
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Verwaltungsorganisation + 10874

+ Verwaltungsorganisation
Aufgabenblock 14

Aufgabe

Regelung und Organisation des allgemeinen Verwaltungsbetriebes
Verwaltungsoptimierung
Verwaltungssteuerung

Stellenwirtschaft

Aufgabenbeschreibung

Insbesondere

den laufenden allgemeinen Dienstbetrieb regeln und tGberwachen, z.B.
o allgemeine und besondere Geschéafts- und Dienstanweisungen erlassen,
e Dienstvereinbarungen erarbeiten,
¢ Regelungen zu Arbeitszeit, Sprechzeiten, Aktenordnung und Aktenplan schaffen.

Mitgliedschaften zu kommunalen Spitzenverbanden und kommunalen Institutionen orga-
nisieren,

Aufgaben planen und Aufgabenkritik federflihrend betreuen,
Fach&mter beraten,

Arbeitsablaufe gestalten,

Organisations- und Arbeitsuntersuchungen durchfihren,
Gutachten und Priifungsberichte auswerten,

bei Raumprogrammen fiir zweckmaBige Organisation und gute Arbeitsbedingungen mit-
wirken,

allgemeine Regelungen des Vordruckwesens treffen (Vordrucke und Stempel in organi-
satorischer Hinsicht entwerfen),

Organisationsplane erstellen und fortschreiben (Aufgaben-, Verwaltungs-, Dezernatsglie-
derung, Arbeitsverteilung),

das Vorschlagswesen betreuen,

MaBnahmen zur Verwaltungsmodernisierung durchfiihren,

QP ANRW Seite 1 von 4




» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Verwaltungsorganisation + 10874

¢ innerdienstliche Mitteilungen verfassen,

e bei Grundsatzentscheidungen der Verwaltungsfihrung unterstiitzen (z.B. bei der Verwal-
tungssteuerung, der kommunalen Entwicklungsplanung, der interkommunalen und regio-
nalen Zusammenarbeit),

o speziell zugewiesene Einzelaufgaben aus verschiedenen Aufgabengebieten mit strategi-
scher Bedeutung bearbeiten,

e den Stellenplan, Stellenneubildungen, Stellenumwandlungen und Stellenbeschreibungen
verwalten sowie

e Stellen bewerten.

Kreisuibergreifende Ausfiihrungen

Drei Kreise haben in 2014 Organisationsuntersuchungen extern vergeben.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Verwaltungsorganisation + 10874

Kennzahl/Grunddaten Verwaltungsorganisation Aufgabenblock 14

Kennzahl/Grunddaten

Ennepe-

Minimum

Maximum

Mittelwert

1. Quartil

2. Quartil

3. Quartil

Anzahl Werte

Kennzahl

Ruhr-Kreis

(Median)

Vollzeit-Stellen je 100 Soll-Stellen
(laut Stellenplan 2014)

0,56

0,04

0,89

0,48

0,36

0,49

0,59

31

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014

4,61

0,30

11,58

4,58

3,04

4,30

5,67

31

Drittfinanzierung (Art und Umfang)

Als Stellenanteil (Vollzeit-Stellen)

1,15

Als Pauschalbetrag (in Euro pro Jahr)

Bemerkungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

Die Dirittfinanzierung erhélt der Ennepe-Ruhr-Kreis durch das Jobcenter.

Mengendaten

Anzahl der Soll-Stellen laut Stellenplan 2014*

828

468 2.218

943

760

888

1.032

31

Anzahl der durchgeflihrten OrganisationsmafBnah-
men (zuzlglich Stellenbewertungsverfahren)

58

3 183

59

24

38

96

26

Anzahl der von den durchgefiihrten Organisati-
onsmaBnahmen betroffenen Stellen

710

24 882

259

48

120

316

18

Anzahl der erhobenen Geschaftsprozesse

0 214

44

17

53

24

Anzahl der Stellen mit vorhandenem Anforde-
rungsprofil, das nicht &lter als vier Jahre ist

178

0 765

288

114

236

452

19

Anzahl der vorhandenen Stellenbeschreibungen / -
bewertungen, die nicht alter als vier Jahre sind

190

33 830

280

159

215

342

25
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Verwaltungsorganisation + 10874

*aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Verwaltungsorganisation Aufgabenblock 14

Fragen Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein* Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte

Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte

vergeben oder delegiert? nein 3 28 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? nein 10 21 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, fir wen? entfallt

Werden Aufgaben im Wege der Projektorganisati-
on bearbeitet (z.B. Durchfiihrung von aufgabenkri- ja 24 7 0 31
tischen Verfahren)?

Sicherheitskonzept; EnergiesparmaBnahmen;

i ?
Wenn ja, welche? Zeiterfassung, Kassenautomat

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Haushaltsplanung, Ausfiihrung des Haushaltsplans und Erstellung des Jahresabschlusses

+ 10874

Haushaltsplanung, Ausfihrung des Haushalts-
plans und Erstellung des Jahresabschlusses
Aufgabenblock 15

Aufgabe

Aufstellen des Haushaltsplans und eventueller Nachtrédge, Haushaltssicherungskonzepte
Erstellung der langfristigen Finanz- und Investitionsplanung

Kalkulation Zuweisungen nach Gemeindefinanzierungsgesetz, Kreisumlage, Jugend-
amtsumlage und ggf. Sonderumlagen

Ausfiihren des Haushaltsplans
sonstige K&mmereiaufgaben
Erstellung des Jahresabschlusses
Zins- und Schuldenmanagement
Controlling und Berichtswesen

Finanzinstrumente

Aufgabenbeschreibung

Den Haushaltsplan sowie eventuelle Nachtrage und Haushaltssicherungskonzepte auf-
stellen,

die langfristige Finanz- und Investitionsplanung erstellen,

die Zuweisungen nach Gemeindefinanzierungsgesetz, die Kreisumlage, Jugendamtsum-
lage und ggf. Sonderumlagen kalkulieren,

den Haushaltsplanvollzug Gberwachen und steuern,
Richtlinien fir den Haushaltsvollzug erarbeiten,
Antrage auf Haushaltsiberschreitung bearbeiten,
Ricklagen bewirtschaften,

Prifberichte auswerten,

Angelegenheiten des Finanzausgleichs, der Kreisumlage und sonstiger Umlagen be-
treuen,

Angelegenheiten zu Steuern, Geblhren und Beitrdgen bearbeiten,
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Haushaltsplanung, Ausfiihrung des Haushaltsplans und Erstellung des Jahresabschlusses

+ 10874

e Finanzstatistiken erstellen,

e Zuschussantrage Dritter bearbeiten,

e die Umsetzung zur Haushaltskonsolidierung evaluieren und steuern,
e den Haushaltsplanvollzug Gberwachen und steuern,

o Konzessions- und Versicherungsvertrage bearbeiten (auBer Grundstlicks- und Gebaude-
versicherungen),

e Birgschaften, Schenkungen und Stiftungsangelegenheiten betreuen,
e vorbereitende Jahresabschlussbuchungen durchfiihren,

e den Jahresabschluss erstellen und Sitzungen zur Prifung des Jahresabschlusses vorbe-
reiten,

o die Vorlage firr die Entlastungserteilung erarbeiten,

o die Jahresabschlussprifung durch die 6rtliche Rechnungspriifung begleiten,

e Prifungshinweise auswerten und einarbeiten,

e die Inventur koordinieren und das Vermbgen bewerten,

o finanzwirtschaftliche Rahmenbedingungen festlegen und lber die Einhaltung berichten,
o Kredite aufnehmen und umschulden, kreditadhnliche Rechtsgeschéafte durchfihren,

e Schulden verwalten, Zinssicherungsgeschéfte liberwachen und durchfiihren,

e den Markt beobachten, Konditionen vergleichen, Varianten berechnen, iber Risiken be-
richten,

o die elektronischen Daten und Datenbanken pflegen,
o Darlehen und Schuldendiensthilfen aus Mitteln des Kreises/der StadteRegion gewahren,
e Arbeitnehmerdarlehen verwalten,

e Finanzanlagen verwalten sowie

Fachamter in Fragen der Bewirtschaftung beraten.

Kreisuibergreifende Ausfihrungen

Acht Kreise/StadteRegion erledigen Aufgaben fir Dritte.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Haushaltsplanung, Ausflihrung des Haushaltsplans und Erstellung des Jahresabschlusses + 10874

Kennzahl/Grunddaten Haushaltsplanung, Ausfiihrung des Haushaltsplans und Erstellung des Jahresabschlusses Aufgabenblock 15

Kennzahl/Grunddaten il Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil NS 3.Quartil  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspragendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
0,06 2014 513 1,77 9,81 5,35 4,00 4,85 7,27 31
Drittfinanzierung (Art und Umfang)
Als Stellenanteil (Vollzeit-Stellen)
Als Pauschalbetrag (in Euro pro Jahr) 19.850
Bemerkungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis Die Drittfinanzierung erhélt der Ennepe-Ruhr-Kreis durch das Jobcenter.
Mengendaten
Haushaltsvolumen (Gesamtaufwendungen gemaB /s 67 6g6 174470500  950.320.023  392.199.144  295.862.454  386.738.788  439.604.339 31
Haushaltsplan) 2014
Haushaltsvolumen (Gesamtaufwendungen gemal -, 409 655 178.036.000  993.494.523  409.211.858  313.023.564  408.618.024  464.897.145 31
Haushaltsplan) 2015
Auszahlungen aus Investitionsvolumen gemaf3 4.269.821 4.269.821 45496140  16.268.923  10.610.970  13.327.550  19.876.180 31
Haushaltsplan 2014
Auszahlungen aus Investitionsvolumen gemaf3 5.600.819 5600819  47.776700  16.485.281  10.446.403  14.642.375  20.196.109 31
Haushaltsplan 2015
:3;';“‘2%1"? Gesamtertrage gemal Jahresrech- 467.431.374  175.624.953  996.616.737  406.472.076  321.007.310  405.866.972  452.534.100 30
Summe der Gesamtaufwendungen gema Jahres- o1 a4 631 177084406 982407779 406.445.144  321.000.443  406.622.224  453.420.930 30
rechnung 2014
Summe der Gesamteinzahlungen gemaB Jahres- | 495.155.683  174.632.511 1.661.390.488  489.898.997  309.729.093  425.044.908  563.586.829 30
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Haushaltsplanung, Ausflihrung des Haushaltsplans und Erstellung des Jahresabschlusses + 10874

Ennepe- 2. Quartil

Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil 3. Quartil Anzahl Werte

Kennzahl/Grunddaten Ruhr-Kreis (Median)

rechnung 2014

Summe der Gesamtauszahlungen geman Jahres-

488.579.258 173.393.794 | 1.646.737.448 = 490.233.274 |  315.450.493 425.452.403 564.306.795 30
rechnung 2014

Interviewfragen Haushaltsplanung, Ausfiihrung des Haushaltsplans und Erstellung des Jahresabschlusses Aufgabenblock 15

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,, ja“ Anzahl ,, nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte
Nimmt der Kreis Aufgaben flr Dritte wahr? nein 8 23 0 31
Wenn ja: welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja: fir wen? entfallt

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

Seit Januar 2015 sind 4,13 Vollzeit-Stellen eingesetzt.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Finanzbuchhaltung + 10874

Finanzbuchhaltung
Aufgabenblock 16

Aufgabe
» Geschaftsbuchfiihrung

¢ Anlagenbuchhaltung

Aufgabenbeschreibung
e Vorkontierung von zahlungsbegriindenden Unterlagen prifen,
« die rechnerische Richtigkeit plausibilisieren,

¢ Aufwendungen, Ertrdge und investive Rechnungen buchen (ohne Buchungen aus
Schnittstellenverfahren),

o Betriebe gewerblicher Art (BgA) betreuen sowie

e den Anlagenspiegel erstellen.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Vier Kreise haben eine dezentrale Finanzbuchhaltung.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Finanzbuchhaltung + 10874

Kennzahl/Grunddaten Finanzbuchhaltung Aufgabenblock 16

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil EQuaH 3.Quartl  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandsprédgendes Merkmal flir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 alle Kreise 3,00 181 8,66 472 3,64 4,98 5,71 81
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit zentraler Finanz- 3,00 1,81 8,66 4,58 3,29 4,49 5,35 27
buchhaltung
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit dezentraler Fi- . 5,15 6,01 5,65 5,53 5,71 5,83 4
nanzbuchhaltung
Drittfinanzierung (Art und Umfang)
Als Stellenanteil (Vollzeit-Stellen)
Als Pauschalbetrag (in Euro pro Jahr) 54.939

Bemerkungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

Die Drittfinanzierung erhélt der Ennepe-Ruhr-Kreis durch das Jobcenter.

Interviewfragen Finanzbuchhaltung Aufgabenblock 16

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,, ja“ Anzahl ,,nein‘ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte
Nimmt der Kreis Aufgaben flr Dritte wahr? nein 13 18 31
Wenn ja: welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja: fir wen? entfallt
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Finanzbuchhaltung + 10874

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A,
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kosten- und Leistungsrechnung + 10874

Kosten- und Leistungsrechnung
Aufgabenblock 17

Aufgabe

Kosten- und Leistungsrechnung

Aufgabenbeschreibung
e Rahmenrichtlinien fir die Gebihren- und Entgeltkalkulation erstellen und betreuen sowie

« die Kosten- und Leistungsrechnung, interne Leistungsverrechnung und Wirtschaftlich-
keitsberechnungen durchfiihren.

Das Personal, das der Kreis/die StadteRegion hierfiir im Sinne des § 18 Gemeindehaushalts-
verordnung NRW (GemHVO NRW) zentral bereitstellt, ist berlicksichtigt - auch flr Eigenbetrie-
be usw.

Kreisuibergreifende Ausfihrungen

20 Kreise/StadteRegion setzen eigenes Personal flr die zentrale Kosten- und Leistungsrech-
nung ein.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kosten- und Leistungsrechnung + 10874

Kennzahl/Grunddaten Kosten- und Leistungsrechnung Aufgabenblock 17

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil Eanan 3.Quarti  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandsprédgendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 alle Kreise 0,28 0,00 179 0,26 0,00 0,18 0,39 31
\Ff::’lszs:;"Stellen insgesamt nur Kreise mit eigenem 0.28 0,01 179 0,40 0.19 0.33 0.42 20

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Zahlungsabwicklung + 10874

Zahlungsabwicklung
Aufgabenblock 18

Aufgabe
e Zahlungsabwicklung im engeren Sinn

o Bearbeitung fremder Kassengeschafte

Aufgabenbeschreibung

Aufgaben der Zahlungsabwicklung geman § 30 Abs. 1 Gemeindehaushaltsverordnung NRW
(GemHVO NRW):

e Einzahlungen annehmen,
¢ Auszahlungen leisten,
e Finanzmittel verwalten sowie

e das Mahnwesen durchfihren.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

15 Kreise/StadteRegion erledigen Aufgaben fir Dritte.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Zahlungsabwicklung » 10874

Kennzahl/Grunddaten Zahlungsabwicklung Aufgabenblock 18

Kennzahl/Grunddaten Rﬁ::j(r::-is Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil ?M(::laar:)l 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl

Vollzeit-Stellen je 100.000 Einzahlungen 2,78 1,33 6,81 3,24 2,23 2,97 4,13 31
Grunddaten

Personal

;/L?&zggosftsegg?‘;m Aufgabenblock It. Personalliste 4,40 2,77 10,81 5,79 416 5.45 7.06 34
Weitere Vollzeitstellen (siehe Interviewfrage unten) 0,00

Vollzeit-Stellen insgesamt 4,40 2,77 10,81 5,83 4,16 5,45 7,25 31
Drittfinanzierung (Art und Umfang)

Als Stellenanteil (Vollzeit-Stellen) 2,20

Als Pauschalbetrag (in Euro pro Jahr)

Bemerkungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis Die Drittfinanzierung erhélt der Ennepe-Ruhr-Kreis durch das Jobcenter.

Mengendaten

:Sf::l’ége}(r;’:gﬁf°mmenen Einzahlungen gesamt 158.400 98.174 363.534 193.796 155.968 180.284 223.508 31

*aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Zahlungsabwicklung Aufgabenblock 18

Ennepe-Ruhr-Kreis

Anzahl ,ja“

Anzahl ,,nein“

Anzahl ,,entfallt«

Anzahl Werte

Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr?

nein

15

16

31

Wenn ja, welche Aufgaben?

entfallt

gPANRW
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Zahlungsabwicklung » 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja* Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte

Wenn ja, fir wen? entfallt

Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal erledigt, das ggf. nur zum Kreis abgeord- nein 1 30 0 31
net und nicht in der Personalliste enthalten ist?

Wenn ja, mit welchem Vollzeit-Stellenanteil? (Wert
wird auch in der Tabelle Kennzahl/Grunddaten
dargestellt und zur Kennzahlenbildung herangezo-

gen.)

entfallt

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Vollstreckung + 10874

Vollstreckung
Aufgabenblock 19

Aufgabe

Vollstreckung im Innen- und AuBendienst

Aufgabenbeschreibung

« Offentlich-rechtliche und privatrechtliche Forderungen im Innen- und AuBendienst voll-
strecken,

e in das bewegliche und unbewegliche Vermdgen vollstrecken (einschlieBlich Insolvenzen,
Versteigerungen usw.),

o Forderungen des Kreises/der StadteRegion verwalten, durchsetzen und steuern,

¢ Niederschlagungen, Zahlungserleichterungen (Stundung, Raten) und Erlasse von Forde-
rungen bearbeiten.

Kreisiuibergreifende Ausfihrungen

Acht Kreise haben einen eigenen AuBendienst.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Vollstreckung » 10874

Kennzahl/Grunddaten Vollstreckung Aufgabenblock 19

Kennzahl/Grunddaten Ennepe-_ Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil - Qu.a il 3. Quartil Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl
Vollzeit-Stellen je 1.000 abgewickelte Vollstre- N 0.31 1,02 0.66 0.52 0.59 0.76 23
ckungsforderungen
Vollzeit-Stellen je 1.000 abgewickelte Vollstre-
ckungsforderungen nur Kreise mit eigenem Au- J. 0,44 1,02 0,78 0,70 0,82 0,90 8
Bendienst
Vollzeit-Stellen je 1.000 abgewickelte Vollstre-
ckungsforderungen nur Kreise ohne eigenen Au- . 0,31 1,02 0,59 0,48 0,58 0,70 15
Bendienst
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
2um 30.06.2014 alle Kreise 4,50 1,85 18,05 7,05 4,01 6,75 9,03 31
Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage unten 0,00
Vollzeit-Stellen insgesamt alle Kreise 4,50 1,85 18,05 7,18 4,27 6,86 9,03 31
VoIIzelt-SteIIen insgesamt nur Kreise mit eigenem /l 4.20 18,05 9.54 6.56 8.05 10,97 8
AuBendienst
Vollzelt-Stellen insgesamt nur Kreise ohne eigenen 450 185 15,67 6.36 3,73 510 8,24 23
AuBendienst
Mengendaten
Anzahl der abgewickelten eigenen Volistreckungs- . Apoane 5.993 30.124 12.048 7.588 10.206 15.653 23
forderungen
Anzatﬂ de!' akzgewnckelten Vollstreckungsforderun- 0 0 1738 167 0 0 20 26
gen fir Dritte
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Vollstreckung + 10874

*Teilmenge aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Vollstreckung Aufgabenblock 19

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt“ Anzahl Werte

Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte

vergeben oder delegiert? nein 12 19 0 81
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben flr Dritte wahr? nein 12 19 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, fir wen? entfallt

Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal erledigt, das ggf. nur zum Kreis abgeord- nein 1 30 0 31
net ist und nicht in der Personalliste enthalten ist?

Wenn ja, mit welchem Vollzeit-Stellenanteil? (Wert
wird auch in der Tabelle Kennzahl/Grunddaten
dargestellt und zur Kennzahlenbildung herangezo-

gen.)

Werden alle Vollstreckungsaufgaben des Kreises -
auch aus anderen Organisationseinheiten wie
Soziales (z. B. SGB I, Hilfe zur Pflege) oder Ju-
gend (z. B. UVG) wahrgenommen?

entfallt

nein 8 23 0 31

Gibt es einen eigenen AuBendienst fur die Kreis-

forderungen? nein 8 23 0 31

Wenn ja, in welchem Umfang sind Vollzeit-Stellen

fur diesen AuBendienst eingeflossen? entfallt
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Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A,
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Erstellen des Gesamtabschlusses und Beteiligungsmanagement + 10874

Erstellen des Gesamtabschlusses und Beteili-
gungsmanagement
Aufgabenblock 20

Aufgabe

Erstellen des Gesamtabschlusses

Beteiligungsmanagement

Aufgabenbeschreibung

Den Konsolidierungskreis festlegen,
den 6rtlichen Positionenplan aufstellen,
die Bilanzstichtage vereinheitlichen,

Ausweis, Ansatz und Bewertung vereinheitlichen sowie stille Lasten/ Reserven aufde-
cken,

den Summenabschluss erstellen,

Kapitalkonsolidierung (Vollkonsolidierung, Equity-Methode),
Schuldenkonsolidierung,

Aufwands- und Ertragskonsolidierung,
Zwischenergebniseliminierung,

Gesamtergebnisrechnung, Gesamtbilanz, Gesamtanhang und Gesamtlagebericht auf-
stellen,

das unterjahrige Berichtswesen fihren, die Ergebnisentwicklung unterjéhrig Gberwachen,
Kennzahlengestitzte Auswertungen fahren,

die Jahresabschlisse und Wirtschaftsplane begutachten und abstimmen,

die Anlagen zum Haushaltsplan erarbeiten,

den Beteiligungsbericht erstellen,

die Leistungsbeziehungen Uberwachen,

fir den Gesamtabschluss zuarbeiten und unterstitzen,
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Erstellen des Gesamtabschlusses und Beteiligungsmanagement + 10874

e eine grundlegende Strategie zum kinftigen Umgang mit den Eigenbetrieben, Beteiligun-
gen und Zweckverbandsmitgliedschaften konzipieren,

¢ Optimierungsmoglichkeiten im Konzern erarbeiten,

o Konzeptionen mit steuerlichen, gesellschaftsrechtlichen und verwaltungsbeeinflussenden
Faktoren entwerfen,

o Vorlagen fiir strategische Entscheidungen der Verwaltungsspitze und des Kreis-
tags/Stadteregionstags erstellen,

« regelmaBigen Kontakt mit Geschéaftsfiihrern pflegen und diese in verwaltungsrelevanten
Fragen unterstiitzen,

e Gremiensitzungen flr die Vertreter von Verwaltung und Politik vorbereiten,
e bei der Anpassung von (Gesellschafts-) Vertragen mitwirken,

o die gesetzlichen Rahmenbedingungen einhalten,

e beihilferelevante Sachverhalte prifen,

e Avalprovisionen ermitteln und berechnen,

e die jahrlichen Abrechnungen im Fall von Verlustibernahmen priifen sowie

« Controlling und Statistiken fiir eigene Gesellschaften.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Drei Kreise missen keinen Gesamtabschluss aufstellen. Zwdlf Kreise/StadteRegion vergeben
Aufgaben an Dritte.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Erstellen des Gesamtabschlusses und Beteiligungsmanagement + 10874

Kennzahl/Grunddaten Erstellen des Gesamtabschlusses und Beteiligungsmanagement Aufgabenblock 20

Kennzahl/Grunddaten

Kennzahl

Ennepe-

Ruhr-Kreis

Minimum

Maximum

Mittelwert

1. Quartil

2. Quartil
(Median)

3. Quartil

Anzahl Werte

Vollzeit-Stellen je konsolidiertem Unternehmen alle
Kreise

0,20

0,03

1,83

0,32

0,13

0,26

0,38

29

Vollzeit-Stellen je konsolidiertem Unternehmen nur
Kreise mit Vergabe bzw. Delegation

0,07

0,46

0,25

0,11

0,27

0,36

12

Vollzeit-Stellen je konsolidiertem Unternehmen nur
Kreise ohne Vergabe bzw. Delegation

0,20

0,03

1,83

0,37

0,13

0,26

0,46

17

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 alle Kreise

1,43

0,20

3,70

1,34

0,57

1,82

31

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit Vergabe bzw.
Delegation

0,48

3,70

1,71

1,10

2,09

12

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise ohne Vergabe bzw.
Delegation

1,43

0,20

2,30

0,52

0,94

1,80

19

Mengendaten

Anzahl der (mittelbaren und unmittelbaren) Beteili-
gungen

17

14

67

22

28

40

31

Anzahl der voll konsolidierten Unternehmen*

10

31

Anzahl der Unternehmen, die At Equity konsolidiert
werden”

31

Anzahl der Teilkonzerne

16

29

*Teilmenge aufwandspragendes Merkmal

gPANRW
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Erstellen des Gesamtabschlusses und Beteiligungsmanagement + 10874

Interviewfragen Erstellen des Gesamtabschlusses und Beteiligungsmanagement Aufgabenblock 20

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte
y(::g:eb; :r:ci‘se f;;?:;i:t ;m Aufgabenblock an Dritte nein 12 19 0 31
Wenn ja: welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben fir Dritte wahr? nein 3 28 0 31
Wenn ja: welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja: fir wen? entfallt

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.
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Informationstechnik’
Aufgabenblock 21

Aufgabe

Informationstechnik

Aufgabenbeschreibung

Zentrale Arbeitszeitanteile fir die Bereitstellung der IT, Fachanwendungsbetreuung sowie IT-
Management:

o Fachanwendungen entwickeln, pflegen und verwalten,
o IT-Arbeitsplatze (Standardarbeitsplatze) betreuen,

e Grundsatze, Strategien, Handlungsrahmen (Standards) fiir Technikunterstitzte Informa-
tionsverarbeitung entwickeln,

o Betriebswirtschaft/Einkauf sowie

o die Infrastruktur fir Telekommunikation, zentrale Rechnersysteme, das Netz und den
Rechenzentrumsbetrieb bereitstellen.

Kreisiuibergreifende Ausfihrungen

13 Kreise erledigen Aufgaben fir Dritte.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.

' Die GPA NRW fiihrt in 27 Kreisen/StadteRegion eine gesonderte Priifung der Informationstechnik durch.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Informationstechnik + 10874

Kennzahl/Grunddaten Informationstechnik Aufgabenblock 21

Kennzahl/Grunddaten

Kennzahl

Ennepe-

Ruhr-Kreis

Minimum

Maximum

Mittelwert

1. Quartil

2. Quartil
(Median)

. Quartil

Anzahl Werte

Vollzeit-Stellen je 100 betreute Mitarbeiter

2,07

0,74

3,28

1,39

0,93

1,19

1,64

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014

23,07

6,18

45,04

14,90

9,71

13,95

18,41

31

Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage
unten)

0,00

Vollzeit-Stellen insgesamt

23,07

6,18

45,04

14,92

9,71

13,95

18,41

31

Drittfinanzierung (Art und Umfang)

Als Stellenanteil (Vollzeit-Stellen)

8,00

Als Pauschalbetrag (in Euro pro Jahr)

Bemerkungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

Die Drittfinanzierung erhélt der Ennepe-Ruhr-Kreis durch das Jobcenter.

Mengendaten

Anzahl der betreuten Mitarbeiter im Kernhaushalt*

1.114

535

1.412

1.021

863

1.095

1.184

31

Anzahl der betreuten Mitarbeiter in Sondervermo-
gen (Eigenbetriebe, eigenbetriebséhnliche Einrich-
tungen)”

240

19

31

Anzahl der betreuten Mitarbeiter in Ausgliederun-
gen (z. B. A6R, GmbH)*

514

36

31

*Teilmenge aufwandspragendes Merkmal

gPANRW
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Informationstechnik + 10874

Interviewfragen Informationstechnik Aufgabenblock 21

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja* Anzahl ,,nein“ Anzahl ,entféllt*  Anzahl Werte
Hat der Kreis Aufgabgn im Aufgabenblock an Dritte ja 8 3 0 31
vergeben oder delegiert?
Wenn ja, an wen? Stadt Bochum
Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? ja 13 18 0 31
Wenn ja, fir wen? DOl fiir kreisangehdrige Kommunen, Geoinfor-

mationssystem fir die Stadte Ennepetal
Schwelm

Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal erledigt, das ggf. nur zum Kreis abgeord- nein 1 30 0 31
net und nicht in der Personalliste enthalten ist?

Wenn ja, mit welchem Vollzeit-Stellenanteil? (Wert
wird auch in der Tabelle Kennzahl/Grunddaten
dargestellt und zur Kennzahlenbildung herangezo-

gen.)

entfallt

Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Rechtsberatung fiir die Verwaltung + 10874

Rechtsberatung fur die Verwaltung
Aufgabenblock 22

Aufgabe
o Allgemeine Rechtsberatung

o rechtliche Vertretung des Kreises/der StadteRegion

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere

e andere Organisationseinheiten in Rechtsfragen/Rechtsstreitigkeiten beraten (einschliel3-
lich Beteiligung an auBergerichtlichen Verhandlungen/Schlichtungen etc.),

e beim Erlass von Rechtsvorschriften mitwirken,
o Vertrage, Benutzungsverordnungen und allgemeine Bedingungen erarbeiten/priifen,
e den Kreis/die StadteRegion in Prozessen vertreten sowie

o Strafanzeigen bearbeiten.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Neun Kreise erledigen Aufgaben fiir Dritte.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Rechtsberatung fiir die Verwaltung » 10874

Kennzahl/Grunddaten Rechtsberatung fiir die Verwaltung Aufgabenblock 22

Kennzahl/Grunddaten RE::—?(F:':.is Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil fMS:::)I 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspréagendes Merkmal fiir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

2um 30.06.2014 alle Kreise 1,05 0,00 6,66 2,55 1,03 1,89 3,89 31
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal 1,05 0,23 6,66 2,63 1,09 1.95 4,09 30
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit Aufgabenerledi- 1,05 0,30 5,85 2,69 0,73 2,24 4,89 9

gung fir Dritte

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise ohne Aufgabenerledi- A 0,23 6,66 2,61 1,50 1,89 3,58 21
gung fur Dritte

Drittfinanzierung (Art und Umfang)

Als Stellenanteil (Vollzeit-Stellen) 0,20

Als Pauschalbetrag (in Euro pro Jahr)

Bemerkungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis Die Drittfinanzierung erhélt der Ennepe-Ruhr-Kreis durch das Jobcenter.

Mengendaten

Anzghl schriftlicher Beratungsanfragen aus allen keine Angabe 20 956 211 9 159 232 16

Bereichen der Verwaltung

Anzahl der SGB |I-Gerichtsverfahren keine Angabe 0 178 14 0 0 0 14

Anzahl neuer Gerichtsverfahren in 2012 151 9 772 272 143 254 366 22

Anzahl neuer Gerichtsverfahren in 2013 41 10 819 264 89 268 327 22
Seite 2 von 4
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Rechtsberatung fiir die Verwaltung » 10874

Ennepe-

2. Quartil

Kennzahl/Grunddaten : Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil : 3. Quartil Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Anzahl neuer Gerichtsverfahren in 2014 60 13 826 270 82 238 385 22

Anzahl gewonnener Gerichtsverfahren keine Angabe 5 590 113 28 77 124 18

Anzahl verlorener Gerichtsverfahren keine Angabe 0 101 22 4 9 22 18

Anzahl teilweise gewonnener / verlorener Ge- keine Angabe 0 19 4 0 3 5 14

richtsverfahren

Anzahl von Gerichtsverfahren, die durch Riick- keine Angabe 0 406 80 21 50 82 16

nahme beendet wurden

Anzahl von Gerichtsverfahren, die durch Hauptsa- keine Angabe 0 73 20 6 17 341 15

che-Erledigung beendet wurden

Anzahl der Gerichtsverfahren, die durch Vergleich keine Angabe 0 299 30 3 7 16 15

beendet wurden

Interviewfragen Rechtsberatung fiir die Verwaltung Aufgabenblock 22

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte
y;tg:eb; l:n:)acijse :—\g;?:;::t ’i?m Aufgabenblock an Dritte nein 15 15 1 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben fir Dritte wahr? ja 9 21 1 31

Wenn ja, welche Aufgaben? gerichtliche Vertretung

Wenn ja, fir wen? Kreispolizeibehérde

Werden Gerichtsverfahren im Bereich des SGB Il
durch Personal in diesem Aufgabenblock wahrge- nein 4 26 1 31
nommen?
Werden in weiteren Organisationseinheiten rechtli-
ja 29 1 1 31
che Vertretungen dezentral vorgenommen?
Seite 3 von 4
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Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A,
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kaufméannisches und infrastrukturelles Gebaudemanagement + 10874

Kaufmannisches und infrastrukturelles Gebau-
demanagement, Grundsticksverwaltung und
-verkehr, Vertragswesen, Versicherungen, Ver-
und Entsorgung

Aufgabenblock 23

Aufgabe

Kaufmannisches und infrastrukturelles Gebaudemanagement

Grundstiicksverwaltung und -verkehr

Vertragswesen

Versicherungen

Ver- und Entsorgung

Aufgabenbeschreibung

Alle kaufmannischen und infrastrukturellen Steuerungs-/Overheadleistungen fiir vom
Kreis/von der StadteRegion zu betreuende bebaute Grundsticke:

Bewirtschaftung,

Objektbuchhaltung,

Kosten- und Leistungsrechnung,

Rechnungen kontieren und zahlbarmachen,
Vertragsmanagement,

interne und externe Miet- und Pachtverwaltung,
Raumorganisation,
Flachen-/Umzugsmanagement,

Management der Reinigungs- und Hausmeisterdienste,
Versicherungen,

Energiecontrolling,

Hausverwaltung,

gPANRW
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kaufméannisches und infrastrukturelles Gebaudemanagement + 10874

e Gebaudesicherung/Gebaudelberwachung/SchlieBverwaltung,
o  Wegweisung/Beschilderung/Beflaggung.

¢ Winterdienst,

¢ AuBenanlagen pflegen,

e Sonderabfall entsorgen,

e Schadlingsbekampfung,

e bebaute und unbebaute Grundstiicke vermieten und verpachten,

e Grundsticke und grundstiicksgleiche Rechte erwerben und verauBern,

o Entschadigungen fir Grundstiicke, grundstiickgleiche Rechte und persénliche Nutzungs-
rechte leisten,

e unbebaute Grundstlicke bewirtschaften,

o Erbbaurechte u.a. Rechte Dritter am Grundeigentum des Kreises/der StadteRegion be-
stellen sowie

o das Bestandsverzeichnis lber kreiseigene/stadteregionseigene Grundstiicke und Rechte
an Grundstucken fihren.
Kreisuibergreifende Ausfihrungen

In zwei Kreisen erledigt eine Ausgliederung die Aufgaben.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kaufmannisches und infrastrukturelles Gebdudemanagement + 10874

Kennzahl/Grunddaten kaufméannisches und infrastrukturelles Gebaudemanagement, Grundstiicksverwaltung und -verkehr, Vertragswesen, Versiche-
rungen, Ver- und Entsorgung Aufgabenblock 23

s Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil o (T 3.Quartil  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis ((ELIEW)

Kennzahl/Grunddaten

Kennzahl

Vollzeit-Stellen je 100.000 m2 BGF ‘ 1,68 1,15 8,29 3,40 1,91 2,84 4,59 31

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

2um 30.06.2014 2,04 0,88 11,53 5,23 2,33 5,00 7,54 31

Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage un-

ten) entfallt

Vollzeit-Stellen insgesamt 2,04 0,88 11,53 5,26 2,33 5,00 7,54 31

Drittfinanzierung (Art und Umfang)

Als Stellenanteil (Vollzeit-Stellen) 0,68

Als Pauschalbetrag (in Euro pro Jahr) /.

Bemerkungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis 33 Prozent der Stellen werden durch das Jobcenter finanziert.

Mengendaten

Bruttogrundflache der vom Geb&udemanagement

betreuten Gebaude in m2* 121.622 48.546 306.460 153.646 114.469 152.412 182.949 31

*Aufwandspragendes Merkmal
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kaufmannisches und infrastrukturelles Gebdudemanagement + 10874

Interviewfragen kaufméannisches und infrastrukturelles Gebdudemanagement, Grundstiicksverwaltung und -verkehr, Vertragswesen, Versicherungen,

Ver- und Entsorgung Aufgabenblock 23

Werden die Aufgaben durch eine Ausgliederung

Ennepe-Ruhr-Kreis

Anzahl ,,nein“

Anzahl ,,entfallt“

Anzahl Werte

i 1

(z.B. A6R, GmbH) wahrgenommen? nemn 2 29 3
Wenn ja, kann der Kreis die Anzahl der Vollzeit- .

. entfallt
Stellen hierzu benennen?
Hat der Kreis Aufgab.en im Aufgabenblock an Dritte nein 9 20 31
vergeben oder delegiert?
Wenn ja, welche Aufgaben? entféllt
Wenn ja, an wen? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben flr Dritte wahr? ja 16 15 31
Wenn ja, welche Aufgaben? Bewirtschaftung der vermieteten Geb&ude,

Betriebskostenabrechnungen, Ausschreibung
und Vergabe der Fremdreinigung
Wenn ja, fir wen? Jobcenter
Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal erledigt, das ggf. nur zum Kreis abgeord- nein 1 30 31
net und nicht in der Personalliste enthalten ist?
Wenn ja, mit welchem Vollzeit-Stellenanteil? (Wert
wird auch in der Tabelle Kennzahl/Grunddaten entfallt
dargestellt und zur Kennzahlenbildung herangezo-
gen.)
Individuelle Ausfithrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis
A
Seite 4 von 4
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Reinigungsdienste (Eigenreinigung) » 10874

Reinigungsdienste (Eigenreinigung)
Aufgabenblock 24

Aufgabe

Reinigungsdienste (Eigenreinigung)

Aufgabenbeschreibung

Unterhalts-, Grund- und Sonderreinigungen mit eigenem Personal vor Ort durchfihren.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

26 Kreise/StadteRegion setzen in diesem Aufgabenblock eigenes Personal ein.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.

QP ANRW Seite 1 von 3




» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Reinigungsdienste (Eigenreinigung) » 10874

Kennzahl/Grunddaten Reinigungsdienste (Eigenreinigung) Aufgabenblock 24

Ennepe- 2. Quartil

Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil 3. Quartil Anzahl Werte

Kennzahl/Grunddaten Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Vollzeit-Stellen je 10.000 m2 Eigenreinigungsflache

. o 5,54 0,29 12,95 6,15 3,88 5,40 8,20 26
nur Kreise mit eigenem Personal

Vollzeit-Stellen je 10.000 m? Eigenreinigungsflache
Kreise mit weniger als 10.000 m? Eigenreinigungs- . 0,29 12,95 7,79 5,56 8,06 10,10 14
flache

Vollzeit-Stellen je 10.000 m? Eigenreinigungsflache
Kreise mit mehr als 10.000 m? Eigenreinigungsfla- 5,54 1,98 6,91 4,23 3,05 4,21 5,14 12
che

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

2um 30.06.2014 alle Kreise 14,46 0,00 53,30 9,65 0,57 4,37 11,40 31

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal 14,46 0,10 53,30 11,51 2,47 4,99 13,71 26

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 Kreise mit weniger als 10.000 m? entfallt 0,10 8,92 3,38 0,81 2,96 4,60 14
Eigenreinigungsflache

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 Kreise mit mehr als 10.000 m? 14,46 3,12 53,30 20,98 11,09 15,79 27,70 12
Eigenreinigungsflache

Mengendaten

|
Reinigungsflache der Eigenreinigung in m?* 26.089 467 172.664 27.564 3.603 8.844 25.610 26

*Aufwandspragendes Merkmal
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Reinigungsdienste (Eigenreinigung) » 10874

Interviewfragen Reinigungsdienste (Eigenreinigung) Aufgabenblock 24

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte
Nimmt der Kreis Aufgaben fur Dritte wahr? nein 5 21 5 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, fir wen? entfallt

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

Wenn eigene Mitarbeiterinnen ausscheiden, wird die Reinigung ausgeschrieben und an fremde Unternehmen vergeben.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Hausmeisterdienste + 10874

Hausmeisterdienste
Aufgabenblock 25

Aufgabe

Hausmeisterdienste Gebaude

Aufgabenbeschreibung
Die Hausmeisterfunktion vor Ort erledigen:

o Hausmeister ist jeder, der entsprechende Tétigkeiten erledigt, unabhangig von der tat-
sachlichen Eingruppierung und Dienstbezeichnung. Als Hausmeister zahlen:

o Mitarbeiter auf Basis des Schulhausmeister-Tarifvertrages,

o Gebé&udebetreuer,

¢ Hilfshausmeister,

¢ Hallenwarte sowie

e Handwerker mit ganz oder teilweise ,klassischen“ Hausmeistertatigkeiten.

Bericksichtigt werden auch Arbeitszeitanteile von Reinigungskréaften, Schulsekretarinnen etc.
fur partielle Hausmeister/ Hauswartfunktionen (z.B. in Grundschulen oder Aufsichts-
/SchlieBdienste in Turnhallen, etc.).

e keine Hausmeistertatigkeiten sind:
e Wach- und Pfértnerdienste,

o Arbeitszeitanteile fur artfremde Tatigkeiten, wie z.B. Fahrdienste, Telefonzentrale,
Poststelle sowie

e bei Handwerkern die Uber die klassische Tétigkeit eines Hausmeisters hinausge-
henden handwerklichen Aufgaben.
Kreisluibergreifende Ausfiihrungen

Jeder Kreis/StadteRegion hat eigene Hausmeister.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Hausmeisterdienste » 10874

Kennzahl/Grunddaten Hausmeisterdienste Aufgabenblock 25

Kennzahl/Grunddaten Rﬁ::j(r::-is Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil ?M(::laar:)l 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl

Vollzeit-Stellen je 10.000 m2 betreute BGF 1,58 0,81 2,07 1,26 1,05 1,20 1,42 31
Grunddaten

Personal

;/L?&zggosftsegg?‘;m Aufgabenblock It. Personalliste 15.92 6.77 39,79 15.94 12,33 15.92 19.28 34
:/;Is)itere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage un- entfallt

Vollzeit-Stellen insgesamt 15,92 6,77 39,79 16,13 12,33 16,01 19,66 31
Drittfinanzierung (Art und Umfang)

Als Stellenanteil (Vollzeit-Stellen) 0,95

Als Pauschalbetrag (in Euro pro Jahr) /.

Bemerkungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis Die 3,67 Vollzeit-Stellen im Kreishaus werden zu 26 Prozent durch das Jobcenter finanziert.

Mengendaten

Bruttogrundflache der (von eigenen Hausmeistern) 100.615 42.733 241.777 131.140 107.198 127.753 169.011 31

betreuten Gebaude in m?*

*Aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Hausmeisterdienste Aufgabenblock 25

Fragen

Ennepe-Ruhr-Kreis

Anzahl ,ja“

Anzahl ,,nein“

Anzahl ,,entfallt“

Anzahl Werte

Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte

vergeben oder delegiert?

nein

31

gPANRW
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Hausmeisterdienste » 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben flr Dritte wahr? ja 14 17 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? Hausmeisterdienste, kleine Reparaturen
Wenn ja, fir wen? Jobcenter

Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal erledigt, das ggf. nur zum Kreis abgeord- nein 1 30 0 31
net und nicht in der Personalliste enthalten ist?

Wenn ja, mit welchem Vollzeit-Stellenanteil? (Wert
wird auch in der Tabelle Kennzahl/Grunddaten
dargestellt und zur Kennzahlenbildung herangezo-
gen.)

entfallt

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A

gpANRW Seite 3 von 3




+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Technisches Gebdudemanagement + 10874

Technisches Gebaudemanagement
Aufgabenblock 26

Aufgabe
e Planung und Bau von Geb&auden und Einrichtungen

o Gebdudeunterhaltung

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere

¢ Planung, Realisierung, Projektsteuerung und Bauherrenbetreuung von Neubau-/ Umbau-
und ErweiterungsmaBnahmen,

¢ Gebdude einschlieBlich haus- und betriebstechnische Anlagen und Einrichtungen unter-
halten,

o Mangel feststellen,

e wiederkehrende Prifungen und Wartungen durchfihren,
e Brandschutzaufgaben,

o Bestandsdokumentation sowie

» Schadstoffsanierungen.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

In einem Kreis erledigt eine Ausgliederung die Aufgaben.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Technisches Gebdudemanagement + 10874

Kennzahl/Grunddaten Technisches Gebaudemanagement Aufgabenblock 26

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil EQuar 3.Quartl  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Vollzeit-Stellen je 100.000 m2 BGF 7,23 0,76 12,15 5,40 3,39 4,99 6,73 31

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste 8,79 1,00 19.72 8,16 416 6,69 10,65 31

zum 30.06.2014

Mengendaten

Apzahl aller Gebaude, die vom Technischen Ge- 29 10 134 58 38 53 79 30

b&dudemanagement betreut werden

Brutiogrundflache der vom Gebaudemanagement 121.622 48.546 306.460 153.271 114.087 153.580 182.949 31

betreuten Gebaude in m?

Investitions- und Bauunterhaltungsvolumen in Euro 5.671.000 1.502.128 15.726.856 4.870.217 2.912.178 4.301.553 5.180.000 30

*Aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Technisches Gebdudemanagement Aufgabenblock 26

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt“ Anzahl Werte

Werden die Aufgaben durch eine Ausgliederung .

(z.B. AR, GmbH) wahrgenommen? nen ! 30 0 31
Wenn ja, kann der Kreis die Anzahl der Vollzeit- «

. entfallt

Stellen hierzu benennen?

Hat der Kreis Aufgabgn im Aufgabenblock an Dritte nein 24 7 0 31
vergeben oder delegiert?
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Technisches Gebdudemanagement + 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,,nein* Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben flr Dritte wahr? nein 13 18 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, fir wen? entfallt
Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis
Ab 01.01.2016 wurde das Personal auf sechs Mitarbeiter reduziert.
Seite 3von 3
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kommunalaufsicht » 10874

Kommunalaufsicht
Aufgabenblock 27

Aufgabe

Kommunalaufsicht Uber die kreisangehérigen Kommunen

Aufgabenbeschreibung

Alle Aufgaben im Zusammenhang mit der Ausiibung der Kommunalaufsicht als Rechts-
aufsicht Uber die kreisangehérigen Stadte und Gemeinden sowie Zweckverbénde,

Anzeigen nach der Gemeindeordnung fiir das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) und
dem Gesetz Uber kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG NRW) priifen,

kommunalaufsichtliche Genehmigungen erteilen,

repressive MaBnahmen auf Grund der GO NRW anordnen,
Prifungsbemerkungen der tberértlichen Prifung bearbeiten,

sich um Beschwerden kiimmern,

Disziplinarangelegenheiten fiir die Kommunen erteilen,

praventive Kommunalaufsicht (Kommunen informieren und beraten) sowie

Nachprifstelle fiir Vergaben im Unterschwellenbereich.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

In 20 Kreisen/StadteRegion finden regelmaBig Gesprache mit den Birgermeistern statt.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.

QP ANRW Seite 1 von 3




» Ennepe-Ruhr-Kreis #* Personalanalyse Kommunalaufsicht + 10874

Kennzahl/Grunddaten Kommunalaufsicht Aufgabenblock 27

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil ESua 3.Quartil  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Vollzeit-Stellen je kreisangehérige Kommune. 0,17 0,07 0,47 0,19 0,12 0,17 0,24 31

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

2um 30.06.2014 1,51 0,85 4,70 2,17 1,38 2,03 2,62 31

Mengendaten

Anzahl der kreisangehdrigen Kommunen* 9 7 24 12 10 11 14 31

Anzahl der kreisangehdérigen Kommunen mit ge-

nehmigtem oder ungenehmigtem Haushaltssiche- 6 0 11 5 2 4 7 31

rungskonzept oder Haushaltssanierrungsplan

Anzahl der kreisangehérigen Kommunen im Star- 5 0 10 > 0 1 2 31

kungspakt

Anzahl der Zweckverbande, die der allgemeinen

Aufsicht des Kreises gem. § 29 Abs. 1 Nr. 2 GkG 2 0 11 5 2 5 6 31

unterliegen

Anzahll der anzuzeigenden Beteiligungen der keine 0 18 5 2 3 5 o8

Gemeinden Angaben

Anzahl der zu genehmigenden 6ffentlich- keine

rechtlichen Vereinbarungen der Gemeinden nach 0 28 2 0 1 2 28

Angaben

dem GkG

Anzahl der Beteiligungsverfahren bei kreistiber- keine

greifenden Beteiligungen und 6&ffentlich-rechtlichen 0 10 2 0 1 4 29
.. Angaben

Vertragen

Anzahl der Anzeigen nach § 87 Abs. 1 GO 0 0 25 4 0 2 4 31

Anzahl Nachprifverfahren Vergaben 7 0 12 3 1 3 5 28
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* Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Kommunalaufsicht + 10874

*aufwandspragendes Merkmal

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kreispolizeibehérde + 10874

Kreispolizeibehorde
Aufgabenblock 28

Aufgabe

Aufgaben, die dem Landrat als Kreispolizeibehérde obliegen und vom Personal des Kreises
erledigt werden.

Aufgabenbeschreibung
e Aufgaben im Bereich der Direktion Zentrale Aufgaben (ZA),
o allgemeine Verwaltung, Organisation,
e Haushalt und Wirtschaft,
e Liegenschaften,
¢ Recht (Versammlungsrecht/Vereinsrecht, Waffenrecht),
o Datenschutz,
e Personal sowie

» Beschwerdemanagement (soweit dies durch Kreispersonal erfolgt).

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Der Kreis Recklinghausen und die StadteRegion haben keine Kreispolizeibehoérde. Sie sind
einem Polizeiprasidium angegliedert.

In sieben Kreispolizeibehdrden ist die Aufgabe Sprengstoffrecht angesiedelt. Dies entspricht
nicht dem Gemeinsamen Runderlass des Ministeriums fiir Arbeit, Integration und Soziales — Il
3 - 8240.5 — und des Ministeriums fiir Inneres und Kommunales — 71-38.05.01 — vom 19. Okto-
ber 2011. Die betroffenen Mitarbeiter werden dem Aufgabenblock 30 Ordnungsbehdrdliche
Aufgaben und Aufsicht zugerechnet.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kreispolizeibehérde + 10874

Kennzahl/Grunddaten Kreispolizeibeh6érde Aufgabenblock 28

Kennzahl/Grunddaten RE::—?(F:'ZS Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil fMS:::)I 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspragendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

2um 30.06.2014 alle Kreise 9,71 0,00 23,32 12,24 9,81 12,21 13,96 31
Vo_IIzelt"-SteIIen insgesamt nur Kreise mit Kreispoli- 9.71 7.30 23,32 13,09 10,78 12,52 14,28 o9
zeibehdrde

Mengendaten

An;ahl der betreuten Regierungsbeschéftigten 42 30 80 51 44 48 57 29
Tarifrecht TVL

Anzahl der betreuten Polizeibeamten 321 197 750 455 363 433 517 29
An'z'ahl der |m. VgrglelchSJahr durchgefiihrten vor- keine 1 13 5 3 4 6 o8
zeitigen Pensionierungen Angaben

Anzahl der im Vergleichsjahr durchgefiihrten Um- 34 29 372 103 56 76 145 29

setzungs-/Versetzungsverfahren

Anzahl der Erlaubnisinhaber nach Waffenrecht
(Erlaubnisinhaber im Zustandigkeitsbereich der 3.227 2.804 10.591 5.303 3.666 4.469 6.383 29
Kreispolizeibehérde)

Anzahl der registrierten Waffen (Registrierte Waf-

fen im Zusténdigkeitsbereich der Kreispolizeibe- 15.991 13.129 34.100 22.710 18.000 21.532 25.786 29
hérde)

Im Vergleichsjahr durchgeftihrte Uberprifungen 1.150 0 5623 1.391 605 1192 1.718 28
zur Zuverlassigkeit und persénlichen Eignung

Anzahl der Gberpriften SchieBstatten 8 0 146 35 16 32 45 29
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kreispolizeibehérde » 10874

Kennzahl/Grunddaten

Ennepe-

Ruhr-Kreis

Minimum

Maximum

Mittelwert

1. Quartil

2. Quartil
(Median)

3. Quartil

Anzahl Werte

Anzahl beantragter Versammlungen nach dem 23 3 64 30 17 o5 43 29
Versammlungsrecht

Anzahl der Schadensersatzfalle fir Sach- und Kfz-

Schéden dber 5.000 Euro Schadenssumme 6 0 18 s 3 s / 29
A[\zahl der Liegenschaften fiir die Kreispolizeibe- 18 7 30 17 14 17 20 29
hoérde

Ar)zahl der Versorgung;elp:satzg (Veranstaltungen 32 4 53 20 10 16 o4 29
mit Versorgung der Polizei im Einsatz)

Anzahl der Einwohner im Zustandigkeitsbereich 227.009 134.759 477.760 309.676 259.073 296.742 362.495 29
der Kreispolizeibehdrde

Anzahl eingegangener Beschwerden im 58 19 91 50 32 49 63 11
Beschwerdemanagement

Anzahl durchgefuhrter Versteigerungstermine 0 0 287 38 0 12 42 27
(z. B. Zollauktionen)

Interviewfragen Kreispolizeibehérde Aufgabenblock 28

Fragen Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl Werte
Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte .
; ja 8 21 29
vergeben oder delegiert?
Wenn ja, welche Aufgaben? Beihilfe bearbeiten
Wenn ja, an wen? Versorgungskasse Minster
Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal erledigt, das ggf. nur zum Kreis abgeord- nein 0 29 29
net und nicht in der Personalliste enthalten ist?
Ist der Krelspoll-zelbehorde die A.ufgaben Spreng- nein 7 20 29
stoffrecht organisatorisch zugewiesen?
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kreispolizeibehérde » 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein* Anzahl Werte

Wird die Aufgabe Beschwerdemanagement auch

i 1 2
von Kreisbediensteten wahrgenommen? nein 10 9 o

Interviewfragen Kreispolizeibehérde Aufgabenblock 28

Ennepe-Ruhr-Kreis Polizeiverwaltung Rechtsamt Anzahl Werte

Erfolgt die Begleitung von Gerichtsverfahren ohne
Anwaltszwang durch das Rechtsamt des Kreises beide 21 1 7 29
oder durch die Polizeiverwaltung?

Individuelle Ausfithrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Zusatz-Aufgabenblock "Sonstiges" + 10874

Zusatz-Aufgabenblock "Sonstiges”
Aufgabenblock 29

Aufgabe

Sonstige Aufgaben

Aufgabenbeschreibung
Stellenanteile, die keinem der definierten Aufgabenblécke zugeordnet werden kdnnen.
Beispiele:

o Lehrtatigkeiten am Studieninstitut fur éffentliche Verwaltung.

e Ein Tierheim wird mit kreiseigenem Personal betrieben, da dies keine Kreisaufgabe ist.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

22 Kreise/StadteRegion haben diesem Aufgabenblock insgesamt 74,72 Stellenanteile zugeord-
net. Davon entféllt rd. ein Drittel auf Abordnungen.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.

QP ANRW Seite 1 von 2




» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Zusatz-Aufgabenblock "Sonstiges" + 10874

Kennzahl/Grunddaten Zusatz-Aufgabenblock ,,.Sonstiges“ Aufgabenblock 29

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil Eanan 3.Quarti  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandsprédgendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
2um 30.06.2014 alle Kreise 0,00 0,00 15,93 2,41 0,00 1,53 2,78 31
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste x
zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal entfalit 0,08 15,93 3,39 1,52 2,05 4,10 22

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

Der Ennepe-Ruhr-Kreis hat kein Personal eingesetzt, dass diesem Aufgabenblock zuzuordnen ist.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Ordnungsbehdérdliche Aufgaben und Aufsicht + 10874

Ordnungsbehdrdliche Aufgaben und Aufsicht
Aufgabenblock 30

Aufgabe
o Erledigen ordnungsbehérdlicher Aufgaben

e Auslbung der Aufsicht lber die értlichen Ordnungsbehérden

Aufgabenbeschreibung
¢ Ordnungsbehdrdliche Aufgaben nach sonderordnungsrechtlichen Vorschriften,

e Aufsicht (Fachaufsicht, ggf. auch Rechtsaufsicht) ber die 6rtlichen Ordnungsbehérden,
z.B.

e in der Gewerbeliberwachung,
e im Friedhofswesen oder
e bei allgemeinen Ordnungsaufgaben.
¢ Ohne Standesamtsaufsicht (im Aufgabenblock 48 Personenstandswesen) sowie

e ohne Aufsicht im Bereich StraBenverkehr (im Aufgabenblock 40 Verkehrssicherung/-
lenkung).

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

In sieben Kreisen ist die Aufgabe Sprengstoffrecht organisatorisch der Kreispolizeibehdrde zu-
geordnet. Diese Mitarbeiter werden dem Aufgabenblock 30 Ordnungsbehérdliche Aufgaben und
Aufsicht zugerechnet.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Ordnungsbehérdliche Aufgaben und Aufsicht + 10874

Kennzahl/Grunddaten Ordnungsbehérdliche Aufgaben und Aufsicht Aufgabenblock 30

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil EaSnar 3.Quarti  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspragendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

Jum 30.06.2014 0,52 0,10 3,92 1,18 0,47 0,94 1,66 31

Mengendaten

Anzahl kreisangehdrige Kommunen 9 7 24 12 10 11 14 31

Anzahl erteilter Erlaubnisse nach § 27 Spreng- 39 0 133 44 o8 39 50 31

stoffgesetz

Anzahl der ortlichen Sprengstoff-Kontrollen 43 0 100 29 6 25 41 31
Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis
A
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Schornsteinfegerangelegenheiten + 10874

Schornsteinfegerangelegenheiten
Aufgabenblock 31

Aufgabe

Schornsteinfegerangelegenheiten

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
« Kehr- und Uberpriifungsgebiihren beitreiben,
o Tatigkeiten im Zusammenhang mit der Einteilung von Kehrbezirken sowie

e Schornsteinfegerarbeiten (zwangsweise) durchsetzen.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Die Rechtslage hat sich geandert (Offnung des Marktes und Wegfall der Kehrbezirke). Die ord-
nungsbehérdlichen Verfahren werden ab dem 01. Januar 2013 unterschiedlich abgearbeitet
(Altbestande).

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Schornsteinfegerangelegenheiten » 10874

Kennzahl/Grunddaten Schornsteinfegerangelegenheiten Aufgabenblock 31

Kennzahl/Grunddaten

Kennzahl

Ennepe-

Ruhr-Kreis

Minimum

Maximum

Mittelwert

1. Quartil

2. Quartil
(Median)

3. Quartil

Anzahl Werte

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspragendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014

0,56

0,05

1,25

0,56

0,32

0,52

0,72

31

Mengendaten

Anzahl der betreuten Bezirksschornsteinfeger /
Kehrbezirke

30

16

60

33

28

32

37

31

Anzahl eingeleiteter ordnungsbehdrdlicher Verfah-
ren zur Durchsetzung der Schornsteinfegerarbei-
ten

131

20

450

161

93

148

208

31

Anzahl der Zwangskehrungen (Ordnungsverfi-
gungen)

21

66

23

11

21

32

31

Anzahl der Verfahren zur Beitreibung von Kehr-
und Uberpriifungsgebiihren

34

210

36

17

28

34

30

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.

gPANRW
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Jagd- und Fischereiangelegenheiten » 10874

Jagd- und Fischereiangelegenheiten
Aufgabenblock 32

Aufgabe

Jagd- und Fischereiangelegenheiten

Aufgabenbeschreibung
e Aufgaben als untere Jagd- und untere Fischereibehérde,
e Jagerprifung durchfihren,
o Fischerprifung abnehmen,
e Jagdscheinangelegenheiten bearbeiten sowie

o die Aufsicht Gber Jagd- und Fischereigenossenschaften und Eigenjagden ausiben.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Eigene Vorbereitungskurse fiir Jagd- und Fischereiprifungen bietet kein Kreis/StéadteRegion an.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Jagd- und Fischereiangelegenheiten » 10874

Kennzahl/Grunddaten Jagd- und Fischereiangelegenheiten Aufgabenblock 32

Kennzahl/Grunddaten RE::—T(F:'ZS Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil fMS:Iaar:)l 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspragendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
;/szggosftseg(e)?;m Aufgabenblock It. Personalliste 113 0,40 435 1,80 1.29 162 217 31
Mengendaten
Anzahl durchgeflhrter Fischereiprifungen 2 1 18 3 2 2 3 31
Anzahl Teilnehmer Fischereipriifung 146 77 573 253 169 232 327 31
Anzahl Teilnehmer Jagerpriifung 51 8 75 35 25 29 44 31
Sove Eigeniagden m Adsensperdan 108 51 B3t 252 145 214 3 a
Anzahl erteilter Jagdscheine 664 284 2.030 849 581 791 1.001 31
Anzahl der erteilten Widerrufs- und Ablehnungsbe-
scheide fur Jagdscheine / Waffenbesitzkarte und 5 0 13 3 0 2 5 30
Untersagungen des Jagdauslbung

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Gewerbeangelegenheiten » 10874

Gewerbeangelegenheiten
Aufgabenblock 33

Aufgabe

Gewerbeangelegenheiten einschlieBlich Handwerksangelegenheiten (ohne Aufsicht )

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere

¢ Aufgaben nach der Gewerbeordnung (GewO), dem Gesetz zur Ordnung des Handwerks
(HwO), der Verordnung Uber die Pflichten der Makler, Darlehensvermittler, Bautrdger und
Baubetreuer (MaBV) und dem Gesetz zur Bekdmpfung der Schwarzarbeit und illegalen
Beschaftigung (SchwarzArbG),

e (ber Erlaubnisse nach § 34c GewO (Makler, Bautrager) entscheiden und diese Gberwa-
chen,

¢ Gewerbe- und Handwerksuntersagungen erteilen,
o Markte, Ausstellungen und Messen festsetzen sowie

o die Schwarzarbeit bekdmpfen (ohne Aufsicht (iber Stadte und Gemeinden als 6rtliche
Ordnungsbehdrden - im Aufgabenblock 30 Ordnungsbehdérdliche Aufgaben und Aufsicht
enthalten).

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

J.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Gewerbeangelegenheiten » 10874

Kennzahl/Grunddaten Gewerbeangelegenheiten Aufgabenblock 33

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil Eanan 3.Quartil  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspragendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
Jum 30.06.2014 0,59 0,45 4,50 2,10 0,90 2,13 3,20 31
Mengendaten
Anzahl erteilte Erlaubnisse nach § 34 ¢ GewO 46 11 132 53 33 47 59 31
gr:]zahl eingeleiteter Gewerbeuntersagungsverfah- 56 4 160 64 42 57 79 31
Anzahl Verfahren wegen VerstéBen gegen HWO 16 0 202 30 5 16 31 31
Anzahl der Erlaub.nlsmhaber, die der Prifpflicht 212 35 489 207 135 198 263 30
nach MaBV unterliegen
Anzahl der erteilten Erlaubnisse fur Messen, Aus- 1 0 29 3 0 0 4 34
stellungen
Anzahl der Gewerbeuntersagungen 16 3 125 26 11 25 32 31
Anzahl der Apzelgen zur Bekampfung der 16 0 352 48 10 16 33 29
Schwarzarbeit
Anzahl elngelelte.ter Ordnungswidrigkeitenverfah- 9 0 9 23 5 9 33 31
ren Schwarzarbeit

Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Veterinér- und Lebensmitteluntersuchungen + 10874

Veterinar- und Lebensmitteluntersuchungen
Aufgabenblock 34

Aufgabe

Durchflihren von Veterinar- und Lebensmitteluntersuchungen

Aufgabenbeschreibung

Veterinar und Lebensmitteluntersuchungen in eigenen Untersuchungsstellen des Kreises
durchflhren.

Erfasst ist ebenfalls ggf. abgeordnetes Personal zu zentralisierten Veterinar- und Lebensmittel-
untersuchungsamtern.

Kreisuibergreifende Ausfihrungen

30 Kreise haben die Aufgabe der Veterindr-und Lebensmitteluntersuchungen vergeben. Vier
Kreise fuhren in diesem Aufgabenblock eigenes Personal. Drei von ihnen ordnen dieses Perso-
nal zum Chemischen- und Veterindruntersuchungsamt ab. Ein Kreis hat eine eigene Untersu-
chungsstelle.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Veterinér- und Lebensmitteluntersuchungen + 10874

Kennzahl/Grunddaten Veterinar- und Lebensmitteluntersuchungen Aufgabenblock 34

Ennepe-

Kennzahl/Grunddaten Minimum Maximum

Ruhr-Kreis

Kennzahl

Mittelwert

1. Quartil

2. Quartil
(Median)

3. Quartil

Anzahl Werte

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet.

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

zum 30.06.2014 0,00 0,00

24,72 1,64

0,00

0,00

0,00

31

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal 0,65 24,72

12,67

7,02

12,67

18,32

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A

gPANRW
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Amtliche Lebensmitteliiberwachung + 10874

Amtliche Lebensmittellberwachung
Aufgabenblock 35

Aufgabe

Uberwachung nach dem Lebensmitteliiberwachungsrecht von Lebensmitteln, Bedarfsgegen-
stdnden und Kosmetika

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere

« Uberwachung nach dem Lebensmitteliiberwachungsrecht, insbesondere Proben von Le-
bensmitteln, Bedarfsgegenstanden und Kosmetika entnehmen,

o VerstdBe verfolgen,
o Lebensmittelbetriebe (auch Milchkammern) tberprifen (Kontrollen),
o Gesundheitszertifikate erteilen, inklusive

e Warenverkehr Uberwachen (z.B. fiir Exporte usw.) und

» Hygiene-Uberwachung von Schlacht-, Zerlege- und Verarbeitungsbetrieben durch-
fUhren (regelméaBige und anlassbezogene Kontrollen, EU-Zulassungen usw.).

¢ Beschwerden annehmen,

e Sachverhalte bei Beschwerden und Erkrankungen im Zusammenhang mit Lebensmittel-
verzehr ermitteln,

e Verbraucherschutz fir Lebensmittel und Bedarfsgegenstande,
o Verbraucher, Birger, Betriebe und Einrichtungen beraten,
e VerwaltungsmaBnahmen durchfiihren, z.B.

e ordnungsbehdérdliche Verfahren,

e Ordnungswidrigkeitenverfahren und Erlaubnisse sowie

o Stellungnahmeverfahren (z.B. Baugenehmigungsverfahren).

Kreisuibergreifende Ausfihrungen

Die Kreise/StadteRegion missen jahrlich pro 1.000 Einwohner 5,5 Lebensmittelproben ent-
nehmen. Die Proben werden in den amtlichen Veterinaruntersuchungsamtern untersucht. Diese
Quote wird von 22 Kreisen/StadteRegion erfiillt.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Amtliche Lebensmitteliberwachung + 10874

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Amtliche Lebensmitteliberwachung + 10874

Kennzahl/Grunddaten Amtliche Lebensmitteliiberwachung Aufgabenblock 35

Kennzahl/Grunddaten Ennepe-_ Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil - Qu_a — 3. Quartil Anzahl Werte

Ruhr-Kreis (Median)
Kennzahl
Vollgelt-SteIIen je 1.000 Betriebskontrollen und 2,54 148 3.47 238 197 2,51 279 30
amtliche Probeentnahmen
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste 9.83 4,09 22,75 10,84 7.67 9.91 13,16 31
zum 30.06.2014
Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage un- 131
ten) ’
Vollzeit-Stellen insgesamt 11,14 4,09 22,75 11,54 8,93 10,53 14,16 31
Drittfinanzierung (Art und Umfang)
Als Stellenanteil (Vollzeit-Stellen) 1,31
Als Pauschalbetrag (in Euro pro Jahr)
Bemerkungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis Kontrollassistent Lebensmittelkontrolle finanziert durch Land NRW
Mengendaten
Anzahl der zu Uberprifenden Lebensmittelbetriebe 2.482 1.249 7.242 3.201 2.466 2.854 3.604 31
Anzahl der Betriebskontrollen - Plankontrollen* 2.443 781 4.252 2.417 1.726 2.152 3.183 31
Anzahl der Betriebskontrollen - Nachkontrollen* 125 34 1.133 251 81 140 290 31
Anzahl der Betriebskontrollen - auBerplanmaBige 137 1 978 210 124 150 240 31
Kontrollen*
Anz:.ahl det sonstigen Kontrollen von Betrieben / 12 1 562 112 17 59 112 30
Betriebsstatten*
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Amtliche Lebensmitteliberwachung + 10874

Ennepe- 2. Quartil

Kennzahl/Grunddaten : Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil : 3. Quartil Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Anzahl der amtlichen Probennahmen flr die Le- 1.664 780 3.790 1.895 1.492 1.723 2.282 31

bensmitteliiberwachung

Anzahl der beanstandeten Proben 197 26 787 289 207 261 343 31

Anzahl der Ordnungsverfligungen 30 0 56 15 7 13 22 30

Anzahl der Verwarnungen 227 0 298 84 25 46 120 31

Anzahl der Einleitungen von BuBgeld- und Strafver- 146 7 054 64 17 57 104 31

fahren

Anzahl der Stellungnahmen fiir Genehmigungsver- 15 3 344 81 34 57 108 29

fahren

Anzahl Qesundheﬁszertﬁukate fl:l.r Lebensmittel, 6 0 14.084 1.021 86 271 991 31

Kosmetika und Bedarfsgegenstande

*Teilmenge aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Amtliche Lebensmitteliiberwachung Aufgabenblock 35

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein* Anzahl Werte
Hat der Kreis Aufgabgn im Aufgabenblock an Dritte nein 2 29 31
vergeben oder delegiert?
Nimmt der Kreis Aufgaben flr Dritte wahr? nein 4 27 31

Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal erledigt, das ggf. nur zum Kreis abgeord- ja 15 16 31
net und nicht in der Personalliste enthalten ist?
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Amtliche Lebensmitteliberwachung + 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja* Anzahl ,,nein“ Anzahl Werte

Wenn ja, mit welchem Vollzeit-Stellenanteil? (Wert
wird auch in der Tabelle Kennzahl/Grunddaten
dargestellt und zur Kennzahlenbildung herangezo-
gen.)

Setzen Sie eigene Kontrollassistenten ein? nein 2 29 31

1,31

Wourde im Vergleichsjahr das Ziel fir die Proben- nein o0 9 31
entnahmen (5,5 Proben je 1.000 EW) erfillt?

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

Personalengpéasse haben dazu gefuhrt, dass die Vorgaben fiir die Probeentnahmen in 2014 nicht erfillt werden konnten.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Amtliche Schlachttier- und Fleischuntersuchung + 10874

Amtliche Schlachttier- und Fleischuntersuchung
Aufgabenblock 36

Aufgabe

Amtliche Schlachttier- und Fleischuntersuchung

Aufgabenbeschreibung
e Lebendbeschau (in Tierhaltungen und Schlachthof),
e Schlachttiere untersuchen, auch Rot- und Wildfleisch,
e Hausschlachtungen kontrollieren,
e Gebihren fur Schlachttier - und Fleischuntersuchungen erheben,
e Personaleinsatze planen, Fleischkontrolleure ausbilden,
e ggf. eigene Trichinen-Untersuchungsstelle betreiben,

e Proben auf Tierarzneimittel nach Riickstandskontrollplan im Schlachthof entnehmen
(Probenentnahmen beim Tierhalter sowie Bearbeitung der Beanstandungen unter Aufga-
benblock 39 Tierarzneimittel und Futtermittel) sowie

e VerwaltungsmaBnahmen wie ordnungsbehérdliche Verfahren und Ordnungswidrigkeiten-
verfahren durchfihren.

Hier nicht erfasst ist die Hygiene-Uberwachung von Schlacht-, Zerlege- und Verarbeitungsbe-
trieben (Aufgabenblock 35 Amtliche Lebensmittelliberwachung).

Kreisiuibergreifende Ausfihrungen

Im Bereich der Trichinenuntersuchung nehmen elf Kreise/StadteRegion Aufgaben fir andere
Stédte oder Kreise wahr. 23 Kreise/StadteRegion halten eigenes Personal fur eine Trichinenun-
tersuchungsstelle vor.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Amtliche Schlachttier- und Fleischuntersuchung » 10874

Kennzahl/Grunddaten Amtliche Schlachttier- und Fleischuntersuchung Aufgabenblock 36

Kennzahl/Grunddaten Ennepe-_ Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil - Qu.a il 3. Quartil Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspragendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.

Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
Jum 30.06.2014 0,40 0,31 113,71 11,54 1,59 3,16 6,53 31
Mengendaten
Anzahl der geschlachteten Schweine inkl. Wild- 185 173 7.038.011 532.837 3.535 12.305 107.099 31
schweine
Anzahl der geschlachteten Rinder / Kélber 73 1 191.742 17.329 1.350 2.429 6.496 31
Anzahl der geschlachteten Sonstige (z.B. Pferde, 80 54 31.188 3617 936 1.797 3.429 31
Rotwild, Schafe)
Anzahl des geschlachteten Gefligels 3.065 0 33.847.954 1.192.083 0 0 21.832 29
Anzr—ihl dgr dgrchgefi]hrten Lebendbeschauen 4 0 1.070 201 4 61 276 31
Gefliigel im Tierbestand
Anzahl der Schlachtbetriebe - (Zugelassene

1
Schlachtbetriebe - unabhangig von der GroBe ) / 3 36 16 R 5 20 3

Interviewfragen Amtliche Schlachttier- und Fleischuntersuchung Aufgabenblock 36

Fragen

Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte
vergeben oder delegiert?

Ennepe-Ruhr-Kreis

ja

Anzahl ,ja“

12

Anzahl ,,nein*

Anzahl Werte

31

Wenn ja, welche Aufgaben?

Trichinenuntersuchung
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* Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Amtliche Schlachttier- und Fleischuntersuchung » 10874

Fragen

Wenn ja, an wen?

Ennepe-Ruhr-Kreis

Stadt Bochum

Anzahl ,ja“

Anzahl ,,nein“

Anzahl Werte

Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr?

nein

11

20

31

Sind bei den zugeordneten Stellen auch Stellenan-
teile fur die Durchfiihrung der Fleischbeschau
enthalten (z.B. Fleischkontrolleure mit festen Wo-
chenarbeitszeiten)?

nein

17

31

Ist Uber die zuvor (siehe Frage nach Fleischkon-
trolleuren mit festen Wochenarbeitszeiten) benann-
ten Stellenanteile hinaus noch Fleischbeschau-
Personal mit flexiblen Arbeitsvertragen im Einsatz?

29

31

Wenn ja, wie hoch ist der geleistete Stellenanteil in
dem Betrachtungsjahr?

0,03

Ist bei dem Personal im Aufgabenblock ein Anteil
fir eine eigene Trichinen-Untersuchungsstelle
enthalten?

nein

23

30

Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.

gPANRW
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Vorbeugung und Bekdmpfung von Tierseuchen + 10874

Vorbeugung und Bekampfung von Tierseuchen
Aufgabenblock 37

Aufgabe
e Vorbeugende und akute Tierseuchenbekampfung

o Beseitigung von Tierkdrpern und tierischen Nebenprodukten

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere

¢ Bestande mit landwirtschaftlichen Nutztieren und Fischen sowie Tierhaltungen Uberwa-
chen,

o Tiermérkte/Ausstellungen auf Einhaltung der tierseuchenrechtlichen Vorgaben Uberwa-
chen,

e Viehhandel- und Transportbetriebe tGberwachen,

o Tier- und Warenverkehr Gberwachen, Bescheinigungen ausstellen,

e TRACES-Meldungen versenden/empfangen,

o Verkehr mit Tierimpfstoffen lberwachen und Ausnahmegenehmigungen erteilen,

o Tierseuchenbekdmpfung: Untersuchungen durchfiihren, SchutzmaBnahmen anordnen,

« Tierwert bei anzeigepflichtigen Tierseuchen ermitteln, meldepflichtige Tierkrankheiten er-
fassen,

« Bekampfungs-, Sanierungs- und Uberwachungsprogramme organisieren und durchfiih-
ren (z.B. BHV1,BVD,TSE, AK, Blauzunge u.a.),

o BekampfungsmaBnahmen wie Sperrbezirke und Tétungen durchfiihren, den Tierverkehr
kontrollieren,

o das Tierseuchenkrisenmanagement pflegen, Tierseucheniibungen durchfihren,

o Tatigkeiten im Zusammenhang mit der HIT-Datenbank und anderen Tier-Datenbanken
(z.B. Veterinarvorgangsliste bearbeiten),

o alle Tatigkeiten im Zusammenhang mit der Beseitigung von Tierkérpern und tierischen
Nebenprodukten,

o Tierzucht (nicht die Aufgaben des Artenschutzes usw. - siehe Aufgabenblock 123 Natur-
schutz-und Landschaftspflege) sowie
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Vorbeugung und Bekdmpfung von Tierseuchen + 10874

e VerwaltungsmaBnahmen durchfiihren, z.B. ordnungsbehérdliche Verfahren, Ordnungs-
widrigkeitenverfahren und Erlaubnisse, Stellungnahmeverfahren (z.B. Baugenehmi-
gungsverfahren).

Kreisuibergreifende Ausfiihrungen

Alle Kreise/StadteRegion haben die Tierkdrperbeseitigung vergeben. Neun Krei-
se/StadteRegion halten eigenes Personal fiir die Tierzuchtberatung vor.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Vorbeugung und Bekédmpfung von Tierseuchen + 10874

Kennzahl/Grunddaten Vorbeugung und Bekampfung von Tierseuchen Aufgabenblock 37

Kennzahl/Grunddaten RE::—?(F:':.is Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil fMS:::)I 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspragendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

2um 30.06.2014 alle Kreise 1,83 1,22 9,12 4,44 3,01 4,41 5,39 31

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal 2,20 8,39 4,14 3,00 3,58 4,99 9
fur die Tierzuchtberatung

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise ohne eigenes Personal 1,83 1,22 9,12 4,56 3,34 4,54 5,50 22
fur die Tierzuchtberatung

Mengendaten

Anzahl der Tierhaltungen nach der Tierseuchen- 3119 835 7544 2745 1.898 2539 3.096 31
kasse

Anzahl der Tiere nach der Tierseuchenkasse 247.662 38.629 5.072.339 1.204.543 186.108 441.820 1.572.845 31
Anzahl der systematlscherll Kontrollen von Tierhal- 45 7 116 50 26 47 72 31
tungen nach Cross-Compliance

Anzahl der weltere.n Kontrollen von Tierhaltungen 1 0 232 o5 2 5 19 31
nach Cross-Compliance

Anzahl der versendeten TRACES-Meldungen 49 6 4.152 704 45 223 833 31
Anzahl der erhaltenen TRACES-Meldungen 160 64 6.067 1.293 378 940 1.505 31
Vollzeit-Stellen fir Tierzuchtberatung 0,00 0,40 1,50 0,79 0,50 0,70 1,00 8
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Vorbeugung und Bekdmpfung von Tierseuchen + 10874

Interviewfragen Vorbeugung und Bekdmpfung von Tierseuchen Aufgabenblock 37

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl Werte
Hat der Kreis Aufgabgn im Aufgabenblock an Dritte nein 34 0 31
vergeben oder delegiert?
Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? nein 9 22 31
:—Lljit;in Sie eigenes Personal fur die Tierzuchtbera- nein 9 22 31

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.

gPANRW
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Tierschutz und sonstige Aufgaben + 10874

Tierschutz und sonstige Aufgaben
Aufgabenblock 38

Aufgabe

Tierschutzangelegenheiten und sonstige Aufgaben

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
e Kontrollen und MaBnahmen zur Einhaltung der Tierschutzes,
¢ landwirtschaftliche Nutztierbestande und sonstige Tierhaltungen Gberwachen,

« erlaubnispflichtige Tierhaltungen und Betriebe Uberwachen (z.B. Hundezuchten, Tierver-
suchseinrichtungen usw.),

e Antrage nach Tierschutzrecht bearbeiten, Sachkundeprifungen abnehmen (z.B. Hun-
detrainer, Fahrer flr Viehtransporte),

o Tierschutzanzeigen bearbeiten,
¢ Ordnungsbehdrden unterstiitzen: Hundehaltungen nach BeiBvorfallen Gberprifen,

o Sachkunde-/Verhaltenspriifungen/Rassebestimmungen nach dem Landeshundegesetz
abnehmen,

e Gutachten tber Hunde sowie

e VerwaltungsmafBnahmen durchfiihren, z.B. ordnungsbehérdliche Verfahren, Ordnungs-
widrigkeitenverfahren und Erlaubnisse, Stellungnahmeverfahren (z.B. Baugenehmi-
gungsverfahren).

Kreisiuibergreifende Ausfihrungen

A

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Tierschutz und sonstige Aufgaben » 10874

Kennzahl/Grunddaten Tierschutz und sonstige Aufgaben Aufgabenblock 38

Kennzahl/Grunddaten RE::—T(F:':S Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil ?M(::;r:)l 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspréagendes Merkmal fur den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

1
zum 30.06.2014 3,67 0,65 8,31 3,09 2,38 2,86 3,58 3
Mengendaten

Anzahl der bestehenden erlaubnispflichtigen Tier- 182 o8 474 156 95 140 195 31
haltungen

Anzahl der Kontrollen erlaubnispflichtiger Tierhal- 30 4 90 41 29 35 67 39

tungen

Anzahl der Stellungnahmen zu Genehmigungsver-
fahren (Baugenehmigung, immissionsrechtliche 8 0 245 40 13 23 38 30
Genehmigung) bei Tierhaltungen

Anzahl der eingeleiteten Ordnungswidrigkeitenver-

4 1
fahren und Abgaben an die Staatsanwaltschaft 43 4 & 26 B 2 % 3
Anzahl der angezeigten Tierschutzfalle 340 113 994 315 206 276 414 30
Apzahl der Bgiss-VorféIIe, bei denen das Veteri- 40 4 77 29 13 23 42 31
naramt beteiligt wurde
Abgewickelte Tiertransporte nach der EU-VO 49 0 3.893 502 50 150 504 31

1/2005

Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Tierarzneimittel und Futtermittel » 10874

Tierarzneimittel und Futtermittel
Aufgabenblock 39

Aufgabe

Uberwachung von Tierarzneimitteln und Futtermitteln

Aufgabenbeschreibung
« Tierarzneimittel-Uberwachung:
e Proben in landwirtschaftlichen Tierhaltungen entnehmen,

e MaBnahmen bei Beanstandungen von Proben, auch fir am Schlachthof genom-
mene Proben (Nachkontrollen, Uberpriifungen, Verfahren, Abgabe an die Staats-
anwaltschaft),

o Tierarzt-Apotheken Uberprifen (ab 01. Oktober 2015 Landesamt fiir Natur, Umwelt
und Verbraucherschutz (LANUV NRW)),

e MaBnahmen zum Antibiotika-Einsatz in Masthaltungen.
o Futtermitteliberwachung:
¢ Registrierte Futtermittelunternehmern und Tierhaltungen Uberprifen,
e Proben von Futtermitteln entnehmen sowie
e Beanstandungen (Nachkontrollen, Verfahren usw.) verfolgen.

e VerwaltungsmafBnahmen durchfiihren, z.B. ordnungsbehérdliche Verfahren, Ordnungs-
widrigkeitenverfahren und Erlaubnisse, Stellungnahmeverfahren (z.B. Baugenehmi-
gungsverfahren).

Kreisiuibergreifende Ausfihrungen

A

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Tierarzneimittel und Futtermittel » 10874

Kennzahl/Grunddaten Tierarzneimittel und Futtermittel Aufgabenblock 39

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil EQuar 3.Quartil  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspragendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
Jum 30.06.2014 0,27 0,12 2,81 0,97 0,42 0,68 1,55 31
Mengendaten
Apzahl der amtlichen Proben auf Tierarzneimittel in 14 0 210 67 29 57 95 30
Tierhaltungen
Anzahl der Futtermittel-Proben 16 9 60 27 17 26 36 30
Anzahl der Tierarzneimittel-Kontrollen in Tierhal- 21 0 511 86 10 37 113 o8
tungen
/-.\nza'hl der Betriebe mit Meldepflicht des Antibio- 52 9 1.690 370 34 141 454 31
tikaeinsatzes
Anzahl der Tierhaltungen/Nutzungsarten, die beim
Antibiotikaeinsatz Uber dem 75%-Quartil liegen (2. 7 0 849 135 6 40 146 31
Halbjahr)
Anzahl der Futtermittelunternehmen 368 215 2.695 1.219 578 836 2.034 31
Anzahl der durchgefihrten Tierarzt-Apotheken- 20 6 38 16 8 16 21 31
Kontrollen
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Tierarzneimittel und Futtermittel + 10874

Interviewfragen Tierarzneimittel und Futtermittel Aufgabenblock 39

Anzahl

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,,ja“ Anzahl ,,nein“ S Anzahl Werte
»Sonstige'

Nimmt der Kreis Aufgaben fir Dritte wahr? nein 3 28 0 31

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.

gpANRW Seite 3von 3




» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Verkehrssicherung/Verkehrslenkung + 10874

Verkehrssicherung/Verkehrslenkung
Aufgabenblock 40

Aufgabe
e Verkehrssicherung

e Verkehrslenkung

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
e MaBnahmen zur Erhéhung der Verkehrssicherheit durchfiihren,

o Verkehrszeichen und -einrichtungen anordnen einschlieBlich regelmaBiger Verkehrs-
schauen,

o Unfallhdufungsstellen untersuchen,

e Baustellen und Veranstaltungen verkehrlich regeln und Gberwachen,
o Verkehrssicherheitsaktionen planen, vorbereiten und durchfihren,

o Verkehrserziehung sowie

e bei der Verkehrsplanung mitwirken.

Radarkontrollen (mobil oder stationar) sind dem Aufgabenblock 41 Uberwachung flieBender
Verkehr zugeordnet.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

J.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Verkehrssicherung/Verkehrslenkung » 10874

Kennzahl/Grunddaten Verkehrssicherung/Verkehrslenkung Aufgabenblock 40

Ennepe-

Kennzahl/Grunddaten Minimum Maximum

Ruhr-Kreis

Kennzahl

Mittelwert

1. Quartil

2. Quartil

3. Quartil Anzahl Werte

(Median)

Vollzeit-Stellen je 10 verkehrsrechtliche Prifungen 0,03 0,01 1,56

0,10

0,02

0,03 0,04

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

zum 30.06.2014 0,88 0,55 6,17

2,42

1,36

2,13 3,34

31

Mengendaten

Anzahl der durchgefiihrten Verkehrsschauen 0 0 30

29

Anzahl vorhandener Unfallhdufungsstellen 14 2 46

20

11

30

Anzahl der Prifungen zu allgemeinen / dauerhaf-
ten verkehrsrechtlichen Anordnungen (MaBnah- 222 0 600
men zur Verkehrslenkung / Verkehrsregelung)*

196

76

127 272

28

Anzahl der Prifungen zu verkehrsrechtlichen
Anordnungen aus Veranstaltungen, Baustellen und 116 18 1.742
Verkehrshindernissen*

653

395

626 853

28

Stellungnahmen zu B-Planverfahren (Trager 6f-
fentlicher Belange)

17

28

Stellungnahmen zu Flachennutzungspléanen 0 0 50

28

*Teilmenge aufwandspragendes Merkmal

gPANRW
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Verkehrssicherung/Verkehrslenkung » 10874

Interviewfragen Verkehrssicherung/Verkehrslenkung Aufgabenblock 40

Anzahl ,,sonsti-

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl , ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl Werte
Hat der Kreis Aufgabgn im Aufgabenblock an Dritte nein 3 28 ) 31
vergeben oder delegiert?
Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? nein 8 23 - 31

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A

gpANRW Seite 3von 3




+ Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse Uberwachung flieBender Verkehr + 10874

Uberwachung flieBender Verkehr
Aufgabenblock 41

Aufgabe

Uberwachung des flieBenden Verkehrs

Aufgabenbeschreibung

Insbesondere

Verkehrsversté3e durch Verwarnungs- und BufB3geldverfahren ahnden,

die verhangten Punkte im Fahreignungsregister des Kraftfahrt-Bundesamtes und Fahr-
verbote mitteilen,

stationdre und mobile Geschwindigkeitsiiberwachung als PraventivmaBnahme (z.B. auch
Treffen mit Kommissionen 0.4. zur Festlegung der Standorte fiir die Uberwachung) sowie

Ermittlungsdienst (AuBendienst) zur Identitatsfeststellung (Fotoabgleich) der Fahrer.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Alle Kreise/StadteRegion fihren Geschwindigkeitsmessungen mit eigenem Personal durch.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse Uberwachung flieBender Verkehr » 10874

Kennzahl/Grunddaten Uberwachung flieBender Verkehr Aufgabenblock 41

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil EaSnar 3.Quartil  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)
Kennzahl
Vollzeit-Stellen je 10.000 Verwarn- und BuBgeld- 2.25 0.80 415 2,50 1,88 0.44 3,12 31
verfahren
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste 19,54 9.05 33,14 19.48 14.99 18,74 20,47 31
zum 30.06.2014
Mengendaten
Anzahl der Verwarmn- und BuBgeldverfahren fur die 86.870 22.624 256.986 89.876 58.129 74.570 103.766 31
Uberwachung des flieBenden Verkehrs
Messzeiten flir mobile Geschwindigkeitsiiberwa- 2500 1,951 19.691 4158 2108 3.311 4590 8
chung (Stunden)
Anzahl der Erzwingungshaftverfahren 1.297 53 2.518 1.115 572 1.030 1.509 29
Anzahl der erteilten Verwarnungen 49.590 14.027 217.887 59.534 36.322 43.342 77.048 31
Anzahl angenommener Verwarnungen 35.996 12.791 177.997 51.938 27.312 35.891 76.471 28
Anzahl erteilter BuBgeldbescheide 34.144 7.617 44.139 23.568 15.817 22.310 29.310 31
Anzahl erlassener Fahrverbote 2.927 438 3.514 1.430 823 1.115 1.849 31
*aufwandspragendes Merkmal
Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis
J.
Seite 2 von 2
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Verkehrsrechtliche Genehmigungen + 10874

Verkehrsrechtliche Genehmigungen
Aufgabenblock 42

Aufgabe

Verkehrsrechtliche Genehmigungen

Aufgabenbeschreibung

Insbesondere
o Erlaubnisse erteilen bzw. den gewerblichen Verkehr Uberwachen,
e Erlaubnisse fir GroBraum- und Schwertransporte gewahren,

e Ausnahmegenehmigungen zum Sonntags- und Feiertagsfahrverbot sowie zu Sommer-
zeiten erteilen,

o weitere verkehrsrechtliche Genehmigungen (Park-Erleichterungen, Befreiung Anschnall-
pflicht, Gefahrguttransporte) aussprechen sowie

¢ Ordnungswidrigkeitsverfahren einleiten.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Ein Drittel aller NRW-weit eingegangenen Antrédge auf Genehmigung von Schwer- und GroB3-
raumtransporten werden nur von einem Kreis abgewickelt.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.

QP ANRW Seite 1 von 3




» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Verkehrsrechtliche Genehmigungen + 10874

Kennzahl/Grunddaten Verkehrsrechtliche Genehmigungen Aufgabenblock 42

Kennzahl/Grunddaten RE::—?(F:'ZS Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil ?M(‘::;r:)l 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspréagendes Merkmal fur den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

2um 30.06.2014 1,14 1,14 9,03 3,26 2,13 2,76 4,05 31
Mengendaten

Anzahl eingegangener Antrdge Genehmigung von 93 57 24.788 2330 364 732 2372 31
Schwer- und GroBBraumtransporte

Anzahl erteilter Genehmigungen fiir Schwer- und 93 o5 24788 2122 275 710 1.998 31
GroBraumtransporte

Anzahl abgegebener Stellungnahmen zu Schwer- 2.453 1.164 17.756 4.718 2.252 3.136 5.719 31
und GroBraumtransporten

Anzahl emgegangenerlAntrage auf Ausnahmen 1 0 1716 198 31 80 271 30
vom Sonntags- und Feiertagsfahrverbot

Anzahl erteilter Ausnahmen vom Sonntags- und 1 0 1713 194 30 79 271 30

Feiertagsfahrverbot

Anzahl eingegangener Antrage auf Erlaubnis zum
gewerblichen Glterkraftverkehr sowie Antrage auf 47 22 120 61 42 60 77 30
Gemeinschaftslizenz

Anzahl erteilter Erlaubnisse zum gewerblichen

Giterkraftverkehr 47 22 335 70 43 56 76 31
Anzahl gmgegangener Antr“age auf Erlaubnis zur 16 3 196 43 o1 35 45 31
gewerblichen Personenbeférderung

Anzahl erteilter Erlaubnisse zur gewerblichen 16 1 165 43 18 32 51 31
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* Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse Verkehrsrechtliche Genehmigungen + 10874

Kennzahl/Grunddaten 35::(22}5 Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil ?M(z::::)l 3. Quartil Anzahl Werte

Personenbeférderung

Anzahl erteilter Aligemeinverfligungen 1 0 108 5 1 1 1 29
268 108 500 245 181 234 298 30

Anzahl Transportunternehmen im Kreis

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A

gPANRW
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Fahrerlaubnisangelegenheiten + 10874

Fahrerlaubnisangelegenheiten
Aufgabenblock 43

Aufgabe

Fahrerlaubnisangelegenheiten

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere

o Tatigkeiten im Zusammenhang mit Fahrerlaubnissen, z. B. personenbezogene Perso-
nenbeférderungsscheine, Berufskraftfahrerqualifikationen (z.B. Schwerlastver-
kehr/Busverkehr) und Fahrerkarten (Chipkarte) erteilen, erweitern, verlangern und neuer-
teilen,

o Eignungsfeststellungsverfahren (Kraftfahreignung tberprifen),

e MaBnahmen nach dem Fahreignungsbewertungssystem (friher Mehrfachtater-Punkte
System) sowie

e Erlaubnisse fiir Fahrschulen und Fahrlehrer erteilen und Gberwachen.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

In 26 Kreisen/StadteRegion nehmen die kreisangehdrigen Kommunen Antrage fir Fahrerlaub-
nisse entgegen. Die Kreise/StadteRegion bearbeiten diese Antrage abschlieBend. Zwolf Krei-
se/StadteRegion haben die Fahrschuliiberwachung vergeben.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Fahrerlaubnisangelegenheiten + 10874

Kennzahl/Grunddaten Fahrerlaubnisangelegenheiten Aufgabenblock 43

Kennzahl/Grunddaten

Kennzahl

Ennepe-

Ruhr-Kreis

Minimum

Maximum

Mittelwert

1. Quartil

2. Quartil
(Median)

3. Quartil

Anzahl Werte

Vollzeit-Stellen je 1.000 Fahrerlaubnisangelegen-
heiten alle Kreise

1,08

0,55

1,92

0,85

0,61

0,84

1,00

31

Vollzeit-Stellen je 1.000 Fahrerlaubnisangelegen-
heiten nur Kreise, bei denen kreisangehérige
Kommunen Antrége fir Fahrerlaubnisse entge-
gennehmen

1,08

0,55

1,92

0,86

0,59

0,79

1,00

26

Vollzeit-Stellen je 1.000 Fahrerlaubnisangelegen-
heiten nur Kreise, bei denen kreisangehérige
Kommunen Antrége fir Fahrerlaubnisse nicht
entgegennehmen

0,61

0,84

0,63

0,87

0,96

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 alle Kreise

17,45

4,88

26,56

12,68

7,96

11,91

17,43

31

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise, bei denen kreisange-
hérige Kommunen Antrage fir Fahrerlaubnisse
entgegennehmen

17,45

4,88

26,56

12,98

8,55

11,97

17,44

26

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise, bei denen kreisange-
hérige Kommunen Antrage fir Fahrerlaubnisse
nicht entgegennehmen

7,14

18,18

11,13

7,54

8,92

13,86

Mengendaten

Anzahl Ersterteilung Fahrerlaubnis einschlieBlich
begleitetes Fahren mit 17*

4.932

1.646

9.024

4.912

3.865

4.513

6.361

31

Anzahl Erweiterung Fahrerlaubnis*

1.173

388

2.168

1.189

807

1.173

1.474

31

gPANRW
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Fahrerlaubnisangelegenheiten + 10874

Kennzahl/Grunddaten

Ennepe-

Ruhr-Kreis

Minimum

Maximum

Mittelwert

1. Quartil

2. Quartil
(Median)

3. Quartil

Anzahl Werte

Anzahl Verlangerungen Geltungsdauer von Klas-

sen (C, D) einschlieBlich Berufskraftfahrer- 1.172 626 4.161 1.869 1.218 1.590 2.094 31
Qualifikation*
Ersatzilihrerschein, Umtausch und Umschreibung 5.188 1.289 11.281 4.603 3.277 3.853 5.477 31
Flhrerschein
internationale Fiihrerscheine* 1.161 385 3.067 1.334 908 1.158 1.661 31
Anz?hl erteilter Personenb(—iforderungssch_eme und 290 161 1.36 437 300 397 508 31
Verléangerung Personenbeférderungsscheine
Anzahl der erteilten Fahrerkarten (Chipkarten) 863 675 2.924 1.511 1.154 1.492 1.681 31
Anzahl der MaBnahmen im Rahmen des Fihrer-
schein auf Probe - erste Stufe (Anordnungen fir 351 115 634 331 240 332 390 31
ein Aufbauseminar)*
Anza_hl der MaBnahmep im Rahmen des F[]hrer-* 82 20 178 76 53 74 89 31
schein auf Probe - zweite Stufe (Verwarnungen)
Fahrelgnurlgsreglster (FAER"): Anzahl der elnge- 1673 % 1.766 731 479 655 965 31
gangenen "ErstmaBnahmen" — Ermahnung
Fahrelgnur:gsreglster (FAER)':I Anzahl der emge— 402 20 799 205 85 121 279 31
gangenen "ZweitmaBnahmen" — Verwarnung
Anzahl Entzug der Fahrerlaubnis 300 60 663 272 142 255 349 31
Anzahl Verzicht / Rickgabe 89 15 267 117 60 88 176 31
Anzahl beantragte Neuerteilungen 396 140 1.246 441 296 396 498 31
Ar?zahl Versagungen (ohne Versagungen wegen 50 0 592 115 39 93 154 31
Fristablauf)
*Teilmenge aufwandspragendes Merkmal
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Fahrerlaubnisangelegenheiten + 10874

Interviewfragen Fahrerlaubnisangelegenheiten Aufgabenblock 43

Fragen Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl Werte
Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte )
: ja 13 18 31

vergeben oder delegiert?
Wenn ja, welche Aufgaben? FahrschulGberwachung - Formaliiberwachung
Wenn ja, an wen? Sachverstandige (ehemalige Fahrlehrer)

Nehmen die kreisangehdérigen Kommunen Antrage .

. . ja 26 5 31
fur Fahrerlaubnisse entgegen?

alles auBer Ersatz nach Verlust und

Wenn ja, welche? . ) . .
1 internationale Flihrerscheine

Wenn ja, erfolgt die Antragsbearbeitung auch

I nein
(teilweise) in den Kommunen?

Interviewfragen Fahrerlaubnisangelegenheiten Aufgabenblock 43

Anzahl ,,nein,
auch derzeit
keine Nacherfas-

Anzahl ,,nein,
Anzahl ,ja, alles erfassen aber

Ennepe-Ruhr-Kreis elektronisch schrittweise Anzahl Werte

sung der Alt-
Fiihrerscheine
geplant®

vorhanden* Karteikarten
nach “

Haben Sie alle Fiihrerscheine in Inrem System

eingetragen bzw. erfassen diese nach? alle Fuhrerscheine elektronisch erfasst 23 4 4 31

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

Die Abnahme der Raumlichkeiten fir die Durchfihrung von Erste Hilfe Kursen fiihrt der Ennepe-Ruhr-Kreis fir die Bezirksregierung Arnsberg
durch. Insgesamt wird diese Aufgabe nur von zwei Kreisen wahrgenommen.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kfz-Zulassung + 10874

Kfz-Zulassung
Aufgabenblock 44

Aufgabe

Kfz-Zulassung

Aufgabenbeschreibung
Kfz-Zulassungsangelegenheiten, d.h. alle Tatigkeiten im Zusammenhang mit
e Zulassungen, Umschreibungen und Stilllegungen von Kfz sowie

» Anderungen in der Zulassungsbescheinigung.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Sechs Kreise haben keine Nebenstellen. In 22 Kreisen/StadteRegion nehmen kreisangehdrige
Kommunen Antrage fir Adresséanderungen/Abmeldungen entgegen. Einige Kommunen bear-
beiten die Antrédge auch abschlieBend. Dem steht der Runderlass des Ministeriums fir Wirt-
schaft und Mittelstand, Energie und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen vom 17. Juli 2001
(VI B 2-20-07/4) entgegen.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kfz-Zulassung + 10874

Kennzahl/Grunddaten Kfz-Zulassung Aufgabenblock 44

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil Eanan 3.Quartil  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Vc?.llzglt-SFeIIen J(_a 10.000 Kraftfahrzeuge im Zu- 1.26 0,63 129 0.92 0,80 0,91 1,04 31

standigkeitsbereich

Vollzeit-Stellen je 10.000 Kraftfahrzeuge im Zu-

standigkeitsbereich nur Kreise ohne Nebenstellen /- 0.78 1,06 0,91 0,81 0.87 1.02 6

Vollzeit-Stellen je 10.000 Kraftfahrzeuge im Zu-

standigkeitsbereich nur Kreise mit Nebenstellen 1,26 0,63 1,29 0,93 0.79 0,91 1,04 25

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste 27.62 6.34 38,39 21,57 15,52 19,62 27.43 31

zum 30.06.2014

Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage /

unten) o

Vollzeit-Stellen insgesamt alle Kreise 27,62 6,34 38,39 21,65 15,52 20,25 27,43 31

Vollzeit-Stellen insgesamt nur Kreise ohne Neben- N 13.75 35,08 20,41 16.70 18,61 19.92 6

stellen

;/tc(;llllze(:lt-Stellen insgesamt nur Kreise mit Neben- 27,62 6.34 38,39 21,95 15.32 21,79 27.62 o5

Mengendaten

Kfz-Bestand im Zustandigkeitsbereich It. [T NRW* 220.023 98.985 399.712 231.315 187.808 210.894 287.788 31

Anzahl Neu- und Wiederzulassungen 18.181 5.218 50.230 18.735 13.300 15.313 22.339 31

Anzahl Umschreibungen 33.460 17.706 68.914 38.927 31.120 36.033 46.896 31

Anzahl besondere Zulassungen 6.738 2.372 26.411 8.475 5.978 7.439 10.604 31
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kfz-Zulassung + 10874

Ennepe- 2. Quartil

Kennzahl/Grunddaten : Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil : 3. Quartil Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

ggﬁah' der eingetragenen technischen Anderun- 2.855 583 5.063 2.048 1.343 1.614 2.848 31

Anzahl selbst vorgenommener AuBerbetrieb- 39.183 17.354 101.684 42.388 31.394 38.176 51.795 30

Setzungen

Anzahl selbst vorgenommener Anderungen Name/

Anschrift in den Zulassungspapieren sowie Nach- 6.255 229 17.250 6.473 4.966 6.146 7.736 31

erfassungen von Anschriftendnderungen

Anzahl der Nebenstellen der Kfz-Zulassung 1 0 3 1 1 1 2 31

Wochenéffnungsstunden der Hauptstelle in der 36,00 25.75 53,00 34,37 31,00 35,00 36,63 31

Kfz-Zulassung

*aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Kfz-Zulassung Aufgabenblock 44

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte

Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von Personal erledigt,
das ggf. nur zum Kreis abgeordnet und nicht in der Personalliste nein 1 30 0 31
enthalten ist?

Nehmen die kreisangehdrigen Kommunen Aufgaben der Kfz-

Zulassung wahr? ja 22 9 0 31

Wenn ja, bearbeiten diese auch die Antrage vollstandig, d.h. z.B.

einschlieBlich Einpflegen der Daten in die Software? nemn 6 15 10 31
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kfz-Zulassung + 10874

Interviewfragen Kfz-Zulassung Aufgabenblock 44

Anzahl ,,Abmel-
Ennepe-Ruhr-Kreis dungen_, und"/oder Anzahl ,entfallt“ Anzahl ,,sonstige“ Anzahl Werte
Anschriftenande-
rungen“
Welche Aufgaben im Aufgabenblock nehmen die kreisangehdérigen Adressanderung,
e 22 9 0 31
Kommunen fir die Kfz-Zulassung wahr? Abmeldungen

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse Uberwachung der Halterpflichten » 10874

Uberwachung der Halterpflichten
Aufgabenblock 45

Aufgabe

Uberwachung der Halterpflichten bei Fahrzeugen

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere

e MaBnahmen aufgrund von fehlendem Versicherungsschutz, nicht entrichteter Kfz-Steuer
oder Mangeln (auch fehlende Hauptuntersuchungen) einleiten und durchsetzen,

e Verfahren wegen fehlender Umschreibung durchfiihren sowie
e Fihren von Fahrtenbiichern anordnen etc..

Ggf. vorhandenes AuBendienstpersonal fir diese Tatigkeiten ist ebenfalls erfasst.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

25 Kreise/StadteRegion setzen eigenes AuBBendienstpersonal fir die Zwangsstilllegungen ein.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Uberwachung der Halterpflichten » 10874

Kennzahl/Grunddaten Uberwachung der Halterpflichten Aufgabenblock 45

2. Quartil
(Median)

Ennepe-

Kennzahl/Grunddaten Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil 3. Quartil Anzahl Werte

Ruhr-Kreis

Kennzahl

Vollzeit-Stellen je 1.000 eingegangener Anzeigen
alle Kreise

0,40

1,62

0,86

0,61

0,78

31

Vollzeit-Stellen je 1.000 eingegangener Anzeigen
nur Kreise mit AuBendienstpersonal fur die
Zwangsstillegungen

0,40

1,62

0,93

0,66

0,92

25

Vollzeit-Stellen je 1.000 eingegangener Anzeigen
nur Kreise ohne AuBendienstpersonal fir die
Zwangsstillegungen

0,47

0,70

0,59

0,55

0,58

0,64

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014

5,62

1,27

12,90

6,07

3,76

5,93

7,74

31

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit AuBBendienstperso-
nal fir die Zwangsstillegungen

5,62

1,27

12,90

6,46

4,54

6,30

8,02

25

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise ohne AuBBendienstper-
sonal flr die Zwangsstillegungen

2,86

8,02

4,45

3,20

3,91

4,78

Mengendaten

Anzahl eingegangener Anzeigen wegen fehlender
Versicherung*

4.289

2.038

12.816

6.156

4.230

6.238

7.715

31

Anzahl eingegangener Anzeigen wegen Fahr-
zeugmangeln®

631

208

5.482

1.180

547

811

1.308

31

Anzahl eingegangener Anzeigen wegen Steuer-

54

197

57

14

43

71

31

gPANRW
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Uberwachung der Halterpflichten » 10874

Ennepe- 2. Quartil

Kennzahl/Grunddaten : Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil . 3. Quartil Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

rickstanden*

Anzahl eingehender Umschreibungsanforderungen 465 64 5411 1.049 380 615 983 30

von anderen Zulassungsstellen

Anzahl der erlassenen Betriebsuntersagungen 6.883 521 18.657 5512 2.473 4.460 6.831 31

(Stilllegungsverfiigung)

Anzghl der mit e|genem Personal durchgefiihrten 1.120 110 2200 782 448 682 1.028 29

Entsiegelungen von stillgelegten Fahrzeugen

Anzahl der erlassenen Fahrtenbuchverpflichtungen 140 0 357 79 26 66 100 30

*Teilmenge aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Uberwachung der Halterpflichten Aufgabenblock 45

Fragen Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl Werte

Hat der Kreis kreiseigenes AuBendienstpersonal
fur die Zwangsstillegungen bei dem genannten ja 25 6 31
Personal beriicksichtigt?

Wenn ja, wie hoch sind die Stellenanteile? keine Angabe

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse sonstige Serviceleistungen eines Blrgerblros + 10874

sonstige Serviceleistungen eines Blrgerburos
Aufgabenblock 46

Aufgabe

Zusatzliche Serviceleistungen im Blrgerbiiro des Kreises

Aufgabenbeschreibung

Serviceleistungen im Burgerbiro des Kreises (soweit vorhanden), die durch keinen anderen
Aufgabenblock erfasst werden

Kreisuibergreifende Ausfihrungen

Funf Kreise haben diesem Aufgabenblock Personal zugeordnet.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.

QP ANRW Seite 1 von 2




» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse sonstige Serviceleistungen eines Birgerblros » 10874

Kennzahl/Grunddaten sonstige Serviceleistungen eines Biirgerbiiros Aufgabenblock 46

Ennepe-

Kennzahl/Grunddaten Minimum Maximum

Ruhr-Kreis

Kennzahl

Mittelwert

1. Quartil

2. Quartil
(Median)

3. Quartil

Anzahl Werte

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet.

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014

0,00 0,00 1,97 0,19

0,00

0,00

0,00

31

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal

A 0,77 1,97 1,18

0,87

1,00

1,30

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A

gPANRW

Seite 2 von 2




+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Namens- und Staatsangehdrigkeitsangelegenheiten + 10874

Namens- und Staatsangehorigkeitsangelegen-
heiten
Aufgabenblock 47

Aufgabe

Namens- und Staatsangehoérigkeitsangelegenheiten

Aufgabenbeschreibung

Insbesondere
e Vornamen und Familiennamen &ndern (6ffentlich-rechtliche Namensénderungen),
o Staatsangehorigkeitsangelegenheiten bearbeiten,
o Einbirgerungsverfahren durchfiihren sowie

o Staatsangehorigkeitsausweise ausstellen.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

A

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Namens- und Staatsangehérigkeitsangelegenheiten » 10874

Kennzahl/Grunddaten Namens- und Staatsangehoérigkeitsangelegenheiten Aufgabenblock 47

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil Eanan 3.Quartl  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl
VoIIz_felt-Stc_eIIen Iz 190 Antrage au'f Einblrgerung 0.47 0.16 175 0,67 0,48 0,62 0,82 30
und offentlich-rechtliche Namensanderung
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

1
2um 30.06.2014 1,70 0,35 8,79 2,38 1,44 1,85 2,63 3
Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage un-
ten)
Vollzeit-Stellen insgesamt 1,70 0,35 8,79 2,41 1,44 1,85 2,63 31
Mengendaten
Anzah! der ausgestellten Staatsangehdorigkeits- 19 1 41 12 4 9 14 31
ausweise
Anzahl der vollzogenen Einblrgerungsverfahren
(erfolgreich abgeschlossene Einblrgerungsverfah- 229 84 1.039 272 155 229 269 31
ren (mit Aushandigung der Urkunde))
ﬁjr:]z;hl der eingegangenen Antrage auf Einburge- 308 118 1.002 296 178 238 307 30
Anzahl der Ricknahmen von Einburgerungsantra- 32 0 57 20 6 16 27 29
gen
Anzahl der Ablehnungen von Einbirgerungsantra- 48 0 105 12 1 5 12 31
gen
Anzahl der elngega}'ngenen A*ntrage auf offentlich- 57 20 178 62 41 53 70 31
rechtliche Namenséanderung
Anzatll der vollzogenen &ffentlich-rechtlichen Na- 49 14 139 49 o8 45 61 31
mensénderungen
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Namens- und Staatsangehérigkeitsangelegenheiten » 10874

Kennzahl/Grunddaten Ennepe-_ Minimum Maximum Mittelwert . Quartil = Qu_a il 3. Quartil Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Anzah!ﬁer d.urchgefuhrten Priifungen des Staats- 1 1 88 o4 5 15 35 20

angehdrigkeitsstatus

*Teilmenge aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Namens- und Staatsangehérigkeitsangelegenheiten Aufgabenblock 47

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja* Anzahl ,,nein“ Anzahl Werte

Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal erledigt, das ggf. nur zum Kreis abgeord-
net und nicht in der Personalliste enthalten ist?

nein 1 30 31

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Personenstandswesen » 10874

Personenstandswesen
Aufgabenblock 48

Aufgabe
e Personenstandswesen

« Standesamtsaufsicht

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
« Ortliche Priifung der Standesamter durchfihren,
« vorlagepflichtige Geschaftsvorgange prifen,
o Personenstandsangelegenheiten mit Auslédnderbeteiligung entscheiden,
e amtsgerichtliche Berichtigungsverfahren sowie Beschwerdeverfahren durchfiihren,
e Zweitblcher prifen und weiterflhren,
e Bestellung von Standesbeamten und Besetzung der Standesamter liberwachen sowie

e Standesamter und andere Stellen (z.B. Auslanderbehérden, Jugendamter) beraten.

Kreisiuibergreifende Ausfihrungen

Im Jahr 2014 haben neun Kreise Standesamtsiiberpriifungen durchgefihrt.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Personenstandswesen + 10874

Kennzahl/Grunddaten Personenstandswesen Aufgabenblock 48

Ennepe- 2. Quartil

Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil 3. Quartil Anzahl Werte

Kennzahl/Grunddaten Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspragendes Merkmal fiir den Aufgabenblock ermitteln.

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

2um 30.06.2014 0,43 0,10 2,91 0,94 0,40 0,60 1,27 31

Mengendaten

Anzahl der Standes@mter in den kreisangehdrigen
Kommunen

Anzahl der Standesamtsiberprifungen 0 0 3 1 0 0 1 31

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Ausldnderwesen + 10874

¥ Auslanderwesen
Aufgabenblock 49

Aufgabe
o Freizlgigkeit von Unionsburgern
¢ Aufenthaltstitel
e Asylangelegenheiten
o aufenthaltsbeendende MaBnahmen

o Verpflichtungserklarungen

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
e Aufenthalt von Asylbewerbern im Kreis/StadteRegion regeln,

o Aufenthaltstitel, Reiseausweise flr Auslander und Ausweisersatzpapiere erteilen, verlan-
gern oder versagen,

e MaBnahmen gegen illegale und straffallig gewordene Auslander durchfiihren,
e Ausweisungen und Abschiebungen durchfiihren,
o Verpflichtungserklarungen ausstellen,

e Ordnungswidrigkeitenverfahren, Strafanzeigen sowie Stellungnahmen in Petitionen und
Hartefallantragen bearbeiten,

« Informationen mit anderen Behérden austauschen sowie

e Fachaufsicht Uber Auslanderbehérden im kreisangehdrigen/stadteregionsangehdrigen
Raum ausuben.

Kreisuibergreifende Ausfiuhrungen

Aufgrund der aktuellen Flichtlingssituation haben die Kreise/StadteRegion das Personal in
diesem Aufgabenblock aufgestockt. Zwolf Kreise/StadteRegion haben keine Auslanderbehér-
den im kreisangehdérigen Raum.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis » Personalanalyse Auslanderwesen + 10874

Kennzahl/Grunddaten Ausldanderwesen Aufgabenblock 49

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil Eanan 3.Quartil  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspragendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste 1715 3,00 49,65 18,11 11,31 16,35 20,35 31
zum 30.06.2014
Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage
unten)
Vollzeit-Stellen insgesamt alle Kreise 17,15 3,00 49,65 18,39 11,31 16,35 23,35 31
VoIIz.glt—SteIIer] |nsggsamt nur Kr.else mit weiteren 1715 6,75 37.19 17.80 11,31 16,35 20.23 19
Auslénderbehdrden im Kreisgebiet
VoIIZf-:lt-SteIIer] msggsamt nur Kr.else ohne weitere 3,00 49,65 19.31 11,81 16,53 20,56 12
Auslanderbehérden im Kreisgebiet
Mengendaten
Anzahl der Auslander im Kreisgebiet
(nur aus EU-Landern) It. IT NRW 12.809 2.225 30.287 13.891 8.816 11.783 19.468 31
Anzahl der Auslander im Kreisgebiet 124 10.4 ; 2 o4 31
(nur aus Nicht-EU-Landern) It. IT NRW 15.734 8.502 45.494 17, 0.439 3.60 503
Anzahl der Asylantrage, die in den Zustandigkeits-
bereich der Ausléanderbehdrde des Kreises fallen 668 224 2180 877 517 784 1032 29
Anzahl der erteilten Duldungen 257 79 3.700 623 195 332 705 27
Anzahl .der ausgestellten Verpfllghtungserklarun- 668 433 3615 1318 768 1.019 1.632 30
gen / Einladungen (fir Besuchsvisa)
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» Ennepe-Ruhr-Kreis » Personalanalyse Auslanderwesen + 10874

Kennzahl/Grunddaten

Anzahl abgeschobene Personen und freiwillige
Ausreisen von Personen

Ennepe-

Ruhr-Kreis

89

Minimum

Maximum

330

Mittelwert

120

1. Quartil

83

2. Quartil
(Median)

101

3. Quartil

160

Anzahl Werte

28

Anzahl der Abschiebungshaftantrage

keine Angabe

25

13

28

Interviewfragen Auslanderwesen Aufgabenblock 49

Fragen

Nimmt der Kreis Aufgaben flr Dritte wahr?

Ennepe-Ruhr-Kreis

nein

Anzahl ,ja“

Anzahl ,,nein“

26

Anzahl Werte

31

Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal erledigt, das ggf. nur zum Kreis abgeord-
net und nicht in der Personalliste enthalten ist?

nein

28

31

Sind im kreisangehdrigen Raum eigene Auslén-
derbehdérden vorhanden?

19

31

Flhren die kreisangehérigen Kommunen Adress-
anderungen bei elektronischen Aufenthaltstiteln
(eAT) selbst durch?

21

31

Gibt es einen Servicebereich (Service-Center/
Serviceschalter oder Info-Theke) der Auslanderbe-
hérde als erste Anlaufstelle (z.B. auch telefonische
Beratung)?

nein

17

31

Kann die Sachbearbeitung auf Dolmetscher/ Uber-
setzer/ Sprachmittler zugreifen?

ja

25

31

gPANRW
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» Ennepe-Ruhr-Kreis » Personalanalyse Auslanderwesen + 10874

Interviewfragen Ausldanderwesen Aufgabenblock 49

Ennepe-Ruhr-

. Bis 20 Minuten
Kreis

Fragen

Wartezeit im Jahresdurchschnitt keine Angabe

20 bis 30 Minuten

Mehr als 30
Minuten

Entféllt, da nur
mit Termin-
vergabe

Keine Angabe

Anzahl Werte

28

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.

gPANRW
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* Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse Statistik * 10874

Statistik
Aufgabenblock 50

Aufgabe

Statistische Informationen

Aufgabenbeschreibung

Raumrelevantes statistisches Datenmaterial aus den Bereichen Bevdlkerung, Wirtschaft und
Umwelt sammeln, auswerten und aufbereiten

Kreisuibergreifende Ausfihrungen

A

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse Statistik » 10874

Kennzahl/Grunddaten Statistik Aufgabenblock 50

Kennzahl/Grunddaten Rﬁ::-el(r::-is Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil fmS:::)l 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandsprédgendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
;/L?r:lﬂlzggtosft:gg?;n;@ugzgeenblock It. Personalliste 0,20 0,00 2,00 0.56 0,08 0.48 1,00 31
jnsSme Mgtk Tese o s 20 om  om  om
Mengendaten
Anzahl der Einwohner 322,916 134.759 613.092 339.331 266.090 304.963 425.474 31
Anzahl der kreisangehérigen Kommunen 9 7 24 12 10 11 14 31

Interviewfragen Statistik Aufgabenblock 50

Fragen Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt“ Anzahl Werte

Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? nein 6 23 2 31

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Wahlen » 10874

Wahlen
Aufgabenblock 51

Aufgabe

Wahlen

Aufgabenbeschreibung

e Wahlen durchfiihren,

¢ Aufgaben des Kreiswahlleiters erledigen, dazu zahlen u.a.

Kreiswahlausschisse bilden,

Sitzungen der Kreiswahlausschiisse vor- und nachbereiten sowie leiten,
Stimmzettel, Vordrucke und Formbléatter beschaffen,
Kreiswahlvorschlage entgegennehmen, vorprifen und bekanntmachen,
vorlaufiges amtliches Endergebnis ermitteln und

endgultiges amtliches Wahlergebnis bekanntmachen sowie

o Tatigkeiten als Aufsichtsbehdrde (ber die kreisangehoérigen Stadte und Gemeinden im
Bereich Wahlen wahrnehmen.

Kreisiuibergreifende Ausfihrungen

A

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.

gPANRW
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Wahlen + 10874

Kennzahl/Grunddaten Wahlen Aufgabenblock 51

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil NS 3.Quartil  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Vollzeit-Stellen je 100 Wahlbezirke 0,08 0,03 0,75 0,22 0,10 0,15 0,30 31

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste 0.14 0.08 1,50 0,49 0.25 0,40 0.55 31

zum 30.06.2014

Mengendaten

ggﬁh' der Wahlberechtigten zur Kreistagswahl 273.305 89.348 504.681 279.283 221.169 256.597 348.517 31

Anzahl der Kreiswahlbezirke 30 21 36 29 27 30 33 31

Anzahl der Wahlkreise 2 1 5 2 2 2 3 31

Anz'ahl der glngerelchten Klagen gegen den 0 0 1 0 0 0 0 31

Kreiswabhlleiter

A:nzahl der Wahlbezirke im Kreisgebiet bei Durch- 173 118 553 241 180 217 248 31

fihrung der Kommunalwahl*

*aufwandspragendes Merkmal

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kreisleitstelle + 10874

Kreisleitstelle
Aufgabenblock 52

Aufgabe

Disponieren von Einsatzen im Rettungsdienst, Brand- und Katastrophenschutz

Aufgabenbeschreibung

Alle Tatigkeiten im Zusammenhang mit der Disposition von Einsatzen im Rettungsdienst,
Brand- und Katastrophenschutz

Kreisuibergreifende Ausfihrungen

In 2014 hatten zwei Kreise in diesem Aufgabenblock kein Personal zugeordnet. Hier wird die
Aufgabe durch kreisangehérige Kommunen erledigt.

Die Uber die Kreisleitstelle angenommenen Notrufe werden unterschiedlich gezahit.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kreisleitstelle > 10874

Kennzahl/Grunddaten Kreisleitstelle Aufgabenblock 52

Ennepe- 2. Quartil

Kennzahl/Grunddaten Ruhr-Kreis Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil (I.VIe dian) 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandsprédgendes Merkmal flr den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste 29,50 0,00 40,76 16.76 11,82 18,00 22,27 31
zum 30.06.2014
Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage
unten)
Vollzeit-Stellen insgesamt alle Kreise 29,50 0,00 40,76 18,79 16,12 19,82 23,28 31
Vollzeit-Stellen insgesamt nur Kreise mit eigenem 29,50 0,63 40,76 20,08 16,97 20,00 24,17 29
Personal
Mengendaten
Anzahl der Einsatze/Dispositionen 66.817 19.338 115.600 57.058 44.956 49.576 66.564 28
Anzahl der angenommenen Notrufe 84.637 34.000 372.612 109.247 59.619 89.122 104.224 24
DUI’(.JhSChnItt!IChe Anwesenheitsstunden Disponen- 104 54 168 91 65 % 105 8
ten in der Leitstelle pro Tag
Anzahl Dispositionsplatze auf Abruf 0 0 10 4 2 3 6 28
Anzahl der Notrufe, die gleichzeitig angenommen 3 ° 8 3 2 3 4 8
werden sollen
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kreisleitstelle > 10874

Interviewfragen Kreisleitstelle Aufgabenblock 52

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt“ Anzahl Werte
Hat der Kreis Aufgabgn im Aufgabenblock an Dritte nein 7 24 0 31
vergeben oder delegiert?
Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? nein 8 23 0 31

Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal erledigt, das ggf. nur zum Kreis abgeord- nein 3 28 0 31
net und nicht in der Personalliste enthalten ist?

Bestehen Vereinbarungen mit Werkfeuerwehren
zu Meldepflichten etc.?

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Brandschutz » 10874

+ Brandschutz
Aufgabenblock 53

Aufgabe
o Feuerwehraufsicht
e brandschutzrechtliche Stellungnahmen
e Mitwirkung und Beratung
e Brandschauen
e Service fir Feuerwehren

e Feuerschutz

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere

o fachliche Sonderaufsicht des Kreises Uber die kreisangehdrigen Gemeinden als Feuer-
schutztrager auslben,

¢ Aufgaben des vorbeugenden Brandschutzes wahrnehmen,
« Stellungnahmen in bauaufsichtlichen und sonstigen Verfahren verfassen,

o bei der Bauleitplanung der Kommunen als Trager 6ffentlicher Belange fachlich beteiligen
sowie

e Brandschauen nach baurechtlichen Bestimmungen durchfiihren.

Fir die Aufgaben des vorbeugenden Brandschutzes sind auch Brandschutzingenieure unab-
héngig von der organisatorischen Zuordnung erfasst.

Kreisuibergreifende Ausfiuhrungen

A

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Brandschutz » 10874

Kennzahl/Grunddaten Brandschutz Aufgabenblock 53

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil ESua 3.Quartil  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspragendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste 6,75 0,69 10.90 4.84 2,60 5.04 6.35 31
zum 30.06.2014
Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage /
unten) o
Vollzeit-Stellen insgesamt 6,75 0,69 10,90 4,93 2,60 5,15 6,35 31
Mengendaten
Anzahl brandschutzrechtlicher Stellungnahmen 197 0 1.030 376 205 312 530 31
Apzahl der Freiwilligen Feuerwehren im Kreisge- 4 4 o4 12 9 11 14 39
biet
Anzahl der Werkfeuerwehren im Kreisgebiet 2 0 9 2 0 1 3 30
Anzahl einfacher Brandschauen (Techniker) 0 0 500 67 0 0 110 29
Anzahl uberdurchschn!ttllch .aufwandlger Brand- 0 0 165 34 5 16 40 29
schauen (Brandschutzingenieur)
Anzahl der eigenen Atemschutzgerate 564 0 3.157 358 24 87 562 30
Anzahl der Wartungen von Atemschutzgeréten 3.987 0 13.798 2.348 185 949 3.185 30
Anzahl der gewarteten Schlduche 2.242 0 12.600 4.263 714 4.307 6.492 30
AnzahI"Krels-I_.ehrgange (Atemschutzgeratetrager, 20 0 75 21 14 20 8 30
Truppfuhrer, div.)
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Brandschutz » 10874

Ennepe- 2. Quartil

Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil 3. Quartil Anzahl Werte

Kennzahl/Grunddaten Ruhr-Kreis (Median)

Anzahl der Ausnahmegenehmigungen nach § 13
Gesetz Uber den Feuerschutz und die Hilfeleis- 3 0 9 3 2 3 4 31
tung(FSHG) (Hauptamtliche Kréfte)

Interviewfragen Brandschutz Aufgabenblock 53

Fragen Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl , keine Angabe*“ Anzahl Werte

Hat der Kreis Aufgablen im Aufgabenblock an Dritte nein 8 23 0 31
vergeben oder delegiert?

Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? nein 11 19 1 31

Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal erledigt, das ggf. nur zum Kreis abgeord- nein 4 27 0 31
net und nicht in der Personalliste enthalten ist?

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Katastrophenschutz, Abwehr von GroBschadensereignissen + 10874

Katastrophenschutz, Abwehr von Grof3scha-
densereignissen
Aufgabenblock 54

Aufgabe
o Katastrophenschutz

e Abwehr von GroBschadensereignissen

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
o Bekampfung von GroBschadensereignissen leiten und koordinieren,

« Mittel bewirtschaften und Fachaufsicht Gber die Einheiten/Einrichtungen des Zivilschutzes
austiben,

e Schutz der Bevdlkerung bei GroBschadensereignissen, inneren und auBeren Notstanden
und im Verteidigungsfall planen und koordinieren sowie

o kreiseigene Fiihrungseinheiten und Fiihrungseinrichtungen zum Schutz der Bevélkerung
bei GroRBschadensereignissen ausbilden bzw. betreuen.

Kreisiuibergreifende Ausfihrungen

A

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse Katastrophenschutz, Abwehr von GroBschadensereignissen + 10874

Kennzahl/Grunddaten Katastrophenschutz, Abwehr von GroBschadensereignissen Aufgabenblock 54

Kennzahl/Grunddaten RE:?—T(F:Z}S Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil ?MS::;:)I 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspragendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
;/S&zggosftsegg?im Aufgabenblock It. Personalliste 1.70 0,22 513 218 138 1,05 2.98 31
Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage N
unten)
Vollzeit-Stellen insgesamt 1,70 0,22 5,13 2,22 1,38 1,95 2,98 31
Mengendaten
Anzahl der Einwohner 322.916 134.759 613.092 339.331 266.090 304.963 425.474 31
Anzahl der Gefahrenpunkte 24 2 157 25 7 11 25 30
:Sigarzjlbdeirdzingre;fsaz;fz;;?e, fur die die Abrech- 18 8 19 14 13 13 16 31
e et eug. e At : 0w 7 o o .
Anzahl eigener Fahrzeuge 4 0 25 10 5 8 13 31
Anzahl der unterhaltenen Einsatzmodule 4 2 20 6 4 5 8 31
ton Plan Eiatzibongen o 1 0 2 3 1 2 ¢ o
Anzahl der Teilnahmen an Plan- / Einsatzibungen 0 0 27 4 1 1 5 29
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* Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse Katastrophenschutz, Abwehr von GroBschadensereignissen + 10874

Interviewfragen Katastrophenschutz, Abwehr von GroBschadensereignissen Aufgabenblock 54

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl Werte
Hat der Kreis Aufgapen im Aufgabenblock an Dritte nein 5 26 31
vergeben oder delegiert?
Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? nein 2 29 31

Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal erledigt, das ggf. nur zum Kreis abgeord- nein 1 30 31
net und nicht in der Personalliste enthalten ist?

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Rettungsdienst + 10874

Rettungsdienst
Aufgabenblock 55

Aufgabe
¢ Rettungswachen

e Organisation des Rettungsdienstes

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
« Notfallrettung, Notarzteinsatze sowie Krankentransporte durchfiihren,
e Verwaltungsverfahren zur Geblhrenerhebung inkl. Gebihrenkalkulation abwickeln,
e Bedarf an Rettungsmitteln ermitteln,
¢ Notfallaufnahmebereiche festlegen,
o notarztliche Versorgung organisieren,
o rettungsdienstliche Qualitédtsstandards festlegen und tUberwachen,
o Einsatzabwicklungen bei Massenanfall von Verletzten planen,

e Genehmigungsverfahren zur Beteiligung Dritter (Unternehmen bzw. Hilfsorganisationen)
am Rettungsdienst durchflihren,

e Lehrrettungswachen betreiben sowie

o Aufsicht Gber die rettungsdienstlichen Aufgabentrager austiben.

Kreisluibergreifende Ausfihrungen

In sieben Kreisen Gbernehmen die Kommunen keine rettungsdienstlichen Aufgaben. Acht Krei-
se haben keine eigenen/selbst betriebenen Rettungswachen im Kreisgebiet.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Rettungsdienst + 10874

Kennzahl/Grunddaten Rettungsdienst Aufgabenblock 55

Ennepe- 2. Quartil

Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil 3. Quartil Anzahl Werte

Kennzahl/Grunddaten Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspréagendes Merkmal fiir den Aufgabenblock ermitteln.

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

zum 30.06.2014 4,70 0,60 189,12 43,60 4,96 8,88 68,75 31

Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage
unten)

Vollzeit-Stellen insgesamt 4,70 1,07 189,12 44,00 4,96 8,88 72,17 31

Vollzeit-Stellen insgesamt nur Kreise, die mit
kreiseigenem Personal keine Rettungsmittel be- 4,70 1,07 31,15 6,21 2,62 4,70 7,37 15
setzen

Vollzeit-Stellen insgesamt nur Kreise, die mit
kreiseigenem Personal auch Rettungsmittel beset- J. 8,10 189,12 79,43 48,23 72,17 98,03 16
zen

Mengendaten

Anzahl der Rettungsmittel-Wochenstunden RTW,

KTW und NEF insgesamt 3.353 376 7.593 3.347 2.551 3.353 3.953 31

Anzahl der mit kreiseigenem Personal besetzten

. 1 . 1
Rettungsmittel-Wochenstunden 0 0 3.206 869 0 91 506 3

Anzahl der kreiseigenen Rettungswachen im
Kreisgebiet

Anzahl der Personen, die als "Leitender Notarzt"

benannt sind 18 5 33 15 10 13 18 31

Anzahl der Personen, die als "Leitender Notarzt"
benannt und hauptamtliches kreiseigenes Personal
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Rettungsdienst + 10874

Kennzahl/Grunddaten

Ennepe-

Ruhr-Kreis

Maximum

Mittelwert

1. Quartil

2. Quartil
(Median)

3. Quartil

Anzahl Werte

sind

Anzahl der Personen, die als "Organisatorischer
Leiter Rettungsdienst" benannt sind

47

16

12

21

31

Anzahl der Personen, die als "Organisatorischer
Leiter Rettungsdienst" benannt und hauptamtliches
kreiseigenes Personal sind

43

31

Wie viele Fahrzeuge kénnen einen Sonder-
/Spitzenbedarf abdecken, ggf. ausgeschriebenes
Kontingent (eigene Fahrzeuge)?

27

30

Interviewfragen Rettungsdienst Aufgabenblock 55

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl Werte
Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an ia 20 11 31
Dritte vergeben oder delegiert? ]
Wenn ja, welche Aufgaben? komplette Durchflihrung

der Rettung
. Stéadte, Hilfsorganisationen

Wenn ja, an wen? x

und Krankenh&user
Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? nein 9 22 31
Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal erledigt, das ggf. nur zum Kreis abgeord- nein 6 25 31
net und nicht in der Personalliste enthalten ist?
Sind kreisangehérige Kommunen Trager von
rettungsdienstlichen Aufgaben wie z. B. Rettungs- nein 24 7 31
wachen?
Stehen Reserve-Rettungsmittel zur Verfligung? ja 30 1 31
Wenn ja, zu welchem Prozentanteil am Fahrzeug-

17

bestand?

gPANRW
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Rettungsdienst + 10874

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A,
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Schulaufsicht * 10874

Schulaufsicht
Aufgabenblock 56

Aufgabe

Schulaufsicht als untere staatliche Schulaufsichtsbehérde

Aufgabenbeschreibung
e Aufgaben der Schulaufsicht ausiiben, dazu z&hlen
e Fach- und Dienstaufsicht fur Grundschulen sowie
e Fachaufsicht fiir Hauptschulen und Férderschulen,

o alle damit verbundenen Tatigkeiten des Kreispersonals, insbesondere Unterstitzung der
vom Land abgeordneten Schulrdte und der Sekretariate, z.B.

e AO-SF-Verfahren (Feststellung Férderbedarf bei Schilern),
e Inklusion,

o Sprachstandsfeststellungen sowie

e Schilerprifungen,

e Lehrereinsatz, Stellenbewirtschaftung Grundschulen, Personalbetreuung (Elternzeit,
Ausschreibungen, Vertretungskréafte) organisieren sowie

o Eltern bei Fragen zur Schulpflicht beraten.

Das Férdern von Schulsportwettkdmpfen (kreisweit) erfasst die GPA NRW unter Aufgabenblock
107 Sportférderung.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

16 Kreise waren in 2014 eine Region mit Kompetenzzentren fiir sonderpadagogische Férde-
rung. In allen Kreisen/StadteRegion sind Schulen vorhanden, die sich in der Auflésung befin-
den.

Landesbedienstete werden nur berlicksichtigt, wenn sie Kreisaufgaben aus dem Aufgabenblock
bearbeiten. Landesbedienstete, die nur Landesaufgaben erledigen, sind somit hier nicht be-
ricksichtigt.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Schulaufsicht + 10874

Kennzahl/Grunddaten Schulaufsicht Aufgabenblock 56

Kennzahl/Grunddaten Sl Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil EnQua 3.Quartil  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Vollzeit-Stellen je 1.000 Schdiler 0,42 ‘ 0,25 0,70 0,48 0,38 0,50 ‘ 0,56 31

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste 5,39 3,08 16,50 7,52 5.44 6,77 8,93 31

zum 30.06.2014

Mengendaten

Anzahl der eingesetzten Lehrkréfte (Personen) in 715 350 1590 868 668 778 1.094 31

Grundschulen)

Anzahl der AO-SF-Verfahren (Antrage) 471 173 1.256 649 466 560 853 31

Anzahl der Schller in Schulen unter Fachaufsicht - 10.066 5.153 21.986 12.177 9.290 10.945 14.882 31

Grundschulen

A?zahl der Schdler in Schulen unter Fachaufsicht - 1.143 736 2369 1378 1.085 1.320 1.497 31

Foérderschulen®

Anzahl der Sct:[]ler in Schulen unter Fachaufsicht - 1.680 664 5019 2478 1.811 2116 3.150 31

Hauptschulen

Anzahl d.er Schulen, die sich aktuell in der Aufl6- 9' 5 20 10 7 10 13 34

sung befinden

Anzahl__der geschlossenen Vertretungsvertrage mit 204 26 650 186 69 134 206 30

Lehrkraften in Grundschulen

*Teilmenge aufwandspragendes Merkmal

" Wird im endgtiltigen Bericht auf 10 Schulen geéndert
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* Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Schulaufsicht + 10874

Interviewfragen Schulaufsicht Aufgabenblock 56

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl Werte

Sind Sie 2014 eine Region mit Kompetenzzentren

i 1 1 31
fir sonderpadagogischen Férderung gewesen? nein 6 5

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Grundschulen + 10874

Grundschulen
Aufgabenblock 57

Aufgabe

Schultrageraufgaben Grundschulen

Aufgabenbeschreibung

Schultrageraufgaben - alle mit dem Betrieb der Schule verbundenen Aufgaben - insbesondere

e Schulverwaltungstatigkeiten wie z.B.

Raumprogramm aufstellen,

sich bei Umbauten usw. mit dem Geb&udemanagement abstimmen,
Schulversicherungsangelegenheiten und Haushaltsangelegenheiten bearbeiten,
Beschaffungen fir Schulen durchfiihren,

Modellschulversuche begleiten,

Schulentwicklungsplanung durchfiihren,

Schilerverpflegung organisieren und abrechnen sowie

e Schulsekretariate und weiteres Personal (z.B. fir OGS, Kantine) einstellen.

Die Schilerbeférderung erfasst die GPA NRW im gesonderten Aufgabenblock 65 Schiilerbefér-
derung. Ebenso gesondert sind die auf Grundschulen entfallenden Reinigungskrafte in Aufga-
benblock 24 und Hausmeister in Aufgabenblock 25 sowie das Gebadudemanagement in den
Aufgabenblécken 23 und 26 erfasst.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Keiner der Kreise/StadteRegion ist Schultrdger von Grundschulen.

gPANRW
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Hauptschulen + 10874

Hauptschulen
Aufgabenblock 58

Aufgabe

Schultrageraufgaben Hauptschulen

Aufgabenbeschreibung

Schultrageraufgaben - alle mit dem Betrieb der Schule verbundenen Aufgaben - insbesondere

e Schulverwaltungstatigkeiten wie z.B.

Raumprogramm aufstellen,

sich bei Umbauten usw. mit dem Geb&dudemanagement abstimmen,
Schulversicherungsangelegenheiten und Haushaltsangelegenheiten bearbeiten,
Beschaffungen flr Schulen durchfiihren,

Modellschulversuche begleiten,

Schulentwicklungsplanung durchfiihren,

Schilerverpflegung organisieren und abrechnen sowie

e Schulsekretariate und weiteres Personal (z.B. fir OGS, Kantine) einstellen.

Die Schilerbeférderung erfasst die GPA NRW im gesonderten Aufgabenblock 65 Schiilerbefér-
derung. Ebenso gesondert sind die auf Hauptschulen entfallenden Reinigungskrafte in Aufga-
benblock 24 und Hausmeister in Aufgabenblock 25 sowie das Gebaudemanagement in den
Aufgabenblécken 23 und 26 erfasst.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Keiner der Kreise/StadteRegion ist Schultrdger von Hauptschulen.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Realschulen + 10874

Realschulen
Aufgabenblock 59

Aufgabe

Schultrageraufgaben Realschulen

Aufgabenbeschreibung
Schultrageraufgaben - alle mit dem Betrieb der Schule verbundenen Aufgaben - insbesondere
e Schulverwaltungstatigkeiten wie z.B.
e Raumprogramm aufstellen,
e sich bei Umbauten usw. mit dem Gebaudemanagement abstimmen,
e Schulversicherungsangelegenheiten und Haushaltsangelegenheiten bearbeiten,
e Beschaffungen fiir Schulen durchfiihren,
e Modellschulversuche begleiten,
e Schulentwicklungsplanung durchfihren,
e Schilerverpflegung organisieren und abrechnen sowie
e Schulsekretariate und weiteres Personal (z.B. fir OGS, Kantine) einstellen.

Die Schilerbeférderung erfasst die GPA NRW im gesonderten Aufgabenblock 65 Schilerbefor-
derung. Ebenso gesondert sind die auf Realschulen entfallenden Reinigungskréafte in Aufga-
benblock 24 und Hausmeister in Aufgabenblock 25 sowie das Gebadudemanagement in den
Aufgabenblécken 23 und 26 erfasst.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Die StadteRegion ist Trager einer Realschule.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Realschulen + 10874

Kennzahl/Grunddaten Realschulen Aufgabenblock 59

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil Eanan 3.Quarti  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandsprédgendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 alle Kreise 0,00 0,00 0,71 0,02 0,00 0,00 0,00 31
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal /- 0,71 0,71 0,71 0,71 0,71 0,71 !

Mengendaten

Fir einen Vergleich stehen zu wenige Daten zur Verfligung.

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

Die Aufgabe wird im Ennepe-Ruhr-Kreis nicht wahrgenommen.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Sekundarschulen + 10874

Sekundarschulen
Aufgabenblock 60

Aufgabe

Schultrageraufgaben Sekundarschulen

Aufgabenbeschreibung

Schultrédgeraufgaben - alle mit dem Betrieb der Schule verbundenen Aufgaben - insbesondere

e Schulverwaltungstatigkeiten wie z.B.

Raumprogramm aufstellen,

sich bei Umbauten usw. mit dem Geb&dudemanagement abstimmen,
Schulversicherungsangelegenheiten und Haushaltsangelegenheiten bearbeiten,
Beschaffungen flr Schulen durchfiihren,

Modellschulversuche begleiten,

Schulentwicklungsplanung durchfiihren,

Schilerverpflegung organisieren und abrechnen sowie

e Schulsekretariate und weiteres Personal (z.B. fir OGS, Kantine) einstellen.

Die Schilerbeférderung erfasst die GPA NRW im gesonderten Aufgabenblock 65 Schiilerbef6r-
derung. Ebenso gesondert sind die auf Sekundarschulen entfallenden Reinigungskréfte in Auf-
gabenblock 24 und Hausmeister in Aufgabenblock 25 sowie das Gebdudemanagement in den
Aufgabenblécken 23 und 26 erfasst.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Keiner der Kreise/StadteRegion ist Schultrager von Sekundarschulen.

gPANRW
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Gymnasien + 10874

Gymnasien
Aufgabenblock 61

Aufgabe

Schultrageraufgaben Gymnasien

Aufgabenbeschreibung

Schultrageraufgaben - alle mit dem Betrieb der Schule verbundenen Aufgaben - insbesondere

e Schulverwaltungstatigkeiten wie z.B.

Raumprogramm aufstellen,

sich bei Umbauten usw. mit dem Geb&dudemanagement abstimmen,
Schulversicherungsangelegenheiten und Haushaltsangelegenheiten bearbeiten,
Beschaffungen flr Schulen durchfiihren,

Modellschulversuche begleiten,

Schulentwicklungsplanung durchfiihren,

Schlerverpflegung organisieren und abrechnen sowie

e Schulsekretariate und weiteres Personal (z.B. fir OGS, Kantine) einstellen.

Die Schilerbeférderung erfasst die GPA NRW im gesonderten Aufgabenblock 65 Schiilerbefér-
derung. Ebenso gesondert sind die auf Gymnasien entfallenden Reinigungskréfte in Aufgaben-
block 24 und Hausmeister in Aufgabenblock 25 sowie das Gebaudemanagement in den Aufga-
benblécken 23 und 26 erfasst.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Vier Kreise/StadteRegion sind Trager von Gymnasien.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Gymnasien » 10874

Kennzahl/Grunddaten Gymnasien Aufgabenblock 61

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil Eanan 3.Quarti  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspréagendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 alle Kreise 0,00 0,00 3,93 0,27 0,00 0,00 0,00 31
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal /- 0,72 3,93 2,09 145 1.86 2,51 4

Mengendaten

Fir einen Vergleich stehen zu wenige Daten zur Verfligung.

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

Die Aufgabe wird im Ennepe-Ruhr-Kreis nicht wahrgenommen.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Gesamtschulen + 10874

Gesamtschulen
Aufgabenblock 62

Aufgabe

Schultrageraufgaben Gesamtschulen

Aufgabenbeschreibung

Schultrdgeraufgaben - alle mit dem Betrieb der Schule verbundenen Aufgaben - insbesondere

e Schulverwaltungstatigkeiten wie z.B.

Raumprogramm aufstellen,

sich bei Umbauten usw. mit dem Geb&dudemanagement abstimmen,
Schulversicherungsangelegenheiten und Haushaltsangelegenheiten bearbeiten,
Beschaffungen flr Schulen durchfiihren,

Modellschulversuche begleiten,

Schulentwicklungsplanung durchfiihren,

Schlerverpflegung organisieren und abrechnen sowie

e Schulsekretariate und weiteres Personal (z.B. fir OGS, Kantine) einstellen.

Die Schilerbeférderung erfasst die GPA NRW im gesonderten Aufgabenblock 65 Schiilerbefér-
derung. Ebenso gesondert sind die auf Gesamtschulen entfallenden Reinigungskréafte in Aufga-
benblock 24 und Hausmeister in Aufgabenblock 25 sowie das Gebdudemanagement in den
Aufgabenblécken 23 und 26 erfasst.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Drei Kreise sind Trager von Gesamtschulen.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse Gesamtschulen + 10874

Kennzahl/Grunddaten Gesamtschulen Aufgabenblock 62

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil Eanan 3.Quarti  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandsprédgendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
2um 30.06.2014 alle Kreise 3,94 0,00 4,06 0,34 0,00 0,00 0,00 31
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal 3,94 2,63 4,06 3,54 3,28 3,94 4,00 3

Mengendaten

Fir einen Vergleich stehen zu wenige Daten zur Verfligung.

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Férderschulen + 10874

Forderschulen
Aufgabenblock 63

Aufgabe

Schultrageraufgaben Férderschulen

Aufgabenbeschreibung
Schultrdgeraufgaben - alle mit dem Betrieb der Schule verbundenen Aufgaben - insbesondere
e Schulverwaltungstatigkeiten wie z.B.
e Raumprogramm aufstellen,
e sich bei Umbauten usw. mit dem Gebaudemanagement abstimmen,
e Schulversicherungsangelegenheiten und Haushaltsangelegenheiten bearbeiten,
e Beschaffungen fiir Schulen durchfiihren,
e Modellschulversuche begleiten,
e Schulentwicklungsplanung durchfihren,
e Schilerverpflegung organisieren und abrechnen sowie
e Schulsekretariate und weiteres Personal (z.B. fir OGS, Kantine) einstellen.

Die Schilerbeférderung erfasst die GPA NRW im gesonderten Aufgabenblock 65 Schiilerbefér-
derung. Ebenso gesondert sind die auf Forderschulen entfallenden Reinigungskrafte in Aufga-
benblock 24 und Hausmeister in Aufgabenblock 25 sowie das Gebaudemanagement in den
Aufgabenblécken 23 und 26 erfasst.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

30 Kreise/StadteRegion sind Trager von Férderschulen. Sieben Kreise/StadteRegion haben
eine Schule fir Kranke. 20 Kreise/StadteRegion halten eigenes Personal fir die Kantine vor.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Férderschulen » 10874

Kennzahl/Grunddaten Férderschulen Aufgabenblock 63

Kennzahl/Grunddaten

Kennzahl

Ennepe-

Ruhr-Kreis

Minimum

Maximum

Mittelwert

1. Quartil

2. Quartil
(Median)

3. Quartil

Anzahl Werte

Vollzeit-Stellen je 100 Foérderschiler nur Kreise
mit eigenem Personal

1,37

0,47

5,05

1,54

1,03

1,43

1,71

30

Vollzeit-Stellen je 100 Férderschdiler nur Kreise mit
eigenem Kantinenpersonal

1,37

0,99

3,21

1,66

1,35

1,46

1,89

20

Vollzeit-Stellen je 100 Férderschdiler nur Kreise mit
eigenem Personal aber ohne Kantinenpersonal

0,47

5,05

1,28

0,61

0,85

1,05

10

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014

3,36

0,00

25,18

8,15

2,98

6,88

12,98

31

Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage
unten)

Vollzeit-Stellen insgesamt alle Kreise

3,36

0,00

25,95

8,72

3,15

7,74

13,23

31

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal

3,36

0,63

25,95

9,01

3,53

7,78

13,30

30

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Kantinen-
personal

3,36

3,36

25,95

10,94

6,49

10,02

13,45

20

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal
aber ohne Kantinenpersonal

0,63

17,37

5,15

1,81

2,18

5,89

10
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Férderschulen » 10874

Ennepe- 2. Quartil

Kennzahl/Grunddaten : Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil . 3. Quartil Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Mengendaten

Anz.ahl der Foérderschulen in Tragerschaft des 5 0 8 4 3 4 6 31

Kreises

An;ahl der Schulen fiir Kranke in Tragerschaft des 0 0 1 0 0 0 0 34

Kreises

Anzahl der Schuleiln Forderschulen in Trager- 246 0 1.063 553 305 476 811 31

schaft des Kreises

Anzahl der Schiler in Schulen fiir Kranke in Tra- 0 0 86 48 26 53 71 8

gerschaft des Kreises

Anzahl der Schiler, die auBerhalb des Kreises
beschult werden und fir die der Kreis Kostener- 0 0 200 20 0 0 8 30
stattungen zahlt

Anzahl der auswartigen Schiler (Einpendler), fur
die der Kreis Kostenerstattungen erhalt

Anzahl der eingesetzten Kréafte im Bundesfreiwilli-
gendienst und das freiwillige soziale Jahr

*Aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Férderschulen Aufgabenblock 63

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt*“ Anzahl Werte

Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal erledigt, das ggf. nur zum Kreis abgeord- nein 7 23 1 31
net und nicht in der Personalliste enthalten ist?

Wird in dem Aufgabenblock Personal fiir die Kanti-

ne vorgehalten? Ja 20 10 1 31
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Férderschulen » 10874

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A,
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Berufskollegs + 10874

+ Berufskollegs
Aufgabenblock 64

Aufgabe
o Sekretariatstatigkeiten und Schulsachbearbeitung an den Berufskollegs vor Ort
e Forderung des Schulsports, von Wettbewerben etc.
e Gastschulerzuschiisse und -beitrdge an kommunale Schultrager
e Lernmittelfreiheit (soweit nicht individuell gewahrt), Modellschulversuche

« Schulwanderungen, Schulfahrten, sonstige schulische Einrichtungen

Aufgabenbeschreibung
Schultrdgeraufgaben - alle mit dem Betrieb der Schule verbundenen Aufgaben - insbesondere
e Schulverwaltungstatigkeiten wie z.B.

e Raumprogramm aufstellen, sich bei Umbauten usw. mit dem Gebaudemanage-
ment abstimmen,

e Schulversicherungsangelegenheiten und Haushaltsangelegenheiten bearbeiten,
e Beschaffungen fiir Schulen durchfiihren,
e Modellschulversuche begleiten, Schulentwicklungsplanung durchfiihren,
e Schilerverpflegung organisieren und abrechnen sowie
e Schulsekretariate und weiteres Personal (z.B. fir OGS, Kantine) einstellen.

Die Schilerbeférderung erfasst die GPA NRW im gesonderten Aufgabenblock 65 Schiilerbef6r-
derung. Ebenso gesondert sind die auf Berufskollegs entfallenden Reinigungskrafte in Aufga-
benblock 24 und Hausmeister in Aufgabenblock 25 sowie das Geb&dudemanagement in den
Aufgabenbldcken 23 und 26 erfasst.

Kreisuibergreifende Ausfiuhrungen

30 Kreise/StadteRegion sind Trager von Berufskollegs. Bei einem dieser Kreise wird Personal
fur die Kantine vorgehalten.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Tabellenstruktur interkommunaler Vergleich Personalanalyse

Kennzahl/Grunddaten Berufskollegs Aufgabenblock 64

2. Quartil
(Median)

Ennepe-

Kennzahl/Grunddaten Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil 3. Quartil Anzahl Werte

Ruhr-Kreis

Kennzahl

Vollzeit-Stellen je 1.000 Schiler nur Kreise mit
Berufskollegs in Tréagerschaft des Kreises

1,73

2,52

1,69

1,38

1,62

1,89

30

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 alle Kreise

10,36

0,00

26,17

14,11

10,71

13,83

18,30

31

Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage
unten)

Vollzeit-Stellen insgesamt

10,36

0,00

26,17

14,12

10,71

13,83

18,30

31

Vollzeit-Stellen insgesamt nur Kreise mit eigenem
Personal

10,36

4,98

26,17

14,59

10,90

13,88

18,59

30

Mengendaten

Anzahl der Berufskollegs in Tragerschaft des
Kreises

31

Anzahl der Schiler in Berufskollegs in Trager-
schaft des Kreises - (Schilerzahlen Schuljahr
2014/2015) *

5.997

18.841

8.578

6.350

8.392

9.943

31

*Aufwandspragendes Merkmal

gPANRW

Seite 2 von 3




» Tabellenstruktur interkommunaler Vergleich Personalanalyse

Interviewfragen Berufskollegs Aufgabenblock 64

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl , ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte

Wird in dem Aufgabenblock Personal fiir die Kanti-

i 1 2 1 31
ne vorgehalten? nein o

Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal erledigt, das ggf. nur zum Kreis abgeord- nein 1 29 1 31
net und nicht in der Personalliste enthalten ist?

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse Schilerbeférderung + 10874

Schulerbeforderung
Aufgabenblock 65

Aufgabe

Schulerbeférderung im Linien- und Sonderverkehr (Schilerspezialverkehr)

Aufgabenbeschreibung
¢ Angelegenheiten der Schulerbeférderung bearbeiten, u.a.

e Leistungen ausschreiben und Vergaben durchfiihren,

Rechnungen prifen,

Satzungen Uberarbeiten,

Jahreskarten ausgeben sowie

Kreisuibergreifende Ausfihrungen

Die Kreise/StadteRegion erledigen die Aufgabe sehr unterschiedlich.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.

Personennahverkehr, gesonderte Schulbusse und Taxen organisieren.

gPANRW
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Schillerbeférderung + 10874

Kennzahl/Grunddaten Schiilerbeférderung Aufgabenblock 65

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil Eanan 3.Quarti  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

VoIIzelt.-SteIIen je 100 Schdler im Linien- und Schi- 0.06 0,01 0.32 0.07 0.04 0.06 0.08 30

lerspezialverkehr

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

2um 30.06.2014 1,87 0,20 3,25 1,60 1,09 1,60 1,98 31

Mengendaten

Anzahl cier Schuler im Linien- und Schilerspezial- 2833 297 4.642 2706 1.991 2650 3.628 30

verkehr

Anzahl der Antrage auf Beférderung 1.152 310 4.876 2.569 1.631 2.296 3.440 29

?2)2(;1h| der Schuler im Schlerspezialverkehr (z.B. 246 78 1.048 515 264 504 697 30

*Aufwandspragendes Merkmal

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse FérdermaBnahmen fir Schiler > 10874

FordermalBnahmen fur Schiler
Aufgabenblock 66

Aufgabe

FérdermafBnahmen fir Schiiler nach Bundesausbildungsférderungsgesetz (BAf6G)

Aufgabenbeschreibung

Insbesondere
e Anspruchsberechtigte bei der Ausbildungsférderung beraten und betreuen,
e Antrags- und Bewilligungsverfahren durchfiihren,
o Stipendien an Schiler vergeben sowie

« sonstige Leistungen an einzelne Schiiler genehmigen und vergeben.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Alle Kreise/StadteRegion erledigen die Aufgaben zentral.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse FérdermaBnahmen fiir Schiler + 10874

Kennzahl/Grunddaten FérdermaBnahmen fiir Schiiler Aufgabenblock 66

Mittelwert 1. Quartil - Qu_a o 3. Quartil
(Median)

Kennzahl/Grunddaten Maximum Anzahl Werte

Ruhr-Kreis

Ennepe-

Minimum

Kennzahl

Vollzeit-Stellen je 1.000 Antréage ‘ 3,28 ‘ 2,16 7,30 3,77 3,22 3,79 4,24 31

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

zum 30.06.2014

2,88

1,00

6,78

3,99

3,31

3,70

4,82

31

Mengendaten

Anzahl der Antrédge (Neuantrage und Wiederho-
lungsantrage) *

877

391

2.237

1.107

770

1.010

1.366

31

*Aufwandspragendes Merkmal

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Sonstige schulische Aufgaben + 10874

+ Sonstige schulische Aufgaben
Aufgabenblock 67

Aufgabe

» Sonstige schulische Aufgaben wie Koordinieren der Schulentwicklung im Kreisge-
biet/Stadteregionsgebiet, Schulamtstreffen, ohne Férderung des Schulsports und Aus-
richtung von Schulsportfesten

o Einrichtungen wie Medienzentren, Schullandheime oder schulpsychologische Beratung
einschlieBlich kommunaler Integrationszentren und kommunaler Bildungsburos

Aufgabenbeschreibung

e Schul- und Schilerangelegenheiten bearbeiten, die nicht unmittelbar mit der Schultrager-
schaft einer Schule zusammenhangen bzw. nicht auf einzelne Schulformen aufgeteilt
werden kbénnen, z.B.

e kreisweite Schulprojekte und
e Schulamtstreffen.

Einrichtungen, die fir das gesamte Kreisgebiet/Stadteregionsgebiet zur Verfligung stehen, sind
hier aufgefiihrt. Dies sind beispielsweise Medienzentren, Schullandheime oder schulpsycholo-
gische Beratungsstellen.

Kreisiuibergreifende Ausfiihrungen
Sechs Kreise/StadteRegion haben ein Schullandheim.

Ein Kreis hat keine schulpsychologische Beratungsstelle.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Sonstige schulische Aufgaben + 10874

Kennzahl/Grunddaten sonstige schulische Aufgaben Aufgabenblock 67

Kennzahl/Grunddaten Rﬁ?l?—?(r::-is Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil fmS:::)l 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandsprédgendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
;/L?&zggosftsegg?‘;m Aufgabenblock It. Personalliste 9,52 3,32 38,84 14.35 9.62 12,54 17.32 31
Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage N
unten)
Vollzeit-Stellen insgesamt 9,52 3,32 40,84 16,40 11,79 14,64 20,60 31
Mengendaten
Anzahl Schulen im Kreisgebiet 110 59 213 123 97 120 143 31
Q:ZgzLﬁﬁ;rﬁcggﬁr/gg 1§;eisgebiet - (Schilerzah- 32.444 12.432 86.091 43.067 32.653 39.411 54.987 31
Anzahl Ausleihen Medienzentrum 7.858 0 22.203 4.243 1.118 3.021 5.802 31
g:g:)zi::r:eieé?;ﬁfs‘fé"e insgesamt im schulpsy- 305 90 1.868 678 386 551 981 25

Interviewfragen sonstige schulische Aufgaben Aufgabenblock 67

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl Werte

Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal erledigt, das ggf. nur zum Kreis abgeord- nein 18 13 31
net und nicht in der Personalliste enthalten ist?
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Sonstige schulische Aufgaben + 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein* Anzahl Werte
Haben Sie eine eigene schulpsychologische Bera- ja 30 1 31
tungsstelle?
Wenn ja, wie viele VZ-Stellen entfallen darauf
2,48
(ohne Landespersonal)?
Haben Sie ein eigenes Schullandheim? nein 6 25 31
Gibt es ein kreisweites Medienzentrum? ja 28 3 31
Wenn ja, wie viele VZ-Stellen entfallen darauf
2,74
(ohne Landespersonal)?
|
Gibt es ein Bildungsbiro? ja 28 \ 3 \ 31
Wenn ja, wie viele VZ-Stellen entfallen darauf
2,00
(ohne Landespersonal)?
Gibt es ein kommunales Integrationszentrum? ja 25 ‘ 6 ‘ 31
Wenn ja, wie viele VZ-Stellen entfallen darauf
3,50
(ohne Landespersonal)
Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis
Im Jahr 2015 hat der Ennepe-Ruhr-Kreis im Medienzentrum eine Stelle abgebaut.
Von den 3,5 Stellen des Kommunalen Integrationszentrum werden 2,5 Stellen vom Land refinanziert (pauschal 120.000,- €).
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Heimat- und sonstige Kulturpflege + 10874

Heimat- und sonstige Kulturpflege
Aufgabenblock 68

Aufgabe
e Kulturblro des Kulturraumsekretariats

e Konzeption / Planung / Férderung des kulturellen Angebotes im Kreis/in der StadteRegi-
on

o kulturelle Einrichtungen in Tragerschaft des Kreises/der StadteRegion
o kreisspezifische kulturelle Einrichtungen

e Heimatpflege

o Pflege der partnerschaftlichen Beziehungen

e Archive der Heimatpflege

Aufgabenbeschreibung

Insbesondere
o Kulturprojekte und Ausstellungen sowie Wettbewerbe planen und durchfihren,
e Kulturschaffende beraten sowie

o Foérderantrage und sonstigen Angelegenheiten im Kulturbereich bearbeiten.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Die Aufgaben sind bei allen Kreisen/StadteRegion in Art und Umfang heterogen.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Heimat- und sonstige Kulturpflege + 10874

Kennzahl/Grunddaten Heimat- und sonstige Kulturpflege Aufgabenblock 68

Kennzahl/Grunddaten Rﬁ?l?—?(r::-is Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil fmS:::)l 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandsprédgendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

2um 30.06.2014 1,04 0,05 6,50 2,34 1,05 2,16 3,19 31

Interviewfragen Heimat- und sonstige Kulturpflege Aufgabenblock 68

Fragen Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja* Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt*“ Anzahl Werte

Werden die Aufgaben durch eine Ausgliederung .
(2.B. A8R, GmbH) wahrgenommen? nein 2 28 1 3

Wenn ja, kann der Kreis die Anzahl der Vollzeit-

Stellen hierzu benennen? entfall
\I;l;tgc;z; I:rscijse rA;;gI]:;:r:t j?m Aufgabenblock an Dritte nein 8 20 1 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? ja 9 21 1 31

Kulturrucksack, Kultur und Schule, Antragstel-
Wenn ja, welche Aufgaben? lung, Jurysitzung, Abwicklung der Férdermittel,
Verwendungsnachweis

Wenn ja, flir wen? kreisangehoérige Kommunen
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Heimat- und sonstige Kulturpflege + 10874

Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

Im Jahr 2016 wurden die Stellenanteile auf 0,89 verringert.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Volkshochschulen » 10874

+ Volkshochschulen
Aufgabenblock 69

Aufgabe

Inhaltliche und wirtschaftliche Leitung der Volkshochschule (VHS)
administrative Betreuung der VHS und der Kursteilnehmer, Kursangebote, Vortrage etc.

DrittmittelmaBnahmen, z. B. Bundesamt fir Migration und Fllichtlinge (BAMF), Europai-
scher Sozialfonds (ESF) etc.

Integrationskurse

Schulabschliisse

Aufgabenbeschreibung

Insbesondere

Kurse und Veranstaltungsanmeldungen im Verwaltungsprogramm einpflegen und bear-
beiten,

Rechnungen fir Honorare sowie Entgelte / Geblhren erstellen und korrigieren,
statistische Auswertungen fihren,
Fachraumbetreuung gewéhrleisten, EDV-Angelegenheiten bearbeiten,

Lehrgénge und Veranstaltungen padagogisch planen, konzeptionieren, organisieren und
evaluieren, Bildungsbedarfe erfassen,

Teilnehmer gewinnen und betreuen, Bildungsberatung durchfihren,
Dozenten gewinnen, betreuen und schulen sowie

Aufgaben in den Bereichen Haushaltsvollzug sowie Marketing und Offentlichkeitsarbeit
bearbeiten.

Kreisuibergreifende Ausfiuhrungen

Sieben Kreise unterhalten eine Volkshochschule.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Volkshochschulen + 10874

Kennzahl/Grunddaten Volkshochschule Aufgabenblock 69

Kennzahl/Grunddaten Rﬁ::j(r::-is Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil ?M(z:;r:)l 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl

Vollzeit-Stellen je 1.000 Teilnehmer A 0,57 2,49 1,19 0,81 1,05 1,31 7
Grunddaten

Personal

Z:;ngggéegg? ;”;Ifé”:gz:’;”b'm’k I Personalliste 0,00 0,00 16,99 2,58 0,00 0,00 0,02 31
;
Mengendaten

Anzahl der Teilnehmer * A 3.575 21.699 11.783 8.580 11.215 14.418 7
Anzahl der Unterrichtseinheiten A 10.042 29.602 22172 16.451 25.431 28.612 7

*Aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Volkshochschule Aufgabenblock 69

Fragen Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt*“ Anzahl Werte

Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte

. / 2 6 23 31
vergeben oder delegiert?
Wenn ja, welche Aufgaben? .
Wenn ja, an wen? A
Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? . 2 5 24 31
Wenn ja, welche Aufgaben? .
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Volkshochschulen + 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte

Wenn ja, fir wen? .

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

Der Ennepe-Ruhr-Kreis unterhalt keine eigene Volkshochschule.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Musikschulen + 10874

Musikschulen
Aufgabenblock 70

Aufgabe
e Inhaltliche und wirtschaftliche Leitung
e administrative Betreuung der Schiiler

e Unterrichtserteilung

Aufgabenbeschreibung

Insbesondere

e Schuler und Lehrer von Seiten der Verwaltung betreuen,

e Gebuhren bzw. Entgelte einziehen,

e Fachraume betreuen,

o musikschulspezifische Sachmittel beschaffen sowie

e Unterricht konzeptionell und fachlich organisieren.

Kreisiuibergreifende Ausfiihrungen

Sieben Kreise verwalten eine Musikschule, davon haben sechs Kreise hauptamtliche Lehrkréaf-

te.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.

gPANRW
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Musikschulen + 10874

Kennzahl/Grunddaten Musikschule Aufgabenblock 70

Kennzahl/Grunddaten Rﬁ::j(r::-is Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil ?M(::laar:)l 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandsprédgendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
;/L?&zggosftsegg?‘;m Aufgabenblock It. Personalliste 0,00 0,00 48,78 412 0,00 0,00 0,00 31
Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage N
unten)
Vollzeit-Stellen insgesamt alle Kreise 0,00 0,00 48,78 4,13 0,00 0,00 0,00 31
\é::l;g:;lstellen insgesamt nur Kreise mit eigenem N 2,06 4878 18,31 4,08 8,25 30,47 7
Mengendaten
Anzahl der Jahreswochenstunden A 253 1.220 824 755 884 963 6
Anzahl der Schiler A 1.358 5.132 2.907 1.971 2.624 3.619 6
Anzahl der Lehrkréfte A 29 81 58 58 59 63 6
Anzahl der Nebenstellen A 0 4 1 0 0 3 5

Interviewfragen Musikschule Aufgabenblock 70

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,entféllt*  Anzahl Werte

Werden die Aufgaben durch eine Ausgliederung (z.B. AR, GmbH)
wahrgenommen?

Wenn ja, kann der Kreis die Anzahl der Vollzeit-Stellen hierzu
benennen?
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Musikschulen + 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte

Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte vergeben oder

delegiert? / ! 6 24 31
Wenn ja, welche Aufgaben? .
Wenn ja, an wen? .
Nimmt der Kreis Aufgaben fir Dritte wahr? . 2 5 24 31
Wenn ja, welche Aufgaben? .
Wenn ja, fir wen? .

Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von Personal erledigt,
das ggf. nur zum Kreis abgeordnet und nicht in der Personalliste . 1 6 24 31
enthalten ist?

Wenn ja, mit welchem Vollzeit-Stellenanteil? (Wert wird auch in der
Tabelle Kennzahl/Grunddaten dargestellt und zur Kennzahlenbil- .
dung herangezogen.)

Sind an der Musikschule Honorarkrafte tatig? . 4 1 26 31

Weitere Interviewfrage Musikschule Aufgabenblock 70

Anzahl ,,Einrich-
tung des Kreises“

Ennepe-Ruhr-Kreis

Anzahl ,,e.V.“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte

Ist die Musikschule eine Einrichtung des Kreises oder ein e.V.? . 5 2 24 31

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

Der Ennepe-Ruhr-Kreis unterhalt keine eigene Musikschule.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Biichereien + 10874

Blchereien
Aufgabenblock 71

Aufgabe
» Schriftgutverwaltung

o fachliche Betreuung der Erganzungsbibliotheken

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
e Bicher und andere Medien zur Ausleihe oder Vor-Ort-Recherche bereitstellen sowie

e Angebote zur Férderung der Lesekompetenz in Schulen und Kindergérten vorhalten.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Vier Kreise setzen Personal in diesem Aufgabenblock ein. Von diesen Kreisen betreiben zwei
ausschlieBlich einen Biicherbus.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Blichereien + 10874

Kennzahl/Grunddaten Biichereien Aufgabenblock 71

Kennzahl/Grunddaten RILEJ:?-T(F::S Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil fmS:::)l 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandsprédgendes Merkmal fiir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
;/L?rll‘zgi(;jgée-;gg?irr;lgu;gi:iteenblock It. Personalliste 0,00 0,00 3,25 0.28 0,00 0,00 0,00 31
:
Mengendaten
Anzahl der Standorte . 0 2 1 0 1 1 5
Anzahl der Blicherbusse J. 0 1 0 0 0 1 5
Anzahl der Nutzer . 1.048 3.000 2.150 1.436 2.276 2.990 4
Anzahl der wéchentlichen Offnungsstunden J. 22,00 37,50 28,80 26,50 28,00 30,00 5
Anzahl der Exemplare im Bestand . 22.805 110.000 58.893 30.000 55.292 76.369 5

Interviewfragen Bilichereien Aufgabenblock 71

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,entféllt*  Anzahl Werte
Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte
: / 2 3 26 31
vergeben oder delegiert?
Wenn ja, welche Aufgaben? .
Wenn ja, an wen? A
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Blichereien + 10874

Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

Der Ennepe-Ruhr-Kreis unterhalt keine eigene Blicherei.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Museen + 10874

Museen
Aufgabenblock 72

Aufgabe
e Museumsverwaltung
e Sammlungen, Ausstellungen und Kunstgalerien betreuen

e Fdérderung der bildenden Kunst

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
e Museen verwalten,
e Sammlungen, Ausstellungen und Kunstgalerien betreuen sowie

¢ bildende Kunst férdern.

Kreisuibergreifende Ausfihrungen

19 Kreise unterhalten ein Museum bzw. mehrere Museen. Eigenes Personal setzen davon 17
Kreise ein.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis » Personalanalyse Museen + 10874

Kennzahl/Grunddaten Museen Aufgabenblock 72

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil Eanan 3.Quarti  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Vollzeit-Stellen je 10.000 Besucher J. 0,01 3,93 1,99 1,04 2,21 3,01 14

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste 0,00 0,00 22,32 3,33 0,00 0.47 5.42 31

zum 30.06.2014

Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage /

unten) o

Vollzeit-Stellen insgesamt alle Kreise 0,00 0,00 23,32 3,36 0,00 0,47 5,42 31

Vollzeit-Stellen insgesamt nur Kreise mit eigenem ) 0,16 23,32 6,13 3,06 5,35 8,07 17

Personal o

Mengendaten

Summe der wochentlichen Offnungsstunden der N 16,00 84,00 45,97 42,00 43,00 50,50 15

Museen

Summe der Besucher der Museen* A 1.500 168.127 59.356 20.588 30.000 85.165 15

*Aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Museen Aufgabenblock 72

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,entféllt*  Anzahl Werte
Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte
) / 6 13 12 31
vergeben oder delegiert?
Wenn ja, welche Aufgaben? A
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» Ennepe-Ruhr-Kreis » Personalanalyse Museen + 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte
Wenn ja, an wen? .
Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? J. 3 16 12 31
Wenn ja, welche Aufgaben? .
Wenn ja, fir wen? J.

Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal erledigt, das ggf. nur zum Kreis abgeord- . 1 18 12 31
net und nicht in der Personalliste enthalten ist?

Wenn ja, mit welchem Vollzeit-Stellenanteil? (Wert
wird auch in der Tabelle Kennzahl/Grunddaten
dargestellt und zur Kennzahlenbildung herangezo-

gen.)

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

Der Ennepe-Ruhr-Kreis unterhélt kein eigenes Museum.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Archivpflege und —verwaltung + 10874

Archivpflege und —verwaltung
Aufgabenblock 73

Aufgabe
e Historisches Archiv
e Betreuung des historischen Kreisarchivs

e Archivpflege

Aufgabenbeschreibung

Insbesondere
¢ Archivalien Gbernehmen, verwalten und pflegen,
o Dokumente der Kreisgeschichte/Stadteregionsgeschichte sammeln,
e bei der Digitalisierung von Daten mitwirken,

« im Kreisgebiet/Stadteregionsgebiet Kommunen und Personen in archivfachlichen Fragen
beraten,

« mit anderen Archiven zusammenarbeiten,

o Fristakten bereithalten, Aufbewahrungsfristen sowie Ausscheidung unwichtigen Schriftgu-
tes Uberwachen,

e Federfihrung bei der Aufstellung und Aktualisierung der Aktenordnung und des Akten-
planes Gbernehmen,

e zur Schriftgutverwaltung nach Deutschem Institut fir Normung (DIN) / Internationaler Or-
ganisation fir Normung (ISO) 15489 beraten,

e bei der Einflhrung elektronischer Aktenfihrung und der Medienbeschaffung mitwirken,

o Medien bereitstellen und ausleihen sowie mit 6rtlichen Bibliotheken zusammenarbeiten.

Kreisuibergreifende Ausfiuhrungen

Far zwei Kreise fuhren kreisangehdrige Kommunen das Archiv. Zehn Kreise erledigen Archiv-
aufgaben fir kreisangehérige Kommunen und vier Kreise erledigen Archivaufgaben fir Vereine.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Archivpflege und —verwaltung + 10874

Kennzahl/Grunddaten Archivpflege und -verwaltung Aufgabenblock 73

Kennzahl/Grunddaten Rﬁ:?_ip:is Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil ?M(z:::)l 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandsprédgendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

zum 30.06.2014 alle Kreise 0,00 0,00 7,56 3,03 1,38 2,65 4,46 8

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal / 0,89 7,56 3,24 1,99 2,90 4,62 29

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit Archivaufgabener- J. 1,55 7,56 4,07 2,20 3,92 4,85 9
ledigung fir Kommunen/Vereine

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise ohne Archivaufga- . 0,89 6,28 2,87 1,20 2,34 4,19 20
benerledigung fur Kommunen/Vereine

Mengendaten

Anzahl der wéchentlichen Offnungsstunden 36,00 4,50 41,00 28,74 24,00 29,00 36,00 29

Interviewfragen Archivpflege und -verwaltung Aufgabenblock 73

Fragen Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,entféllt*  Anzahl Werte
Hat der Kreis Aufgabgn im Aufgabenblock an Dritte ja 6 25 0 31
vergeben oder delegiert?

Wenn ja, welche Aufgaben? Flhrung des Archivs

Wenn ja, an wen? Stadt Wetter
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Archivpflege und —verwaltung + 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte
Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? nein 10 21 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, fir wen? entfallt
Ubernimmt der Kreis Archivaufgaben fiir Kommu- nein 10 21 31
nen?
Wenn ja, fir welche Kommunen? entfallt
Flhrt das Archiv Ausstellungen durch? nein 22 9 31
Werden Geblihren erhoben? ja 17 10 28
Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis
A
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse zoologische und botanische Garten + 10874

Zoologische und botanische Garten
Aufgabenblock 74

Aufgabe
e Zoologische Géarten
o Tierparks
e Aquarien

o Botanische Garten

Aufgabenbeschreibung

Zoologische Garten, Tierparks, Aquarien und botanische Garten betreiben

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Ein Kreis unterhalt einen Tierpark.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse zoologische und botanische Garten + 10874

Kennzahl/Grunddaten zoologische und botanische Géarten Aufgabenblock 74

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil Eanan 3.Quartil  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandsprédgendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 alle Kreise 0,00 0,00 2,26 0,07 0,00 0,00 0,00 31
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreis mit eigenem Personal /- 2,26 2,26 2,26 2,26 2,26 2,26 !
Mengendaten
Fir einen Vergleich stehen zu wenige Daten zur Verfligung.
Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis
Der Ennepe-Ruhr-Kreis unterhélt keinen eigenen zoologischen oder botanischen Garten.
gpANRW Seite 2 von 2




» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Theater + 10874

Theater
Aufgabenblock 75

Aufgabe

Veranstaltung von Konzerten und Theaterauffihrungen

Aufgabenbeschreibung

Konzerte und Theaterauffihrungen veranstalten

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Drei Kreise setzen Personal in diesem Aufgabenblock ein. Davon betreibt ein Kreis ein eigenes
Theater.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Theater + 10874

Kennzahl/Grunddaten Theater Aufgabenblock 75

Kennzahl/Grunddaten Ennepe-_ Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil - Qu_a Ll 3. Quartil Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandsprédgendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 alle Kreise 0,00 0,00 5,76 0,25 0,00 0,00 0,00 31
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal /- 0,10 5,76 2,60 1,03 1.95 3,86 3

Mengendaten

Fir einen Vergleich stehen zu wenige Daten zur Verfligung.

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

Der Ennepe-Ruhr-Kreis unterhélt kein eigenes Theater.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Grundsicherungsleistung nach dem SGB Il + 10874

Grundsicherungsleistung nach dem SGB |l
Aufgabenblock 76

Aufgabe

Grundsicherungsleistungen nach dem Sozialgesetzbuch, Zweites Buch (SGB II) - Grundsiche-
rung flr Arbeitsuchende (Gemeinsame Einrichtung)

Aufgabenbeschreibung

Insbesondere
o Koordinierende Aufgaben fiir die kommunale Zusténdigkeit SGB Il wahrnehmen,
¢ Richtlinienkompetenz flr die kommunale Zusténdigkeit SGB Il ausiiben.

e Hierunter fallt auch das Personal, das von den Kreisen/der StadteRegion in die Jobcenter
abgeordnet wurde.

Kreisuibergreifende Ausfihrungen

A

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse Grundsicherungsleistung nach dem SGB Il > 10874

Kennzahl/Grunddaten Grundsicherungsleistung nach dem SGB Il (Gemeinsame Einrichtung) Aufgabenblock 76

Kennzahl/Grunddaten

Ennepe-

Minimum

Maximum

Mittelwert

1. Quartil

2. Quartil

3. Quartil

Anzahl Werte

Kennzahl

Ruhr-Kreis

(Median)

Vollzeit-Stellen je 10.000 Einwohner im
erwerbsféhigem Alter

0,51

7,23

4,01

2,70

4,38

5,14

19

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014

13,15

267,51

89,14

48,41

77,01

113,15

19

Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage
unten)

entfallt

Vollzeit-Stellen insgesamt

14,66

267,51

90,62

48,41

77,01

113,15

Mengendaten

Anzahl der Bedarfsgemeinschaften

entfallt

3.016

27.933

12.644

8.406

10.446

18.405

19

Anzahl der Einwohner in erwerbsfahigem Alter*

entfallt

89.843

381.622

222.512

171.202

194.451

292.743

19

*Aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Grundsicherungsleistung nach dem SGB Il (Gemeinsame Einrichtung) Aufgabenblock 76

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein* Anzahl Werte
gj; lfig; Izgr;; /f;\ufgaben im Aufgabenblock an Dritte vergeben entfallt 12 7 19
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? entfallt 0 19 ’ 19

gPANRW
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* Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse Grundsicherungsleistung nach dem SGB Il > 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl Werte

Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von Personal erle-
digt, das ggf. nur zum Kreis abgeordnet und nicht in der Perso- entfallt 3 16 19
nalliste enthalten ist?

Wenn ja, mit welchem Vollzeit-Stellenanteil?
(Wert wird auch in der Tabelle Kennzahl/Grunddaten darge- entfallt
stellt und zur Kennzahlenbildung herangezogen.)

Weitere Interviewfragen Grundsicherungsleistung nach dem SGB Il (Gemeinsame Einrichtung) Aufgabenblock 76

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,,zentral“ Anzahl ,,dezentral“ Anzahl Werte
Sind die Aufgaben zentral oder dezentral organisiert? entfallt 12 7 19
Wenn dezentral, welche Organisationseinheiten sind betroffen? entfallt
Wenn dezentral, welche Aufgaben sind betroffen? entfallt

Individuelle Ausfiihrungen zum Kreis Ennepe-Ruhr-Kreis

A
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Grundsicherungsleistung nach dem SGB Il > 10874

Grundsicherungsleistung nach dem SGB |l
Aufgabenblock 77

Aufgabe

Grundsicherungsleistungen nach dem Sozialgesetzbuch, Zweites Buch (SGB II) - Grundsiche-
rung flr Arbeitsuchende (Option)

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
e Personen an den Arbeitsmarkt heranfihren und in ihn integrieren,
o Arbeitgeberkontakte herstellen,
e MaBnahmen fir den anspruchsberechtigten Personenkreis beschaffen,
« Integrationsleistungen zahlbar machen und abrechnen,
e Sachbearbeitung Leistungsgewahrung (Passivleistungen) wahrnehmen,
e Aufgaben im AuBendienst erflillen,
o Aufgaben der/ des Beauftragten fiir Chancengleichheit wahrnehmen,

» Verwaltung des Aufgabenbereiches gewéhrleisten.

Kreisiuibergreifende Ausfihrungen
Bei den Kreisen gibt es zwei unterschiedliche Formen:
o Zentrale Ansiedlung der Aufgabenerledigung
o Delegation der Aufgabenerledigung an die kreisangehdérigen Stéadte und Gemeinden.

Zwei Optionskreise haben die Rechtsform der Anstalt des éffentlichen Rechts (A6R) zur Aufga-
benerledigung gewahlt.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Grundsicherungsleistung nach dem SGB Il > 10874

Kennzahl/Grunddaten Grundsicherungsleistung nach dem SGB Il (Option) Aufgabenblock 77

Ennepe- 2. Quartil

Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil 3. Quartil Anzahl Werte

Kennzahl/Grunddaten Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Vollzeit-Stellen je 1.000 Bedarfsgemeinschaften

. 15,60 1,76 22,55 12,28 3,50 14,14 21,09 12
alle Kreise

Vollzeit-Stellen je 1.000 Bedarfsgemeinschaften
alle Kreise nur Kreise, bei denen die Aufgabe 15,60 15,60 22,55 20,44 20,96 21,46 21,61 5
zentral im Kreis angesiedelt ist

Vollzeit-Stellen je 1.000 Bedarfsgemeinschaften
nur Kreise, bei denen die Aufgabe nicht zentral A 1,76 16,17 6,45 2,93 3,67 8,85 7
beim Kreis angesiedelt ist

Grunddaten

Personal

;’;'T']Zgggéegg? im Aufgabenblock It. Personalliste 223,46 17,14 597,84 168,85 23,62 156,52 228,25 12
Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage 86.16

unten) ’

Vollzeit-Stellen insgesamt alle Kreise 309,62 17,74 597,84 166,19 23,62 156,52 228,25 12
;’i‘:';i?;f;'ig;’t‘;‘??;a&?s“;gg:zaﬁii:te”e” 309,62 175,33 321,28 232,81 201,39 223,46 242,59 5
dio Adfgabe nicht soeal bem Kres angesiedet /- 74| soTed| 12316 2147 2414 20,53 7
Drittfinanzierung (Art und Umfang)

Als Stellenanteil (Vollzeit-Stellen) 190,22

Als Pauschalbetrag (in Euro pro Jahr) A

Bemerkungen Kreis Ennepe-Ruhr-Kreis Drittfinanzierung vom Bund

Mengendaten
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* Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse Grundsicherungsleistung nach dem SGB Il > 10874

Ennepe-

2. Quartil

Kennzahl/Grunddaten . Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil . 3. Quartil Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Anzahl der Bedarfsgemeinschaften” 14.329 4.394 36.961 12.107 8,145 10.310 12.237 12

Anzahl der erwerbsfahigen Leistungsberechtigten 19.379 5.905 51.172 16.837 11.423 14.546 17.101 12

*Aufwandspréagendes Merkmal

Interviewfragen Grundsicherungsleistung nach dem SGB Il (Option) Aufgabenblock 77

Ennepe-Ruhr-Kreis

Anzahl ,ja“

Anzahl ,,nein“

Anzahl Werte

Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an

ordnet und nicht in der Personalliste enthalten ist?

Dritte vergeben oder delegiert? ja 10 2 12
Wenn ja, welche Aufgaben? Aktivleistungen § 45
An freie Trager,

Wenn ja, an wen? VHS, Hattinger

Arbeitslosenzentrum
Nimmt der Kreis Aufgaben fir Dritte wahr? nein 1 11 12
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, fir wen? entfallt
Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal erledigt, das ggf. nur zum Kreis abge- ja 2 10 12

Wenn ja, mit welchem Vollzeit-Stellenanteil?
(Wert wird auch in der Tabelle Kenn-
zahl/Grunddaten dargestellt und zur Kennzahlen-
bildung herangezogen.)

86,16
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* Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse Grundsicherungsleistung nach dem SGB Il > 10874

Weitere Interviewfragen Grundsicherungsleistung nach dem SGB Il (Option) Aufgabenblock 77

Ennepe-Ruhr-

Fragestellung Kreis Anzahl ,,zentral“ Anzahl ,,dezentral“ Anzahl Werte
S_lnd die Aufgaben zentral oder dezentral organi- zentral 4 8 12
siert?
Wenn dezentral, welche Organisationseinheiten «
i entfallt
sind betroffen?
Wenn dezentral, welche Aufgaben sind betroffen? entfallt

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Soziale Einrichtungen » 10874

Soziale Einrichtungen
Aufgabenblock 78

Aufgabe

Soziale Einrichtungen

Aufgabenbeschreibung

Soziale Einrichtungen fir &ltere Menschen, Pflegebedirftige, behinderte Menschen, Wohnungs-
lose, Aussiedler und andere Personengruppen bereitstellen.

Kreisuibergreifende Ausfihrungen

Sieben Kreise unterhalten Soziale Einrichtungen, wie z. B. Heilpaddagogische Tageseinrichtun-
gen, Frauenhauser und Seniorenheime.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Soziale Einrichtungen » 10874

Kennzahl/Grunddaten Soziale Einrichtungen Aufgabenblock 78

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil EaSnar 3.Quarti  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspragendes Merkmal fiir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
2um 30.06.2014 alle Kreise 0,00 0,00 115,09 7,44 0,00 0,00 0,60 31
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal /- 1.21 115,09 28,83 8,32 9,79 28,09 8
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigener Einrichtung /- 8,00 115,09 2,77 9,04 9,92 39,16 /
Mengendaten
Anz'ahl der Einrichtungen in Tragerschaft des / 1 4 5 1 5 3 7
Kreises
Anzahl der Platze in Einrichtungen in Tragerschaft
des Kreises (Anzahl zum 31.12.) /- 20 333 13 23 43 174 /
Anﬂzahl der belegten I.’Iatze in Einrichtungen in N 20 330 123 33 106 172 7
Tragerschaft des Kreises

Interviewfragen Soziale Einrichtungen Aufgabenblock 78

Fragen Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte
Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte

: / 2 11 18 31
vergeben oder delegiert?
Wenn ja, welche Aufgaben? .

gpANRW Seite 2 von 3




» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Soziale Einrichtungen » 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte
Wenn ja, an wen? .
Nimmt der Kreis Aufgaben fir Dritte wahr? J. 1 ‘ 11 ‘ 19 ‘ 31
Wenn ja, welche Aufgaben? .
Wenn ja, fir wen? J.
Unterhalt der Kreis eigene Einrichtungen? . 7 ‘ 14 ’ 10 ’ 31
Welche eigenen Einrichtungen sind dieses? .

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Fachstelle flir behinderte Menschen + 10874

Fachstelle fUr behinderte Menschen
Aufgabenblock 79

Aufgabe

Fachstelle fur behinderte Menschen im Beruf (ehemals Flrsorgestelle)

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
¢ Hilfesuchende Personen beraten,
e Kuindigungsschutzangelegenheiten bearbeiten,

o begleitende Hilfen im Arbeitsleben und Praventionsverfahren anbieten und genehmigen.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

In 20 Kreisen haben groBe kreisangehdrige Kommunen eine eigene Fachstelle eingerichtet.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Fachstelle fiir behinderte Menschen + 10874

Kennzahl/Grunddaten Fachstelle fiir behinderte Menschen Aufgabenblock 79

Kennzahl/Grunddaten Ennepe-_ Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil - Qu_a il 3. Quartil Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

\H/ﬁflg:lt-Stellen je 100 Verfahren und begleitende 0.66 0.20 1,69 0.82 0.58 0.75 1,05 31

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

2um 30.06.2014 2,05 0,48 3,88 1,60 0,92 1,32 2,08 31

Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage un- /

ten) o

Vollzeit-Stellen insgesamt 2,05 0,48 3,88 1,61 0,92 1,32 2,08 31

Drittfinanzierung (Art und Umfang)

Als Stellenanteil (Vollzeit-Stellen) 0,5

Als Pauschalbetrag (in Euro pro Jahr) 32.914

Bemerkungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis Integrationsfachdienst (IFD) vom LWL

Mengendaten

Anzahl Antrage auf Kiindigungsschutzverfahren® 100 28 200 83 55 80 106 31

Anzahl Praventionsverfahren® 109 1 109 30 9 18 46 31

senrf?hl Antrage auf begleitende Hilfen im Arbeitsle- 102 15 312 102 51 89 197 31

Gesamtanzahl der Verfahren 311 62 524 214 139 191 271 31

*Teilmenge aufwandspragendes Merkmal
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Fachstelle fiir behinderte Menschen + 10874

Interviewfragen Fachstelle fiir behinderte Menschen Aufgabenblock 79

Ennepe-Ruhr-Kreis

Anzahl ,,nein“

Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte

Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte

) i 2 2 1
vergeben oder delegiert? nein 9 0 3
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
| |
Nimmt der Kreis Aufgaben fir Dritte wahr? ja' 11 20 ‘ 0 ‘ 31
Wenn ja, welche Aufgaben? Fachstelle fiir behinderte Menschen im Beruf’
Wenn ja, fiir wen? Lwt!
Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal wahrgenommen, das vom Land NRW
ggf. nur zum Kreis abgeordnet bzw. im Wege der nein 1 29 1 31
Personalgestellung tatig ist und nicht in der Perso-
nalliste enthalten ist?
Wenn ja, mit welchem Vollzeit-Stellenanteil?
(Wert wird auch in der Tabelle Kenn- entfallt
zahl/Grunddaten dargestellt und zur Kennzahlen-
bildung herangezogen.)
Sind im Kreisgebiet groBe kreisangehdrige Kom- ia 20 11 0 39
munen, die diese Aufgabe selber wahrnehmen? !
Wenn nein, fir welche Kommunen ist die Fachstel- x
. - entfallt
le des Kreises zustandig?
1 Diese Angaben werden im Endbericht geéndert (nein, entfallt, entfallt) sowie die Anzahl der Antworten ja/nein korrigiert.
Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis
J.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Schwerbehindertenangelegenheiten » 10874

Schwerbehindertenangelegenheiten
Aufgabenblock 80

Aufgabe

Schwerbehindertenangelegenheiten

Aufgabenbeschreibung

Insbesondere
e (ber Antrage der Schwerbehinderteneigenschaft beraten und entscheiden,
o Schwerbehinderteneigenschaft Gberprifen,
e Schwerbehindertenausweise und Bescheinigungen ausstellen,

e Widerspriiche und Klagen bearbeiten.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

A

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.

gPANRW
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* Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Schwerbehindertenangelegenheiten » 10874

Kennzahl/Grunddaten Schwerbehindertenangelegenheiten Aufgabenblock 80

Kennzahl/Grunddaten RE::—T(F:'ZS Minimum Maximum Mittelwert ‘ 1. Quartil fMS::;:)I 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl
Vollzeit-Stellen je 1.000 Antrédge 1,90 ‘ 0,56 ‘ 2,28 1,61 ‘ 1,40 ‘ 1,66 ‘ 1,89 | 31
Grunddaten
Personal
;/:rll!‘zgg(?éegg:\im Aufgabenblock It. Personalliste 14.43 4,95 31,25 12,04 7,57 11,41 14,61 31
Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage un- 850
ten) ’
Vollzeit-Stellen insgesamt 22,93 7,14 32,19 15,96 10,44 13,72 20,55 31
Drittfinanzierung (Art und Umfang)
Als Stellenanteil (Vollzeit-Stellen) 17,45
Als Pauschalbetrag (in Euro pro Jahr) .
Bemerkungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis Aufgaben nach dem SGB IX, vom Land NRW
Mengendaten
Anzahl der Erstantrédge” 3.763 1.219 7.273 3.462 2.581 2.986 4.485 31
Anzahl der Folgeantrage* 5.875 1.727 9.393 4.594 3.110 3.650 5.924 31
Anzahl der Nachprifungsantrage” 2.451 766 5.487 2.147 1.442 1.967 2.561 31
Summe Antrage 12.089 3.895 22.153 10.203 7.160 8.973 13.123 31
Anzahl der Klageverfahren 317 76 893 315 212 273 347 31
Anzahl der Widerspruchsverfahren 2.100 616 4.243 1.891 1.361 1.544 2.503 29
*Teilmenge aufwandspragendes Merkmal
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* Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Schwerbehindertenangelegenheiten » 10874

Interviewfragen Schwerbehindertenangelegenheiten Aufgabenblock 80

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein* Anzahl Werte
Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte .
vergeben oder delegiert? 1 27 4 81
Wenn ja, welche Aufgaben? Schwerbehinderteneigenschaft feststellen
Wenn ja, an wen? Beauftragte Arzte
Nimmt der Kreis Aufgaben fir Dritte wahr? nein 2 ‘ 29 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, fir wen? entfallt

Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal wahrgenommen, das vom Land NRW
ggf. nur zum Kreis abgeordnet bzw. im Wege der ja 20 11 31
Personalgestellung tatig ist und nicht in der Perso-
nalliste enthalten ist?

Wenn ja, mit welchem Vollzeit-Stellenanteil? (Wert
wird auch in der Tabelle Kennzahl/Grunddaten
dargestellt und zur Kennzahlenbildung herangezo-

gen.)

8,50

Weitere Interviewfragen Schwerbehindertenangelegenheiten Aufgabenblock 80

Fragen Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,,zentral* Anzahl ,,dezentral* Anzahl Werte
Sind die Schwerbehlnderten.ar?gelegenhelten sentral 26 5 341
zentral oder dezentral organisiert?
Wenn dezentral, welche Organisationseinheiten -
i entfallt
sind betroffen?
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Schwerbehindertenangelegenheiten » 10874

Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A,
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Frihférderung # 10874

Frahforderung
Aufgabenblock 81

Aufgabe

Leistungen der Eingliederungshilfe (Frihférderung)

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
e Bedarfe prifen,

e Antrage bearbeiten,

¢ hilfesuchende Personen und Einrichtungen beraten.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Drei Kreise haben eine eigene Frihférderstelle mit eigenem Personal.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Friihférderung + 10874

Kennzahl/Grunddaten Friihférderung Aufgabenblock 81

Kennzahl/Grunddaten Ennepe-_ Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil - Qu.a L 3. Quartil Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Vollzeit-Stellen je 100 Antrége 0,74 0,01 2,50 0,70 0,19 0,36 1,01 28

Vollzeit-Stellen je 100 Antrége

nur Kreise, die eigene Friihforderstelle betreiben /- 127 2,13 173 1,53 179 1,96 3

Vollzeit-Stellen je 100 Antrage 0,74 0,01 2,50 0,57 0,19 0,35 0,76 25

nur Kreise ohne eigene Frihférderstelle

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock lt. Personalliste 5.05 0.05 10,02 2.40 0.79 1.20 2.94 31

zum 30.06.2014 alle Kreise

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise, die eigene Frihforder- . 5,61 10,02 7,44 6,15 6,69 8,36 3
stelle betreiben

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

zum 30.06.2014 nur Kreise ohne eigene Frihfor- 5,05 0,05 9,35 1,86 0,74 1,08 2,04 28
derstelle

Mengendaten

Anzahl der Leistungsbezieher 638 6 1.610 487 273 438 634 28
Anzahl Antrage ambulante FriihférdermaBnahmen* 680 4 1.716 506 268 437 594 28
Anzahl der Einwohner unter sechs Jahren 14.715 6.795 31.235 17.065 13.098 15.345 20.582 31

*Aufwandspragendes Merkmal
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Friihférderung + 10874

Interviewfragen Friihforderung Aufgabenblock 81

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein*“ Anzahl Werte
g;; rdg; |:;?§1 ?ufgaben im Aufgabenblock an Dritte vergeben nein o4 7 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben fir Dritte wahr? nein 3 28 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
Wird die Befundung mit eigenen Kréaften durchgefiihrt? ja 18 13 31
Betreibt der Kreis eine eigene Frihforderstelle? nein 3 28 31

Weitere Interviewfragen Friihférderung Aufgabenblock 81

Fragen Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,,zentral“ Anzahl ,,dezentral* Anzahl Werte
Sind qlg Aufgaben der Friihférderung zentral oder dezentral zentral o4 7 31
organisiert?

Wenn dezentral, welche Organisationseinheiten sind betroffen? entfallt

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Integrationshilfe + 10874

Integrationshilfe
Aufgabenblock 82

Aufgabe

Hilfen zu einer angemessenen Schulbildung (Integrationshelfer)

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
o Bedarfe prifen,
e Antrage bearbeiten,
¢ hilfesuchende Personen und Einrichtungen beraten,

e mit den Schulen zusammenarbeiten.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

A

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Integrationshilfe + 10874

Kennzahl/Grunddaten Integrationshilfe Aufgabenblock 82

Kennzahl/Grunddaten Rﬁ::j(r::-is Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil ?M(::laar:)l 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl

X\?g;f:ts:ﬂﬁ{f’ eje 10 Leistungsbezieher 0,10 0,03 0,33 0,11 0,07 0,09 0,11 31
Grunddaten

Personal

;/l:)rlTl]zggOSéegg?;m Aufgabenblock It. Personalliste 147 0.18 5.41 137 0.87 134 167 31
Mengendaten

Anzahl der Leistungsbezieher im Schuljahr* 151 51 354 142 96 144 177 31
Anzahl der Schiler in Regelschulen im Kreis entfallt 15.708 84.374 40.802 31.230 36.957 49.921 24
Anzahl der Schiler in Férderschulen im Kreis entfallt 760 2.938 1.490 1.127 1.406 1.769 24
Anzahl der Einwohner unter 21 Jahren 58.494 28.411 123.576 69.281 53.629 62.679 84.684 31

*Aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Integrationshilfe Aufgabenblock 82

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl Werte
\I;l:rtgcéeb; I:rscijse :\g;g:;z:t 'i?m Aufgabenblock an Dritte nein 20 9 34
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? nein 0 31 31
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Integrationshilfe + 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl Werte

Wird die Bedarfsfeststellung/ Hilfeplanung mit

eigenem Fachpersonal durchgefiihrt? ja 24 7 31

Weitere Interviewfragen Aufgabenblock 82 Integrationshilfe

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,,zentral* Anzahl ,,dezentral“ Anzahl Werte

Sind qlg Integrationshilfen zentral oder dezentral zentral 25 6 31
organisiert?

Wenn dezentral, welche Organisationseinheiten
sind betroffen?

entfallt

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Sonstige Eingliederungshilfen » 10874

Sonstige Eingliederungshilfen
Aufgabenblock 83

Aufgabe

Sonstige Eingliederungshilfen

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere

o Bedarfe prifen,

e Antrage bearbeiten,

¢ hilfesuchende Personen und Einrichtungen beraten.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

23 Kreise haben Aufgaben vergeben oder delegiert. Hiervon haben drei Kreise die sonstige
Eingliederungshilfe an kreisangehérige Kommunen delegiert.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Sonstige Eingliederungshilfen » 10874

Kennzahl/Grunddaten sonstige Eingliederungshilfen Aufgabenblock 83

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil EhQuar 3.Quartil  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Vollzgn-SteI!en Je 10 Lelstqngsbe21eher N 0.01 0.55 0.12 0.05 0.08 0.16 o7

sonstiger Eingliederungshilfen

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

2um 30.06.2014 1,83 0,25 5,55 1,75 0,99 1,39 2,20 31

Mengendaten

:Ir;a;%l Eelstungsbe2|eher (ohne Behindertenfahr- keine Angabe 33 2044 289 84 157 279 o7

Anzahl der Einwohner im Kreisgebiet 322.916 134.759 613.092 339.331 266.090 304.963 425.474 31

Anzahl der Teilnehmer am Behindertenfahrdienst 204 0 1.173 172 32 56 209 28

*Aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen sonstige Eingliederungshilfen Aufgabenblock 83

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl Werte

Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte .

: ja 23 8 31
vergeben oder delegiert?
Wenn ja, welche Aufgaben? sonstige Eingliederungshilfe
Wenn ja, an wen? an die Stadte des Kreises
Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? nein 20 11 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
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* Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Sonstige Eingliederungshilfen » 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja* Anzahl ,,nein“ Anzahl Werte

Wenn ja, fir wen? entfallt

Weitere Interviewfragen sonstige Eingliederungshilfen Aufgabenblock 83

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,,zentral“ Anzahl ,,dezentral Anzahl Werte
Sind die sonstigen Ellnqulederungshllfen zentral dezentral 26 5 31
oder dezentral organisiert?
Wenn dezentral, welche Organisationseinheiten Stadte des Kreises
sind betroffen?

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Pflege- und Wohnberatung + 10874

Pflege- und Wohnberatung
Aufgabenblock 84

Aufgabe

Pflege- und Wohnberatung

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
o Pflegebediirftige und Angehdrige beraten,
« Netzwerk-und Offentlichkeitsarbeit durchfiihren,

o koordinierende Tatigkeiten auslben.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

18 Kreise/StadteRegion setzen in diesem Aufgabenblock Pflegefachkrafte ein.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.

gPANRW
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Pflege- und Wohnberatung + 10874

Kennzahl/Grunddaten Pflege- und Wohnberatung Aufgabenblock 84

Ennepe-

Kennzahl/Grunddaten Minimum Maximum Mittelwert

1. Quartil

2. Quartil

3. Quartil Anzahl Werte

Ruhr-Kreis

Kennzahl

(L [ET))

Vollzeit-Stellen je 10.000 Einwohner ab 65 Jahren 0,27 0,01 0,87 0,35

0,13 0,32 0,50 31

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

zum 30.06.2014 2,24

2,00 0,08 6,34

0,91 2,00 3,07 31

Mengendaten

75.319 26.072 134.893 70.903

Anzahl der Einwohner ab 65 Jahren*

54.869 63.512 87.551 31

*Aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Pflege- und Wohnberatung Aufgabenblock 84

Anzahl ,ja“

Ennepe-Ruhr-Kreis

Anzahl ,,nein“ Anzahl ,entfallt* Anzahl Werte

Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte

vergeben oder delegiert? 1a 26 5 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? Pflege- und Wohnberatung
Wenn ja, an wen? Pflegeberatung an krelsangehor|g? Stéadte und
Wohnberatung an freie Trager
Nimmt der Kreis Aufgaben fir Dritte wahr? nein 0 31 0 31
Seite 2 von 3
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Pflege- und Wohnberatung + 10874

Weitere Interviewfragen Pflege- und Wohnberatung Aufgabenblock 84

Ennepe-Ruhr-Kreis

Ist die Pflege- und Wohnberatung zentral oder
- dezentral
dezentral organisiert?

Antwort ,,Zentral“

17

Anzahl ,,dezentral®

13

Anzahl ,,entfallt*

Anzahl Werte

31

Kreisangehdrige Stédte und freie

Wenn dezentral, welche Organisationseinheiten
Tréager

sind betroffen?

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Ambulante Hilfe zur Pflege » 10874

Ambulante Hilfe zur Pflege
Aufgabenblock 85

Aufgabe

Ambulante Hilfe zur Pflege

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
o Bedarfe feststellen,
e Antrage einschlieBlich Unterhalt bearbeiten,

¢ Investitionskostenzuschiisse an ambulante Pflegedienste gewahren.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

14 Kreise/StadteRegion setzen in diesem Aufgabenblock Pflegefachkrafte ein.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Ambulante Hilfe zur Pflege + 10874

Kennzahl/Grunddaten ambulante Hilfe zur Pflege Aufgabenblock 85

Kennzahl/Grunddaten Ennepe-. Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil - Qu.a il 3. Quartil Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Vollzeit-Stellen je 100 Leistungsbezieher entfallt 0,01 2,03 0,87 0,48 0,86 1,19 25

Vollzglt-SteIIen je 100 Le!stungsbemeher nur Krei- entfallt 0.01 1,03 0.44 0.15 0.33 0.63 9

se mit Vergabe / Delegation

Vollzeit-Stellen je 100 Lelst.ungsbe2|eher nur Krei- entfallt 0,33 2,03 111 0.72 1,06 1,40 16

se ohne Vergabe / Delegation

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

2um 30.06.2014 alle Kreise 0,30 0,00 14,02 2,43 0,44 1,75 3,22 31

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal 0,30 0,03 14,02 2,60 0,50 1.86 3,39 29

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

zum 30.06.2014 nur Kreise mit Vergabe / Delega- 0,30 0,03 5,02 1,09 0,30 0,50 1,27 13

tion

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

zum 30.06.2014 nur Kreise ohne Vergabe / Dele- entfallt 0,15 14,02 3,82 2,22 2,98 4,32 16

gation

Mengendaten

Anzahl Leistungsbezieher im Jahresdurchschnitt* entfallt 31 1.082 320 198 286 324 26

Anzahl der Unterhaltspflichtigen entfallt 0 1.450 232 3 47 329 14

Anzahl der ambulanten Pflegedienste entfallt 11 88 47 37 45 57 28

Qir;iaerill der Leistungsbezieher in eigener Zustan- entfallt 0 981 269 84 238 363 27
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Ambulante Hilfe zur Pflege + 10874

Ennepe- 2. Quartil

Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil 3. Quartil Anzahl Werte

Kennzahl/Grunddaten Ruhr-Kreis (Median)

Anzahl der Leistungsbezieher in Zusténdigkeit des

Landschaftsverbandes entfallt 0 101 26 7 15 37 24

*Aufwandspréagendes Merkmal

Interviewfragen ambulante Hilfe zur Pflege Aufgabenblock 85

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,entféllt*  Anzahl Werte

\I;|;tg (iz; l:roetijse f;;?:;i?t j?m Aufgabenblock an Dritte ja 15 16 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? alle Aufgaben

Wenn ja, an wen? Kreisangehérige Kommunen

Nimmt der Kreis Aufgaben flr Dritte wahr? nein 15 16 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt

Wenn ja, fir wen? entfallt

e st s st P 1 " i | o

Interviewfragen ambulante Hilfe zur Pflege Aufgabenblock 85

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,,zentral“ Anzahl ,,dezentral“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte

Ist die Bearbeitung der ambulanten Hilfe zur Pflege

zentral oder dezentral organisiert? dezentral 21 ° 1 31

Wenn dezentral, welche Organisationseinheiten

sind betroffen? Kreisangehérige Kommunen
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Ambulante Hilfe zur Pflege + 10874

Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A,
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* Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Stationare Hilfe zur Pflege + 10874

Stationare Hilfe zur Pflege
Aufgabenblock 86

Aufgabe

Stationare Hilfe zur Pflege

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere

o Antrage einschlieBlich den Antragen auf Pflegewohngeld und Leistungen des 3. und 4.
Kapitels Sozialgesetzbuch, Zwdlftes Buch (SGB XlI) bearbeiten,

e Angehdrige zu Unterhaltszahlungen heranziehen.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Ein Kreis hat die Aufgaben in diesem Aufgabenblock an die kreisangehdrigen Kommunen dele-
giert, zwei Kreise haben Teilaufgaben vergeben/delegiert. Die Ubrigen Kreise/StadteRegion
bearbeiten die stationare Hilfe zur Pflege mit eigenem Personal. 13 Kreise/StadteRegion setzen
dabei Pflegefachkréfte ein.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Stationare Hilfe zur Pflege + 10874

Kennzahl/Grunddaten stationére Hilfe zur Pflege Aufgabenblock 86

Kennzahl/Grunddaten Rﬁ?l?—?(r::-is Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil fmS:::)l 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl

Vollzeit-Stellen je 100 Leistungsbezieher 1,38 0,26 1,94 1,15 0,97 1,12 1,33 31
Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

Jum 30.06.2014 17,46 4,41 35,36 13,01 9,69 12,36 15,49 31
Mengendaten
Anzahl der Leistungsbezieher von stationérer Hilfe 1.265 459 2644 1176 815 1.043 1.481 31

zu Pflege im Jahresdurchschnitt*

Anzahl von Pflegewohngeldbeziehern (Pflege-
wohngeldbezieher inkl. Leistungsbezieher von 1.668 157 3.125 1.332 911 1.158 1.600 31
Pflegewohngeld fiir Selbstzahler)

Anzahl der Unterhaltspflichtigen 1.069 110 2.710 1.299 906 1.347 1.731 24
Anzahl der Leistungsbezieher in eigener Zustan- 1.116 406 3.471 1.096 689 866 1.338 31
digkeit

Anzahl der Leistungsbezieher in Zustandigkeit des 149 10 775 170 98 140 195 31

Landschaftsverbandes

*Aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen stationére Hilfe zur Pflege Aufgabenblock 86

Fragen Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte

Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte

vergeben oder delegiert? nein 3 28 0 31
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Stationare Hilfe zur Pflege + 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben flr Dritte wahr? ja 28 3 0 31

Wenn ja, welche Aufgaben? Stationare Hilfe zur Pflege unter 65

Jahre
Wenn ja, flir wen? LWL
Bearbeitet der Kreis die Unterhaltsfélle in einer .
zentralen Unterhaltsabteilung? la 26 5 0 8

Interviewfragen stationéare Hilfe zur Pflege Aufgabenblock 86

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,,zentral* Anzahl ,,dezentral* Anzahl ,,entfallt“ Anzahl Werte

Ist die Bearbeitung der statlc?n_aren Hilfe zur Pflege sentral 29 5 0 31
zentral oder dezentral organisiert?
Wenn dezentral, welche Organisationseinheiten x
i entfallt
sind betroffen?

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse Hilfen zur Gesundheit und Hilfen zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten + 10874

Hilfen zur Gesundheit und Hilfen zur Uberwin-
dung sozialer Schwierigkeiten
Aufgabenblock 87

Aufgabe

Hilfen zur Gesundheit nach dem Sozialgesetzbuch, Zwélftes Buch (SGB XlI); Hilfen zur Uber-
windung sozialer Schwierigkeiten

Aufgabenbeschreibung

Insbesondere

Krankenhilfeaufwendungen nach § 264 Sozialgesetzbuch, Fiinftes Buch (SGB V) gewéah-
ren und abrechnen,

Antrage weiterleiten,

betroffene Personen beraten sowie

Antrage bearbeiten.

Kreisiuibergreifende Ausfihrungen

J.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.

QP ANRW Seite 1 von 3




+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Hilfen zur Gesundheit und Hilfen zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten » 10874

Kennzahl/Grunddaten Hilfen zur Gesundheit und Hilfen zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten Aufgabenblock 87

Ennepe- 2. Quartil

Kennzahl/Grunddaten Ruhr-Kreis Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil (Median) 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspragendes Merkmal fur den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
Zs&zggosftsegg?;n; I;Zu}f(gizibseenblock It. Personalliste 0,31 0,00 2,36 0,87 0,34 0,70 125 31
o
Mengendaten
Anzahl der Antrége in eigener Zustandigkeit entfallt 0 854 105 2 21 107 22
Anzahl der Antrage auf Uberwindung sozialer
Schwierigkeiten, die entgegengenommen und an entfallt 0 132 18 0 0 25 21
den Landschaftsverband weitergeleitet werden
Anzahl der Betreuungskunden entfallt 0 5.776 574 146 183 449 23

Interviewfragen Hilfen zur Gesundheit und Hilfen zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten Aufgabenblock 87

Fragen Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt“ Anzahl Werte
Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte verge- .
) ja 18 13 31

ben oder delegiert?

Wenn ja, welche Aufgaben? kompletter Bereich

Wenn ja, an wen? neun kreisangehdrige Stadte

Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? nein 19 12 31
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Hilfen zur Gesundheit und Hilfen zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten » 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, fir wen? entfallt

Weitere Interviewfragen Hilfen zur Gesundheit und Hilfen zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten Aufgabenblock 87

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,,zentral“ Anzahl ,,dezentral” Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte

Sind die Gesundheitshilfen zentral oder dezentral organi-

siert? dezentral 23 7 1 31

Wenn dezentral, welche Organisationseinheiten sind be-

eisangehoérige Kommunen
troffen? kr 9 9

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Hilfe in anderen Lebenslagen + 10874

Hilfe in anderen Lebenslagen
Aufgabenblock 88

Aufgabe

Hilfen in anderen Lebenslagen nach dem 9. Kapitel Sozialgesetzbuch, Zwélftes Buch (SGB XlI)

Aufgabenbeschreibung

Antrage der Hilfen nach dem 9. Kapitel SGB XII bearbeiten und bewilligen.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

J.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Hilfe in anderen Lebenslagen + 10874

Kennzahl/Grunddaten Hilfen in anderen Lebenslagen Aufgabenblock 88

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil Eanan 3.Quartl  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

:(/;Ilzen-Stellen je 10 Antrége auf Bestattungskos- entfallt 0.01 0.12 0.05 0.03 0.05 0.06 18

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

2um 30.06.2014 alle Kreise 0,18 0,00 2,66 0,46 0,02 0,23 0,62 31

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal 0,18 0,01 2,66 0,59 0,17 0,40 0.85 24

Mengendaten

Anzahl der Leistungsbezieher (Hilfen nach §§ 70 x

bis 74 SGB XIl) entfallt 4 374 124 29 95 156 21

Anzahl der Antrége auf Bestattungskosten™ entfallt 4 319 115 49 98 162 22

*Aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Hilfen in anderen Lebenslagen Aufgabenblock 88

Fragen Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt« Anzahl Werte
\I;l:rtgcéeb; I:rscijse :\g;g::;z:t ’i?m Aufgabenblock an Dritte ia 57 4 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? alle Aufgaben

Wenn ja, an wen? neun kreisangehdrige Stadte

Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? nein 15 16 0 31
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* Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse Hilfe in anderen Lebenslagen + 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja* Anzahl ,,nein* Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, fir wen? entfallt

Weitere Interviewfragen Hilfen in anderen Lebenslagen Aufgabenblock 88

Fragen Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,,zentral“ Anzahl ,,dezentral“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte

Ist die Aufgabe zentral oder dezentral organisiert? dezentral 23 8 0 31

Wenn dezentral, welche Organisationseinheiten

sind betroffen? kreisangehérige Kommunen

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Unterhaltsvorschussleistungen + 10874

Unterhaltsvorschussleistungen
Aufgabenblock 89

Aufgabe

Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz (UVG)

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
¢ Unterhaltspflichtige prifen,

e Unterhaltspflichtige zum Unterhalt heranziehen.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Vier Kreise haben kein Kreisjugendamt. Die anderen 27 Kreise/StadteRegion haben keine Auf-
gaben an Dritte vergeben oder delegiert. Sie nehmen auch keine Aufgaben fir Dritte wahr.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Unterhaltsvorschussleistungen + 10874

Kennzahl/Grunddaten Unterhaltsvorschussleistungen Aufgabenblock 89

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil Eauan 3.Quartl  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Vollzeit-Stellen je 1.000 UVG-Leistungsfélle und entfallt 0,86 3,68 2,01 1,59 1,88 2,28 26

Heranziehungsfalle

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste 0,00 0,00 6,40 3,42 2,56 3,78 4,63 31

zum 30.06.2014 alle Kreise

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste entfallt 1,77 6,40 3,93 2,88 3,90 4,72 27

zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal

Mengendaten

Anzahl Leistungsfalle im Jahresdurchschnitt* entfallt 215 1.213 590 392 595 741 27

Anzahl Heranziehungsfalle im Jahresdurchschnitt” entfallt 457 3.367 1.584 886 1.682 2.216 26

*Teilmenge aufwandspragendes Merkmal

Weitere Interviewfragen Unterhaltsvorschussleistungen Aufgabenblock 89

Sind die Aufgaben der UVG-Abteilung zentral oder

Ennepe-Ruhr-Kreis

Anzahl ,,zentral*

Anzahl ,,dezentral“

Anzahl ,,entfallt“

Anzahl Werte

dezentral organisiert? entfallt 26 81
Wenn dezentral, welche Organisationseinheiten «
. entfallt
sind betroffen?
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Unterhaltsvorschussleistungen + 10874

Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A,

QP ANRW Seite 3 von 3




+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Aufgaben als Betreuungsbehdérde + 10874

Aufgaben als Betreuungsbehorde
Aufgabenblock 90

Aufgabe

Aufgaben als Betreuungsbehdrde

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
o Beteiligung an dem gerichtlichen Betreuungsverfahren wahrnehmen,

o Stellungnahmen an das Gericht Gber Notwendigkeit von BetreuungsmafBnahmen verfas-
sen (Sozialberichte),

e Betreuungen fiihren,

o Betroffene beim Betreuungsgericht / Arzt / Gutachter vorfihren,
o Betreuer beraten und unterstitzen,

e zu Vorsorgevollmachten beraten,

e Unterschriften unter Vorsorgevollmachten beglaubigen sowie

e Querschnittsaufgaben wie z. B. Betreuer gewinnen.

Kreisiuibergreifende Ausfihrungen

In 20 Kreisen gibt es groBe kreisangehdrige Kommunen, die eine eigene Betreuungsstelle ein-
richtet haben.

Zum 01.Juli 2014 trat das Gesetz zur Starkung der Funktionen der Betreuungsbehérde in Kraft.
Die Kreise haben auf diese Gesetzesénderung personell unterschiedlich reagiert.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.

QP ANRW Seite 1 von 3




» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Aufgaben als Betreuungsbehérde » 10874

Kennzahl/Grunddaten Aufgaben als Betreuungsbehoérde Aufgabenblock 90

Ennepe- 2. Quartil

Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil 3. Quartil Anzahl Werte

Kennzahl/Grunddaten Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Volizeit-Stellen je 100 Félle 0,44 0,19 0,98 0,44 0,32 0,40 0,51 30

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

2um 30.06.2014 5,06 1,45 8,16 4,77 3,16 5,00 6,41 31

Mengendaten

Anzahl der Sozialgutachten im Betreuungsverfah-

ren* 948 342 1.560 959 673 907 1.260 30

Anzahl der Unterstiitzungen bei Vorfiihrungen und

. N 18 4 145 28 10 18 36 30
Unterbringungen

Anzahl der &ffentlichen Beglaubigungen und Voll-

N 186 0 1.561 256 21 87 285 30
machten

*Teilmenge aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Aufgaben als Betreuungsbehérde Aufgabenblock 90

Fragen Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt« Anzahl Werte
\I;l:rtgcéeb; I:rscijse :\g;g::;z:t ’i?m Aufgabenblock an Dritte nein 11 20 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben fir Dritte wahr? nein 3 28 0 31
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Aufgaben als Betreuungsbehérde » 10874

ungsstelle?

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, fir wen? entfallt
Ist die Be.treuungsste.zlle im Fachbereich (Sozial- ja 19 12 0 31
amt) Soziales angesiedelt?
Wenn nein, welcher Organisationseinheit ist sie
zugeordnet?
Gibt es im Kreis Stadte mit einer eigenen Betreu- ia 20 11 0 31

Wenn ja, wie viele?

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A

gPANRW
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse sonstige Soziale Leistungen, WTG (Heimaufsicht) + 10874

Sonstige soziale Leistungen, WTG (Heimauf-
sicht)
Aufgabenblock 91

Aufgabe

Aufgaben nach dem Wohn- und Teilhabegesetz (WTG)

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
e Aufsicht Gber Alten-, Pflege- und Behinderteneinrichtungen,
e Nutzer und Leistungsanbieter beraten,
o Qualitatssicherung,
o Ergebnisberichte erstellen sowie

e Ordnungswidrigkeitenverfahren nach § 45 WTG und nach § 121 Sozialgesetzbuch, Elftes
Buch - BuBgelder (SGB XI).

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Das WTG hat sich zum 15. Oktober 2014 gedndert. Diese Anderung hat Auswirkungen auf die
zu Uberprifenden Einrichtungen.

21 Kreise/StadteRegion setzen Pflegefachkréfte in diesem Aufgabenblock ein.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse sonstige Soziale Leistungen, WTG (Heimaufsicht) + 10874

Kennzahl/Grunddaten sonstige soziale Leistungen WTG (Heimaufsicht) Aufgabenblock 91

Kennzahl/Grunddaten RILEJ:?-T(F::S Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil fmS:::)l 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl

\éﬂlﬂz:};ttusr:ggf‘n je 1.000 Platze in den betreuten 0.76 0.34 1.99 0.86 0.62 0.80 0.97 31
Grunddaten

Personal

;/Srlllngg(s)éegg?im Aufgabenblock It. Personalliste 3.88 135 9.59 3.76 2,56 3.73 4.96 31
Mengendaten

Anzahl der Einrichtungen 75 33 183 85 65 75 106 31
Anzahl der Platze in den betreuten Einrichtungen® 5.090 1.551 7.397 4.502 3.496 4.527 5.531 31
Anzahl der Uberpriifungen im Jahr 70 22 123 67 51 70 79 31

*Aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen sonstige soziale Leistungen WTG (Heimaufsicht) Aufgabenblock 91

Fragen

Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte

Ennepe-Ruhr-Kreis

Anzahl ,ja“

Anzahl ,,nein“

Anzahl Werte

gPANRW

vergeben oder delegiert? nein 3 28 81

Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt

Wenn ja, an wen? entfallt

Nimmt der Kreis Aufgaben flr Dritte wahr? nein 0 31 31
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse sonstige Soziale Leistungen, WTG (Heimaufsicht) + 10874

Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A,
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Sonstige Soziale Leistungen, Planungsaufgaben + 10874

Sonstige soziale Leistungen, Planungsaufga-
ben
Aufgabenblock 92

Aufgabe

Planungs- und Koordinierungsaufgaben

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
e Kommunale Altenhilfe- und Pflegeplanung,
e Sozialplanungen,
o Quartiersberichte,
e Armutsbericht und weitere Planungen,

¢ Verbindung zu anderen Fachplanungen sowie

Teilnahme und Leitung von Gremien (beispielsweise der Pflegekonferenz).

Kreisiuibergreifende Ausfihrungen

Ein Kreis erledigt Aufgaben fur Dritte.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Sonstige Soziale Leistungen, Planungsaufgaben + 10874

Kennzahl/Grunddaten Sonstige soziale Leistungen, Planungsaufgaben Aufgabenblock 92

Kennzahl/Grunddaten

Ennepe-

Minimum

Maximum

Mittelwert

1. Quartil

2. Quartil

3. Quartil

Anzahl Werte

Kennzahl

Ruhr-Kreis

(L [ET))

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandsprédgendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014

1,95

0,15

5,17

1,37

0,72

1,72

31

Mengendaten

Anzahl der Einwohner im Kreisgebiet, die das 65.
Lebensjahr vollendet haben

75.319

26.072

134.893

70.903

54.869

63.512

87.551

31

Interviewfragen Sonstige soziale Leistungen, Planungsaufgaben Aufgabenblock 92

Fragen Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl , keine Angabe*“ Anzahl Werte
\I;l:rtg:eb; I:rscijse rAchJ;gl]ea;Z?t ’i?m Aufgabenblock an Dritte nein 5 29 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt

Wenn ja, an wen? entfallt

Nimmt der Kreis Aufgaben fir Dritte wahr? nein 1 ‘ 30 ‘ 0 ‘ 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt

Wenn ja, fir wen? entfallt

Sind die Aufgaben als Stab organisiert? nein 8 ‘ 22 ‘ 1 ’ 31

gPANRW
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Sonstige Soziale Leistungen, Planungsaufgaben + 10874

Interviewfragen Sonstige soziale Leistungen, Planungsaufgaben Aufgabenblock 92

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,,zentral“ Anzahl ,,dezentral“ Anzahl , keine Angabe*“ Anzahl Werte
Sind die Aufg.aF)en der Planung zentral oder de- zentral o8 5 1 31
zentral organisiert?
Wenn dezentral, welche Organisationseinheiten N
i entfallt
sind betroffen?
Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis
.
Seite 3von 3
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Leistungen fir Bildung und Teilhabe + 10874

Leistungen fur Bildung und Teilhabe
Aufgabenblock 93

Aufgabe

Leistungen fur Bildung und Teilhabe

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere

¢ Antragsbearbeitung,

e Bewilligung und Beratung,

e Leistungen nach dem Bildungs- und Teilhabepaket, § 42 i. V. m. §§ 34, 34 a, 34 b Sozi-
algesetzbuch, Zwélftes Buch (SGB XllI), § 6b Bundeskindergeldgesetz (BKGG).

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Der Grad der Delegation bei den Leistungen fir Bildung und Teilhabe ist sehr unterschiedlich.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Leistungen fur Bildung und Teilhabe » 10874

Kennzahl/Grunddaten Leistungen fiir Bildung und Teilhabe Aufgabenblock 93

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil EaSnar 3.Quarti  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Vo.IIzelt-SteIIen je 1.000 Bewilligungen von BuT entfallt 0.00 128 0.41 0.07 0.32 0.60 o5

Leistungen

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

2um 30.06.2014 alle Kreise 0,19 0,00 14,49 3,59 0,36 2,99 5,39 31

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal 0.19 0,05 14,49 3,84 0,46 3,21 5,50 29

Mengendaten

Anzahl der Bewilligungen nach BuT* entfallt 1.187 84.643 19.816 8.473 11.275 18.678 26

Anzahl der Antrage entfallt 1.276 54.788 17.467 6.300 12.578 19.771 17

*Aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Leistungen fiir Bildung und Teilhabe Aufgabenblock 93

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein Anzahl Werte

Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte vergeben .

; ja 21 10 31
oder delegiert?
Wenn ja, welche Aufgaben? SGB XII, BKGG
Wenn ja, an wen? kreisangehdrige Stadte
Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? nein 5 26 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Leistungen fiir Bildung und Teilhabe » 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis

Anzahl ,,nein“

Anzahl Werte

Wenn ja, flir wen?

entfallt

Weitere Interviewfragen Leistungen fiir Bildung und Teilhabe Aufgabenblock 93

Ennepe-Ruhr-Kreis

Anzahl ,,zentral“

Anzahl ,,dezentral“

Anzahl Werte

Sind die Aufgaben des BuT zentral oder dezentral organisiert?

dezentral

24

31

Wenn dezentral, welche Organisationseinheiten sind betroffen? kreisangehorige Stadte

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.

gPANRW

Seite 3von 3




» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Schuldner- und Insolvenzberatung + 10874

Schuldner- und Insolvenzberatung
Aufgabenblock 94

Aufgabe

Schuldner- und Insolvenzberatung

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
e Schuldner im auBergerichtlichen Verfahren beraten,

e Bescheinigungen fur das Insolvenzgericht ausstellen sowie

e Schuldner wéahrend des gerichtlichen Verfahrens beraten und begleiten.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Zwei Kreise haben eine eigene Schuldnerberatung. Weitere sieben Kreise haben ebenfalls in

geringem Umfang Personal zugeordnet.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.

gPANRW
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* Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse Schuldner- und Insolvenzberatung + 10874

Kennzahl/Grunddaten Schuldner- und Insolvenzberatung Aufgabenblock 94

Kennzahl/Grunddaten Enn(-lz(prz-i:uhr- Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil fmS:::)l 3.Quartil  Anzahl Werte
Kennzahl

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandsprédgendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
;/L?r:lﬂlzggtosft:gg?;n;lguggil)seenblock It. Personalliste 0.19 0,00 2,90 0.20 0,00 0,00 0,05 31
:
Mengendaten
Anzahl von Schuldnerberatungen im Jahr entfallt
Anzahl von Insolvenzberatungen im Jahr entfallt

Interviewfragen Schuldner- und Insolvenzberatung Aufgabenblock 94

Fragen

Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an

Ennepe-Ruhr-

Kreis

Anzahl ,ja“

Anzahl ,,nein“

Anzahl ,,entfallt*

Anzahl Werte

Dritte vergeben oder delegiert? ja 25 ! 81
Wenn ja, welche Aufgaben? Schuldnerberatung

Wenn ja, an wen? freie Trager

Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? nein 0 23 31

gPANRW
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* Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse Schuldner- und Insolvenzberatung + 10874

Weitere Interviewfragen Schuldner- und Insolvenzberatung Aufgabenblock 94

Fragestellung Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,,zentral“ Anzahl ,,dezentral“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte
Sind C.ile. Aufgaben zentral oder dezentral entfallt 11 6 14 31
organisiert?

Wenn dezentral, welche Organisationsein-
heiten sind betroffen?

entfallt

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Fachaufsicht SGB Xl und andere Restaufgaben des Sozialamtes » 10784

Fachaufsicht SGB XlI und andere Restaufga-
ben des Sozialamtes
Aufgabenblock 95

Aufgabe

e Fachaufsicht Hilfe zum Lebensunterhalt Sozialgesetzbuch, Zwélftes Buch (SGB XIllI) und
Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung

o andere (Rest)aufgaben des Sozialamtes

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
e Fachaufsicht,
e Rundverfiagungen an die kreisangehdrigen Kommunen erlassen,
e Beratungen durchfiihren,
» Widerspriiche bearbeiten,
e Serviceleistungen fiir die Kommune,
o Kostenerstattungsfélle bearbeiten,
e Fachverfahren betreuen,
e Haushalt, Abrechnungen, Statistik,
e Ausschussarbeit,
o Restaufgaben Hilfen flir Spataussiedler sowie

o Sicherung des Unterhalts von freiwillig Wehrdienstleistenden sowie Wehriibenden und
deren Familienangehdrigen (Antragsbearbeitung).

Kreisluibergreifende Ausfiihrungen

A

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse Fachaufsicht SGB XII und andere Restaufgaben des Sozialamtes + 10784

Kennzahl/Grunddaten Fachaufsicht SGB XIl und andere Restaufgaben des Sozialamtes Aufgabenblock 95

Kennzahl/Grunddaten Ennepe-_ Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil - Qu.a il 3. Quartil Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspragendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste 3,91 127 14.93 6.07 3,58 4,90 8,36 31
zum 30.06.2014
Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage x
entfallt
unten)
Vollzeit-Stellen insgesamt 3,91 1,27 14,93 6,10 3,58 4,90 8,49 31
Mengendaten
Anzahl der betreuten Kommunen 9 7 24 12 10 11 14 31
Anzahl der Widerspruchsverfahren 119 16 549 148 106 120 170 31

Interviewfragen Fachaufsicht SGB Xll und andere Restaufgaben des Sozialamtes Aufgabenblock 95

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt« Anzahl Werte
Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an .
Dritte vergeben oder delegiert? nemn 0 31 0 31
Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? nein 7 24 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, fir wen? entfallt

Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock
von Personal erledigt, die ggf. nur zum Kreis nein 1 29 1 31
abgeordnet sind und nicht in der Personallis-
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* Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse Fachaufsicht SGB XII und andere Restaufgaben des Sozialamtes + 10784

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt« Anzahl Werte

te enthalten sind?

Wenn ja, Anzahl der Vollzeit-Stellen?
(Wert wird auch in der Tabelle Kenn-
zahl/Grunddaten dargestellt und zur Kenn-
zahlenbildung herangezogen)

entfallt

Weitere Interviewfragen Fachaufsicht SGB XIl und andere Restaufgaben des Sozialamtes Aufgabenblock 95

Fragestellung Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,,zentral“ Anzahl ,,dezentral Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte

Sind qlg Aufgaben zentral oder dezentral zentral 29 5 0. 31
organisiert?

Wenn dezentral, welche Organisationsein- entfallt

heiten sind betroffen?

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Férderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Kindertagespflege + 10874

Forderung von Kindern in Tageseinrichtungen
und in Kindertagespflege
Aufgabenblock 96

Aufgabe
o Kindertageseinrichtungen

¢ Kindertagespflege

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere

o Trager von Kindertageseinrichtungen fachlich beraten und betreuen,

Kindergartenbedarfsplanung aufstellen und fortschreiben (Bedarfsermittlung),

o Betriebskostenabrechnung nach dem Gesetz zur friihen Bildung und Férderung von Kin-
dern (Kinderbildungsgesetz - KiBiz),

¢ Kindpauschalen beantragen (Landeszuweisung),
e Tragerangaben Uberprifen,

¢ Kindpauschalen mit dem Land und den Tragern der Kindertageseinrichtungen abrechnen
(§§ 21, 21a, 21b, 21c und 22 KiBiz),

« Elternbeitragspflichtigen zum Kosten-/Elternbeitrag Uberpriifen und heranziehen,
o Befreiungs- / ErmaBigungstatbestédnde Uberprifen,

e Antrage auf Erlass/Teilerlass von Elternbeitrdgen priifen und bearbeiten,

e Widerspruche und Klagen bearbeiten,

o Satzungsangelegenheiten (Elternbeitragssatzung Kita und Kindertagespflege aufstellen
und aktualisieren),

o freiwillige kommunale kreis-/stadteregionseigene Zuschiisse zu den Betriebskosten an
freie Trager von Kindertageseinrichtungen,

e Foérderung von Spielgruppen bewilligen und Uberprifen,
¢ Investitionskosten U-3 (fiir Kinder unter drei Jahren) Ausbau,

e Zuwendungen und Fdrdermittel beantragen und bearbeiten,
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Férderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Kindertagespflege + 10874

¢ Gewinnung, Qualifizierung, Fortbildung, Beratung und Betreuung von Kindertagespflege-
personen (Werbe-/Akquise-Kampagnen organisieren, Qualifizierungs-, Fort- und Weiter-
bildungen, Eignungsprifung, Beratung potenzieller Kindertagespflegepersonen ohne An-
tragstellung),

o Trager/Vereine (soweit die Aufgaben an Dritte Gbertragen sind) und Kindertagespflege-
personen fachlich beraten und betreuen,

e Zuschisse an Trager/Vereine fur die Aufgabenwahrnehmung im Rahmen der Kinderta-
gespflege bearbeiten und gewéhren,

e Vergitungsabrechnung Kindertagespflegepersonen,

o Kreis-/Stadteregionseigene Kindertageseinrichtungen verwalten und unterhalten (Perso-
naleinsatz, Unterhaltung der Kitas),

e Zusammenarbeit mit den freien Tragern von Kindertageseinrichtungen (Bedarfe und An-
gebote abstimmen etc., AG nach § 78 Sozialgesetzbuch Achtes Buch (SGB VIIl)),

¢ Kindertagesbetreuungsplatze vermitteln sowie

e Beurteilungen im Rahmen von Heilpaddagogik.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen
27 Kreise haben ein Jugendamt.

Flnf Kreise betreiben als kommunale Trager Kindertageseinrichtungen nach KiBiz. Hierunter
befindet sich ein Kreis, der kein Jugendamt hat.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Férderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Kindertagespflege + 10874

Kennzahl/Grunddaten Férderung von Kindern in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege Aufgabenblock 96

Ennepe- 2. Quartil

Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil 3. Quartil Anzahl Werte

Kennzahl/Grunddaten Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Vollzeit-Stellen je 1.000 Einwohner von 0 bis unter
6 Jahren im Zustandigkeitsbereich des Kreisju- 0,00 0,43 63,56 3,84 0,90 1,29 1,84 27
gendamtes

Vollzeit-Stellen je 1.000 Einwohner von 0 bis unter
6 Jahren im Zusténdigkeitsbereich des Kreisju- / 1,63 63,56 17,60 2,13 2,61 18,09 4
gendamtes nur Kreise mit Personal in kreiseigenen o
Kindertageseinrichtungen

Vollzeit-Stellen je 1.000 Einwohner von 0 bis unter
6 Jahren im Zusténdigkeitsbereich des Kreisju- / 0,43 6,70 1,45 0,83 1,00 1,81 23
gendamtes nur Kreise ohne Personal in kreiseige- o
nen Kindertageseinrichtungen

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

ZUm 30.06.2014 alle Kreise A. 0,00 190,94 14,82 3,92 7,48 12,87 31

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

zum 30.06.2014 nur Kreise mit Kreisjugendamt /- 2,35 190,94 16,15 6,19 8,04 12,87 27

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit Kreisjugendamt
ohne Personal in kreiseigenen Kindertageseinrich-
tungen

A 2,35 18,26 8,23 5,08 7,44 10,33 23

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit Personal in kreisei-
genen Kindertageseinrichtungen

(ein Kreis ohne Kreisjugendamt hier enthalten)

A. 12,80 190,94 54,01 21,09 21,85 23,35 5

Mengendaten
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Férderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Kindertagespflege + 10874

Ennepe- 2. Quartil

Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil 3. Quartil Anzahl Werte

Kennzahl/Grunddaten Ruhr-Kreis (Median)

Anzahl der Einwohner in der Altersgruppe von 0
bis unter 6 Jahren im Zustandigkeitsbereich des entfallt 2.495 12.791 6.698 4.908 6.845 8.145 27
Kreisjugendamtes*®

Anzahl der betreuten Kinder in Kindertageseinrich-

tungen im Zusténdigkeitsbereich des Kreisjugend- entfallt 1.715 8.308 4.271 3.012 4.546 5.382 27
amtes

Anzahl der betreuten Kinder in Kindertagespflege entfallt 57 670 273 152 234 354 27
im Zustandigkeitsbereich des Kreisjugendamtes

Anzahl der Bearbeitungsfalle Elternbeitrags-

heranziehung (Kindertageseinrichtungen und N

Kindertagespflege) im Zustéandigkeitsbereich des entfalt 145 1.176 2409 390 1.7 3.468 24
Kreisjugendamtes

Anzahl de!' bgtreuten Kinder in kreiseigenen Kin- entfallt 20 1316 312 36 %0 97 5
dertageseinrichtungen

Arbeitszeitanteile fiir das padagogische Personal entfallt 2,64 185,34 45,04 7,50 14,70 15,00 5
in kreiseigenen Kindertageseinrichtungen

Arbeitszeitanteile fir die Sachbearbeitung in der entfallt 0,00 7.50 2.10 0,55 147 3,18 26

Elternbeitragsheranziehung

*Aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Férderung von Kindern in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege Aufgabenblock 96

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt« Anzahl Werte
\I;l(::g:eb; I:rscijse fg;?gg;:t ’i?m Aufgabenblock an Dritte entfallt 19 8 4 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? entfallt 3 25 3 31
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Férderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Kindertagespflege + 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein* Anzahl ,entfillt“  Anzahl Werte
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, fir wen? entfallt

Unterhalt der Kreis eigene Kindertageseinrichtun-

gen? entféllt 5 23 3 31

Wenn ja, wie viel padagogisches Personal (Voll-
zeit-Stellen) wird fir die eigenen Kindertagesein- entfallt
richtungen eingesetzt?

Werden im Aufgabenblock Honorarkréfte einge-

fall 27 4 31
setzt? entfallt 0

Wenn ja, wie viele Vertrage bestanden in 2014? entfallt

Wird fiir die Betriebskostenabrechnung mit dem
Landesjugendamt das Online-Verfahren KiBiz.web entfallt 27 0 4 31
eingesetzt?

Wird die Heranziehung der Elternbeitrags-

x 4 4 2
pflichtigen durch das Kreisjugendamt bearbeitet? entfallt 15 3

Wird fiir die Heranziehung der Elternbeitrags-
pflichtigen ein elektronisches Berechnungs- / entfallt 21 3 7 31
Veranlagungsverfahren eingesetzt?

Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit, Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz + 10874

Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit, Erzieheri-
scher Kinder- und Jugendschuiz
Aufgabenblock 97

Aufgabe

Handlungsfelder nach dem Kinder- und Jugendférderplan:
o Offene Kinder- und Jugendarbeit (§ 11 Sozialgesetzbuch Achtes Buch (SGB VIIl))
» Verbandliche Jugendarbeit (§ 12 SGB VIII)
o Jugendsozialarbeit (§ 13 SGB VIl ohne Einzelfallhilfen § 13 Abs. 3 SGB VIII)

o Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz (§ 14 SGB VIlI)

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere

e MaBnahmen der Jugendarbeit mit Angeboten des Kreises sowie der freien Trager der
Jugendhilfe férdern,

e Jugendverbandsarbeit férdern,
e MaBnahmen im Rahmen von Schulsozialarbeit und Jugendberufshilfe,

e MaBnahmen zum Schutz von Kindern und Jugendlichen vor jugendgefédhrdenden Medien
etc.,

e Zuschisse an die freien Trager bearbeiten und gewéahren,
e Verwendungsnachweise prifen,

* Projekte, Freizeiten, Stadtranderholungen, auBerschulische Jugendbildung, Kinder- und
Jugenderholung (ohne Familienerholung), Internationale Jugendbegegnungen etc.,

e Sonstige Jugendarbeit,
e Mitarbeiterfortbildung,
¢ Wirksamkeitsdialog und Qualitatsentwicklung,

e Zusammenarbeit mit den freien Tragern (Bedarfe und Angebote abstimmen etc., AG § 78
SGBVIII) sowie

o kreiseigene Einrichtungen der Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit verwalten und unter-
halten (Jugendferien-/-erholungsstatten, Einrichtungen der Stadtranderholung, 6ffentli-
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit, Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz + 10874

chen Spielplatzen, Jugendzentren; Jugendfreizeitheimen, Hauser der offenen Tur, Ju-
gendherbergen etc.).

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

27 Kreise haben ein Jugendamt. Acht Kreise betreiben eigene Jugendeinrichtungen mit eige-
nem Personal.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit, Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz + 10874

Kennzahl/Grunddaten Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit, Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz Aufgabenblock 97

Ennepe- 2. Quartil

Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil 3. Quartil Anzahl Werte

Kennzahl/Grunddaten Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Vollzeit-Stellen je 10.000 Einwohner von 6 bis
unter 21 Jahren im Zustandigkeitsbereich des A 0,93 20,59 4,90 1,76 3,01 5,00 27
Kreisjugendamtes

Vollzeit-Stellen je 10.000 Einwohner von 6 bis
unter 21 Jahren im Zusténdigkeitsbereich des
Kreisjugendamtes nur Kreise, die eigenes Perso-
nal in kreiseigenen Jugendeinrichtungen einsetzen

/. 3,01 20,59 9,12 3,55 5,71 13,18 8

Vollzeit-Stellen je 10.000 Einwohner von 6 bis
unter 21 Jahren im Zusténdigkeitsbereich des / 0,93 9,58 3,12 1,45 2.86 3,39 19
Kreisjugendamtes nur Kreise ohne eigenes Per- o
sonal in kreiseigenen Jugendeinrichtungen

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

2um 30.06.2014 alle Kreise 5,00 2,13 30,74 8,28 4,62 6,37 9,50 31
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste N 213 30,74 8.37 4.20 6.87 9.50 27

zum 30.06.2014 nur Kreise mit Kreisjugendamt

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise, die eigenes Personal A 5,45 30,74 13,54 7,42 8,66 18,91 8
in kreiseigenen Jugendeinrichtungen einsetzen

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise ohne eigenes Personal
in kreiseigenen Jugendeinrichtungen

(ein Kreis ohne Kreisjugendamt hier enthalten)

5,00 2,13 12,90 6,16 3,96 5,63 7,73 20

Drittfinanzierung (Art und Umfang)
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit, Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz + 10874

Kennzahl/Grunddaten Rﬁ?\:e;(prz-is Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil ?M(g:;r:)l 3. Quartil Anzahl Werte
Als Stellenanteil (Vollzeit-Stellen) 5,00

Als Pauschalbetrag (in Euro pro Jahr) /.

Bemerkungen zum Kreis Ennepe-Ruhr-Kreis Land NRW fiir Schulsozialarbeit

Mengendaten

Anzahl der Einwohner in der Altersgruppe von 6
bis unter 21 Jahren im Zustandigkeitsbereich des entfallt 8.430 42.367 21.672 15.887 22.964 26.164 27
Kreisjugendamtes*®

Anzahl der kreiseigenen Jugendeinrichtungen und

. . entfallt 1 6 2 2 2 3 9
sonstigen Einrichtungen

Arbeitszeitanteile fir Mitarbeiter in kreiseigenen

o entfallt 0,55 15,46 5,04 1,04 1,66 10,17 9
Jugendeinrichtungen

*Aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit, Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz Aufgabenblock 97

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte
:;te g?;'n};reis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte vergeben oder entfallt 10 18 3 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben fir Dritte wahr? entfallt 1 27 3 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, fir wen? entfallt
?::I‘S:taﬁ?er Kreis kommunale Jugendeinrichtungen mit eigenem entfallt 8 20 3 31
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit, Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz + 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja* Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte
Wenn ja, wie viele Vollzeit-Stellen fiir hauptamtliches Personal x
i o entfallt
entfallen auf die Jugendeinrichtungen?
Wenn ja, werden flr die Aufgaben im Aufgabenblock Honorarkréafte entfallt 3 8 20 31
eingesetzt?
Wenn ja, wie viele Honorarvertrage haben im Kalenderjahr bestan- .
entfallt
den?
Wenn ja, unterhalt der Kreis mobile Angebote der Jugendarbeit, i
i entfallt
z.B. einen Jugendbus etc.?
Wenn ja, um welche Angebote handelt es sich? entfallt

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Allgemeine Aufgaben im Bereich Jugend + 10874

¥+ Allgemeine Aufgaben im Bereich Jugend
Aufgabenblock 98

Aufgabe

Jugendhilfeplanung
Controlling und Statistik
Haushalt

Ausschuss- und Kreistagsangelegenheiten

Aufgabenbeschreibung

Insbesondere

Jugendhilfeplanung wie Kinder- und Jugendférderplanes einschl. Freizeitstatten-
Bedarfsplan, Spielplatzbedarfsplan planen, erstellen und aktualisieren sowie bei Schul-
entwicklungsplanung, Stadtentwicklungsplanung (z.B. Stellungnahmen zu Bauvorhaben)
etc. mitwirken

Planungen und MaBnahmen evaluieren,

Finanzcontrolling (einschl. Zuschusscontrolling) und Berichtswesen,
statistische Aufgaben,

Haushaltsangelegenheiten,

Vorlagen fur den Jugendhilfeausschuss sowie damit verbundene Ausschuss- und Kreis-
tags-/Stadteregionsratsangelegenheiten erstellen,

Anerkennung freier Trager sowie

Beschwerde- und Klagemanagement.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

27 Kreise/StadteRegion haben ein Jugendamt und erledigen die Aufgaben vollstandig selbst.
Die Aufgaben sind durch konzeptionelle Leistungen gepragt.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Allgemeine Aufgaben im Bereich Jugend + 10874

Kennzahl/Grunddaten Allgemeine Aufgaben im Bereich Jugend Aufgabenblock 98

Kennzahl/Grunddaten il Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil EnQua 3. Quartil  Anzahl Wer-
Ruhr-Kreis (Median) te

Kennzahl

.VoIIzelt-“Ste.IIen.Je 10.900 Emwohpgr bis unter 21 Jahre N 0,09 7.09 1,01 0.41 0.74 1,00 26

im Zustandigkeitsbereich des Kreisjugendamtes

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste zum

30.06.2014 alle Kreiso 0,00 0,00 7,79 1,90 0,73 1,69 2,47 31

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste zum

30.06.2014 nur Kreise mit Kreisjugendamt /- 0,00 7,79 218 1,15 1,86 2,72 27

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste zum

30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal /- 0.25 7,79 2,27 118 2,00 2,84 26

Mengendaten

Anzahl der Einwohner bis unter 21 Jahren im Zustan- entfallt 10.978 55.158 28.370 20.763 29.759 34.318 27

digkeitsbereich des Kreisjugendamtes

Arbeitszeitanteile fur die Aufgabe Jugendhilfeplanung entfallt 0,15 3,15 0,93 0,60 0,85 1,09 24

:—i\;gsltszeltantelle fur die Aufgabe Controlling und Sta- entfallt 0,05 110 0,49 0.25 0,50 0,60 1

*Aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Allgemeine Aufgaben Bereich Jugend Aufgabenblock 98

Fragen Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte

Sind die jugendhilfeplanerischen Aufgaben im

. ) . entfallt 21 6 4 31
Kreisjugendamt organisatorisch zusammenge-
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Allgemeine Aufgaben im Bereich Jugend + 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,entfillt“  Anzahl Werte

fuhrt?
Ist flir .dle Aufgabe L_lugendhllfeplanung ein fester entfllt 24 3 4 34
Vollzeit-Stellenanteil ausgewiesen?
Wenn ja, welcher Vollzeit-Stellenanteil entfallt auf «

o . entfallt
die jugendplanerischen Aufgaben?
Slnd die Aufgabep des. Flnanzcontrolllngsulm Kreis- entfallt 21 6 4 31
jugendamt organisatorisch zusammengefiihrt?
Igt fur die Aufgal_)e Fmanzcon.trollmg uqd Statistik entfallt 14 12 4 30
ein fester Vollzeit-Stellenanteil ausgewiesen?
Wenn ja, welcher Vollzeit-Stellenanteil entfallt auf entfallt
die Controlling- und Statistikaufgaben?

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Hilfen innerhalb und auBerhalb der Familie einschlieBlich § 35a SGB VIII + 10874

+ Hilfe innerhalb und aufBBerhalb der Familie ein-
schlieBlich § 35a SGB VI
Aufgabenblock 99

Aufgabe

Foérderung der Erziehung in der Familie
Hilfe zur Erziehung

Eingliederungshilfen fir seelisch behinderte Kinder und Jugendliche und Hilfen flr junge
Volljahrige in ambulanter und stationérer Form

vorlaufige MaBnahmen zum Schutz von Kindern und Jugendlichen
Widerspruchs- und Klagesachbearbeitung
Leistungs- und Entgeltverhandlungen

Pflegerlaubnis

Aufgabenbeschreibung

Insbesondere

sozialpadagogische Beratungs- und Unterstiitzungsaufgaben als Aufgaben des Allge-
meinen Sozialen Dienstes (ASD) und Pflegekinderdienstes (PKD) - Hilfeentscheidung
und Fallsteuerung,

Familienférderung nach den §§ 16 bis 21 Sozialgesetzbuch Achtes Buch (SGB V),

Eltern und Personensorgeberechtigten gem. §§ 17, 18 SGB VIl beraten und unterstut-
zen,

alleinerziehende Mutter/Vater mit Kindern unter 6 Jahren gem. § 19 SGB VIII beraten und
unterstitzen,

Betreuung und Versorgung in Notsituationen gem. § 20 SGB VIII,
Unterstitzung zur Erflllung der Schulpflicht gem. § 21 SGB VIII;

Hilfen zur Erziehung (§§ 27 bis 35, 35a, 41 SGB VIII) mit MaBnahmen der Erziehungsbe-
ratung, Sozialen Gruppenarbeit, Erziehungsbeistand/Betreuungshelfer, Sozialpéddagogi-
sche Familienhilfe, Erziehung in einer Tagesgruppe, Vollzeit-/Familienpflege, Heimerzie-
hung/sonstige betreute Wohnform, intensive sozialpddagogische Einzelbetreuung, Ein-
gliederungshilfe fur seelisch behinderte Kinder und Jugendliche und Hilfen flr junge Voll-
jahrige,
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Hilfen innerhalb und auBerhalb der Familie einschlieBlich § 35a SGB VIII + 10874

» Gewinnung, Qualifizierung, Fortbildung, Beratung und Betreuung von Pflegeeltern, Of-
fentlichkeitsarbeit, Beratung potenzieller Pflegeeltern chne Antragstellung,

e Kinder in Pflegefamilien vermitteln,
« Beendigung von Pflegeverhéltnissen,
o Tragerakquise,

¢ Qualitatsentwicklung, Qualitatssicherung und Evaluation von Hilfeplanverfahren, Verfah-
rensstandards Kinderschutz etc.,

e Bearbeitung von Meldungen zu Kindeswohlgefédhrdungen - § 8a SGB VIII,

¢ Inobhutnahme, voriibergehende Herausnahme des Kindes/Jugendlichen aus der Familie
- § 42 SGB VI,

e Mitwirkung in Verfahren vor Familiengerichten inkl. Beratungstatigkeit - § 50 SGB VIlI,

o Wirtschaftliche Jugendhilfe: értliche Zustandigkeit prifen und Kostenerstattungsfragen
zwischen dem zustandigen und dem leistenden Trager der Jugendhilfe klaren,

e Hilfen zur Erziehung bewilligen, laufend bearbeiten und beenden,

e Hilfen zur Erziehung mit Heimen, Pflegefamilien und ambulanten Leistungsanbietern
zahlbar machen und abrechnen,

e Heranziehung zu Kostenbeitragen,

e Zuschisse an freie Trager fir Erziehungsberatungsstellen;
e Widerspruchsbearbeitung,

o Klageverfahren,

¢ Leistungs- und Entgeltvereinbarungen mit stationaren und teilstationaren Einrichtungen,
die Leistungen fir Betreuung und Unterkunft nach § 78a SGB VIII erbringen/abschlieBen,

e Leistungs- und Entgeltvereinbarungen fiir ambulante Leistungen mit Anbietern ambulan-
ter Leistungen abschlieBen,

e Antrage zur Kindertagespflege und Familien-/Vollzeitpflege nach §§ 43 und 44 SGB VIII
bearbeiten und Erlaubnisse erteilen,

o Beteiligung an der Erlaubnis fiir den Betrieb einer Einrichtung und sonstigen betreuten
Wohnform - gemeinsame Priifung mit dem Landesjugendamt §§ 45 bis 48a SGB VIII,

e Zusammenarbeit mit den freien Tragern, Bedarfe und Angebote abstimmen (z.B. Erzie-
hungsberatung) etc., Qualitétsdialoge, AG § 78 SGB VIl sowie

o Kreiseigene/Stadteregionseigene Einrichtungen der Familienférderung verwalten und un-
terhalten, Mutter/Kind Einrichtung, Hilfe zur Erziehung und Erziehungsberatungsstellen.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Hilfen innerhalb und auBerhalb der Familie einschlieBlich § 35a SGB VIII + 10874

Kreisuibergreifende Ausfiihrungen

27 Kreise haben ein Jugendamt. Hiervon erledigen sieben Aufgaben fir Dritte, und zwar Uber-
wiegend die Erziehungsberatung flr kreisangehdérige Stadte mit eigenem Jugendamt. Diese
Aufgabe erledigt auch ein Kreis ohne Jugendamt firr seine kreisangehérigen Stadte.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse Hilfen innerhalb und auBerhalb der Familie einschlieBlich § 35a SGB VIII + 10874

Kennzahl/Grunddaten Hilfen innerhalb und auBerhalb der Familie einschlieBlich § 35a SGB VIII Aufgabenblock 99

Kennzahl/Grunddaten

Ennepe-

Minimum

Maximum

Mittelwert

2. Quartil

1. Quartil

3. Quartil

Anzahl Werte

Kennzahl

Ruhr-Kreis

(Median)

Vollzeit-Stellen je 10.000 Einwohner bis unter 21
Jahren im Zustandigkeitsbereich des Kreis-
jugendamtes’

6,87

26,49

13,50

9,50

12,58

16,29

27

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 alle Kreise

0,00

0,00

79,79

31,87

20,82

32,58

41,86

31

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit Kreisjugendamt

15,06

79,79

35,77

25,18

34,32

42,66

27

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal

15,06

79,79

35,28

21,99

33,55

42,36

28

Mengendaten

Anzahl der Einwohner bis unter 21 Jahren im
Zustandigkeitsbereich des Kreisjugendamtes*

entfallt

10.978

55.158

28.370

20.763

29.759

34.318

27

Anzahl der Hilfeplanverfahren nach § 36 SGB VIII
im Jahresdurchschnitt

entfallt

112

1.460

677

380

706

869

25

" Nur 27 (nicht 28) Werte, da der Kreis, der die Aufgabe ohne eigenes Kreisjugendamt fiir seine kreisangehérigen Stadte erledigt, keinen ,Zustandigkeitsbereich des Kreisjugendamtes* hat und somit nicht

enthalten ist.
*Aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Hilfe innerhalb und auBerhalb der Familie einschlieBlich § 35a SGB VIl Aufgabenblock 99

Fragen

Ennepe-Ruhr-Kreis

Anzahl ,ja“

Anzahl ,,nein“

Anzahl ,,entfallt*

Anzahl Werte

Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte vergeben oder

entfallt

23

31

gPANRW

Seite 4 von 5




* Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse Hilfen innerhalb und auBerhalb der Familie einschlieBlich § 35a SGB VIII + 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein* Anzahl ,,entfallt“ Anzahl Werte

delegiert?
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entféallt
Ist im Kreisjugendamt ein eigener ASD eingerichtet? entfallt 27 ‘ 0 ‘ 4 ‘ 31
Wenn ja, wie viele Vollzeit-Stellen entfallen auf den ASD? entfallt
Sind ASD-Spezialdienste eingerichtet? entfallt 26 ‘ 1 ‘ 4 ‘ 31
Wenn ja, welche Spezialdienste sind eingerichtet? entféllt
Wenn ja, wie viele Vollzeit-Stellen entfallen auf die Spezialdienste? entfallt
Sind die Vollzeit-Stellen der Spezialdienste in den Vollzeit-Stellen entfallt 13 13 5 31
fir den ASD enthalten?
Ist im Kreisjugendamt ein Sachgebiet fir die Wirtschaftliche Ju- entfallt

e . 25 2 4 31
gendhilfe eingerichtet?
Wenn ja, wie viele Vollzeit-Stellen umfasst die Wirtschaftliche entféllt
Jugendhilfe?

Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Jugendgerichtshilfe, Beistandschaften, Amtsvormundschaften, Adoptionen + 10874

¥+ Jugendgerichtshilfe, Beistandschaften, Amts-
vormundschaften, Adoptionen
Aufgabenblock 100

Aufgabe

e Jugendgerichtshilfe

e Beistandschaften

¢ Amtsvormundschaften/-pflegschaften

e Adoptionen

Aufgabenbeschreibung

o Aufgaben der Jugendgerichtshilfe nach § 52 Sozialgesetzbuch Achtes Buch (SGB VllI),
insbesondere:

Sichtung, Kenntnisnahme und Bearbeitung von Diversionsakten,
Kenntnisnahme von Polizeiberichten,

Teilnahme/Stellungnahme in Verfahren vor Jugendschdéffen- und Landgericht,
Kontakte zum Verurteilten wahrend des Vollzugs der Haftstrafe oder U-Haft,
Beteiligung an Auflageniberwachung und Wiedereingliederung sowie

Beteiligung an Verfahren geman Gesetz tber Ordnungswidrigkeiten (OWIG).

« Beratung, Ubernahme und Filhrung von Beistandschaften (§§ 18 Abs. 1 und 4, 55 bis 60
SGB VIII), insbesondere:

Angebot der Beistandschaft an alle unverheirateten Mitter minderjahriger Kinder
unverzlglich nach der Geburt (§ 52a SGB VIll);

Beistand als Urkundsperson nach § 59 Abs. 3 SGB VIII, soweit keine Interessen-
kollision mit seiner Aufgabe als Beistand besteht,

Aufgaben als Erganzungspfleger nach §§ 1909 ff. Blrgerliches Gesetzbuch (BGB),
die Fiihrung des Sorgeregisters nach § 58a SGB VIl sowie

die Bescheinigung Uber die Nichtabgabe von Sorgeerklarungen.

» Ubernahme und Fiihrung von Amtsvormundschaften (§§ 55 bis 60 SGB VIII), insbeson-

dere:

gPANRW
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Jugendgerichtshilfe, Beistandschaften, Amtsvormundschaften, Adoptionen + 10874

Beratungs- und Unterstiitzungsaufgaben nach §§ 18, 52a, 53 SGB VIII,
Suchen, (iberpriifen und Ubergabe an qualifizierte Berufsvormiinder,
Mitwirkung bei vormundschaftsgerichtlichen Entscheidungen,

Urkundstatigkeit nach § 59 SGB VIII -Vaterschafts- bzw. Mutterschaftsanerken-
nungen sowie

Unterhaltsanerkennung etc. §§ 1594 ff., §§ 1601 ff., §§ 1793 f. BGB.

e Adoptionsvermittlungsstelle, insbesondere:

Uberpriifung und Beratung von Adoptiveltern-Bewerbern,
Beratung und Begleitung von Kindes- und Adoptiveltern,
Schulung,

Stellungnahmen flr das Gericht sowie

Beratung und Belehrung in Verfahren zur Annahme als Kind - § 51 SGB VI, §
1747 BGB.

Kreisuibergreifende Ausfihrungen

27 Kreise haben ein Jugendamt eingerichtet. 15 Kreise tbernehmen Aufgaben fur Dritte. Das
sind fast ausschlieBlich gemeinsame Adoptionsvermittlungsstellen fir kreisangehérige Stadte
mit eigenem Jugendamt. Ein Kreis ohne Jugendamt verfiigt Gber eine eigene Adoptionsvermitt-

lungsstelle.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Jugendgerichtshilfe, Beistandschaften, Amtsvormundschaften, Adoptionen + 10874

Kennzahl/Grunddaten Jugendgerichtshilfe, Beistandschaften, Amtsvormundschaften, Adoptionen Aufgabenblock 100

Kennzahl/Grunddaten RE::—?(F:':.is Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil ?M(‘::;r:)l 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspragendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

2um 30.06.2014 alle Kreise 0,00 0,00 17,97 10,00 6,49 10,84 14,07 31

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal /. 3,97 17,97 11,40 8,97 11,50 14,49 27

und Kreisjugendamt

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal . 2,24 17,97 1,07 8,46 11,39 14,41 28

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

zum 30.06.2014 nur Kreise mit Aufgabenerledi- /. 2,24 17,46 10,82 8,08 11,29 14,23 15

gung fir Dritte

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

zum 30.06.2014 nur Kreise ohne Aufgabenerledi- /. 522 17,97 11,36 9,09 11,50 14,33 13

gung fir Dritte

Mengendaten

Anzahl der Diversionsverfahren® entfallt 0 548 240 125 258 351 25

Anzahl der Beistandschaften entfallt 320 2.190 1.041 821 1.016 1.241 27

Anzahl der Amtsvormundschaften/Amtspfleg- entfallt 27 294 145 87 148 175 27

schaften

Anzahl der durchgefiihrten Adoptionen entfallt 2 74 22 11 15 23 26

Anzahl der Adoptionsvermittlungen* entfallt 1 37 12 5 10 17 26
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Jugendgerichtshilfe, Beistandschaften, Amtsvormundschaften, Adoptionen + 10874

*Hinweise: Zwei Kreise haben zur Anzahl der Diversionsverfahren keine Angaben gemacht. In 26 Kreisen ist eine Adoptionsvermittlungsstelle eingerichtet. Ein Kreis ohne Kreisjugend-
amt betreibt eine Adoptionsvermittlungsstelle.

Interviewfragen Jugendgerichtshilfe, Beistandschaften, Amtsvormundschaften, Adoptionen Aufgabenblock 100

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,entfillt“  Anzahl Werte
Hat der Kreis Aufgapen im Aufgabenblock an Dritte entfallt 12 16 3 31
vergeben oder delegiert?
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? entfallt 15 13 3 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, fir wen? entfallt
Ist dle__Au_fgabe Jugendgerlchtshuf_e in einem ei- entfallt 16 11 4 31
genstandigen Sachgebiet organisiert?
Ist__dlg Aufgabe Bels-tandschfaf.t in einem eigen- entfallt 21 6 4 31
standigen Sachgebiet organisiert?
Ist die Aufgabe Amtsvormundschaft/Amtspfleg-
schaft in einem eigensténdigen Sachgebiet organi- entfallt 19 8 4 31
siert?
B.esteht__fur.dle Aufgabe Adoptlonsvermmlung ein entfallt 12 14 5 31
eigensténdiges Sachgebiet?

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Bundeselterngeld, Betreuungsgeld # 10874

Bundeselterngeld, Betreuungsgeld

Aufgabenblock 101

Aufgabe
e Bundeselterngeld

e Betreuungsgeld

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
e beratende Téatigkeiten,
e Antrage auf Elterngeld bearbeiten,
o Erstattungsanspriiche bearbeiten,
e Widerspruche bearbeiten,

o Ersatzanspriiche und Rickforderungen bearbeiten sowie

Antrage auf Betreuungsgeld bearbeiten.

Kreisiuibergreifende Ausfiihrungen

A

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Bundeselterngeld, Betreuungsgeld + 10874

Kennzahl/Grunddaten Bundeselterngeld, Betreuungsgeld Aufgabenblock 101

Kennzahl/Grunddaten RE::—T(F:'ZS Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil fMS:::\')I 3. Quartil Anzahl Werte

Kennzahl

\ézlﬁjih—:;lgl;r&ije 1.000 Antrége auf Elterngeld und 0.95 0.51 152 0.94 0.83 0.95 1,03 31

Grunddaten

Personal

;/;I:}zggos(taegg?;m Aufgabenblock It. Personalliste 2.46 0,69 9.93 411 2.68 3.46 5.15 31

Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage un- 200

ten) ’

Vollzeit-Stellen insgesamt 4,46 2,07 9,93 5,15 3,74 4,81 6,24 31

Drittfinanzierung (Art und Umfang)

Als Stellenanteil (Vollzeit-Stellen) 2,00

Als Pauschalbetrag (in Euro pro Jahr) 91.259,53

Bemerkungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis Aufgaben nach dem Gesetz zum Elterngeld und zur Elternzeit (BEEG) vom Land NRW

Mengendaten

Anzahl der Antrége auf Elterngeld® 3.206 1.454 6.842 3.737 2.801 3.556 4.389 31

Anzahl der Antrége auf Betreuungsgeld* 1.508 826 3.176 1.821 1.468 1.729 2.154 31

ﬁ:;:g;ger Bewilligungen Elterngeld und Betreu- 4.489 2.233 10.637 5.431 4136 5.254 6.369 31
*Teilmenge aufwandspragendes Merkmal
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Bundeselterngeld, Betreuungsgeld + 10874

Interviewfragen Bundeselterngeld, Betreuungsgeld Aufgabenblock 101

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl Werte
::Ite gieerrt};reis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte vergeben oder nein 1 30 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben fir Dritte wahr? nein 3 28 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, fir wen? entfallt

Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von Personal erledigt,
das ggf. nur zum Kreis abgeordnet und nicht in der Personalliste ja 19 12 31
enthalten ist?

Wenn ja, mit welchem Vollzeit-Stellenanteil? (Wert wird auch in der
Tabelle Kennzahl/Grunddaten dargestellt und zur Kennzahlenbil- 2,00
dung herangezogen.)

Weitere Interviewfragen Bundeselterngeld, Betreuungsgeld Aufgabenblock 101

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,,zentral“ Anzahl ,,dezentral“ Anzahl ,,entfallt“ Anzahl Werte

Sind die Aufgaben zentral oder dezentral organisiert? zentral 30 0 1 31

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Gesundheitsférderung, -planung und -koordination + 10874

Gesundheitsférderung, -planung und
-koordination
Aufgabenblock 102

Aufgabe

Gesundheitsférderung, -planung und -koordination
Controlling und Statistik
Medizinalaufsicht

Amtsapotheker

Aufgabenbeschreibung

Insbesondere

Zusammenarbeit mit Akteuren des Gesundheitswesens,

Ubernehmen und Abrechnen von Investitionskosten sowie Zuwendungen und Férdermit-
teln,

Medizinalaufsicht einschlieBlich Fiihren der Kartei tiber die Meldung der selbststandig Ta-
tigen in einem Beruf des Gesundheitswesens,

Amtsapotheker, inkl. Uberpriifen frei verkauflicher Arzneimittel,

Schwangeren- und Mutterberatung,

AIDS-Beratungen,

Sexualberatungen,

Tumorberatungen,

sonstige Beratungen,

empfohlene Impfungen durchfiihren,

reisemedizinische Impfberatung,

Kontakt- und Informationsstelle z. B. fir Selbsthilfegruppen zur Suchtberatung,

Planung, Durchfiihrung und Leitung medizinischer Bek&mpfungsmaBnahmen sowie des
Managements von GroBschadensereignissen,

Bereitschaftsplan und Reaktionsplan und Ubungen, (Krisenmanagement),
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Gesundheitsférderung, -planung und -koordination + 10874

e Aufgaben der Gesundheitsférderung und -erziehung erledigen,
» Veranstaltungen durchfiihren, Offentlichkeitsarbeit,

e Prifungswesen fur nichtarztliche Heilberufe,

e Haushalt sowie

e Controlling und Berichtswesen.

Kreisuibergreifende Ausfiihrungen

25 Kreise/StadteRegion haben Aufgaben vergeben oder delegiert. Hierbei handelt es sich
Uberwiegend um Beratungsleistungen wie Aids-/HIV-Beratung. Fir die Aufgabe des Amtsapo-
thekers bestehen bereits zahlreiche interkommunale Zusammenarbeiten.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Gesundheitsférderung, -planung und -koordination + 10874

Kennzahl/Grunddaten Gesundheitsférderung, -planung und -koordination Aufgabenblock 102

Ennepe- 2. Quartil

Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil 3. Quartil Anzahl Werte

Kennzahl/Grunddaten Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Vollzeit-Stellen je 100.000 Einwohner 2,51 0,74 5,46 2,67 2,22 2,52 3,05 31

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

2um 30.06.2014 8,11 2,25 33,50 9,32 6,37 8,08 10,26 31

Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage
unten)

Vollzeit-Stellen insgesamt 8,11 2,25 33,50 9,33 6,37 8,08 10,26 31

entfallt

Drittfinanzierung (Art und Umfang)

Als Stellenanteil (Vollzeit-Stellen) /.

Als Pauschalbetrag (in Euro pro Jahr) ca. 11.000

Bemerkungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis Kommunales Integrationszentrum (KIZ) durch die Krankenkassen

Mengendaten

Einwohner des Kreises™ 322.916 134.759 613.092 339.331 266.090 304.963 425.474 31

*Aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Gesundheitsforderung, -planung und -koordination Aufgabenblock 102

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein* Anzahl Werte

Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte
vergeben oder delegiert?
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Gesundheitsférderung, -planung und -koordination + 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl Werte
Wenn ja, welche Aufgaben? Schwangerenberatung
Wenn ja, an wen? Freie Trager
Nimmt der Kreis Aufgaben flir Dritte wahr? ja 10 21 31
Wenn ja, welche Aufgaben? Wohnbezogene Hilfen
Wenn ja, fir wen? LWL

Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal erledigt, das ggf. nur zum Kreis abgeord- nein 1 30 31
net und nicht in der Personalliste enthalten ist?

Wenn ja, mit welchem Vollzeit-Stellenanteil? (Wert
wird auch in der Tabelle Kennzahl/Grunddaten
dargestellt und zur Kennzahlenbildung herangezo-
gen.)

entfallt

Interviewfragen Gesundheitsférderung, -planung und -koordination Aufgabenblock 102

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,,zentral* Anzahl ,,dezentral“ Anzahl Werte

Werden die Beratungsleistungen zentral im "Ge-
sundheitsamt" oder dezentral in der Verwaltung zentral 29 2 31
organisiert?

Wenn dezentral, wo sind die Aufgaben organisato-

risch angesiedelt? entfallt

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kinder- und Jugendérztliche Dienste + 10874

Kinder- und Jugendarztliche Dienste
Aufgabenblock 103

Aufgabe
« Kinder- und Jugendarztlicher Dienst (KJAD)

« Kinder- und Jugendzahnarztlicher Dienst (KJZAD)

Aufgabenbeschreibung

Zu den Aufgaben des Kinder- und Jugend (zahn-) arztlichen Dienstes zé&hlen insbesondere:
e Jugendarztliche Beratungen und sonstige jugendarztliche Tatigkeiten,
e Einschulungs-Untersuchungen und Schulentlass-Untersuchungen durchfiihren,
e Schulérztliche Begutachtungen,

o arztliche Reihenuntersuchungen in Schulen, Férderschulen und Kindertageseinrichtun-
gen durchfihren,

e Impfungen in Schulen, Férderschulen und Kindertageseinrichtungen durchfiihren,

o zahnarztliche Reihenuntersuchungen in Schulen, Férderschulen und Kindertagesstatten
durchfiihren,

¢ Prophylaxe-Veranstaltungen durchfiihren sowie
e (kinder- und jugend-zahn-) arztliche Untersuchungen durchfiihren und Gutachten erstel-
len.
Kreislibergreifende Ausfiihrungen
Sieben Kreise/StadteRegion vergeben Aufgaben an Dritte, Gberwiegend Spezialuntersuchun-
gen.
Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kinder- und Jugendérztliche Dienste + 10874

Kennzahl/Grunddaten Kinder- und Jugendarztliche Dienste Aufgabenblock 103

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil eSuan 3.Quartil  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)
Kennzahl
Vollzeit-Stellen je 10.000 Einwohner von 0 bis 6.16 1,06 6.16 2.46 197 202 275 31
unter 18 Jahren
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste 29,97 5,51 29,97 14,01 8.45 11,50 20,35 31
zum 30.06.2014
Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage s
entfallt
unten)
Vollzeit-Stellen insgesamt 29,97 5,51 29,97 14,02 8,45 11,50 20,45 31
dgvon Vollzeit-Stellen Kinder- und Jugendérztlicher 11,97 3,90 18,09 9,51 6.87 8,64 11,90 31
Dienst
c“iavc?n VoIIz.e|t—SteIIen Kinder- und Jugendzahn- 11.95 1,07 11.95 3,74 174 2,35 5,20 31
arztlicher Dienst
Drittfinanzierung (Art und Umfang)
Als Stellenanteil (Vollzeit-Stellen) 3,85 und 3,31
Als Pauschalbetrag (in Euro pro Jahr) /.
Bemerkunaen zum Ennepe-Rubr-Kreis Personal der Psychologischen Beratungsstelle fiir Kinder, Jugendliche und deren Eltern durch die Stidkreisstadte refinanziert.
g P Sowie Prophylaxekréfte des Arbeitskreises Zahngesundheit durch die Krankenkassen refinanziert.
Mengendaten
Anzahl der Untersuchungen gesamt (Kinder- und
Jugendérztlicher Dienst, Kinder- und Jugendzahn- 21.272 2.785 36.731 20.043 12.479 18.510 30.402 30
arztlicher Dienst)
Anzahl der Schuleingangsuntersuchungen 2.481 1.315 5.749 3.159 2.415 2.825 3.910 31
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kinder- und Jugendérztliche Dienste » 10874

Kennzahl/Grunddaten

Ennepe-

Ruhr-Kreis

Minimum

Maximum

Mittelwert

1. Quartil

2. Quartil
(Median)

3. Quartil

Anzahl Werte

Anzahl der zahnérztlichen Untersuchungen 17.384 2.350 50.756 17.561 10.177 16.898 23.960 31
Anzahl der Einwohner unter 18 Jahren* 48.674 23.764 103.880 57.699 44.274 51.939 70.529 31
Anzahl der Einwohner von 3 bis unter 11 Jahren 20.117 9.630 43.680 23.872 18.143 21.569 29.194 31

*Aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Kinder- und Jugendarztliche Dienste Aufgabenblock 103

Ennepe-Ruhr-Kreis

Anzahl ,ja“

Anzahl ,,nein“

Anzahl ,,entfallt*

Anzahl Werte

Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte

gPANRW

vergeben oder delegiert? nein 7 24 0 81
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben flr Dritte wahr? nein 6 25 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, fir wen? entfallt
Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal erledigt, das ggf. nur zum Kreis abgeord- nein 2 29 0 31
net und nicht in der Personalliste enthalten ist?
Wenn ja, mit welchem Vollzeit-Stellenanteil? (Wert
wird auch in der Tabelle Kennzahl/Grunddaten entfallt
dargestellt und zur Kennzahlenbildung herangezo-
gen.)
Seite 3von 5




» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kinder- und Jugendérztliche Dienste » 10874

Interviewfrage Kinder- und Jugendérztliche Dienste Aufgabenblock 103

Anzahl

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,,zentral* Anzahl dezentral . Anzahl Werte
»keine Angabe

Wie ist der Kinder- und Jugend(zahn)arztliche

Dienst organisiert? dezentral 23 8 0 31

Interviewfrage Kinder- und Jugendérztliche Dienste Aufgabenblock 103

Anzahl ,,im Ge-
Anzahl ,,dezentral“ sundheitsamt und Anzahl Werte
den Nebenstellen*

Anzahl ,,zentral im Ge-
sundheitsamt®

Ennepe-Ruhr-Kreis

Wie werden die Schuleingangsuntersuchungen Gesundheitsamt und Neben-
. 19 7 31
durchgefiihrt? stellen

Interviewfragen Kinder- und Jugendarztliche Dienste Aufgabenblock 103

: o " Anzahl
Fragen Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,,PC/Laptop Anzahl ,,manuell  Auswertung LZG* Anzahl Werte
Werden die Untersuchungsergebnisse manuell
oder per PC/Laptop erfasst? PC/Laptop 18 13 0 81
Werden die Untersuchungsergebnisse manuell
oder per PC/Laptop ausgewertet? PClLaptop 28 2 1 8

Interviewfrage Kinder- und Jugendarztliche Dienste Aufgabenblock 103

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,,Arztin/Arzt und Anzahl ,,Arztin/Arzt und 2 Anzahl ,,andere Anzahl Werte
P Assistentin (SMA etc.)“  Assistentinnen (SMA etc.)* Zusammenstellung”
Wie werden die Schuleingangsuntersuchungen Arztin/Arzt und Assistentin o4 4 3 31
personell durchgefiihrt? (SMA etc.)
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kinder- und Jugendérztliche Dienste + 10874

Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

Der Kreis betreibt ein Zahnmobil zur frihen Prophylaxe. Im Rahmen der Kariesprophylaxe wer-
den alle Kinder im Kindergartenalter mehrfach untersucht. Der Kreis bietet ein Vorsorgepro-
gramm, welches unter anderem Bewegungsférderung und modulare Schulungen beinhaltet.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Gutachten + 10784

Gutachten
Aufgabenblock 104

Aufgabe

Durchfiihren arztlicher Untersuchungen und Gutachten

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
e arztliche Untersuchungen zur Erstellung medizinischer Gutachten durchfihren
e bei Einstellungen in den &ffentlichen Dienst,
¢ bei Dienstunféllen und bei Beihilfeverfahren sowie
o fur die Auslédnderbehdrde,
e das Finanzamt,
e das Jugendamt und das Sozialamt,
« Uberpriifen von Todesbescheinigungen (Leichenschauen),

o Gutachten nach dem Sozialgesetzbuch Zweites Buch (SGB II) fiir das Jobcenter, die im
Offentlichen Gesundheitsdienst (OGD) erstellt werden, sind diesem Aufgabenblock zu-
geordnet,

e Gutachten zur Friihférderung sind dem Aufgabenblock 81 ,Frihférderung” zuge-
ordnet,

e Gutachten nach dem Sozialgesetzbuch Zwdlftes Buch (SGB Xll) sind den Aufga-
benbldcken 85 ,ambulante Hilfe zur Pflege®, 86 ,stationare Hilfe zur Pflege” oder
95 ,Fachaufsicht SGB XlI und andere Restaufgaben des Sozialamtes® zugeordnet,

e Gutachten nach dem Sozialgesetzbuch Neuntes Buch (SGB IX) sind dem Aufga-
benblock 80 ,Schwerbehindertenangelegenheiten®, zugeordnet.

Kreisluibergreifende Ausfihrungen

14 Kreise/StadteRegion vergeben Aufgaben an Dritte. Das sind meistens Spezialgutachten.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Gutachten » 10784

Kennzahl/Grunddaten Gutachten Aufgabenblock 104

Kennzahl/Grunddaten RE::—T(F:'ZS Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil fMS:::\')I 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl

Vollzeit-Stellen je 1.000 Gutachten insgesamt 1,93 0,55 5,58 2,48 1,28 2,07 3,61 31
Grunddaten

Personal

;/S&zggosftsegg?im Aufgabenblock It. Personalliste 15.22 145 18,87 8,70 5.85 8,04 10.38 31
Drittfinanzierung (Art und Umfang)

Als Stellenanteil (Vollzeit-Stellen)

Als Pauschalbetrag (in Euro pro Jahr) 374.330

Bemerkungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis Gutachten Job Center

Mengendaten

Anzahl der erstellten medizinischen Gutachten* 7.897 401 11.859 4.850 2.129 4.125 6.917 31
davon Anzahl kleine Gutachten keine Angabe 8 10.349 2.619 633 1.624 4.479 23
davon Anzahl mittlere Gutachten keine Angabe 82 8.096 1.745 636 1.150 2.479 23
davon Anzahl groBe Gutachten keine Angabe 34 2.698 505 168 235 593 23
Anzahl der SGB II-Gutachten 1.838 4 3.828 893 339 600 1.139 27
davon Anzahl kleine Gutachten keine Angabe 0 835 89 0 0 41 19
davon Anzahl mittlere Gutachten keine Angabe 0 2.563 769 71 404 1.020 19
davon Anzahl groBe Gutachten keine Angabe 0 820 170 2 70 246 19

*Aufwandspragendes Merkmal
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* Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Gutachten » 10784

Interviewfragen Gutachten Aufgabenblock 104

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt Anzahl Werte
\I;l::g:z; }:rs;se ;A;;gl;:;:r:t ;m Aufgabenblock an Dritte ia 14 17 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? In Einzelféllen Gutachten im

SGB Il

Wenn ja, an wen? Honoraréarzte
Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? nein 5 26 ‘ 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, fir wen? entfallt

Ist der Amtsérztliche Dienst, welcher die Gutachten
erstellt, als eigener Bereich innerhalb des "Ge- ja 19 12 0 31
sundheitsamtes" organisiert?

Wenn nein, zu welchem Bereich ist er zugeordnet? entfallt

Gibt es noch andere Bereiche in der Kreisverwal-

. . i 22 0 31
tung, welche amtséarztliches Personal einsetzen? nein ®

Wenn ja, fur welche Aufgaben? entfallt

Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Sozialpsychiatrischer Dienst * 10874

Sozialpsychiatrischer Dienst
Aufgabenblock 105

Aufgabe
e Sozialpsychiatrischer Dienst

e Psychiatrieplanung und -koordination

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere

e psychisch Kranke und Abhangigkeitskranke beraten und betreuen (Hilfen fiir Suchtkran-
ke/Suchtgefahrdete),

e Mitwirkung bei der Unterbringung nach dem Gesetz tber Hilfen und SchutzmaBnahmen
bei psychischen Krankheiten (PsychKG),

e Psychiatrieplanung und -koordination (inkl. Kontrolle der Aufgabenwahrnehmung).

Kreisuibergreifende Ausfihrungen

Die Leistungen des sozialpsychiatrischen Dienstes werden in den Kreisen unterschiedlich er-
fasst. Einige Kreise erfassen Beratungen, andere Kontakte.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Sozialpsychiatrischer Dienst * 10874

Kennzahl/Grunddaten Sozialpsychiatrischer Dienst Aufgabenblock 105

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil NS 3.Quartil  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)
Kennzahl
Eine Kennzahl wurde nicht gebildet; es konnte kein gemeinsames aufwandspréagendes Merkmal flir den gesamten Aufgabenblock ermittelt werden
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste 11,09 0,10 19.41 10,08 5.82 10,50 13.36 34
zum 30.06.2014
Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage .
entfallt
unten)
Vollzeit-Stellen insgesamt 11,09 0,10 19,41 10,10 5,82 10,50 13,36 31
Mengendaten
Anzahl der durchgeflihrten Beratungen oder An- 12.531 153 16.581 5171 1.440 3.137 7.398 27
zahl der Kontakte

Interviewfragen Sozialpsychiatrischer Dienst Aufgabenblock 105

Ennepe-Ruhr-Kreis

Anzahl ,,ja“

Anzahl ,,nein“

Anzahl ,entfallt*

Anzahl Werte

Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte

vergeben oder delegiert? ja 28 3 0 81
Wenn ja, welche Aufgaben? Sucht- und Drogenhilfe

Wenn ja, an wen? freie Trager

Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? nein 7 24 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt

Wenn ja, fir wen? entfallt

gPANRW
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Sozialpsychiatrischer Dienst * 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis

Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal erledigt, das ggf. nur zum Kreis abgeord-
net und nicht in der Personalliste enthalten ist?

nein

Anzahl ,,ja“

Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte

30 0 31

Wenn ja, mit welchem Vollzeit-Stellenanteil? (Wert
wird auch in der Tabelle Kennzahl/Grunddaten
dargestellt und zur Kennzahlenbildung herangezo-
gen.)

entfallt

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Infektionsschutz und Umwelthygiene + 10784

Infektionsschutz und Umwelthygiene
Aufgabenblock 106

Aufgabe

Infektionsschutz und Umwelthygiene

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
e Stellungnahmen zur Bau- und Umwelthygiene abgeben,

e Hygiene tGberwachen in

» routinemanBig zu kontrollierenden 6ffentlichen und gewerblichen Einrichtungen,

e jahrlich zu kontrollierenden 6ffentlichen und gewerblichen Einrichtungen,

e anlassbezogen zu kontrollierenden 6ffentlichen und gewerblichen Einrichtungen,

o Trinkwasserproben entnehmen und analysieren, zentrale Wasserversorgungsanlagen

und Einzelwasserversorgungsanlagen (Brunnen) Gberwachen,
e Hausinstallationen lberwachen,

o Badestellen Gberwachen, Badegewasserproben entnehmen und analysieren,

e Plane gem. EU-Verordnung zur Badegewassertberwachung erstellen (u.a. Plane zur

Probeentnahme),

» Uberwachen nach Eingang von Meldungen zu (ibertragbaren Krankheiten,

e Ermittlungen und Beratung nach dem Gesetz zur Verhiitung und Bekédmpfung von Infek-

tionskrankheiten beim Menschen (Infektionsschutzgesetz - IfSG) durchfiihren,

o Belehrungen nach IfSG durchflihren sowie

e Ubertragbare Krankheiten verhlten/bekdmpfen (u. a. auch Tuberkulose (TBC) Beratung).

Kreisuibergreifende Ausfiuhrungen

Drei Kreise vergeben die Untersuchung der Trinkwasserversorgungsanlagen an Dritte.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Infektionsschutz und Umwelthygiene » 10784

Kennzahl/Grunddaten Infektionsschutz und Umwelthygiene Aufgabenblock 106

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil EnQua 3.Quartil  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Vollzeit-Stellen je 100.000 Einwohner 3,09 1,42 6,03 3,18 2,60 3,27 3,67 31

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste 9,08 3,98 24,00 10,60 7,51 9,08 12,37 34

zum 30.06.2014

Mengendaten

Anzahl der routinemaBig zu iberwachenden Anla- 2.217 165 17.860 3.702 1.355 2.135 4.405 31

gen und Einrichtungen

Anzahl besonderer Einrichtungen 522 0 6.423 533 47 249 633 30

ggsZ:tT Belehrungen nach dem Infektionsschutz- 5.967 1.348 10.613 4.067 2.719 3.646 5.155 31

Interviewfragen Infektionsschutz und Umwelthygiene Aufgabenblock 106

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,entféllt*  Anzahl Werte

\I;l:rtgcéeb; I:rscijse fg;?:;i?t j?m Aufgabenblock an Dritte nein 5 26 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? nein 2 29 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, fir wen? entfallt
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Infektionsschutz und Umwelthygiene + 10784

Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Sportférderung + 10874

Sportférderung
Aufgabenblock 107

Aufgabe

Fordern von sportlichen Aktivitdten sowie Organisationen/Vereinen/sportlichen Leistungen etc.

Aufgabenbeschreibung
Zu den Aufgaben zahlen z. B.:
o Kreissportbund férdern,

e Sportvereine und sportliche Aktivitaten férdern / Vollzug der Richtlinie zur Sportférderung
des Landkreises,

e Zusammenarbeit mit Sportverbédnden und Arbeitsgemeinschaften,
e Sportveranstaltungen durchfiihren,

e sportliche Leistungen ehren,

e Sportveranstaltungen eigener Schulen organisieren sowie

e Landessportfeste organisieren.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

A

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Sportférderung + 10874

Kennzahl/Grunddaten Sportférderung Aufgabenblock 107

Kennzahl/Grunddaten Rﬁ?i?—?(r::-is Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil fmS:::)l 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandsprédgendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

2um 30.06.2014 0,74 0,20 4,73 1,19 0,59 1,00 1,35 31
Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage i

entfallt
unten)
Vollzeit-Stellen insgesamt 0,74 0,20 4,73 1,22 0,59 1,00 1,35 31
Mengendaten
An;ahl der Wettkdmpfe .(Veranstaltungen) mit 49 9 249 79 51 69 95 30
Teilnahme aus dem Kreis
Anzahl der Teilnehmer bei den Landessportfesten 2307 1.010 5634 2669 1.867 2431 3478 30
der Schulen
Anzahl der von den Schulen gemeldeten Mann- 007 94 600 256 195 229 333 31
schaften zu den Landessportfesten
Anzahl der beantragten Schulsportgemeinschaften 96 15 156 76 43 76 102 31

Interviewfragen Sportférderung Aufgabenblock 107

Fragen

Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte
vergeben oder delegiert?

Ennepe-Ruhr-Kreis

ja

Anzahl ,,ja“

Anzahl ,,nein“

26

Anzahl Werte

31

Wenn ja, welche Aufgaben?

Vorprifung von Antrédgen, Organisationsfragen,

gPANRW
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* Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Sportférderung + 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl Werte

Koordination der Stadtsportverbande

Wenn ja, an wen? Kreissportbund

Nimmt der Kreis Aufgaben flr Dritte wahr? nein 3 28 31

Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal erledigt, das ggf. nur zum Kreis abgeord- nein 2 29 31
net und nicht in der Personalliste enthalten ist?

Werden eigene Sportveranstaltungen durchge-
fahrt?

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kreisentwicklung + 10874

» Kreisentwicklung
Aufgabenblock 108

Aufgabe

Landes- und Regionalplanung

Kreisentwicklungsplanung

regionale Projekte

Landschaftsplanung

Aufgabenbeschreibung

Insbesondere

allgemeine Aufgaben der Kreisentwicklungsplanung,
e Mitwirkung bei der Raumordnung, Regional- und Landschaftsplanung,

¢ Beteiligung bei der Bauleitplanung anderer Behdrden/Abteilungen (Flachennutzungspla-
ne und Bebauungsplane) und bei Planfeststellungsverfahren einschl. Linienbestim-
mungsverfahren sowie

o Kreisweite/Stadteregionsweite Projekte koordinieren.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Die Aufgabe ist bei allen Kreisen/StadteRegion in Art und Umfang heterogen.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kreisentwicklung » 10874

Kennzahl/Grunddaten Kreisentwicklung Aufgabenblock 108

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil EaSnar 3.Quarti  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandsprédgendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste 0.46 0.46 11,02 3,67 1.91 2,68 5,30 31
zum 30.06.2014
Mengendaten
Anzahl der laufenden Projekte 5 0 110 27 13 18 30 28
Anzahl der Ausarbeitungen, Grundlagendokumen- 5 0 215 19 3 5 16 57
te und Konzepte
Anz.ahl der Vorlz.agen zur !(relsentW|ckIung far den 10 2 35 13 5 14 19 30
Kreistag und seine Gremien

Interviewfragen Kreisentwicklung Aufgabenblock 108

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,jja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt« Anzahl Werte
\I;l:rtg:eb; I:rscijse :\ig::;z:t ’i?m Aufgabenblock an Dritte nein 4 27 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? ja 6 25 0 31

interkommunale Gewerbeflachenplanung, Inte-
ressenblindelung fir Stadte bei GroBprojekten,
Wohnungsmarktbeobachtung

Wenn ja, welche Aufgaben?
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Kreisentwicklung

»> 10874

Wenn ja, fir wen?

Ennepe-Ruhr-Kreis

kreisangehdrige Kommunen

Anzahl ,,ja“

Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte

Ist ein Kreisentwicklungskonzept vorhanden?

nein

Wenn ja, in welchem Jahr erfolgte der jlingste
Kreistagsbeschluss hierzu?

entfallt

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A

gPANRW
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Trager 6ffentlicher Belange - Koordinierungsstelle » 10874

Trager offentlicher Belange - Koordinierungs-
stelle
Aufgabenblock 109

Aufgabe

Trager Offentlicher Belange - Koordinierungsstelle fur Stellungnahmen des Kreises/der Stadte-
Region

Aufgabenbeschreibung

Sofern der Kreis/die StadteRegion eine zentrale Koordinationsstelle fiir Stellungnahmen als
Trager dffentlicher Belange (TOB) eingerichtet hat: z.B. fiir

o die Verteilung der Anforderungen an die Fachbereiche,
e Zusammenfassung der fachlichen Stellungnahmen,
e Terminiberwachung.

Die Erstellung der fachlichen Stellungnahmen ist den fachlichen Aufgabenblécken zugeordnet.

Kreisuibergreifende Ausfihrungen

26 Kreise/StadteRegion setzen Personal in diesem Aufgabenblock ein.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Tréger 6ffentlicher Belange - Koordinierungsstelle » 10874

Kennzahl/Grunddaten Trager 6ffentlicher Belange — Koordinierungsstelle Aufgabenblock 109

Kennzahl/Grunddaten

Kennzahl

Ennepe-

Ruhr-Kreis

Minimum

Maximum

Mittelwert

1. Quartil

2. Quartil
(Median)

3. Quartil

Anzahl Werte

Vollzeit-Stellen je 100 Stellungnahmen

0,62

0,05

2,22

0,89

0,34

0,71

1,27

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014

0,40

0,00

3,68

1,02

0,18

1,47

31

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal

0,40

0,05

3,68

1,22

0,45

1,66

26

Mengendaten

Anzahl der Stellungnahmen*

65

800

194

101

138

194

*aufwandspragendes Merkmal

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Erhebung von Geobasisdaten + 10874

Erhebung von Geobasisdaten
Aufgabenblock 110

Aufgabe

Grundlagen-, Liegenschafts- und Ingenieurvermessung

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
e Vermessungen im Anschlusspunktfeld,
e Teilungsvermessungen,
e Grenzvermessungen,
e Gebdudeeinmessungen,

e vermessungstechnische Aufnahmen und Absteckungen fir Grundlagenkarten, Baupro-
jekte und Fachplanungen, Lagepléne, auch Ingenieur-Vermessungen.

o Katasterneuvermessungen (Stitzpunkt, Katasterverbesserung etc.),
e Vermessungen fir ALK/ALKIS,
o Betrieb von GPS-Stationen sowie

o Feldvergleich zur Aktualisierung der ABK-Datenerfassung (6rtliche Erhebung).

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Jeder Kreis/StadteRegion hat eigene Vermessungstrupps, davon 27 Kreise mehr als einen.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Erhebung von Geobasisdaten + 10874

Kennzahl/Grunddaten Erhebung von Geobasisdaten Aufgabenblock 110

Kennzahl/Grunddaten Rﬁ?i?—?(r::-is Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil ?M(z:;r:)l 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspréagendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
;/L?&zggosftsegg?‘;m Aufgabenblock It. Personalliste 9.12 2.96 18.29 10.23 8,42 10,05 12,57 31
Mengendaten
Anzahl der Vermessungstrupps 2,50 1,00 5,00 2,37 2,00 2,00 3,00 31
Anzahl der Teilungsvermessungen 2 0 76 15 3 8 21 31
Anzahl der Gebaudeeinmessungen 170 3 765 244 128 192 288 31
Anzahl der Grenzvermessungen 16 0 18 5 1 3 8 31
Anzahl weiterer Vermessungen 0 0 8 1 0 0 2 31

Interviewfragen Erhebung von Geobasisdaten Aufgabenblock 110

Fragen

Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte

Ennepe-Ruhr-Kreis

Anzahl ,ja“

Anzahl ,,nein“

Anzahl ,,entfallt“

Anzahl Werte

vergeben oder delegiert? nein 12 19 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben flr Dritte wahr? ja 3 28 0 31

Wenn ja, welche Aufgaben?

nur Pflichtaufgaben
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Erhebung von Geobasisdaten + 10874

Wenn ja, fir wen?

Ennepe-Ruhr-Kreis

Birger/innen

Anzahl ,ja“

Anzahl ,,nein“

Anzahl ,,entfallt*

Anzahl Werte

Besteht eine interkommunale Zusammenarbeit mit
anderen Vermessungsamtern?

nein

26

31

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Flihrung und Bereitstellung von Geobasisdaten + 10874

+ FUhrung und Bereitstellung von Geobasisdaten
Aufgabenblock 111

Aufgabe

Flhrung und Bereitstellung
Verfahren zur Erneuerung des Liegenschaftskatasters
Geoinformationssystem

Kartenherstellung und Reproduktion

Aufgabenbeschreibung

Insbesondere

Ubernahme von Teilungsvermessungen (inklusive Sonderungen),
Ubernahme von Grenzvermessungen,

Ubernahme von Gebaude-Einmessungen und Gebaudeabbriichen,
Ubernahme von Baulandumlegungen und Grenzregelungen,
Ubernahme von Flurbereinigungen,

Ubernahme von Katasterneuvermessungen,

Ubernahme von Bodenschéatzungen,

Ubernahme von Anderungen der tatsachlichen Nutzung,

Ubernahme von Anderungen der Topographie,

Ubernahme von Veranderungen der Personen- und Bestandsdaten,

Ubernahme sonstiger Angaben zum Flurstiick,

Ubernahme AP-Feld, ASP,

Ubernahme von Flurstiick-Verschmelzungen,

Ubernahme von Feldvergleichen zur Aktualisierung der ABK,
Uberwachung der Gebaudeeinmessungs-Pflicht,
Vermessungsunterlagen fir hoheitliche Tatigkeiten,

sonstige Vermessungsunterlagen,
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Flihrung und Bereitstellung von Geobasisdaten + 10874

e gebUhrenpflichtige und gebihrenfreie Auskiinfte, Beratungen und analoge Ausziige aus
dem Liegenschaftskataster,

e amtliche Bescheinigungen und sonstige Beurkundungen,

e Abgabe von Geobasisdaten,

¢ Unschadlichkeitszeugnisse,

e gutachterliche Stellungnahmen in Grenzangelegenheiten,

o Fihrung Katasterarchiv, digitale Rissverwaltung (auch Aufbereitung des Katasterarchivs),

e Zusatzliche Arbeiten zur Herstellung der digitalen Landschaftskarte/ABK inklusive Nach-
arbeiten/Fehlerbereinigung ALKIS-Umstellung,

o zusatzliche Arbeiten zur Herstellung der digitalen Liegenschaftskarte/Stadtgrundkarte,
o Herstellung der digitalen Liegenschaftskarte/Flur- und Schatzungskarte,
o ALKIS-Umstellungsarbeiten,

e Beratung/Unterstiitzung beim Aufbau grafischer Datenbestande anderer 6ffentlicher Ein-
richtungen,

o Bereitstellung topografischer Karten,

o Erfassung und Prasentation raumbezogener Daten mittels grafischer Datenverarbeitung,
e Entwurf und Herstellung thematischer Karten,

o Bereitstellung/Vermarktung von Daten, Karten und Planen sowie

o Reprografie fur Dritte.

Kreisiuibergreifende Ausfiihrungen

Bis einschlieBlich 2015 haben alle Kreise/StadteRegion auf ALKIS umgestellt.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Fiihrung und Bereitstellung von Geobasisdaten + 10874

Kennzahl/Grunddaten Fiihrung und Bereitstellung von Geobasisdaten Aufgabenblock 111

Kennzahl/Grunddaten RE::—T(F:'ZS Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil fMS:::)I 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspragendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

2um 30.06.2014 45,57 21,65 75,98 41,98 31,09 40,65 47,61 31
Drittfinanzierung (Art und Umfang)
Als Stellenanteil (Vollzeit-Stellen) 0,50
Als Pauschalbetrag (in Euro pro Jahr) /.
Bemerkungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis 0,50 Vollzeit-Stellen finanziert durch die Stddte Ennepetal, Schwelm und Wetter.
Mengendaten
Anzahl der Ubernahmen 963 550 3.582 1.558 1.200 1.517 1.798 31
Antrage a}uf Erteilung von Vermessungsunterlagen 105 39 2039 425 193 294 508 341
ohne Online-Abruf
Prozgrjtantell der Grgnz— und Gebaudepunkte, 13.3 4.4 6.5 14.1 9.6 13.4 176 31
Qualitatsstufe Koordinatenkataster
Prozgrjtantell de'r Grenz- und .Geb'audepunkte, 12,4 0.2 81,8 40,0 27,7 432 55,3 31
Qualitatsstufe mittlere Genauigkeit
Prongtantell der Qrenz- und .Geblaudepunkte, 743 11,0 93,4 45.9 31.9 443 60.8 341
Qualitatsstufe geringe Genauigkeit
Prozentanteil der Amtlllchen B.aS|skarte,.d|e nach . 0.0 0.0 100,0 30,2 0.0 20.0 45.0 29
den Vorgaben der Bezirksregierung fertiggestellt ist
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Fiihrung und Bereitstellung von Geobasisdaten + 10874

Kennzahl/Grunddaten

Ennepe-

Ruhr-Kreis

Minimum

Maximum

Mittelwert

1. Quartil

2. Quartil
(Median)

3. Quartil

Anzahl Werte

Anzahl der neu entstandenen Flurstlicke aus Tei- 1.146 647 2786 1.403 1.084 1.332 1.595 31
lungsvermessungen

Anzahl neu gebildeter Flurstlicke 1.320 835 8.240 1.863 1.182 1.584 2.129 31
Anzahl eingemessener Geb&dudeobjekte 2.290 662 7.134 2.920 2.122 2.741 3.170 31
Anzahl der Verm.essurjgen dgrch Offentlich bestell- 768 598 2978 1.208 952 1147 1.495 31
te Vermessungsingenieure (ObVI)

Interviewfragen Flihrung und Bereitstellung von Geobasisdaten Aufgabenblock 111

Ennepe-Ruhr-Kreis

Anzahl ,ja“

Anzahl ,,nein“

Anzahl ,.entfallt*

Anzahl Werte

Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte

i i 1
vergeben oder delegiert? nein 12 19 0 3
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben flr Dritte wahr? ja 6 25 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? Bereitstellung und Fihrung des GIS
Wenn ja, fir wen? Stadt Ennepetal, Stadt Schwelm und Stadt

Wetter
Sind der Aufbau und die Pflege des GIS Aufgabe ja o8 3 0 31
des Katasteramtes?
Wgrden Vermessungsunterlagen von den ObVI ja 30 1 0 31
online abgerufen?
Besteht eine interkommunale Zusammenarbeit fir ja 20 11 0 31
das GIS?
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Fiithrung und Bereitstellung von Geobasisdaten + 10874

Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A,
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Grundstlickswertermittlung, -neuordnung + 10874

Grundstickwertermittlung, -neuordnung
Aufgabenblock 112

Aufgabe
o Geschaftsstelle des Gutachterausschusses
e kommunale Bewertungsstelle

e Grundstiicksneuordnung und grundstiicksbezogene OrdnungsmaBnahmen

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
o Kaufpreissammlung und sonstige Datensammlungen fihren,
e Ermittlung von Basisdaten,
e Marktanalysen,
e Auskilnfte und Beratungen,
o Wertgutachten,
e Bodenrichtwerte,
e Grundstiicksmarktberichte,
e geblhrenfreie und gebiihrenpflichtige Stellungnahmen,
» sonstige Aufgabenwahrnehmung Gutachterausschuss,
e Preisberatung fir andere Fachbereiche,
o Stellungnahmen/Gutachten der kommunalen Bewertungsstelle,
e Baulandumlegung und Grenzregelung sowie

o Geschaftsstelle Umlegungsausschuss.

Kreisuibergreifende Ausfiuhrungen

A

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Grundstiickswertermittiung, -neuordnung + 10874

Kennzahl/Grunddaten Grundstiickswertermittlung, -neuordnung Aufgabenblock 112

Kennzahl/Grunddaten RE::—T(F:ZS Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil fMS::rrt\I)l 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspragendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

stelle (Vollzeit-Stellen)

2um 30.06.2014 5,44 3,27 12,13 6,49 5,13 6,30 7,62 31
Drittfinanzierung (Art und Umfang)

Als Stellenanteil (Vollzeit-Stellen) 1,00

Als Pauschalbetrag (in Euro pro Jahr) /.

Bemerkungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis 1,00 Vollzeit-Stelle finanziert durch die Stadt Witten

Mengendaten

Anzahl der eingegangenen Kaufvertrage 3.231 1.455 7.531 3.181 2.419 3.042 3.486 31
Anzahl der Gutachten und gutachterlichen Stel- 66 23 287 95 46 80 122 31
lungnahmen

Art?eltszeltantell fir den Gutachterausschuss (Voll- 476 2.99 9,31 5,58 4,54 522 6,57 30
zeit-Stellen)

Arbeitszeitanteil fir die Kommunale Bewertungs- 0,00 0,00 2.83 0,70 0,21 0,65 1,00 30

Interviewfragen Grundstiickswertermittlung, -neuordnung Aufgabenblock 112

Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte

vergeben oder delegiert?

Ennepe-Ruhr-Kreis

nein

Anzahl ,ja“

Anzahl ,,nein“

Anzahl ,entfallt“

Anzahl Werte

31
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* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Grundstiickswertermittiung, -neuordnung + 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben flr Dritte wahr? ja 12 19 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? Gutachterausschuss
Wenn ja, fir wen? Stadt Witten
Besteht eine interkommunale Zusammenarbeit mit .
anderen kommunalen Bewertungsstellen? nein 3 27 ! 8

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Obere Bauaufsichtsbehérde + 10874

Obere Bauaufsichtsbehorde
Aufgabenblock 113

Aufgabe
¢ Aufgaben als obere Bauaufsichtsbehdrde

o Stellungnahmen zu Planverfahren (B-Plane der Kommunen) als Trager 6ffentlicher Be-
lange fr alle Kommunen

Aufgabenbeschreibung

Insbesondere
e untere Bauaufsichtsbehérden beraten und prifen,
o Beschwerden Uber die unteren Bauaufsichtsbehérden annehmen und prifen,
o Geschaftsprifungen durchfiihren usw.,

« fachliche Beteiligung (Stellungnahme) als Trager &ffentlicher Belange (TOB) fiir Bauleit-
planverfahren in allen kreisangehérigen Kommunen ohne Stellenanteile flr eine zentrale
Koordinierungsstelle aller TOB-Verfahren (diese sind im Aufgabenblock 109 , Trager 6f-
fentlicher Belange — Koordinierungsstelle® zugeordnet).

Kreisiuibergreifende Ausfihrungen

Drei Viertel der Kreise/StadteRegion setzen in diesem Aufgabenblock bis zu einer Vollzeitstelle
ein.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Obere Bauaufsichtsbehérde » 10874

Kennzahl/Grunddaten Obere Bauaufsichtsbehérde Aufgabenblock 113

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil Eauant 3.Quartl  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandsprédgendes Merkmal flir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
2um 30.06.2014 0,95 0,00 4,06 0,70 0,13 0,62 1,00 31
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal 0,95 0,02 4,06 0,75 0,18 0,64 1.01 29
Mengendaten
Anzahl de“r zu beaufsichtigenden unteren Bauauf- 8 1 11 5 4 5 7 31
sichtsbehdrden
Anzahl der durchgefghrten Ge_,:schaftsprufungen 0 0 10 1 0 0 0 31
von unteren Bauaufsichtsbehdrden
Anzahl der Stellungnahmen als obere Bauaufsicht 7 1 265 37 7 11 36 29

Interviewfragen Obere Bauaufsichtsbehérde Aufgabenblock 113

Fragen Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt*“ Anzahl Werte

Werden grundsétzlich Geschéftsprifungen durch-

gefiihrt? nein 15 16 0 31
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* Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse Obere Bauaufsichtsbehérde » 10874

Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A,
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Baugenehmigungsverfahren + 10874

Baugenehmigungsverfahren
Aufgabenblock 114

Aufgabe

Untere Bauaufsicht - Baugenehmigungen und Beratung

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
e Uber Bauvorhaben entscheiden,

o Prifen auf Vereinbarkeit mit dem 6ffentlichen Baurecht in und auBerhalb von Genehmi-
gungsverfahren inkl. Beratung,

o Klageverfahren/ggf. Petitionsverfahren in Zusammenhang mit Genehmigungsverfahren
betreuen,

e Stellungnahmen zu Verfahren oder Vorhaben Dritter abgeben,

e Baulasten eintragen und fortfihren und Auskinfte erteilen,

e (ber Antrage auf Grundstiicksteilung entscheiden,

e bauliche Abgeschlossenheit von Wohnungs- und Teileigentum prifen sowie

« allgemeine oder objektbezogene Beratung vor (oder ohne) formelles baurechtliches Ver-
fahren.

Die Genehmigungsverfahren sind bis zur Erteilung der Genehmigung hier bertcksichtigt. Die
Ortskontrollen (z.B. Rohbaufertigstellung) sind dem Aufgabenblock 115 ,Bautiberwachung*
zugeordnet.

Kreisluibergreifende Ausfihrungen

28 Kreise/StadteRegion setzen Personal in diesem Aufgabenblock ein. In den Gbrigen Kreisen
sind sémtliche kreisangehdrigen Kommunen selbst untere Bauaufsichtsbehérde.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Baugenehmigungsverfahren + 10874

Kennzahl/Grunddaten Baugenehmigungsverfahren Aufgabenblock 114

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil ESua 3.Quartil  Anzahl Werte

Ruhr-Kreis (Median)
Kennzahl
Vollzeit-Stellen je 100 Vorgange 1,01 0,48 2,26 1,22 0,88 1,21 1,49 27
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste 1.95 0,00 23,16 9.89 6.35 8.98 13,02 31
zum 30.06.2014
Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage -

entfallt

unten)
Vollzeit-Stellen insgesamt 1,95 0,00 23,16 9,93 6,35 8,98 13,02 31
Vollzeit-Stellen insgesamt nur Kreise mit eigenem 1.95 195 23,16 11,00 8,08 9,33 13,08 8
Personal
Mengendaten
Anzahl der erteilten Baugenehmigungen im verein- 168 168 1135 682 442 708 857 o8
fachten Verfahren®
Anzahl der ert?nten Baugenehmigungen fir groBBe 3 3 689 104 39 79 108 8
Sonderbauten
Anzahl der erteilten Abbruchgenehmigungen* 6 6 138 45 24 36 60 28
Anzahl der erteilten Vorbescheide* 14 14 118 55 40 55 65 28
Anzahl der erteilten Ablehnungen und Ricknah- 0 0 167 50 o5 39 63 26
men
Anzahl der baurechtlichen Stellungnahmen* 3 1 99 34 8 30 49 27
Anzahl der Zuriickweisungen 0 0 37 11 4 11 15 26
Anzahl der neu .emg.etragenen Baulasten in das 15 15 395 188 124 162 238 o8
Baulastenverzeichnis
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Baugenehmigungsverfahren + 10874

Ennepe-

2. Quartil

Kennzahl/Grunddaten . Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil . 3. Quartil Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Anzahl der erteilten Grundstlcksteilungen 6 6 157 78 63 78 97 28

Anzahl der erteilten Abgeschlossenheitsbescheini- 5 5 94 32 20 26 39 28

gungen

Anzahl der gchr!fthchen Auskiinfte aus dem Bau- 28 08 1.706 304 164 205 325 8

lastenverzeichnis

*Teilmenge aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Baugenehmigungsverfahren Aufgabenblock 114

Ennepe-Ruhr-Kreis

Anzahl ,ja“

Anzahl ,,nein“

Anzahl ,,entfallt*

Anzahl Werte

Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte

vergeben oder delegiert? nein ! 27 3 81
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben fir Dritte wahr? ja 6 22 3 31
Wenn ja, welche Aufgaben? untere Bauaufsichtsbehdrde
Wenn ja, fir wen? Stadt Breckerfeld
Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal erledigt, das ggf. nur zum Kreis abgeord- nein 1 27 3 31
net und nicht in der Personalliste enthalten ist?
Wenn ja, mit welchem Vollzeit-Stellenanteil? (Wert
wird auch in der Tabelle Kennzahl/Grunddaten entfallt
dargestellt und zur Kennzahlenbildung herangezo-
gen.)
GIE)t es Statiker, die Statiken gegen Gebliihren nein 8 20 3 31
priifen?
Wenn ja, mit welchem Vollzeit-Stellenanteil? entfallt
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Baugenehmigungsverfahren + 10874

Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Bauiberwachung + 10874

Bautberwachung
Aufgabenblock 115

Aufgabe

Untere Bauaufsicht - Bauliberwachung

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
e Bauausfihrungen Gberwachen,
e Abnehmen von Bauten (z.B. Bauzusténde, Fliegende Bauten),
« wiederkehrende Prifungen durchfiihren,
e Sicherheit von Gebauden und baulichen Anlagen prifen,
e Vorgange zu ungenehmigten Bautatigkeiten bzw. Mangelanzeigen bearbeiten sowie
e ordnungsbehdrdliche Verfahren, Ordnungswidrigkeitenverfahren durchfiihren.

Die Brandschutzdienststelle ist dem Aufgabenblock 53 Brandschutz zugeordnet.

Kreisiuibergreifende Ausfiihrungen

A

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Bautberwachung + 10874

Kennzahl/Grunddaten Bauiiberwachung Aufgabenblock 115

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil ESua 3.Quartil  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Vollzeit-Stellen je 100 Bauzustandsbesichtigungen J. 0,01 1,97 0,72 0,49 0,62 0,91 26

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste 0,00 0,00 15.46 4.67 2.20 4,68 6,42 31

zum 30.06.2014

Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage /

unten) o

Vollzeit-Stellen insgesamt 0,00 0,00 15,46 4,67 2,20 4,68 6,42 31

Vollzeit-Stellen insgesamt nur Kreise mit eigenem N 0.04 15.46 5,37 3,76 5.29 6,57 27

Personal

Mengendaten

Anzahl Eier durchgefiihrten Bauzustandsbesichti- 59 59 3648 877 582 801 992 27

gungen

Anzahl der Abnahmen von fliegenden Bauten 8 3 136 46 26 44 55 28

Anzahl der eingeleiteten bauordnungsbehérdlichen 40 o8 519 158 98 197 182 o8

Verfahren

A.nzahl der l'Jberwa(.‘:hungspfllchtlgen Betriebe fur 5 5 312 141 7 140 191 o8

wiederkehrende Prifungen

Anzahl der durchgeflhrten wiederkehrenden Pri- 0 0 70 o4 12 20 33 o8

fungen

Anzahl der ergangenen Grundverfligungen 15 0 161 56 31 51 76 28

Anzahl der Verfligungen in der Verwaltungsvoll- 15 0 50 12 3 7 15 27

streckung
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Bauiberwachung + 10874

Ennepe- 2. Quartil

Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil 3. Quartil Anzahl Werte

Kennzahl/Grunddaten Ruhr-Kreis (Median)

Anzahl der eingeleiteten Ordnungswidrigkeitenver-

13 0 100 20 6 16 24 27
fahren

*aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Bauliberwachung Aufgabenblock 115

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,entféllt*  Anzahl Werte

Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte

vergeben oder delegiert? nein ! 27 3 81
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt

Wenn ja, an wen? entfallt

Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? ja 2 26 3 31
Wenn ja, welche Aufgaben? Bauaufsicht, Bauliberwachung

Wenn ja, fir wen? Stadt Breckerfeld

Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal erledigt, das ggf. nur zum Kreis abgeord- nein 1 27 3 31
net und nicht in der Personalliste enthalten ist?

Wenn ja, mit welchem Vollzeit-Stellenanteil? (Wert
wird auch in der Tabelle Kennzahl/Grunddaten
dargestellt und zur Kennzahlenbildung herangezo-

gen.)

entfallt

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

Der Baulberwachung ist im Ennepe-Ruhr-Kreis nur ein sehr geringer Personalanteil zugeordnet, welcher nicht darstellbar ist.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Wohnungsbauférderung + 10874

+ Wohnungsbauforderung
Aufgabenblock 116

Aufgabe
e Fdérdern des Wohnungsbaus
o Fordern von Instandsetzungen und Modernisierungen
e Aufgaben im Zusammenhang mit Wohnberechtigungsscheinen

e Wohnraumlberwachung nach dem Wohnungsbindungsgesetz

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere

¢ selbst genutzten Wohnraum und die Neuschaffung von Mietwohnungen im Rahmen des
sozialen Wohnungsbaus férdern,

e MaBnahmen férdern (z.B. Modernisierung, Barrierefreiheit, Sonderprogramme, Behinder-
ten- Studenten- und Altenwohnheime),

e Wohnungsbau durch Arbeitgeberdarlehen férdern,

¢ Nutzungs- und Einkommensverhaltnisse des Wohnungseigentiimers zum Antrag auf
Zinssenkung fur das gewéahrte Forderdarlehen bestéatigen,

o Ortliche Kontrollen bei geférderten Wohnungen durchfihren sowie
» ggf. Arbeiten nach dem Wohnungsaufsichtsgesetz bei geférderten Wohnungen.

In diesem Aufgabenblock ist das Personal fir ériliche Kontrollen erfasst, unabhangig von der
organisatorischen Zuordnung innerhalb des Kreises.

Kreisluibergreifende Ausfihrungen

A

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Wohnungsbauférderung + 10874

Kennzahl/Grunddaten Wohnungsbauférderung Aufgabenblock 116

Kennzahl/Grunddaten Rﬁ::j(r::-is Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil ?M(::laar:)l 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl

Vollzeit-Stellen je 10 FérdermaBnahmen 2,68 0,41 6,49 1,91 1,07 1,51 2,50 31
Grunddaten

Personal

;/L?&zggosftsegg?‘;m Aufgabenblock It. Personalliste 3,75 2.45 8,15 4,44 3,12 3.85 5,40 34
Mengendaten

Anzahl der bearbeiteten FérdermaBnahmen* 14 6 192 36 17 27 40 31
Anzahl der zu Uberwachenden Gebé&ude 13 0 3.420 791 153 579 1.188 23
Anzahl der zu Uberwachenden Wohneinheiten 451 0 5.164 1.637 863 1.743 2.047 30
ggﬁg:leder ausgestellten Wohnberechtigungs- 17 0 513 198 123 185 254 30
Anzahl der erteilten Freistellungen 1 0 183 30 7 16 36 30
Anzahl der erteilten Zinsbescheinigungen 14 0 459 119 42 115 155 29

*aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Wohnungsbauférderung Aufgabenblock 116

Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte
vergeben oder delegiert?

Ennepe-Ruhr-Kreis

nein

Anzahl ,ja“

Anzahl ,,nein“

30

Anzahl ,,entfallt“

Anzahl Werte

31

Wenn ja, welche Aufgaben?

entfallt
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Wohnungsbauférderung + 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte
Wenn ja, an wen? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? nein 2 29 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, fir wen? entfallt

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

Im Jahr 2015 hat der Ennepe-Ruhr-Kreis im Bereich Wohnungsbaufdrderung eine Vollzeit-Stelle abgebaut.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Obere Denkmalbehdérde + 10874

Obere Denkmalbeho6rde
Aufgabenblock 117

Aufgabe
o Aufgaben der oberen Denkmalbehdrde
e Denkmalférderung

e Grabungserlaubnisse

Aufgabenbeschreibung

Insbesondere

e untere Denkmalbehérden beraten und priifen,

o Denkmalférderung sowie

e Grabungserlaubnisse erteilen.

Kreisuibergreifende Ausfihrungen

Alle Kreise/StadteRegion setzen weniger als eine Vollzeit-Stelle in diesem Aufgabenblock ein.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Obere Denkmalbehérde + 10874

Kennzahl/Grunddaten Obere Denkmalbehérde Aufgabenblock 117

Kennzahl/Grunddaten Rﬁ::j(r::-is Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil ?M(z:;r:)l 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandsprédgendes Merkmal fiir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
;/L?r:lﬂlzggtosft:gg?;n;lgu}igzil);nblock It. Personalliste 0,20 0,00 0.75 0.25 0.14 0,20 0.36 31
jnsSme gLtk eise o o om om0 om  ow  w
Mengendaten
Anzahl der erteilten Grabungserlaubnisse 7 2 47 13 6 11 17 31

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

J.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Abfallwirtschaft » 10874

Abfallwirtschaft
Aufgabenblock 118

Aufgabe

Abfallbeseitigung

Aufgabenbeschreibung

Aufgaben, die dem Kreis/der StadteRegion aufgrund der Abfallgesetze obliegen; inklusive Ab-

fallberatung.

Kreisuibergreifende Ausfihrungen

29 Kreise/StadteRegion haben Aufgaben an Dritte vergeben oder delegiert. Dabei unterschei-
den sich sowohl der Aufgabenumfang als auch die Rechtsform der Dritten. Bei 14 Kreisen
handelt es sich um eine Ausgliederung. 21 Kreise haben eine Abfallberatung mit eigenem Per-

sonal.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.

gPANRW
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Abfallwirtschaft > 10874

Kennzahl/Grunddaten Abfallwirtschaft Aufgabenblock 118

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil Eauant 3.Quartl  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandsprédgendes Merkmal flir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
2um 30.06.2014 alle Kreise 5,21 2,05 48,24 11,52 5,26 8,16 11,76 31
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit Ausgliederung /- 3,27 34.78 10,85 5,34 7,43 13,80 14
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise ohne Ausgliederung 5,21 2,05 48,24 12,08 5,21 9,04 11,08 7
Mengendaten
,:ir;ahl der vom Kreis zu Uberwachenden Depo- 10 0 57 7 2 5 9 31

Interviewfragen Abfallwirtschaft Aufgabenblock 118

Fragen Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,entféllt*  Anzahl Werte
Werden die Aufgaben durch eine Ausgliederung .

(z.B. A6R, GmbH) wahrgenommen? nein 14 17 0 31
Wenn ja, kann der Kreis die Anzahl der Vollzeit- s

i entfallt

Stellen hierzu benennen?

Hat der Kreis Aufgab.en im Aufgabenblock an Dritte ia 29 > 0 31
vergeben oder delegiert?
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Abfallwirtschaft » 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein* Anzahl ,entfillt“  Anzahl Werte

operative Tatigkeiten werden im Rahmen euro-
paweiter Ausschreibungen vergeben (Rest- und
Sperrmiill, Baumischabfallentsorgung, Betrieb
von Umladeanlagen, Verwertung von Biomiill)

Wenn ja, welche Aufgaben?

Wenn ja, an wen? EKOCity-Verband, AHE GmbH
Nimmt der Kreis Aufgaben fir Dritte wahr? nein 12 19 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, fir wen? entfallt
Hat _(_j(ler Kreis Entsorggngsaufgaben auf kreisan- nein 12 19 0 31
gehérige Kommunen Ubertragen?
Wenn ja, auf welche? entfallt
Haben die kreisangehérigen Kommunen Entsor- .
- ja 15 16 0 31
gungsaufgaben auf den Kreis Ubertragen?
Wenn ja, welche? Abfallberatung (Stédte Sprockhével, Brecker-

feld); Entsorgung E-Schrott (alle auBer Wetter)

Werden Mullverbrennungsanlagen mit anderen

j 1 12 4 1
Abfall-Gesellschaften gemeinsam genutzt? 1a 5 8
Wenn ja, m!t welchen Gesellschaften wird zusam- EKOGity-Verband
mengearbeitet?
Verfligt der Kreis Uber eine eigene Abfallberatung? ja 21 10 0 31
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Abfallwirtschaft > 10874

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A,
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Wasserversorgung + 10874

Wasserversorgung
Aufgabenblock 119

Aufgabe

Wasserversorgung im Kreisgebiet

Aufgabenbeschreibung

Trink- und Brauchwasser gewinnen, aufbereiten, speichern, verteilen und an Weiterverteiler und
Endkunden liefern.

Kreisuibergreifende Ausfihrungen

Ein Kreis betreibt mit eigenem Personal ein Wasserwerk.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Wasserversorgung + 10874

Kennzahl/Grunddaten Wasserversorgung Aufgabenblock 119

Kennzahl/Grunddaten Rﬁ::j(r::-is Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil ?M(::laar:)l 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandsprédgendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
Zﬂzgggéegg? ;”;Ifé”:gz:’;”b'm’k - Personalliste 0,00 0,00 11,77 0,39 0,00 0,00 0,00 31
Vollzeit-Stellen im Aufga_benbl_ock It. Personalliste N 018 11.77 2
zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal ’ ’

Mengendaten

Fir einen Vergleich stehen zu wenige Daten zur Verfligung.

Interviewfragen Wasserversorgung Aufgabenblock 119

Fragen Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte
Werden die Aufgaben durch eine Ausgliederung / 2 1 28 31
(z.B. A6R, GmbH) wahrgenommen?
Wenn ja, kann der Kreis die Anzahl der Vollzeit-

) J.
Stellen hierzu benennen?
Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte

: . 1 2 28 31

vergeben oder delegiert?
Wenn ja, welche Aufgaben? .
Wenn ja, an wen? .
Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? J. 0 3 28 31
Wenn ja, welche Aufgaben? .
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Wasserversorgung + 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte

Wenn ja, flir wen? .

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

Der Ennepe-Ruhr-Kreis unterhalt keine eigene Wasserversorgung.

gpANRW Seite 3 von 3




* Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Planung und Bau von KreisstraBen + 10874

Planung und Bau von Kreisstraf3en
Aufgabenblock 120

Aufgabe

Planung und Bau von KreisstrafBen

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere

e Bauherrenaufgaben bei Verkehrsflachen, Ingenieurbauten, Signalanlagen, Parkleitein-
richtungen und Beschilderung ausiben,

o Liefer-, Dienst- und Instandhaltungsleistungen ausschreiben und vergeben,
e bei Gberértlichen Verkehrsplanungen mitwirken,
o Fordermittel fur StraBenbaumaBnahmen an KreisstraBen beantragen sowie

o offentliche Parkplatze und Parkbauten bauen (Parkh&user, Tiefgaragen).

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

21 Kreise vergeben oder delegieren Aufgaben an Dritte, hiervon haben drei Kreise die Aufgabe
StraBen.NRW Ubertragen.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Planung und Bau von KreisstraBen » 10874

Kennzahl/Grunddaten Planung und Bau von KreisstraBen Aufgabenblock 120

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil EhQuar 3.Quartl  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Vollzeit-Stellen je 1.000.000 m2 Verkehrsflache ‘ J. 0,30 3,11 1,34 0,67 1,10 1,71 28

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste 0,00 0,00 13.27 4,51 2,52 4,00 6,00 34

zum 30.06.2014

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal /- 0,52 13,27 4.82 3,04 4,39 6,05 29

Mengendaten

Verkehrsflache in m2* 895.171 895.171 11.146.679 3.936.007 2.105.100 3.254.350 6.004.615 30

'zrg‘qe;t't'onsvmume” in Euro (Durchschnitt 2011 - 11.879 0 10.511.429 2.732.658 1.370.000 2175297 3.445.000 30

*aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen Planung und Bau von KreisstraBen Aufgabenblock 120

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt“ Anzahl Werte

Werden die Aufgaben durch eine Ausgliederung .

(z.B. AR, GmbH) wahrgenommen? nen ! 29 1 31
Wenn ja, kann der Kreis die Anzahl der Vollzeit- «

] entfallt

Stellen hierzu benennen?

Hat der Kreis Aufgabgn im Aufgabenblock an Dritte ia 21 10 0 31
vergeben oder delegiert?
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Planung und Bau von KreisstraBen » 10874

Wenn ja, welche Aufgaben?

Ennepe-Ruhr-Kreis

Planung und Bau von KreisstraBen

Anzahl ,ja“

Anzahl ,,nein“

Anzahl ,,entfallt*

Anzahl Werte

Wenn ja, an wen?

StraBen NRW

Zusammenarbeit?

Nimmt der Kreis Aufgaben flr Dritte wahr? nein 11 19 1 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, fir wen? entfallt
Gibt es in diesem Bereich eine interkommunale entfallt 12 18 1 31

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

Der Ennepe-Ruhr-Kreis hat Planung und Bau von KreisstraBBen vollstandig an StraBen NRW Ulbergeben.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse StraBenverwaltung und -unterhaltung * 10874

StralBBenverwaltung und -unterhaltung
Aufgabenblock 121

Aufgabe

Betrieb und Unterhaltung von Kreisstral3en

StraBenverwaltung

Aufgabenbeschreibung

Insbesondere

bauliche Unterhaltung,
Verkehrssicherung,
Schadensbehebung,

offentliche Parkplatze und Parkbauten betreiben und unterhalten (Parkhauser, Tiefgara-
gen), inkl. Parkraumbewirtschaftung,

StraBenreinigung und Winterdienst,
Brickenprifungen Uberwachen und vergeben,

MaBnahmen als StraBenbaulasttradger nach StraBenverkehrs-Ordnung (StVO), StraBen-
und Wegegesetz des Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW), Telekommunikations-
gesetz (TKG),

Widmungs- und Umstufungsverfahren nach StriWG,

Stellungnahmen zu Bauvorhaben an KreisstraBen aufgrund Landesbauordnung (BauO
NRW) sowie

allgemeine Verwaltungsanagelegenheiten.

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

Vierundzwanzig Kreise/StadteRegion vergeben oder delegieren Aufgaben an Dritte, hiervon
sieben an StraBen.NRW.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse StraBenverwaltung und -unterhaltung + 10874

Kennzahl/Grunddaten StraBenverwaltung und —unterhaltung Aufgabenblock 121

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil EQuar 3.Quartl  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)
Kennzahl
- . ) R
VoII_zelt Stellen je 1.000.000 m? Verkehrsflache alle N 0.28 13.33 6.32 463 6.05 7.85 29
Kreise
Vollzeit-Stellen je 1.000.000 m? Verkehrsflache nur
Kreise mit Verkehrsflache gleich oder unter A 0,28 13,33 6,81 3,21 7,71 9,43 14
3.250.000 m?
Vollzeit-Stellen je 1.000.000 m2 Verkehrsflache nur
Kreise mit Verkehrsflache Uber 3.250.000 m2 /- 189 8,54 5,86 4.83 6,01 7,04 5
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
2um 30.06.2014 alle Kreise 0,00 0,00 53,69 23,54 11,42 24,88 30,32 31
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste N 0.38 53,69 24,32 12.35 24,98 30,46 30

zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit Verkehrsflache 0,00 0,38 29,65 14,96 6,84 15,38 22,48 14
gleich oder unter 3.250.000 m?

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit Verkehrsflache A 6,25 53,69 34,31 28,13 30,59 43,35 15
Uber 3.250.000 m2

Mengendaten
Verkehrsflache in m2* 895.171 895.171 11.146.679 3.936.007 2.105.100 3.254.350 6.004.615 29
Anzahl der Mitarbeiter im manuellen Bereich . 0,00 51,36 22,04 13,15 20,95 29,00 27

Unterhaltungsvolumen in Euro (Durchschnitt der

Jahre 2011 - 2014) 295.090 295.090 3.874.330 1.420.217 787.460 1.168.000 1.924.116 31
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse StraBenverwaltung und -unterhaltung + 10874

*aufwandspragendes Merkmal

Interviewfragen StraBenverwaltung und -unterhaltung Aufgabenblock 121

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt“ Anzahl Werte

Werden die Aufgaben durch eine Ausgliederung .
(z.B. A6R, GmbH) wahrgenommen? nein ! 30 0 81
Wenn ja, kann der Kreis die Anzahl der Vollzeit- N

i entfallt
Stellen hierzu benennen?
Hat der Kreis Aufgabgn im Aufgabenblock an Dritte ia o4 7 0 31
vergeben oder delegiert?
Wenn ja, welche Aufgaben? Unterhaltung u. Instandhaltung
Wenn ja, an wen? StraBen NRW
Nimmt der Kreis Aufgaben flr Dritte wahr? nein 15 16 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entféllt
Wenn ja, fir wen? entfallt
Gibt es in dlesem Bereich eine interkommunale entfallt 26 4 1 31
Zusammenarbeit?

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

Der Ennepe-Ruhr-Kreis hat die Verwaltung und Unterhaltung der KreisstraBen an StraBen NRW (bergeben.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse OPNV/SPNV +» 10874

OPNV/ SPNV
Aufgabenblock 122

Aufgabe

Planung und Koordination des OPNV/ SPNV

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
¢ Nahverkehrskonzepte/Nahverkehrsplanung erstellen und umsetzen,
o Fordern des OPNV,
« Zielkonzepte fir den OPNV im Rahmen der Verkehrsentwicklungsplanung entwickeln,
e Buslinien optimieren,
» mit OPNV-Unternehmen zusammenarbeiten,
e an SPNV-Konzepten mitarbeiten,
¢ Mobilititsmanagement,

« Finanzierungsangelegenheiten OPNV.

Kreisiuibergreifende Ausfihrungen

Die Kreise/StadteRegion erledigen die Aufgabe in unterschiedlichen Organisationsformen.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse OPNV/SPNV + 10874

Kennzahl/Grunddaten OPNV/SPNV Aufgabenblock 122

Kennzahl/Grunddaten Rﬁ:rr]j(ﬁ':-is Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil fMS:?arr:l)l 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandsprédgendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
;/szggosftsegg?‘;n; I;Zu}fgzibsznblock It. Personalliste 126 0,00 6,53 156 0.51 1.26 211 31
joSme Mgkt else s o0 e e 0w w25 w
Mengendaten
Anzahl der Bus- und Bahnlinien 78 45 193 103 78 102 128 30

Interviewfragen OPNV/SPNV Aufgabenblock 122

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte

Werden die Aufgaben durch eine Ausgliederung .
(z.B. A6R, GmbH) wahrgenommen? nemn 8 2 ! 31
Wenn ja, kann der Kreis die Anzahl der Vollzeit- s

i entfallt
Stellen hierzu benennen?
Hat der Kreis Aufgabgn im Aufgabenblock an Dritte nein 17 13 1 31
vergeben oder delegiert?
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben flr Dritte wahr? nein 5 25 1 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
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Seite 2 von 3




+ Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse OPNV/SPNV + 10874

Fragen Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte
Wenn ja, fir wen? entfallt
Gibt es in dlesem Bereich eine interkommunale ja o5 5 1 31
Zusammenarbeit?
Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis
J.
Seite 3 von 3
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Naturschutz und Landschaftspflege + 10874

Naturschutz und Landschaftspflege
Aufgabenblock 123

Aufgabe

Aufgaben des Naturschutzes und der Landschaftspflege

Aufgabenbeschreibung

Insbesondere

Landschaftsrechtliche Befreiungs- und Ausnahmeverfahren,
Landschaftsrechtliche Eingriffsverfahren,

Ausnahmeverfahren nach § 62 Landschaftsgesetz (Biotope nach § 30 Bundesnatur-
schutzgesetz),

Beteiligung im Rahmen konzentrierender Verfahren und Verfahren in der Bauleitplanung,
Schutz-, Pflege-, SicherungsmaBnahmen,

allgemeine und gebietsspezifische Gebotsregelungen Landschaftsplan umsetzen,
Artenschutz,

Ordnungsbehérdliche Verfahren,

Anfragen bearbeiten/Stellungnahmen erarbeiten,

FFH-Vertraglichkeitsprifung sowie

FFH-Managementplane/Gebietsmonitoring.

Kreisluibergreifende Ausfihrungen

A

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Naturschutz und Landschaftspflege » 10874

Kennzahl/Grunddaten Naturschutz und Landschaftspflege Aufgabenblock 123

Kennzahl/Grunddaten RE::—?(F:':.is Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil fMS:::)I 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspragendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

Jum 30.06.2014 5,49 5,47 25,27 12,92 10,17 12,36 15,39 31
Mengendaten

Gesamtflache der Schutzgebiete in km2 262 168 1.092 545 308 524 745 31
Arltell der Gesa_mtflgche der Schutzgebiete an der 64 10 83 55 39 64 74 31
Flache des Kreises in Prozent

Anzahl der rechtskraftigen Landschaftsplédne 4 1 14 7 5 7 9 31
Anzahl der landschaftsrechtlichen Befreiungs- und 111 20 958 238 99 162 247 30
Ausnahmeverfahren

,?er;zahl der landschaftsrechtlichen Eingriffsverfah- 398 5 1.021 302 167 361 503 30
Anz?hl der Stellungnahmen zu Verfahren anderer 250 0 1.465 545 274 490 662 30
Behorden

Anzahl der eingeleiteten ordnungsbehdrdlichen 5 0 63 1 7 15 35 30
Verfahren

Anzahl der eingeleiteten Ordnungswidrigkeitenver- 3 0 346 44 7 15 38 31
fahren

Anzahl der Sitzungen des Landschaftsbeirates 3 0 15 4 3 4 5 30
Anzahl der bestellten Landschaftswéchter 13 0 75 22 15 19 27 31
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Naturschutz und Landschaftspflege » 10874

Interviewfragen Naturschutz und Landschaftspflege Aufgabenblock 123

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl , ja“ Anzahl ,,nein* Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte
y(::g:eb; :n:;se ;A;;?:;Z?t ;m Aufgabenblock an Dritte nein 17 14 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben fir Dritte wahr? nein 5 ‘ 26 ‘ 0 ‘ 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, fir wen? entfallt
Gibt es im Kreis eine Biologische Station? ja 30 ‘ 1 ‘ 0 ‘ 31

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Land- und Forstwirtschaft + 10874

Land- und Forstwirtschaft
Aufgabenblock 124

Aufgabe
e Feldwege
o Wirtschaftswege

o Walder etc.

Aufgabenbeschreibung

Zu den Aufgaben zahlen z.B.:
¢ landwirtschaftliches Siedlungswesen férdern,
e Flurbereinigungen,

o MaBnahmen zur Bodenkultur,

e Bach- und Flussregulierungen zur Férderung der Landwirtschaft,

¢ Viehzucht foérdern etc. sowie

o Ackerbau fordern etc.

Kreisiuibergreifende Ausfiihrungen

Acht Kreise setzen Personal in diesem Aufgabenblock ein.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Land- und Forstwirtschaft » 10874

Kennzahl/Grunddaten Land- und Forstwirtschaft Aufgabenblock 124

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil EaSnar 3.Quartl  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandsprédgendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
2um 30.06.2014 alle Kreise 0,75 0,00 3,65 0,41 0,00 0,00 0,03 31
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal 0,75 0,05 3,65 1,58 0,63 175 217 8

Interviewfragen Land- und Forstwirtschaft Aufgabenblock 124

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt* Anzahl Werte
I\;ﬁtg (:te)re lrfrg(ijs;e ;A;J;gl;:;ir; ’i?m Aufgabenblock an Dritte ja 6 7 18 31
Wenn ja, welche Aufgaben? nachhaltige Forstbewirtschaftung
Wenn ja, an wen? Regionalverband Ruhrgriin RVR
Nimmt der Kreis Aufgaben fur Dritte wahr? nein 2 11 18 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, fir wen? entfallt
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Land- und Forstwirtschaft » 10874

Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A

QP ANRW Seite 3 von 3




+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Gewasserschutz, Gewasserbewirtschaftung + 10874

Gewasserschutz, Gewasserbewirtschaftung
Aufgabenblock 125

Aufgabe

Aufgaben der unteren Wasserbehdrde

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
e Zulassungen nach dem Wasserhaushaltsgesetz (WHG) und Landeswassergesetz,

o Gewasser Uberwachen einschlieBlich beseitigen von Missstanden und ordnungsbehdrdli-
chen Verfahren,

¢ Mitwirken bei der Aufstellung von Abwasserbeseitigungskonzepten der Kommunen etc.,
e Entscheidung und Mitwirkung zu Gewé&sserunterhaltung und Hochwasserschutz,

o Abwasserbeseitigungspflicht Gbertragen/Kommunen freistellen,

o EU-Wasserrahmen-Richtlinie umsetzen sowie

o Stellungnahmen als Fachbehérde sowie als Trager &ffentlicher Belange (z.B. im Rahmen
von Bauleitplanung, Bauantrdgen und Fachplanungen).

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

J.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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* Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Gewasserschutz, Gewasserbewirtschaftung + 10874

Kennzahl/Grunddaten Gewasserschutz, Gewasserbewirtschaftung Aufgabenblock 125

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil eSS 3.Quartil  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspragendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste 16,00 4,92 32,99 17,81 13.40 17.19 20,98 31
zum 30.06.2014
Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage x
entfallt
unten)
Vollzeit-Stellen insgesamt 16,00 5,42 32,99 18,08 13,40 17,53 20,98 31
Mengendaten
Anza}hl der Stellungnahmen zu Verfahren anderer 502 280 1.812 813 501 689 993 30
Behdrden
Anzahl der Planfeststellungen und Plangenehmi- 7 0 41 11 3 10 18 31
gungen
Anzahl der Erlaubnisse und Bewilligungen 356 109 1.092 480 315 433 534 31
Anza“hl der Genehmigungen von Anlagen in und an 8 8 92 36 18 30 44 31
Gewaéssern
Anzahl der Genehlmlgungen und Befreiungen in 1 0 113 18 2 9 19 31
Wasserschutzgebieten
Anzahl der Genehmigungen von Abwasserbehand- 17 0 249 34 8 19 34 34
lungsanlagen
Anzahl der. Genehmigungen in Uberschwem- 0 0 30 9 5 7 14 31
mungsgebieten
Anzahl der Indirekteinleitungen nach WHG 11 4 941 295 20 69 514 31
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* Ennepe-Ruhr-Kreis + Personalanalyse G

schutz, G

bewirtschaftung » 10874

Kennzahl/Grunddaten

Ennepe-

Ruhr-Kreis

Minimum

Maximum

Mittelwert

1. Quartil

2. Quartil
(Median)

3. Quartil

Anzahl Werte

Anzahl der eingeleiteten ordnungsbehérdlichen 49 2338 177 29 53 164 30
Verfahren
f/;r;]i:zl der eingeleiteten Ordnungswidrigkeitenver- 8 145 o5 8 17 o9 30

Interviewfragen Gewasserschutz, Gewéasserbewirtschaftung Aufgabenblock 125

Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte

Ennepe-Ruhr-Kreis

Anzahl ,ja“

Anzahl ,,nein“

Anzahl ,,entfallt*

Anzahl Werte

vergeben oder delegiert? nein 12 19 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
Nimmt der Kreis Aufgaben flr Dritte wahr? nein 12 19 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, fir wen? entfallt
Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal erledigt, das ggf. nur zum Kreis abgeord- nein 8 23 0 31
net und nicht in der Personalliste enthalten ist?
Wenn ja, mit welchem Vollzeit-Stellenanteil?
(Wert wird auch in der Tabelle Kennzahl/Grund- entfallt
daten dargestellt und zur Kennzahlenbildung
herangezogen.)
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* Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Gewé&sserschutz, Gewésserbewirtschaftung + 10874

Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A,
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Bodenschutz + 10874

Bodenschutz
Aufgabenblock 126

Aufgabe

Aufgaben der unteren Bodenschutzbehdrde

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere
e Bearbeiten von Altlasten,
o Erstbewertung und Gefahrdungsabschatzungen,
e Sanierungen,
¢ Altlastenkataster fiihren einschlieBlich Auskunft und Beratung,
o allgemeiner und vorsorgender Bodenschutz,
e Abgrabungen,
e Ordnungsbehérdliche Verfahren sowie

o Stellungnahmen als Fachbehérde und als Trager 6ffentlicher Belange (z.B. im Rahmen
von Bauleitplanung, Bauantrdgen und Fachplanungen).

Kreisiuibergreifende Ausfihrungen

A

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Bodenschutz + 10874

Kennzahl/Grunddaten Bodenschutz Aufgabenblock 126

Kennzahl/Grunddaten Rﬁ?l?—?(r::-is Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil fmS:::)l 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandsprédgendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
;/L?&zggosftsegg?‘;m Aufgabenblock It. Personalliste 3,35 113 9.80 472 2,58 4,04 6.56 31
Mengendaten
::;:tr;lucri]z’; Erstbewertungen und Gefahrdungsab- 383 0 531 102 14 34 131 30
Anzahl der Stellungnahmen 31 14 959 366 149 315 545 30
Anzahl der Auskunfte und Beratungen 221 42 1.238 369 181 282 440 31
Anzahl der Sanierungen 384 0 384 45 4 16 46 29
Gesamtzahl der Eintrage im Altlastenkataster 1.308 368 7.300 1.995 578 998 2.614 31
Anzahl der Neueintrége im Altlastenkataster 41 0 180 25 5 12 26 30
Anzahl der Léschungen im Altlastenkataster 0 0 138 9 0 0 7 30

Interviewfragen Bodenschutz Aufgabenblock 126

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt*“ Anzahl Werte
Hat der Kreis Aufgapen im Aufgabenblock an Dritte nein 6 25 0 31
vergeben oder delegiert?
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, an wen? entfallt
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Bodenschutz + 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis

Anzahl ,,nein“

Anzahl ,,entfallt*

Anzahl Werte

Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? nein 30 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, fir wen? entfallt

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A

gPANRW
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Klimaschutz + 10874

Klimaschutz
Aufgabenblock 127

Aufgabe

Aufgaben des Klimaschutzes

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere

o kreisangehdériger Kommunen bei Klimaschutzaktivitdten durch Erfahrungs- und Informati-
onsaustausch unterstltzen,

e planerische Unterstiitzung,
o Klimaschutzkonzepte, Energiemasterpléanen etc. erstellen,
e Energieberatung sowie

e Unterstiitzung Elektromobilitat u. .

Kreislibergreifende Ausfiihrungen
Sechs Kreise setzen kein eigenes Personal in diesem Aufgabenblock ein.

19 Kreise/StadteRegion verfligen Uber ein Klimaschutzkonzept. Der Personaleinsatz wird durch
unterschiedliche Schwerpunkte gepragt.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Klimaschutz + 10874

Kennzahl/Grunddaten Klimaschutz Aufgabenblock 127

Kennzahl/Grunddaten Ennepe- Minimum Maximum  Mittelwert 1. Quartil e uan 3.Quartil  Anzahl Werte
Ruhr-Kreis (Median)
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandsprédgendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
2um 30.06.2014 alle Kreise 0,00 0,00 9,70 1,27 0,21 1,07 1,52 31
Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal /- 0,03 9,70 1,57 0,50 1.22 181 25
Mengendaten
Anzahl der Veranstgltunggp zqm Klimaschutz, an keine Angabe 0 82 23 7 14 30 o5
denen der Kreis aktiv beteiligt ist

Interviewfragen Klimaschutz Aufgabenblock 127

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt“ Anzahl Werte
Werden die Aufgaben durch eine Ausgliederung .
(z.B. A6R, GmbH) wahrgenommen? nemn 2 24 5 81
Wenn ja, kann der Kreis die Anzahl der Vollzeit- x
] entfallt
Stellen hierzu benennen?
Hat der Kreis Aufgabgn im Aufgabenblock an Dritte ia 12 15 4 31
vergeben oder delegiert?
Wenn ja, welche Aufgaben? diverse Aufgaben
Wenn ia. an wen? Wirtschaftsférderungsagentur Ennepe-Ruhr
13 ' GmbH (EN-Agentur GmbH)
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Klimaschutz + 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein* Anzahl ,,entfallt“ Anzahl Werte
Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? ja 7 20 4 31
Wenn ja, welche Aufgaben? CO 2-Bi|anzierur|1qgvfgtﬁli:ivsitt;c:: im Rahmen der
Wenn ja, fir wen? kreisangehérige Stadte
Verfligt der Kreis Uber ein Klimaschutzkonzept? nein 19 9 3 31
Durch welche Teilaufgaben wird der Personalein- Netzwerkmanager der Energie-Effizienz-Region,
satz gepragt? Durchfiihrung Okoprofit

Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

Dem Aufgabenblock Klimaschutz ist im Ennepe-Ruhr-Kreis nur ein sehr geringer Personalanteil zugeordnet, welcher nicht darstellbar ist.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Immissionsschutz + 10874

Immissionsschutz
Aufgabenblock 128

Aufgabe

Aufgaben der unteren Immissionsschutzbehérde

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere

¢ Genehmigungsverfahren nach Bundes- und Landes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG,
LImSchG),

e Umweltiberwachung nach IED-Richtlinie bzw. Inspektionserlass des Umweltministeriums
NRW (z.B. Industrieanlagen, landwirtschaftliche Betriebe, Biogasanlagen) einschlielich
Beschwerdemanagement,

e ordnungsbehdérdliche Verfahren sowie

o Stellungnahmen als Fachbehérde und als Trager 6ffentlicher Belange (z.B. im Rahmen
von Bauleitplanung, Bauantradgen und Fachplanungen).

Kreislibergreifende Ausfiihrungen

A

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Immissionsschutz » 10874

Kennzahl/Grunddaten Immissionsschutz Aufgabenblock 128

Kennzahl/Grunddaten RE::—?(F:':.is Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil fMS:::)I 3. Quartil Anzahl Werte
Kennzahl
Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspragendes Merkmal fur den Aufgabenblock ermitteln.
Grunddaten
Personal
;/S&zggosftsegg?im Aufgabenblock It. Personalliste 422 218 13.95 7.25 5.68 6,67 9,07 31
Weitere Vollzeit-Stellen (siehe Interviewfrage N
unten)
Vollzeit-Stellen insgesamt 4,22 2,18 13,95 7,61 5,69 7,56 8,91 31
Drittfinanzierung (Art und Umfang)
Als Stellenanteil (Vollzeit-Stellen) 4,22
Als Pauschalbetrag (in Euro pro Jahr) /.

Belastungsausgleich, Kommunalisierung von Umweltausgaben, Finanzierung des vollstédndigen Personalbestandes

Bemerkungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis Bereich Immissionsschutz und Gestellung eines Tarifbeschéftigten durch Land NRW

Mengendaten

Anzthl der Stellungnahmen zu Verfahren anderer 480 184 1191 494 334 493 553 30
Behdrden und Stellen

Anzahl d.er Genehmigungsverfahren - Errichtung 3 0 112 16 3 8 18 31
und Betrieb von Anlagen

Anzellhl der Gen'ehmlgungsverfahren - Anderung 6 0 26 9 4 9 11 30
bereits genehmigter Anlagen

Anzahl qer Genehmigungsverfahren - Ausnahme- 93 0 344 71 38 50 81 31
genehmigungen

Anzahl der Anzeigen nach § 15 BImSchG 7 0 72 17 6 14 25 31
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Immissionsschutz » 10874

Kennzahl/Grunddaten

Anzahl der Uberwachungen nach der IED-

Ennepe-

Ruhr-Kreis

Minimum

Maximum

Mittelwert

1. Quartil

2. Quartil
(Median)

3. Quartil

Anzahl Werte

Richtlinie 1 209 16 3 10 31
Anzahl der Ubemachunggn ngch dem Inspekti- 30 272 32 12 29 31
onserlass des Umweltministeriums NRW

Anzahl der eingeleiteten ordnungsbehérdlichen 0 112 17 6 16 31
Verfahren

Anzahl der eingeleiteten Ordnungswidrigkeitenver- > 120 10 5 7 31

fahren

Interviewfragen Immissionsschutz Aufgabenblock 128

Ennepe-Ruhr-Kreis

Anzahl ,ja“

Anzahl ,,nein“

Anzahl ,,entfallt“

Anzahl Werte

Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? nein 28 0 31
Wenn ja, welche Aufgaben? entfallt
Wenn ja, fir wen? entfallt
Werden Aufgaben aus dem Aufgabenblock von
Personal erledigt, das ggf. nur zum Kreis abgeord- nein 25 0 31
net und nicht in der Personalliste enthalten ist?
Wenn ja, mit welchem Vollzeit-Stellenanteil? entfallt
Individuelle Ausfiihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis
A
Seite 3von 3
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Wirtschaftsférderung + 10874

Wirtschaftsforderung
Aufgabenblock 129

Aufgabe
¢ Allgemeine Wirtschaftsférderung

e Beratung und Férderung

Aufgabenbeschreibung

Insbesondere

o allgemeine Angelegenheiten der Wirtschaftsférderung,

o Wirtschaftsentwicklung,

e Messen,

e Ausstellungen,

e Kongresse,

e Existenzgriinderberatung,
e Ansiedlungsberatung,

e Unternehmensservice,

e FoérdermalBnahmen,

o Netzwerke und Initiativen betreuen,

e Zusammenarbeiten mit benachbarten und tberregionalen Wirtschaftsférderungseinrich-

tungen,

o Breitbandausbau koordinieren sowie

o einheitlicher Ansprechpartner nach der EU-Dienstleistungsrichtlinie.

Kreisuibergreifende Ausfiuhrungen

Die Kreise/StadteRegion erledigen die Aufgabe in unterschiedlichen Organisationsformen, teil-

weise auch in Mischform.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.

gPANRW
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Wirtschaftsférderung + 10874

Kennzahl/Grunddaten Wirtschaftsférderung Aufgabenblock 129

Ennepe- 2. Quartil

Minimum Maximum Mittelwert 1. Quartil 3. Quartil Anzahl Werte

Kennzahl/Grunddaten Ruhr-Kreis (Median)

Kennzahl

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandspragendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

1
2um 30.06.2014 alle Kreise 1,76 0,00 11,32 3,67 0,88 2,54 6,43 3

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

24
zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal 1,76 0,80 1,32 4,74 168 4,86 7,05

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

12
zum 30.06.2014 nur Kreise mit Ausgliederung 1.76 0,80 1,32 3,97 1,00 2,85 6,32

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste

. 12
zum 30.06.2014 nur Kreise ohne Ausgliederung entfalt 125 9,51 5,25 3,23 5,59 7,33

Drittfinanzierung (Art und Umfang):

Als Stellenanteil (Vollzeit-Stellen) 1,00

Als Pauschalbetrag (in Euro pro Jahr) /.

Bemerkungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis 1,00 Vollzeit-Stelle, finanziert durch Wirtschaftsforderungsagentur (EN-Agentur GmbH)

Mengendaten

Anzahl der sozialversicherungspflichtigen Arbeits-

plétze 100.753 42.166 195.393 108.588 84.486 106.405 133.990 31

Anzahl der Gremien, in denen der Kreis mit seinem

14 24 2
Bereich Wirtschaftsférderung vertreten ist 1 0 55 18 o 6
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Wirtschaftsférderung + 10874

Interviewfragen Wirtschaftsférderung Aufgabenblock 129

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja* Anzahl ,,nein“ Anzahl ,entféllt*  Anzahl Werte

Werden die Aufgaben durch eine Ausgliederung ia 18 12 1 31
(z.B. A6R, GmbH) wahrgenommen? J

Wenn ja, kann der Kreis die Anzahl der Vollzeit- 2

Stellen hierzu benennen? J

Hat der Kreis Aufgabgn im Aufgabenblock an Dritte ja 20 9 5 31
vergeben oder delegiert?

Grindungs- und Férdermittelberatung, Breit-
Wenn ja, welche Aufgaben? bandausbau, Wissens- und Technologietransfer,
Gewerbeflachenvermittlung, Standortmarketing

Wirtschaftsférderungsagentur Ennepe-Ruhr

i ?
Wenn ja, an wen’ GmbH (EN-Agentur GmbH)

Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? ja 12 15 4 31

Existenz- und Férdermittelberatung, Standort-

i ?
Wenn ja, welche Aufgaben? marketing, Energieeffizienz

Wenn ja, flir wen? kreisangehdérige Kommunen

Individuelle Ausfiilhrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Tourismus » 10874

Tourismus
Aufgabenblock 130

Aufgabe
o allgemeine Tourismusférderung
o direkte Touristeninformation

o touristische Konzepte und Projekte

Aufgabenbeschreibung
Insbesondere

o allgemeine Tourismusangelegenheiten,

e (berregionale Tourismuskonzepte erarbeiten,

o Messen,
e Ausstellungen,

e eigene Touristeninformationen,

e eigene touristische Druckerzeugnisse herstellen und verbreiten etc.,

e Veranstaltungskalender pflegen sowie

e eigene touristische Veranstaltungen.

Kreisiuibergreifende Ausfiihrungen

Die Kreise/StadteRegion erledigen die Aufgabe in unterschiedlichen Organisationsformen, teil-

weise auch in Mischform.

Kennzahlenvergleich

Siehe nachste Seite.

gPANRW
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» Ennepe-Ruhr-Kreis # Personalanalyse Tourismus + 10874

Kennzahl/Grunddaten Tourismus Aufgabenblock 130

2. Quartil

Ennepe-

Kennzahl/Grunddaten

Minimum

Maximum

Mittelwert

1. Quartil

3. Quartil

Anzahl Werte

Kennzahl

Ruhr-Kreis

(L [ET))

Die GPA NRW hat keine Kennzahl gebildet. Wir konnten kein aufwandsprédgendes Merkmal fir den Aufgabenblock ermitteln.

Grunddaten

Personal

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 alle Kreise

0,50

0,00

7,43

1,70

0,02

1,37

2,91

31

Vollzeit-Stellen im Aufgabenblock It. Personalliste
zum 30.06.2014 nur Kreise mit eigenem Personal

0,50

0,04

7,43

2,29

0,85

2,05

3,27

23

Drittfinanzierung (Art und Umfang)

Als Stellenanteil (Vollzeit-Stellen)

0,50

Als Pauschalbetrag (in Euro pro Jahr)

Bemerkungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

0,50 Vollzeit-Stellen finanziert durch EN-Agentur GmbH

Mengendaten

Anzahl der Verbande und Interessengemeinschaf-
ten, in denen der Kreis mit seinem Bereich Tou-
rismus vertreten ist

35

27

Interviewfragen Tourismus Aufgabenblock 130

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein“ Anzahl ,,entfallt*“ Anzahl Werte
Werden die Aufgaben durch eine Ausgliederung ia 11 17 3 31
(z.B. A6R, GmbH) wahrgenommen? !
Wenn ja, kann der Kreis die Anzahl der Vollzeit- ia

Stellen hierzu benennen?

gPANRW
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+ Ennepe-Ruhr-Kreis * Personalanalyse Tourismus + 10874

Ennepe-Ruhr-Kreis Anzahl ,ja“ Anzahl ,,nein* Anzahl ,entfillt“  Anzahl Werte

Hat der Kreis Aufgaben im Aufgabenblock an Dritte

vergeben oder delegiert? la 18 10 3 31

Wenn ja, welche Aufgaben? alle

Wirtschaftsférderungsagentur Ennepe-Ruhr

i ?
Wenn ja, an wen? GmbH (EN-Agentur GmbH)

Nimmt der Kreis Aufgaben fiir Dritte wahr? ja 13 15 3 31
Wenn ja, welche Aufgaben? Touristisches Marketing
Wenn ja, fir wen? kreisangehdrige Kommunen

Wird vom Kreis eine Datenbank Uber die touristi-
sche Infrastruktur des Kreises vorgehalten und nein 15 11 5 31
gepflegt?

Erfolgt eine Ausrichtung der eigenen Ziele am

j 1
Masterplan Tourismus NRW? 12 22 3 5 3
Wenn nein, woran werden die Ziele des Touris- x
. . entfallt
musbereiches ausgerichtet?
Verfugt der Kreis Uber eine Touristen-Information? ja 4 24 3 31

Individuelle Ausfihrungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis

A

gpANRW Seite 3 von 3




	_Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_Allgemein_2016.pdf
	Inhaltsverzeichnis
	� Inhalte, Ziele und Methodik
	Grunddaten Personal
	Grunddaten Mengendaten und weitere Informationen zu den Aufgabenblöcken
	Interkommunale Vergleichswerte
	Aufbau des Prüfberichtes zur aufgabenbezogenen Personalanalyse

	� Altersstruktur des Ennepe-Ruhr-Kreises
	Altersstruktur des Ennepe-Ruhr-Kreises insgesamt
	Altersstruktur zum 30. Juni 2014 - Anteil der Altersgruppe in Prozent
	Altersstruktur zum 30. Juni 2014 - Anteil der Altersgruppe in Prozent
	Altersstruktur des Ennepe-Ruhr-Kreises in ausgewählten Aufgabenblöcken

	Altersstruktur Produktbereich Gesundheitsdienste zum 30. Juni 2014 - Anteil der Altersgruppe in Prozent
	Altersstruktur Produktbereich Gesundheitsdienste zum 30. Juni 2014 - Anteil der Altersgruppe in Prozent
	Altersstruktur Produktbereich Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformationen zum 30. Juni 2014 - Anteil der Altersgruppe in Prozent
	Altersstruktur Produktbereich Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformationen - Anteil der Altersgruppe in Prozent
	Altersstruktur Produktbereich Naturschutz und Landschaftspflege sowie Umweltschutz zum 30. Juni 2014 - Anteil der Altersgruppe in Prozent
	Altersstruktur Produktbereich Naturschutz und Landschaftspflege sowie Umweltschutz zum 30. Juni 2014 - Anteil der Altersgruppe in Prozent

	� Besoldungs-/Entgeltniveau des Ennepe-Ruhr-Kreises
	Anteil der Besoldungs-/Entgeltgruppen in der Personalliste zum 30. Juni 2014 in Prozent

	� Ergebnisse Aufgabenblöcke der Personal-analyse
	� Kontakt


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_01.pdf
	� Administrative Betreuung des Kreistags/Städteregionstags und seiner Ausschüsse Aufgabenblock 1
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Administrative Betreuung des Kreistags/Städteregionstags und seiner Ausschüsse Aufgabenblock 1
	Interviewfragen Administrative Betreuung des Kreistags/Städteregionstags und seiner Ausschüsse Aufgabenblock 1
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_02.pdf
	� Steuerung und Leitung des Kreises/der StädteRegion Aufgabenblock 2
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Steuerung und Leitung des Kreises/der StädteRegion Aufgabenblock 2
	Interviewfragen Steuerung und Leitung des Kreises/der StädteRegion Aufgabenblock 2
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_03.pdf
	� Kommunikation des Kreises/der StädteRegion Aufgabenblock 3
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Kommunikation des Kreises/der StädteRegion Aufgabenblock 3
	Interviewfragen Kommunikation des Kreises/der StädteRegion Aufgabenblock 3
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_04.pdf
	� Beauftragungswesen Aufgabenblock 4
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Beauftragungswesen Aufgabenblock 4
	Interviewfragen Beauftragungswesen Aufgabenblock 4
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_05.pdf
	� Personalratstätigkeiten Aufgabenblock 5
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Personalratstätigkeiten Aufgabenblock 5
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_06.pdf
	� Prüfung der Haushalts- und Finanzwirtschaft des Kreises/der StädteRegion Aufgabenblock 6
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten örtliche Prüfung der Haushalts- und Finanzwirtschaft des Kreises Aufgabenblock 6
	Interviewfragen örtliche Prüfung der Haushalts- und Finanzwirtschaft des Kreises Aufgabenblock 6
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_07.pdf
	� Örtliche Prüfung von Gemeinden und Gemeindeverbänden Aufgabenblock 7
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Örtliche Prüfung von Gemeinden und Gemeindeverbänden Aufgabenblock 7
	Interviewfragen Örtliche Prüfung von Gemeinden und Gemeindeverbänden Aufgabenblock 7
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_08.pdf
	� Zentrale Vergabe Aufgabenblock 8
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Zentrale Vergabe Aufgabenblock 8
	Interviewfragen Zentrale Vergabe Aufgabenblock 8
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_09.pdf
	� Sonstige zentrale Serviceleistungen Aufgabenblock 9
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Sonstige zentrale Serviceleistungen Aufgabenblock 9
	Interviewfragen Sonstige zentrale Serviceleistungen Aufgabenblock 9
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_10.pdf
	� Kantine Aufgabenblock 10
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Kantine Aufgabenblock 10
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_11.pdf
	� Fuhrparkmanagement Aufgabenblock 11
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Fuhrparkmanagement Aufgabenblock 11
	Interviewfragen Fuhrparkmanagement Aufgabenblock 11
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_12.pdf
	� Druckerei Aufgabenblock 12
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Druckerei Aufgabenblock 12
	Interviewfragen Druckerei Aufgabenblock 12
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_13.pdf
	� Personalmanagement Aufgabenblock 13
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Personalmanagement  Aufgabenblock 13
	Interviewfragen Personalmanagement  Aufgabenblock 13
	Individuelle Ausführungen zum Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_14.pdf
	� Verwaltungsorganisation Aufgabenblock 14
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Verwaltungsorganisation Aufgabenblock 14
	*aufwandsprägendes Merkmal
	Interviewfragen Verwaltungsorganisation Aufgabenblock 14
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_15.pdf
	� Haushaltsplanung, Ausführung des Haushaltsplans und Erstellung des Jahresabschlusses Aufgabenblock 15
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Haushaltsplanung, Ausführung des Haushaltsplans und Erstellung des Jahresabschlusses Aufgabenblock 15
	Interviewfragen Haushaltsplanung, Ausführung des Haushaltsplans und Erstellung des Jahresabschlusses Aufgabenblock 15
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_16.pdf
	� Finanzbuchhaltung Aufgabenblock 16
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Finanzbuchhaltung Aufgabenblock 16
	Interviewfragen Finanzbuchhaltung Aufgabenblock 16
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_17.pdf
	� Kosten- und Leistungsrechnung Aufgabenblock 17
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Kosten- und Leistungsrechnung Aufgabenblock 17
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_18.pdf
	� Zahlungsabwicklung Aufgabenblock 18
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Zahlungsabwicklung Aufgabenblock 18
	Interviewfragen Zahlungsabwicklung Aufgabenblock 18
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_19.pdf
	� Vollstreckung Aufgabenblock 19
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Vollstreckung Aufgabenblock 19
	Interviewfragen Vollstreckung Aufgabenblock 19
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_20.pdf
	� Erstellen des Gesamtabschlusses und Beteiligungsmanagement Aufgabenblock 20
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Erstellen des Gesamtabschlusses und Beteiligungsmanagement Aufgabenblock 20
	Interviewfragen Erstellen des Gesamtabschlusses und Beteiligungsmanagement Aufgabenblock 20
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_21.pdf
	� Informationstechnik  Aufgabenblock 21
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Informationstechnik Aufgabenblock 21
	Interviewfragen Informationstechnik Aufgabenblock 21
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_22.pdf
	� Rechtsberatung für die Verwaltung Aufgabenblock 22
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Rechtsberatung für die Verwaltung Aufgabenblock 22
	Interviewfragen Rechtsberatung für die Verwaltung Aufgabenblock 22
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_23.pdf
	� Kaufmännisches und infrastrukturelles Gebäudemanagement, Grundstücksverwaltung und  -verkehr, Vertragswesen, Versicherungen, Ver- und Entsorgung Aufgabenblock 23
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten kaufmännisches und infrastrukturelles Gebäudemanagement, Grundstücksverwaltung und -verkehr, Vertragswesen, Versicherungen, Ver- und Entsorgung Aufgabenblock 23
	Interviewfragen kaufmännisches und infrastrukturelles Gebäudemanagement, Grundstücksverwaltung und -verkehr, Vertragswesen, Versicherungen, Ver- und Entsorgung Aufgabenblock 23
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_24.pdf
	� Reinigungsdienste (Eigenreinigung) Aufgabenblock 24
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Reinigungsdienste (Eigenreinigung) Aufgabenblock 24
	Interviewfragen Reinigungsdienste (Eigenreinigung) Aufgabenblock 24
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_25.pdf
	� Hausmeisterdienste Aufgabenblock 25
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Hausmeisterdienste Aufgabenblock 25
	Interviewfragen Hausmeisterdienste Aufgabenblock 25
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_26.pdf
	� Technisches Gebäudemanagement Aufgabenblock 26
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Technisches Gebäudemanagement Aufgabenblock 26
	Interviewfragen Technisches Gebäudemanagement Aufgabenblock 26
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_27.pdf
	� Kommunalaufsicht Aufgabenblock 27
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Kommunalaufsicht Aufgabenblock 27
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_28.pdf
	� Kreispolizeibehörde Aufgabenblock 28
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Kreispolizeibehörde Aufgabenblock 28
	Interviewfragen Kreispolizeibehörde Aufgabenblock 28
	Interviewfragen Kreispolizeibehörde Aufgabenblock 28
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_29.pdf
	� Zusatz-Aufgabenblock "Sonstiges" Aufgabenblock 29
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Zusatz-Aufgabenblock „Sonstiges“ Aufgabenblock 29
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_30.pdf
	� Ordnungsbehördliche Aufgaben und Aufsicht Aufgabenblock 30
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Ordnungsbehördliche Aufgaben und Aufsicht Aufgabenblock 30
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_31.pdf
	� Schornsteinfegerangelegenheiten Aufgabenblock 31
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Schornsteinfegerangelegenheiten Aufgabenblock 31
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_32.pdf
	� Jagd- und Fischereiangelegenheiten Aufgabenblock 32
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Jagd- und Fischereiangelegenheiten Aufgabenblock 32
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_33.pdf
	� Gewerbeangelegenheiten Aufgabenblock 33
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Gewerbeangelegenheiten Aufgabenblock 33
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_34.pdf
	� Veterinär- und Lebensmitteluntersuchungen Aufgabenblock 34
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Veterinär- und Lebensmitteluntersuchungen Aufgabenblock 34
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_35.pdf
	� Amtliche Lebensmittelüberwachung Aufgabenblock 35
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Amtliche Lebensmittelüberwachung Aufgabenblock 35
	Interviewfragen Amtliche Lebensmittelüberwachung Aufgabenblock 35
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_36.pdf
	� Amtliche Schlachttier- und Fleischuntersuchung Aufgabenblock 36
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Amtliche Schlachttier- und Fleischuntersuchung Aufgabenblock 36
	Interviewfragen Amtliche Schlachttier- und Fleischuntersuchung Aufgabenblock 36
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_37.pdf
	� Vorbeugung und Bekämpfung von Tierseuchen  Aufgabenblock 37
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Vorbeugung und Bekämpfung von Tierseuchen Aufgabenblock 37
	Interviewfragen Vorbeugung und Bekämpfung von Tierseuchen Aufgabenblock 37
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_38.pdf
	� Tierschutz und sonstige Aufgaben Aufgabenblock 38
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Tierschutz und sonstige Aufgaben Aufgabenblock 38
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_39.pdf
	� Tierarzneimittel und Futtermittel Aufgabenblock 39
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Tierarzneimittel und Futtermittel Aufgabenblock 39
	Interviewfragen Tierarzneimittel und Futtermittel Aufgabenblock 39
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_40.pdf
	� Verkehrssicherung/Verkehrslenkung Aufgabenblock 40
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Verkehrssicherung/Verkehrslenkung Aufgabenblock 40
	Interviewfragen Verkehrssicherung/Verkehrslenkung Aufgabenblock 40
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_41.pdf
	� Überwachung fließender Verkehr Aufgabenblock 41
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Überwachung fließender Verkehr Aufgabenblock 41
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_42.pdf
	� Verkehrsrechtliche Genehmigungen Aufgabenblock 42
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Verkehrsrechtliche Genehmigungen Aufgabenblock 42
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_43.pdf
	� Fahrerlaubnisangelegenheiten Aufgabenblock 43
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Fahrerlaubnisangelegenheiten Aufgabenblock 43
	Interviewfragen Fahrerlaubnisangelegenheiten Aufgabenblock 43
	Interviewfragen Fahrerlaubnisangelegenheiten Aufgabenblock 43
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_44.pdf
	� Kfz-Zulassung Aufgabenblock 44
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Kfz-Zulassung Aufgabenblock 44
	Interviewfragen Kfz-Zulassung Aufgabenblock 44
	Interviewfragen Kfz-Zulassung Aufgabenblock 44
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_45.pdf
	� Überwachung der Halterpflichten Aufgabenblock 45
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Überwachung der Halterpflichten Aufgabenblock 45
	Interviewfragen Überwachung der Halterpflichten Aufgabenblock 45
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_46.pdf
	� sonstige Serviceleistungen eines Bürgerbüros Aufgabenblock 46
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten sonstige Serviceleistungen eines Bürgerbüros Aufgabenblock 46
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_47.pdf
	� Namens- und Staatsangehörigkeitsangelegenheiten Aufgabenblock 47
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Namens- und Staatsangehörigkeitsangelegenheiten Aufgabenblock 47
	Interviewfragen Namens- und Staatsangehörigkeitsangelegenheiten Aufgabenblock 47
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_48.pdf
	� Personenstandswesen Aufgabenblock 48
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Personenstandswesen Aufgabenblock 48
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_49.pdf
	� Ausländerwesen Aufgabenblock 49
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Ausländerwesen Aufgabenblock 49
	Interviewfragen Ausländerwesen Aufgabenblock 49
	Interviewfragen Ausländerwesen Aufgabenblock 49
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_50.pdf
	� Statistik  Aufgabenblock 50
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Statistik Aufgabenblock 50
	Interviewfragen Statistik Aufgabenblock 50
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_51.pdf
	� Wahlen Aufgabenblock 51
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Wahlen Aufgabenblock 51
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_52.pdf
	� Kreisleitstelle Aufgabenblock 52
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Kreisleitstelle Aufgabenblock 52
	Interviewfragen Kreisleitstelle Aufgabenblock 52
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_53.pdf
	� Brandschutz Aufgabenblock 53
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Brandschutz Aufgabenblock 53
	Interviewfragen Brandschutz Aufgabenblock 53
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_54.pdf
	� Katastrophenschutz, Abwehr von Großschadensereignissen Aufgabenblock 54
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Katastrophenschutz, Abwehr von Großschadensereignissen Aufgabenblock 54
	Interviewfragen Katastrophenschutz, Abwehr von Großschadensereignissen Aufgabenblock 54
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_55.pdf
	� Rettungsdienst Aufgabenblock 55
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Rettungsdienst Aufgabenblock 55
	Interviewfragen Rettungsdienst Aufgabenblock 55
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_56.pdf
	� Schulaufsicht Aufgabenblock 56
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Schulaufsicht Aufgabenblock 56
	Interviewfragen Schulaufsicht Aufgabenblock 56
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_57.pdf
	� Grundschulen Aufgabenblock 57
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_58.pdf
	� Hauptschulen Aufgabenblock 58
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_59.pdf
	� Realschulen Aufgabenblock 59
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Realschulen Aufgabenblock 59
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_60.pdf
	� Sekundarschulen Aufgabenblock 60
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_61.pdf
	� Gymnasien Aufgabenblock 61
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Gymnasien Aufgabenblock 61
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_62.pdf
	� Gesamtschulen Aufgabenblock 62
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Gesamtschulen Aufgabenblock 62
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_63.pdf
	� Förderschulen Aufgabenblock 63
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Förderschulen Aufgabenblock 63
	Interviewfragen Förderschulen Aufgabenblock 63
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_64.pdf
	� Berufskollegs Aufgabenblock 64
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Berufskollegs Aufgabenblock 64
	Interviewfragen Berufskollegs Aufgabenblock 64
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_65.pdf
	� Schülerbeförderung Aufgabenblock 65
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Schülerbeförderung Aufgabenblock 65
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_66.pdf
	� Fördermaßnahmen für Schüler Aufgabenblock 66
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Fördermaßnahmen für Schüler Aufgabenblock 66
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_67.pdf
	� Sonstige schulische Aufgaben Aufgabenblock 67
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten sonstige schulische Aufgaben Aufgabenblock 67
	Interviewfragen sonstige schulische Aufgaben Aufgabenblock 67
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_68.pdf
	� Heimat- und sonstige Kulturpflege Aufgabenblock 68
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Heimat- und sonstige Kulturpflege Aufgabenblock 68
	Interviewfragen Heimat- und sonstige Kulturpflege Aufgabenblock 68
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_69.pdf
	� Volkshochschulen Aufgabenblock 69
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Volkshochschule Aufgabenblock 69
	Interviewfragen Volkshochschule Aufgabenblock 69
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_70.pdf
	� Musikschulen Aufgabenblock 70
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Musikschule Aufgabenblock 70
	Interviewfragen Musikschule Aufgabenblock 70
	Weitere Interviewfrage Musikschule Aufgabenblock 70
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_71.pdf
	� Büchereien Aufgabenblock 71
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Büchereien Aufgabenblock 71
	Interviewfragen Büchereien Aufgabenblock 71
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_72.pdf
	� Museen Aufgabenblock 72
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Museen Aufgabenblock 72
	Interviewfragen Museen Aufgabenblock 72
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_73.pdf
	� Archivpflege und –verwaltung Aufgabenblock 73
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Archivpflege und -verwaltung Aufgabenblock 73
	Interviewfragen Archivpflege und -verwaltung Aufgabenblock 73
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_74.pdf
	� Zoologische und botanische Gärten Aufgabenblock 74
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten zoologische und botanische Gärten Aufgabenblock 74
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_75.pdf
	� Theater Aufgabenblock 75
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Theater Aufgabenblock 75
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_76.pdf
	� Grundsicherungsleistung nach dem SGB II Aufgabenblock 76
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Grundsicherungsleistung nach dem SGB II (Gemeinsame Einrichtung) Aufgabenblock 76
	Interviewfragen Grundsicherungsleistung nach dem SGB II (Gemeinsame Einrichtung) Aufgabenblock 76
	Weitere Interviewfragen Grundsicherungsleistung nach dem SGB II (Gemeinsame Einrichtung) Aufgabenblock 76
	Individuelle Ausführungen zum Kreis Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_77.pdf
	� Grundsicherungsleistung nach dem SGB II Aufgabenblock 77
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Grundsicherungsleistung nach dem SGB II (Option) Aufgabenblock 77
	Interviewfragen Grundsicherungsleistung nach dem SGB II (Option) Aufgabenblock 77
	Weitere Interviewfragen Grundsicherungsleistung nach dem SGB II (Option) Aufgabenblock 77
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_78.pdf
	� Soziale Einrichtungen  Aufgabenblock 78
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Soziale Einrichtungen Aufgabenblock 78
	Interviewfragen Soziale Einrichtungen Aufgabenblock 78
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_79.pdf
	� Fachstelle für behinderte Menschen Aufgabenblock 79
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Fachstelle für behinderte Menschen Aufgabenblock 79
	Interviewfragen Fachstelle für behinderte Menschen Aufgabenblock 79
	1 Diese Angaben werden im Endbericht geändert (nein, entfällt, entfällt) sowie die Anzahl der Antworten ja/nein korrigiert.
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_80.pdf
	� Schwerbehindertenangelegenheiten Aufgabenblock 80
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Schwerbehindertenangelegenheiten Aufgabenblock 80
	Interviewfragen Schwerbehindertenangelegenheiten Aufgabenblock 80
	Weitere Interviewfragen Schwerbehindertenangelegenheiten Aufgabenblock 80
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_81.pdf
	� Frühförderung  Aufgabenblock 81
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Frühförderung Aufgabenblock 81
	Interviewfragen Frühförderung Aufgabenblock 81
	Weitere Interviewfragen Frühförderung Aufgabenblock 81
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_82.pdf
	� Integrationshilfe Aufgabenblock 82
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Integrationshilfe Aufgabenblock 82
	Interviewfragen Integrationshilfe Aufgabenblock 82
	Weitere Interviewfragen Aufgabenblock 82 Integrationshilfe
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_83.pdf
	� Sonstige Eingliederungshilfen Aufgabenblock 83
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten sonstige Eingliederungshilfen Aufgabenblock 83
	Interviewfragen sonstige Eingliederungshilfen Aufgabenblock 83
	Weitere Interviewfragen sonstige Eingliederungshilfen Aufgabenblock 83
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_84.pdf
	� Pflege- und Wohnberatung Aufgabenblock 84
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Pflege- und Wohnberatung Aufgabenblock 84
	Interviewfragen Pflege- und Wohnberatung Aufgabenblock 84
	Weitere Interviewfragen Pflege- und Wohnberatung Aufgabenblock 84
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_85.pdf
	� Ambulante Hilfe zur Pflege Aufgabenblock 85
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten ambulante Hilfe zur Pflege Aufgabenblock 85
	Interviewfragen ambulante Hilfe zur Pflege Aufgabenblock 85
	Interviewfragen ambulante Hilfe zur Pflege Aufgabenblock 85
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_86.pdf
	� Stationäre Hilfe zur Pflege Aufgabenblock 86
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten stationäre Hilfe zur Pflege Aufgabenblock 86
	Interviewfragen stationäre Hilfe zur Pflege Aufgabenblock 86
	Interviewfragen stationäre Hilfe zur Pflege Aufgabenblock 86
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_87.pdf
	� Hilfen zur Gesundheit und Hilfen zur Überwindung sozialer Schwierigkeiten Aufgabenblock 87
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Interviewfragen Hilfen zur Gesundheit und Hilfen zur Überwindung sozialer Schwierigkeiten Aufgabenblock 87
	Weitere Interviewfragen Hilfen zur Gesundheit und Hilfen zur Überwindung sozialer Schwierigkeiten Aufgabenblock 87
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_88.pdf
	� Hilfe in anderen Lebenslagen Aufgabenblock 88
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Hilfen in anderen Lebenslagen Aufgabenblock 88
	Interviewfragen Hilfen in anderen Lebenslagen Aufgabenblock 88
	Weitere Interviewfragen Hilfen in anderen Lebenslagen Aufgabenblock 88
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_89.pdf
	� Unterhaltsvorschussleistungen Aufgabenblock 89
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Unterhaltsvorschussleistungen Aufgabenblock 89
	Weitere Interviewfragen Unterhaltsvorschussleistungen Aufgabenblock 89
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_90.pdf
	� Aufgaben als Betreuungsbehörde Aufgabenblock 90
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Aufgaben als Betreuungsbehörde Aufgabenblock 90
	Interviewfragen Aufgaben als Betreuungsbehörde Aufgabenblock 90
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_91.pdf
	� Sonstige soziale Leistungen, WTG (Heimaufsicht) Aufgabenblock 91
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten sonstige soziale Leistungen WTG (Heimaufsicht) Aufgabenblock 91
	Interviewfragen sonstige soziale Leistungen WTG (Heimaufsicht) Aufgabenblock 91
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_92.pdf
	� Sonstige soziale Leistungen, Planungsaufgaben Aufgabenblock 92
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Sonstige soziale Leistungen, Planungsaufgaben Aufgabenblock 92
	Interviewfragen Sonstige soziale Leistungen, Planungsaufgaben Aufgabenblock 92
	Interviewfragen Sonstige soziale Leistungen, Planungsaufgaben Aufgabenblock 92
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_93.pdf
	� Leistungen für Bildung und Teilhabe Aufgabenblock 93
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Leistungen für Bildung und Teilhabe Aufgabenblock 93
	Interviewfragen Leistungen für Bildung und Teilhabe Aufgabenblock 93
	Weitere Interviewfragen Leistungen für Bildung und Teilhabe Aufgabenblock 93
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_94.pdf
	� Schuldner- und Insolvenzberatung Aufgabenblock 94
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Schuldner- und Insolvenzberatung Aufgabenblock 94
	Interviewfragen Schuldner- und Insolvenzberatung Aufgabenblock 94
	Weitere Interviewfragen Schuldner- und Insolvenzberatung Aufgabenblock 94
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_95.pdf
	� Fachaufsicht SGB XII und andere Restaufgaben des Sozialamtes Aufgabenblock 95
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Fachaufsicht SGB XII und andere Restaufgaben des Sozialamtes Aufgabenblock 95
	Interviewfragen Fachaufsicht SGB XII und andere Restaufgaben des Sozialamtes Aufgabenblock 95
	Weitere Interviewfragen Fachaufsicht SGB XII und andere Restaufgaben des Sozialamtes Aufgabenblock 95
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_96.pdf
	� Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Kindertagespflege Aufgabenblock 96
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Förderung von Kindern in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege Aufgabenblock 96
	Interviewfragen Förderung von Kindern in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege Aufgabenblock 96
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_97.pdf
	� Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit, Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz Aufgabenblock 97
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit, Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz Aufgabenblock 97
	Interviewfragen Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit, Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz Aufgabenblock 97
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_98.pdf
	� Allgemeine Aufgaben im Bereich Jugend Aufgabenblock 98
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Allgemeine Aufgaben im Bereich Jugend Aufgabenblock 98
	Interviewfragen Allgemeine Aufgaben Bereich Jugend Aufgabenblock 98
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis
	./.


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_99.pdf
	� Hilfe innerhalb und außerhalb der Familie einschließlich § 35a SGB VIII Aufgabenblock 99
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Hilfen innerhalb und außerhalb der Familie einschließlich § 35a SGB VIII Aufgabenblock 99
	Interviewfragen Hilfe innerhalb und außerhalb der Familie einschließlich § 35a SGB VIII Aufgabenblock 99
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_100.pdf
	� Jugendgerichtshilfe, Beistandschaften, Amtsvormundschaften, Adoptionen Aufgabenblock 100
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Jugendgerichtshilfe, Beistandschaften, Amtsvormundschaften, Adoptionen Aufgabenblock 100
	Interviewfragen Jugendgerichtshilfe, Beistandschaften, Amtsvormundschaften, Adoptionen Aufgabenblock 100
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis
	./.


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_101.pdf
	� Bundeselterngeld, Betreuungsgeld Aufgabenblock 101
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Bundeselterngeld, Betreuungsgeld Aufgabenblock 101
	Interviewfragen Bundeselterngeld, Betreuungsgeld Aufgabenblock 101
	Weitere Interviewfragen Bundeselterngeld, Betreuungsgeld Aufgabenblock 101
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_102.pdf
	� Gesundheitsförderung, -planung und  -koordination Aufgabenblock 102
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Gesundheitsförderung, -planung und -koordination Aufgabenblock 102
	Interviewfragen Gesundheitsförderung, -planung und -koordination Aufgabenblock 102
	Interviewfragen Gesundheitsförderung, -planung und -koordination Aufgabenblock 102
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_103.pdf
	� Kinder- und Jugendärztliche Dienste Aufgabenblock 103
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Kinder- und Jugendärztliche Dienste Aufgabenblock 103
	Interviewfragen Kinder- und Jugendärztliche Dienste Aufgabenblock 103
	Interviewfrage Kinder- und Jugendärztliche Dienste Aufgabenblock 103
	Interviewfrage Kinder- und Jugendärztliche Dienste Aufgabenblock 103
	Interviewfragen Kinder- und Jugendärztliche Dienste Aufgabenblock 103
	Interviewfrage Kinder- und Jugendärztliche Dienste Aufgabenblock 103
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_104.pdf
	� Gutachten  Aufgabenblock 104
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Gutachten Aufgabenblock 104
	Interviewfragen  Gutachten Aufgabenblock 104
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_105.pdf
	� Sozialpsychiatrischer Dienst Aufgabenblock 105
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Sozialpsychiatrischer Dienst Aufgabenblock 105
	Interviewfragen Sozialpsychiatrischer Dienst Aufgabenblock 105
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_106.pdf
	� Infektionsschutz und Umwelthygiene Aufgabenblock 106
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Infektionsschutz und Umwelthygiene Aufgabenblock 106
	Interviewfragen Infektionsschutz und Umwelthygiene Aufgabenblock 106
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_107.pdf
	� Sportförderung Aufgabenblock 107
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Sportförderung Aufgabenblock 107
	Interviewfragen Sportförderung Aufgabenblock 107
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_108.pdf
	� Kreisentwicklung Aufgabenblock 108
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Kreisentwicklung Aufgabenblock 108
	Interviewfragen Kreisentwicklung Aufgabenblock 108
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_109.pdf
	� Träger öffentlicher Belange - Koordinierungsstelle Aufgabenblock 109
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Träger öffentlicher Belange – Koordinierungsstelle Aufgabenblock 109
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_110.pdf
	� Erhebung von Geobasisdaten Aufgabenblock 110
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Erhebung von Geobasisdaten Aufgabenblock 110
	Interviewfragen Erhebung von Geobasisdaten Aufgabenblock 110
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_111.pdf
	� Führung und Bereitstellung von Geobasisdaten Aufgabenblock 111
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Führung und Bereitstellung von Geobasisdaten Aufgabenblock 111
	Interviewfragen Führung und Bereitstellung von Geobasisdaten Aufgabenblock 111
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_112.pdf
	� Grundstückwertermittlung, -neuordnung Aufgabenblock 112
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Grundstückswertermittlung, -neuordnung Aufgabenblock 112
	Interviewfragen Grundstückswertermittlung, -neuordnung Aufgabenblock 112
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_113.pdf
	� Obere Bauaufsichtsbehörde Aufgabenblock 113
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Obere Bauaufsichtsbehörde Aufgabenblock 113
	Interviewfragen Obere Bauaufsichtsbehörde Aufgabenblock 113
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_114.pdf
	� Baugenehmigungsverfahren Aufgabenblock 114
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Baugenehmigungsverfahren Aufgabenblock 114
	Interviewfragen Baugenehmigungsverfahren Aufgabenblock 114
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_115.pdf
	� Bauüberwachung Aufgabenblock 115
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Bauüberwachung Aufgabenblock 115
	Interviewfragen Bauüberwachung Aufgabenblock 115
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_116.pdf
	� Wohnungsbauförderung Aufgabenblock 116
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Wohnungsbauförderung Aufgabenblock 116
	Interviewfragen Wohnungsbauförderung Aufgabenblock 116
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_117.pdf
	� Obere Denkmalbehörde  Aufgabenblock 117
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Obere Denkmalbehörde Aufgabenblock 117
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_118.pdf
	� Abfallwirtschaft Aufgabenblock 118
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Abfallwirtschaft Aufgabenblock 118
	Interviewfragen Abfallwirtschaft Aufgabenblock 118
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_119.pdf
	� Wasserversorgung Aufgabenblock 119
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Wasserversorgung Aufgabenblock 119
	Interviewfragen Wasserversorgung Aufgabenblock 119
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_120.pdf
	� Planung und Bau von Kreisstraßen Aufgabenblock 120
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Planung und Bau von Kreisstraßen Aufgabenblock 120
	Interviewfragen Planung und Bau von Kreisstraßen Aufgabenblock 120
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_121.pdf
	� Straßenverwaltung und -unterhaltung  Aufgabenblock 121
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Straßenverwaltung und –unterhaltung Aufgabenblock 121
	Interviewfragen Straßenverwaltung und -unterhaltung Aufgabenblock 121
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_122.pdf
	� ÖPNV/ SPNV Aufgabenblock 122
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten ÖPNV/SPNV Aufgabenblock 122
	Interviewfragen ÖPNV/SPNV Aufgabenblock 122
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_123.pdf
	� Naturschutz und Landschaftspflege Aufgabenblock 123
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Naturschutz und Landschaftspflege Aufgabenblock 123
	Interviewfragen Naturschutz und Landschaftspflege Aufgabenblock 123
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_124.pdf
	� Land- und Forstwirtschaft Aufgabenblock 124
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Land- und Forstwirtschaft Aufgabenblock 124
	Interviewfragen Land- und Forstwirtschaft Aufgabenblock 124
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_125.pdf
	� Gewässerschutz, Gewässerbewirtschaftung Aufgabenblock 125
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Gewässerschutz, Gewässerbewirtschaftung Aufgabenblock 125
	Interviewfragen Gewässerschutz, Gewässerbewirtschaftung Aufgabenblock 125
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_126.pdf
	� Bodenschutz  Aufgabenblock 126
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Bodenschutz Aufgabenblock 126
	Interviewfragen Bodenschutz Aufgabenblock 126
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_127.pdf
	� Klimaschutz Aufgabenblock 127
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Klimaschutz Aufgabenblock 127
	Interviewfragen Klimaschutz Aufgabenblock 127
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_128.pdf
	� Immissionsschutz Aufgabenblock 128
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Immissionsschutz Aufgabenblock 128
	Interviewfragen Immissionsschutz Aufgabenblock 128
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_129.pdf
	� Wirtschaftsförderung Aufgabenblock 129
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Wirtschaftsförderung Aufgabenblock 129
	Interviewfragen Wirtschaftsförderung Aufgabenblock 129
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_130.pdf
	� Tourismus Aufgabenblock 130
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Tourismus Aufgabenblock 130
	Interviewfragen Tourismus Aufgabenblock 130
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis


	Einfügen aus "Ennepe-Ruhr-Kreis_Personalanalyse_Bericht_AB_107.pdf"
	� Sportförderung Aufgabenblock 107
	Aufgabe
	Aufgabenbeschreibung
	Kreisübergreifende Ausführungen
	Kennzahlenvergleich
	Kennzahl/Grunddaten Sportförderung Aufgabenblock 107
	Interviewfragen Sportförderung Aufgabenblock 107
	Individuelle Ausführungen zum Ennepe-Ruhr-Kreis



